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C A T A L (i

der

sorgrältigst gewählten und kostbaren Sammlung

von

ältesten, älteren und neueren

KUPFERSTICHEN, RADIRUNGEN
und anderen Kunstblättern

von den

wichtigsten zur Kunstgeschichte gehörigen Büchern

und

einigen anderen Kunstgegenständen

Professor Dr. W. A. Äckermann,

deren

Versteigerung unter Leitung des Herrn

Rud. Weigel

durch den verpflichteten Raths-Proklamator Herrn F. Förster

in §nm
im 31. Wcioerfcfjcn Jxuuslauctionsfofiafc 3{önio(lr. 3tr. 23.

am

29. ITIärz 1853 w. folg. Tag^e
stattfinden wird.

DRESDEN, 1853.
Ih-uek der honhjUchcn Iloföuchd, urkerei von C. C. Mcinholü \ Söhne.
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Vori^ort.

£Lh Endesunterzeichneter im Frühling d. J. 1844 den

Catalog einer Kupferstichsammlung-, welche sich der

Kunstkenner Aufmerksamkeit gewann, zum Zweck ihrer

Versteigerung nach Leipzig sandte, glaubte er nicht,

selbst noch der Vorredner eines zweiten Verzeich-

nisses für die von ihm damals zurückbehaltenen oder

später von ihm erworbenen Kunstblätter zu werden.

Die Erklärung, wie es dennoch so gekommen, gehört

nur iil soweit hierher, als das kunsthebende Pubhcum
daraus auf die Beschaffenheit und die Richtung der hier

dargebotenen Sammlung im Allgemeinen schliessen

kann.

Vor der Versteigerung von 1844, welche — wie

anerkannt — viele werth volle Blätter aller Schulen und

Zeiten, besonders aber neuerer Stecher, enthielt, hatte

der Besitzer nur eine kleinere Anzahl so ausgezeich-

net seltener Blätter und Pracht -Exemplare, dass oft

ein Menschenalter vergeht, ehe die Gelegenheit solches

Ankaufes selbst in grosser Ferne und um die höchsten

Preise sich darbeut, zu seiner Freude und Augenweide

aus den nach Leipzig bestimmten Mappen zurückgelegt,

und- in den Catalog von 1844 nicht mit aufgenommen.

An diesen kostbaren Stamm schlössen sich seitdem,
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da Kunstliebe — wie jede Liebe — selten ruhen lässt,

neue Erwerbungen, die unter Festhaltung des in jenem

Stamme gegebenen Maasstabes, theils aus Kunstauktio-

nen, theils von bewährten Kunsthändlern , auch durch

Ankauf einer ganzen Sammlung, Vorzügliches hinzu-

fügten. Nur so w^urde es möghch , eine der Zahl nach

kleine , durch Vortrefflichkeit und Seltenheit vieler

ihrer Blätter überraschend reiche Sammlung in vorhe-

gender Weise dem Publicum darzubieten. Man glaube

aber deshalb nicht, die Eigenschaft der Seltenheit ohne

Weiteres sei des Sammlers Ziel gewesen ; die Selten-

heit vieler in ursprünghcher Kraft , Reinheit und Voll-

ständigkeit hier vorhandener Blätter erklärt sich durch

ihr Alter. Besonders zwei Perioden der Kunst sind

hier mit Vorhebe gepflegt: zunächst das erste Jahr-

hundert der Kupferstecherkunst, d. h. die Zeit ihrer

Kindheit und kräftig erblühenden Jugend, eines Zeit-

raums, welcher für Kenner die grössten Reize darbie-

tet, und welcher — bis auf w^enige Ausnahmen —
Deutschland und Italien angehört, (von welchen beiden

Schulen die altdeutsche hier zahlreicher vergegenwär-

tigt wird); sodann als zweiter Zeitraum vorzüglicher

Berücksichtigung die unerreichten Arbeiten der Nieder-

ländischen Maler. Nun bedarf es aber keines Erweises,

dass nicht nur die eigenthchen Incunabeln dieser Kunst,

sondern auch viele Blätter altdeutscher und altitahe-

nischer Meister, dass viele der niederländischen Ra-

dirungen, letztere namenthch in ersten Abdrücken,

selbst für grössere und lange gehegte Sammlungen

Seltenheiten sind und ewig bleiben müssen. Wenn
nun , wie hier geschehen , zugleich die Vollkommen-



heil der Erhalluiii;- und eines leiiicii und ersten l)niekes

mit i>TÖssler Anslreni'uni;- erstrebt und ^rösstentheils

^lüeklich erreicht worden ist, so kaini eine solche

Samnihni^- — ohsehon dcv Sannnler nicht anf Curio-

sitiiten Jai;d i^iMnacht, sondern ein würdigeres \nid

weit höheres Ziel im Dienste der Kunst und ilu-er (ie-

schichtc erstrebt hat — sicherHch auf grosse Selten-

heit und genussreiche Vortrelllichkeit gerechten An-

spruch machen. Einige 13eis})iele aus den bezeichne-

ten llichtungen mögen hier als vorläufige Belege (hi-

iür dienen.

In der altdeutschen Schule werden schon Nr. 2 — 4

drei Blätter des in seiner Naivetät so ausdrucksvollen

Meisters von 1466, desgleichen Nr. 6 von Fr. v.ßocho//,

die Nr. 8 und 10 kösthche Blätter der trelTlichen Mo-

nogrammisten B. M. und L. Cz. , ferner vom Seelen-

vollsten der ahdeutschen Meister von Mart. Schomjauer

zahlreiche und vortreffliche Blätter, noch zahlreichere

und durch ihre Zusammenstellung besonders instructive

von Isr. von Meckenen (Nr. 34 — 61) wahre Kunst-

freunde erfreuen, und für jede Sammlung Kostbarkei-

ten bleiben. Nach schönen Blättern anderer anonymer

oder bekannter Meister (wie Glockenton, Zagel u. A.)

folgt der eigenthche Meister altdeutscher Kupferstich-

kunst, der, wie Göthe bezeugt, „wenn man ihn recht

im Innersten erkennen lernt, an Wahrheit, Erhaben-

heit und selbst Grazie nur d^ie Ersten Italiener

zu Seinesgleichen hat, und vor dem man desto

grössere Ehrfurcht bekommt, je mehr man ihn studirt-

— folgt Albrecht Dürer, und zwar in einer M'eise.

wie derselbe in solcher Vollständigkeit und Pracht zu
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einer Versteigerung" seit Menschenaltern nicht gekom-

men ist, obschon unter den neuern Kunstauktionen

die Sammlungen von F. Debois, R. Brisart, Wolter-

beck, Verstolk, auch in Deutschland die von Wür-

temberg, Dr. Arndt und Otto von Dürer manches

Vorzüghche enthielten; (was auch zur Completirung

dieser Sammlung mit benutzt worden ist). Um sich zu

überzeugen, dass die Anforderung auf Vortreffhchkeit

hier nach einem ungewöhnhch strengen Maasstabe

und in einer auch fürsthchen Sammlungen fremden

Ausdehnung festgehalten worden, genügt die Bemer-

kung, dass nicht nur höchste Reinheit und Kraft der

Abdrücke, sondern auch tadellose Erhaltung das Ziel

eines grösstentheils glückhchen Strebens war, und

dass diese Güte der Erhaltung sich nicht nur auf die

Räume der Platten und das den Kupferstich tragende

Papier in seiner vollen Ausdehnung beschränkt —
was ja schon an sich zur Vollständigkeit der Dar-

stellung gehört — sondern dass sie auch die den

Stich ursprünghch umgebenden weissen Papierränder

umfasst. Diese Zierde der Originalränder, die bei

mehreren bis zur Breite von 20 — 30 Linien steigt,

besitzen sehr viele und mehr als die Hälfte der hier

dargebotenen Kupferstiche von Dürer. Wie aber die

malerischen Motive der Anordnung, der Beleuchtung

und der technischen Vollendung in ihrer harmonischen

Wechselwirkung nur aus ersten Abdrücken der auch

in ihren feinsten Zügen noch nicht abgestumpften

Platten erkannt und empfunden werden können, dies

wird die Beschauung dieses Dürer-^Verks überzeugen-

der darthun , als es mit Worten geschehen kann. Auch
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unter den Holzschnitten Dürcr's sind mehrere ersten

Ranges und höchster Seltenheit, z. ß. Nr. 203 — 7.

(B. 115, 134, 129, und 2 Ikutsch unbekannte) und

unter den Stechern nach Dih'er bis auf lloHar herab

wird man viele Prachlblalter in den reizendsten Ab-

drücken linden.

Die altitalienisehe Schule beut in engerni llaume

doch auch Vortrellliches dar, wie Nr. 424 ein Du-

chesne und Cicognara unbekannt iz,'ebliebcncs Niello,

Nr. 425 f. die so sehnen Incunabehi von Baccio JJal-

diniy Nr. 427 f. sieben der um 14G0 70 gestochenen

Tarok-Karten, kösthche Originale, Nr. 434 PoUajuolo's

Hau[)tblatt, in folgenden Nummern von Gherardo und

A]id)\ Manteyna VortreHliches, Nr. 442 ein anonymes

Blatt von ungemeiner Schönheit und Seltenheit, so-

dann von Bened. Montagna, von jSicolo da Modena,

Zoau Andrea, Dom. Campagnola, Jac. da Barbarg
tretllitjhe Arbeiten, ferner Nr. 456 u. f. von Marc An-
ton einige Capitalblätter erster Schönheit, so wie end-

lich Vorzügliches aus seiner Schule und von mehre-

ren späteren Stechern.

In der hier vorzüglich reich dargestellten nieder-

ländischen Schule wird man 39 Bl. des Lucas v. Leg-

den in trciriichen Exemplaren, Seltnes und Schönes

von GoUziuSj v. Goudi, van Uden, de Vadder , S. de

\ Heger und Andern, wie auch fast vollständig die

Originalradirungen von Rubens und A, van JJgck mit

Vergnügen gewahren. Der bew^underungswürdige

Meister der Radirnadel Remhrandt ist so reich hier

bedacht, dass neben 1 2 seiner schönsten Landschaften,

neben den vortrelllichsten seiner Portraits auch die
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meisten Hauptblätter historischen Inhalts sich darbie-

ten, viele in höchst seltnen und auch seine kleineren

Blätter in sehr gewählten Abdrücken. Als Perlen der

Sammlung" dürfen ferner die meisten der von Sacht-

leeven radirten Bl. (Nr. 806 — 15, vergl. Kunstblatt

1852, Nr. 9) das complette Werk \ow Naiwjncx, meh-

rere von Neyts und / Both, eine Bartsch unbekannte

Landschaft von Le Ducq (Nr. 646) und das enorm sel-

tene und prächtige Werk von Theodor Roos (Nr. 934)

gelten. Daneben sehr Schönes von Ostade, A. Wa-

terloo, V. Noordt, Berghem, Potter, Adr. v. d. Felde,

H. Roos, J. Hackaart, Du Sart etc. etc., wobei stets

nach Abdrücken bester Art, und, wo möghch, von jener

Jugendfrische gestrebt worden ist, welche ihren ma-

lerischen Werth begründet.

Sowohl in den Radirungen späterer Zeit

(z. B. von Dietrich und Andern) als auch unter den

neueren Grabstichelblättern, die alphabetisch

nach ihren Stechern eingeordnet sind, befinden sich

sehr viele Blätter ersten Ranges und von vortrefflicher

Beschaff'enheit, wofür sich hier nur auf wenige hin-

weisen lässt, z. B. Meisterblätter von Bervic, Des-

noyers, Longhi, Steinla, Toschi, Wille, Anderloni, Bri-

doux, Edelinck, Mercurj, Morghen, F. Müller, Sharp etc.,

worunter viele vor der Schrift.

Die letzte Abtheilung, welche die zur Geschichte

der Kunst gehörigen Bücher in sechs Unterabtheilun-

gen umfasst, beut wiederum neben den wichtigsten

Lehr- und Handbüchern eines Walpole, Cuningham,

Cicognara, Zanetti, Miliin, Jansen, Ottley, Strutt, Da-

chesne, Britton, Visconti, Bartsch, R. Weigel, Bridliot,
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Füssli, V. Hemecken, v. Mandci\ Lanzi, Pnssavant,

V. Rumohr, Lahorde, Waaijen, Na(jlct\ JIrller etc. etc.

auch Prachlwerke dar, theils neuere, wie Jeiix de

Cnrtcs Tarols etc. ein mit dem Pinsel colorirtes Ex-

emplar, wie Roberts Sketches in Spain, The Elgin

Marbles, Metz Imitations , Cornelius Freskenenlwürfe

zur Friedenshalle , Ariost von Baskerville etc. theils

ältere, wie Dürers Ehrenpforte, Post's radirte Land-

schaften aus Brasihen, und älteste, wie den höchst

seltenen Dante von 14S1. Missale Luhecense anti-

quissimum, den Theuerdanck von 1519, Cölner Chro-

nik von 1499 etc. etc.

Jede prüfende Verg-leichung- dieses Catalogs mit

dem darin Verzeichneten wird zu der Ueberzeugung

führen, auf welch hohen Grad des Innern Werthes

das Dargebotene gerechten Anspruch zu machen hat,

sowie, dass die Angaben möglichst genau und mit

treuer Benutzung aller dabei wichtigen Werke ge-

macht sind, auch dass gegenwärtiges Verzeichniss auf

einem höhern Grade wissenschaftlicher Correktheit

steht, als mein Catalog von 1844, in welchem einige

Irnmgen aus den ersten Jahren meiner Kunstliebhaberei

bei der Redaktion mir entgangen waren. Sonach kann

auch für die Originalität der verzeichneten Blätter die

vollste Garantie übernommen werden. Nicht oft und

nur bei sehr seltnen Blättern habe ich mir erlauljt,

kleine Ergänzungen oder Berichtigungen zu Bartsch

beizufügen ; auch ist die Bemerkung über gute Erhal-

limg auf die ältesten Blätter beschränkt worden, weil

treffliche Erhaltung das erste Ziel des Sammlers war,

und weil da, wo in dieser Hinsicht zu wünschen übrig



bleibt, dies bei solchen einzelnen Blättern bemerkt

worden ist. Einer speciellen Berufung auf Urtheile

ausgezeichneter Kunstkenner über diese Sammlung

enthalte ich mich jetzt wohl mit Recht, da die Sache

für sich selbst sprechen wird, auch dieselbe, seitdem

ich im kunstgesegneten Dresden wohne, vielfache

freudige Anerkennung von Kunstkennern ersten Ran-

ges, z. B, von Herrn Geh. Fin.Rath Sotzmann, von

Herrn v. Quandt u. A., wie auch bei den Bedeutend-

sten der hier thätigen Herrn Künstler gefunden hat. Nur

in seitnern Fällen ist bemerkt worden, welchen Samm-
lungen die hier dargebotenen Exemplare früher ange-

hörten, da jeder Kenner leicht bemerken wird, dass

Versteigerungen der berühmtesten Cabinette in Frank-

reich, England, Holland und Deutschland zur Verei-

nigung des hier Gegebenen benutzt worden sind. Das

in entsprechenden Fällen angegebene Maas ist das,

auch von Bartsch gebrauchte, altfranzösische*).

Die Sicherung der alten Blätter durch Untersetzbögen etc.

wird man praktisch und elegant finden; die neuern

Blätter haben ihre Papierränder , wo nicht das Gegen-

theil angegeben ist; die Bücher der letzten Abtheilung

sind grösstentheils elegant gebunden, viele wie neu.

Auf der Rückseite aller wichtigeren Blätter und Bücher

*) Der von Herrn G. Parthey in seinem W. Jlollar ausgesprochenen Bemer-

kung, wie unbequem die Anwendung des neuesten französischen Maases in Kupfer-

stichverzeichnissen sei , stimme ich mit voiler Ueberzeugung bei. Aber deshalb

erscheint es aucli am gerathensten , zunächst bei dem von Bartsch eingeführten

Maasstabe zu verharren, so lange Deutschland ein gemeinsames Maas noch nicht

besitzt. Sonst werden neben dem Preussischen vielleicht noch zehn andere Maas-

stäbe deutscher Bundesstaaten unsern Catalogen die uneifreulichste Mannigfaltig-

keit verleihen.
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steht mein die Schönheit derselben durchaus nicht be-

einträchtigender kknner Stempel, aus den Buchstaben

D' IV. A. P^ gebildet. Die dem Verzeichnisse voran-

gestellte Uebersicht wird leichter in dessen Anordnung

einführen. Für die Kunstfreunde, welche nach den

Malern sammeln, ist hinter der allgemeinen Uebersicht

das Verzeichniss der Maler beigegeben, nach welchen

die neuern Kunstblätter von Nr. 1352 bis 1613 ge-

stochen sind.

Die Versteigerung wird ganz in die Hände des

Herrn Und. \V ei gel und dessen aUseitig erprobter Ge-

schäftsführung übergeben, w^elcher die an denselben

eingehenden Aufträge in anerkannter Genauigkeit und

Sorgfalt ausführen wird.

Und somit kann ich jetzt, wo ich — nach Nieder-

legung meiner Aemter in Lübeck, nach dem Tode

eines hochbegabten, auch in Kunsthebe mir nahe

stehenden Sohnes — das in treuer Zuneigung Gesam-

melte aufgebend darbiete, nur mit dem Wunsche
schliessen, den ich schon 1844 aussprach: Es möge
die Freude und der Genuss, welche der
Sammler so reichlich darinfand, mitdiesen
Kunstblättern, diesen zum Theil so seltnen
Schätzen, zu ihren künftigen Besitzern
übergehe n

!

Dresden, im Januar 1853.

Dr. 1¥. Ackermann, Prof.
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Maeh^ehrift.

Da der Herr Besitzer im obig-en Vorwort sich über

die BeschafTenheit seiner so gewählten Sammbrng- aus-

gesprochen, so beschränkt sich der Unterzeichnete

hier darauf, diesen neuen Catalog seines Auktions-
institutes, welcher eine Menge kostbarer Blät-

ter etc. etc. enthält, der Aufmerksamkeit und wohl-

wollenden Theilnahme seiner kunsthebenden und kunst-

fördernden zahlreichen Freunde und Gönner im In-

und Auslande zu empfehlen.

Leipzig, im Januar 1853.
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Zur gefälligen Beachtnng.

Die Versleic:erung ^eschiohl gegen baarc Zahlung, und wordon
(lio auswärlig'en Käufer ersuclil , ihre Herren CoiiimisNiouaire mil Baar-
kasse zu versehen.

Atiflrä^c erbiltot man sich spülesUMisS Ta,y:e vor der Versleifi^enintr,

<loch macht man aufmerksam , dass denselben entweder ein Theil des
niuthmaasslichen Erslehungsquantums haar oder Accreditive auf hiesige

Bnnquierhäuser beizufügen sind, oder auch dass durch Postvorschuss
der Betrag des Erkauften nachgenomnien werden darf, ohne welche
Sicherstellung jene unberücksichtigt gelassen werden.

Es wird ferner ersucht, die Preise bei den Aufträgen genau zu be-
stimmen

, da es bei den vielen Commissionen zu oft in Verleg-enheit

führt, wenn approximative Gebote gethan werden ; wenn ein Gebot um
wenii^e Groschen nicht überschritten worden , ist keineswegs anzuneh-
men , dass es der Auflrag-geber deshalb erlangt haben würde, sondern
dass höhere Limiten vorlag-en, und versteht es sich ohnehin von selbst

dass derjenige, welcher das höchste Gebot g-ethan, die betrelfende
Nummer auch nur erhalten und verlang-en kann.

Nachstehende Buch- nn^ Kunsthandlungen übernehmen Auflrä'>-e

und sind mit Catalog-en versehen.

In ACHEN bei Gebr. Buffa.

„ Cremer'sehf B u chhand 1un

,

Augsburg
,, F. Ebner.

Basel
»»

J. L. Fuchs <^ Comp,
Berlin » J. F. Linck.

»» Ä. Meyer.
•

» Gebr. Rocca.

» Schenk 4- Gerstäcker.

Bonn " A. Marcus.

H. Weber.

Braunschweig „ E. Leibrock.

Bremen- „ J. G. Heyse.

»»

v

H. L. J. Kraus.

H. Helmers.
Breslau „ Max (^ Com]).

n W. G. Korn.
Brüssel » B. V. d. Kolk.
Carlsruiie „ Kunstverlag-.
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In Cassel bei W. Appel.

„ CöLN „ /. M. Heberle.

t> Eisen'sche Buch- und Kunsthandlung.

»» Rommerskirchen .

„ COPENHAGEN
>» P. W^. Olsen.

» C. C. Lose 4- Delbanco.

M A. F. Host.

»» C. A. Reitzel.

rt Schuhothe.

„ Crefeld
yy Gehrich ^ Co.

„ Danzig
,, L. Homann.

n Kabus.

>» W. Devrient.

„ Darmstadt w J. C. Diehl

„ DORPAT » E. F. Karorv.

„ Dresden » E. Arnold.

^y A. Reichet

„ Düsseldorf
J5

Buddeus'sehe Sort.-Haudlung. ^

" A. W. Schulgen.

„ Flensburg r Butnuh 4- Co.

„ Frankfurt a. M. n C. E. G. Prestel.

V Schmerber'sche Buch- u. Kunsthandlung.

„ GÖTTINGEN
T7 Dietrich'sehe Buchhandlung.

M 0. Fraaiz.

r B. S. Berendsohn.

„ Hamburg » Commeter'sche Kunsthandlung.

» G. Heuhel.

» Makler C. Meyer.

„ Hannover » C. Schrader's Nachfolger.

„ Innspruck
y> F. Unterberger.

„ Kiel M C. Schröder ^ Co.

» Schwers.

»»
Universitäts-Buchhandlung.

„ Königsberg
»>

Bornträger's Sortiments-Handlung.

» Pßtzer 4' Heilmann.

„ London
») A. E. Evans 4" Sons.

„ Lübeck
>» V. Rohden.

5>
Aschenfeldt.

„ Magdeburg
»>

F. Kägelmann.

»>
Aug. Quednotv.

„ Mainz
>> V. V. Zabern.

„ Mannheim
>»

Artaria 4" Fontaine.

„ Moskau » M. Arlt.
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In Mf-NCIIE?! bei J. Amnüller.

M F. Gypen.

M L. V. Montmorillon.

VI Antifjuar Dr. Nagler.

C. F. Zeller.

„ Münster
J,

Coppcnrath'^oha Buchhandlung.

„ NÜKMJERG » Aucl. Born er.

„ Oldenburg
^,

Schulze'schc Buchhandlung.

„ Paderborn
,, W. CrüweU.

„ Paris
r> A. Franck.

„ Posen E. S. Mittler.

„ Potsdam „ Gropius'^che Buch- und Kunsthandlung.

„ Prag
»t

Credner 4r Klembub.

„ ß'roiiberger'sehe Buchhandlung.

„ Schwerin
»»

Oertgen 4r Schloepke.

„ Stettin
»» F. ISagel

„ Stockholm
>J a E. Fritze.

» Bonnier.

„ Suttgart n L. Ebner.

n /. Weise.

n Ä. Liesching Sc Co.

„ Tübingen n L. F. Fues'sche Sortimenis-Buchhandlung

„ Wien n Artaria 4" Comp.

»> S. Bermann Wwe. Sf Sohn.

In Leipzig übernehmen Aufträge

:

Herr Kunsthändler Börner,

Proclamator Förster,

Cassirer Engel,

Buchhändler Härtung,

C. F. Köhler,

„ Kössling,

Voigt,

T. 0. Weigel,

und der Unterzeichnete

:

Rudolph Weigel.

Nach jeder der hiesigen Kunstauetionen sind gedruckte Versteige-

rungspreislisten zu haben.
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Leipziger Kunstauctionen.

Der Unterzeichnete übernimmt und besorgt den Verkauf

sowohl grosser Sammlungen als kleiner Beiträge von Kupfer-

stichen, Handzeichnungen, Oelgemälden, Kunstbüchern etc. durch

Auctionen, welche unter seiner Garantie von dem verpflichteten

Proclamator abgehalten werden. Das Vertrauen, welches wäh-

rend sieben und sechzig Jahren Käufer und Verkäufer Leipzigs

Auctionen schenkten, beruht zunächst auf der gewissenhaften

Anfertigung der Cataloge und pünktlichen Ausführung der Auf-

träge. Diejenigen öffentlichen Cabinette und Kunstfreunde,

welche Doubletten oder Sammlungen versteigern lassen wollen,

belieben sich der Bedingungen wegen an ihn zu wenden.

Rudolph Weigel.
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Uebersicht.

Altdeutsche Schnle: Nm.

Aellesler Melallsclinill und Meister von 1466 . . 1 — 4.

Fr. V. Bocholl und sellenslc Monoi^^ranimisten . . 5 — 10.

Marlin Schoni,^auer u. Israel v. Mcckencn . . . . n __ gl

Monogrammistcn, Wenz. v. Olmülz, Glockenion, Mair 62 — 76.

Marl. Zag^el, Urse Graf u. Holzschnille 77 _ 104.

Albrecht Dürer Kupfersliche 105 — 202.

Derselbe, Holzschnitte u. dazu Gehörig^es .... 203 — 238.

H. Burgmair, Schaufelein, L. Cranach, H. Baidung . 239 — 250.

L. Krui; und anonyme Meisler . . • . . . . 251 — 254.

Die Kleinmeisler : Altdorfer, Sig^mair, B. u. H. S.

Beham, J. B. Jac. Binck, Pencz, Aldegrever . . 255
Brosamer, Hopfer, Brun, Hirschvog-el. Lautensack u.

Spätere 312
Wenzel HoUar 340

Altitalienische Schnle

:

Niellen, Baccio Baldini u. Sandro Boticello . . . 423
Aelteste Tarok-Karten 427
Pollajuolo, Gherardo, A. Mantegna u. anony. Florent.

Meisler 434
B. Montagna, Nie. d. Modena, Zoan Andrea . . . 443
Dom. Campagnola, Robeita, J. d, Barbary u. Holzschn. 450
Marc Anton Raimondi u. seine Schule 456
En. Vico, Meister m. d. Würfel, Ghisi, M. Rola u. Spätere 47

1

Altniederländische und holländische Schnle:

Lucas von Leydon . . 493 — 519.

Cock, H. Boll, Gollzius, Sänredam, Wicrx . . 520 — 532.f

H. Goudt, P. Quast 533 — 536.

P. P. Rubens u. A. van Dyck, Original-Radirungen . 537 — 576.

Luc. v. Uden, de Vadder, v. Uylenbruck . . . 577 — 584.

Sim. de Vlieger, v. Goyen, P. de Molyn .... 585 — 591.

Rembrandt van Rhyn 592 — 781.

F. Boll, Koninck, Livens, v. Vliet 782 — 795.

W.P. Leeuw, Heerschop, Rob. v. d. HoDcke, Quellinus 796 — 805.

Hermann Sachtleeven 806 — 815.

311.

339.

422.

426.

433.

442.

449.

455.

470.

492.
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Almeloveen, Lutma, v. Aken, P. Nolpe, Bleker

A. Cuyp, V. d. Harts

Adr. V. Ostade ^

De Baen, J. Both, de Lser, D. Teniers . .

C. Bega, J. V. Noordt, Gill. Neyts, T. Wyck
A. Waterloo, P. v. Avond, Suanevelt .

Hendr. Naiwjnex, A. v. Everdingen . .

Ruisdael, Blooteling-h, C. Netscher . .

Nie. Berghem, P. Potter, J. H. Roos . . .

Theodor Roos

Du Jardin; Adr. v. d. Velde, Zeeniann, Flamen

J. le Ducq, Vaillant, J. Hackaart, J. v. d. Velde

Huchtenhürg-, Schalken, Du Sart, Smeeä . .

V. Haeften, Barras, H. Kobell, Verkolje etc.

Französische Schule:

Holzschnitte, Callot, N. Poussin, Mauperche

P. Mignard, M. Corneille, Claude Lorrain, Du-

vivier etc

J. J. de Boissieu

Radirungen des 18. tind 19. Jahrhunderts:

a) C. W. E. Dietrich

b) F. G. Schmidt

c) Andere Künstler dieser Zeit , in aiphabet. Ord-

nung u. einige Holzschn

Portraits:

Nach d. Stechern alphabetisch geordnet . . .•

Grabstichel - Blätter

nebst einigen andrer Art, mit vielen Prachtblättern

in alphabetischer Ordnung nach d. Stechern

Anhang von bunten Blättern u. Zeichnungen

Manuscript mit Malereien

Daguerreotype vom Maler Biow ....
Bücher zur Kunstkenntniss gehörig,

nebst Sammelwerken v. Kunstblättern u. seltensten

alten "Werken in sechs Abtheilungen

Anhang und Mappen

Nrn.

816 — 826.

827 — 828.

829 — 870.

871 — 880.

881 — 892,

893 — 906.

907 — 922.

923 — 926.

927 — 933.

934.

935 — 945.

946 — 949.

950 — 953.

954 — 959.

960

973
980

1012

1064

972.

979.

1011.

1063.

1075.

1076 — 1218.

1219 — 1351,

1352 — 1613.

1614 — 1626.

1627.

1627^— 16276^.

1628

1960

1959.

1964.
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Verzeichniss der Maler,

nach wolchen die Grabstichel- und Prachlbläüer Nr. 13-52— 4 613

gestochen sind.

Albani Nr. 1466.

Allori Nr. 1374.

Bac^nocavallo [Rameng^hi] Nr. 1469.

Barbarelli Nr. 1388.

Barlolommeo Nr. 1544.

Baüoni Nr. 1473, lGi07.

Berghem Nr. 1575.

Biermann Nr. 1433.

Boll Nr. 1443.

Bounier Nr. 1449.

Braun Nr. 1472.

Brekelenkamp Nr. 1422.

Breugel Nr. 1585.

Buonaeorsi (Perin del Vaga] Nr.

1398.

An. Caracci Nr. 1365.

Caravaggio Nr. 1518.

Cignaiii Nr. 1511.

Cooper Nr. 1522.

Copley Nr. 1442.

Cornelius Nr. 1531.

Correggio Nr. 1452. 1459. 1468.

CosterNr. 1584.

De la Hire Nr. 1481. 1516.

Delaroche Nr. 1403. 1482.

Dielrich Nr. 1369. 1598. 1599.

1600.

Dolci Nr. 1424. 1445. 1527. 1540.

Domenichino Nr. 1498. 1499.

Douven Nr. 1456.

Dow [Dauw] Nr. 1425.1441. 1592.

1597. 1602. 1603.

Du Jardin Nr. 1408.

Dürer Nr. 1&62. 1563.

V. Dyck Nr. 1300. 15176. 1497.

1515.

EckhoulNr. 1359.

Elzheimer Nr. 1353. 1354.

Ermini Nr. 1491.

Eülinger Nr. 1495.

Flinck Nr. 1466.

Franceschini Nr. 1509.

Führich Nr. 1506. 1507.

Gelee [Claude Lorrain] Nr. 1404.

1505.

Gozzini Nr. 1492.

GraffNr. 1366.

Guercino Nr. 1572.

Giierin Nr. 1385.

Hauschildt Nr. 1431.

Hemling [Memling] Nr. 1560.

1561.

Herp Nr. 1427.

Holbein Nr. 1363. 1455. 1543.

Hübner (J.) Nr. 1440.

Jäger Nr. 1550.

Jordaens Nr. 1582.

Kaulbach Nr. 1568.

Laer [de] Nr. 1576. 1577. 1578.

Lairesse Nr. 1417.
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Lanfranco Nr. 1508.

Le Roy Nr. 1367.

Le SueurNr. 1450. 1475.

LethierNr. 1401.

Lig-ozzi Nr. 1520.

Livens Nr. 1420.

Maratti Nr. 1551.

Men^s Nr. 1486.

Metz Nr. 1613.

Metzu Nr. 1596.

MierisNr. 1589. 1605.

Mig-nard Nr. 1406.

Molitor Nr. 1513.

MoyneNr. 1608.

Murillo Nr. 1380. 1381. 1434.

NeeffsNr. 1384.

Ostade Nr. 1404. 1564. 1565.

1566. 1573, 1574.1579. 1580.

OverbeckNr. 1439. 1447.

Parmigiano Nr. 1559.

Poussin Nr. 1355. 1400. 1407.

1553.

RaouxNr. 1371.

Raphael Nr. 1364. 1387. 1392.

1393. 1394. 1395. 1396. 1397.

1410. 1415. 1428.1457.1458.

1465. 1474. 1487. 1494.1500.

1501. 1512. 1517.1528.1545.

1546. 1547. 1549.1569.1571.

RembrandtNr. 1418. 1419.1430.

1436. 1437. 1461.1462.1470

Reni [Guido] Nr. 1423. 1448. 1523.

1539. 1541. 1552. 1556.

Ribera Nr. 1454.

RigaudNr. 1533. 1609.

H. Roos 1519.

Rosa [Salvator] Nr. 1524. 1557.

Rubens Nr. 1382. 1429. 1446.

1464. 1488. 1518. 1583.

RuscaNr. 1610.

Sacchi [Andr.] Nr. 1483. 1558.

Sehalken Nr. 1590. 1591. 1593.

Schenau Nr. 1606.

Schidone Nr. 1412.

See^hers Nr. 1377. 1451.

Snyers Nr. 1368.

SolimenaNr. 1453.

Steinbrüek Nr. 1409.

Steinwick Nr. 1383.

Stieler Nr. 1435. 1525.

SuaneveltNr. 1521.

Terburg-Nr. 1594. 1595.

TitianNr. 1389. 1438: 1444. 1467.

Tofanelli Nr. 1490.

Troy Nr. 1370.

Vanloo Nr. 1372.

Veit Nr. 1529. 1530.

VernetNr. 1361. 1362. 1402.

Vinci [L. da] Nr. 1416. 1493.

Vois Nr. 1352.

VolterraNr. 1518. 1570.

Werf [v. d.] Nr. 1399.

West Nr. 1426. 1542.

Wilson Nr. 1413. 1611. 1612.

Wouvermann Nr. 1518.

Zucchero Nr. 1480.



Alldeutsche Schule

in clironolog^iselier Ordnung^.

Nr.

1. Alldeutscher MetallschniU, bisher unbekannt: der gekreu-

zigte Christus auf d. Altar zwischen Kelch und Hostienteller

stehend, wird von 3 Geistlichen verehrt. Marterwerkzeuge,

wie Säule mit Hahn und ^yürfel, Köpfe mehrerer Heiligen

und das Schweisstuch sind darum geordnet. Von Doppel-

linien eingefasst. Hoch 3 Z. 6 Lin. Br. 2 Z. 3 Lin.

Merkwürdiges und ältestes Blatt, rvohlerhalten , an den

Wunden u. Kleiderborden mit Roth u. Gelb etwas übergangen.

Der Meister von 1466. E. S.

2. idem fecit. Der h. Bartholomäus, ganze Gestalt, stehend,

in d. Linken ein Hackmesser, in d. Rechten ein Buch hal-

tend. B. 56. Ottley 56. Hoch 5 Z. 6 Lin. Br. 3 Z. 6 Lin.

FÄnes aer vollendetsten Blätter des Meisters in köstlichem

und bestens erhaltnem Abdrucke mit l^ji Lin. breitem weissem

Papierrande.

3. id. fec. Der h. Philipp und Jacobus d. Jüngere in einer

Nische von gothischer Bauart, ersterer mit Kreuzstabe, letz-

terer mit einer Keule. Zwischen den höchst ausdrucksvollen

Köpfen der zwei Apostel ist die Jahrzahl 1467 und d. Buch-

1
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' Stabe E. gestochen. B. und Ottl. 71. Höhe 3 Z. 61/2 Lin.

Br. 2 Z. 41/2 Lin. Köstliches Blatt und von trefßichster Er-

haltung , aus dem CaMnet des Grafen Fries, auf der Rück-

seile schriftlich bezeichnet: Rechherger 1804.

4. id. fec. Christi Geisselung: in gothischer mit vier Thürm-

chen verzierter Halle steht der Heiland entkleidet bis auf

ein Tuch um die Lenden, von drei Henkersknechten um-

geben, deren einer eine Ruthe, zwei aber Peitschen führen;

einer fasst den Gegeisselten bei den Haaren. Der Boden ist

carrirt, dünne gewundene Säulen an d. Seiten. Ohne Mo-

nogramm u. Jahr. Höhe 3 Z. 4 Lin. Br. 2 Z. 5 Lin.

Ein Bartsch, Duchesne, Ottley und andern unbekanntes

Blatt von schönster Erhaltung.

5. Nach demselben: Gott Vater verbietet Adam und Eva vom

Baume der Erkenntniss zu essen. B. 1.

Unbeschriebene Copie , nicht die bei v. Murr erwähnte.

Kl Fol. Schöner Druck.

Franz von Bocholt oder Bocholz.

B. Nr. 91 der Monogramme , Ottley I. p. 630.

6. id. fec. Simson auf dem Löwen sitzend und dessen Rachen

mit seinen Händen aufreissend. Unten in d. Mitte das Mo-

nogramm. B. 1. Ottley 1. Vortrefflicher klarer Druck,

auch übrigens sehr wohl erhalten bis auf einen wenig sicht-

baren kleinen Einriss. Bekanntlich von höchster Seltenheit.

Altdeutscher Meister des Monogrammes Nr. 43 bei Bartsch.

Ottley hist. I. 628 , oft Barthol. Schön genannt.

7. id. fec. Christus am Oelberge kniend, zum Engel auf-

schauend; rechts vorn schlafende Jünger, worunter Petrus
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mit d. Schwerl, im Hintergründe Judas mit d. Häschern.

B. 1. Dieselbe Vorstellung, wie bei M. Schön B. 9. Doch

stellt V. Heinecken, Idee generale p. 220 und ihm folgend

Ottley diesen Meister noch vor M. Schön, während Bartsch

und Delbecq (yr. IGl) ihn nur ircs ancicn nennen. Schöner

kräftiger Dmck.

llDbekanntcr alter Meister mit dem Monogramm B. M.

Bartsch Nr. 40 der Monogr. Ottley p. 703. BrulUot Nr. 265.

8. id. fec. Salomo's Urthcil. Der König auf d. Throne zwi-

schen Gruppen von Hofleutcn, zu s. Füssen ein todtes Kind,

daneben die beiden Mütter und gegenüber dem Scharfrich-

ter, der mit dem Schwert das lebende Kind zu theilen sich

anschickt. Unten in d. Mitte das Monogr. B. 1. Olli. 1.

Dies kostbare Blatt eines höchst merkwürdigen und vor-

züglich ausdrucksvollen Meisters ist von höchster Seltenheit

(nur in der Versteigerung des Herzogs von Buckingham kam

es 1S34 vor) und ist hier in ganz vorlrcfTlichem Abdrucke

von überraschender Kraft und Harmonie^ eine Perle der

Sammlung. Bartsch hatte nur ein verschnittenes Exemplar

vor sich, und giebt die Höhe um 3 Lin. zu kurz an. Es

misst aber in seiner Integrität: Breite 15 Z. 7 lin., Höhe

10 Z. 10 lin. — Das weit kleinere zweite Blatt dieses

Meisters war bei Sternberg Nr. 171.

Anonymer Meister ohne Monogramm.

9. id. fec. Die Marler des h. Erasmus, dem die Gedärme

aus dem Leibe gewunden werden. — 16""" Die alte Platte

gehörte in die Silberradische Sammlung. Guter Abdruck.



Alter Meister des Monogramms, Bartsch Nr. 200,

welches hei Sternberg Nr. 154 auf ZeitUom gedeutet wurde,

vergl Ottley L 694. Bartsch VI. 361.

1 0. id. fec. Einzug des Heilandes in Jerusalem , den am Stadt-

thor zwei Männer empfangen, der eine den Mantel unter-

breitend, der andere einen Lorbeerzweig entgegenstreckend;

links Gefolge von Männern, deren einer auf einem Baume

einen Zweig bricht. Unten in d. Mitte d. Monogr. L. Cz.

B. 2. Ottl. 2. Köstlicher Abdruck dieses besonders in den

Köpfen so schön gearbeiteten und ausserordentlich seltnen

Blatts. Auch von diesem hat Bartsch nur ein verschnitte-

nes Exemplar gesehen. Es misst aber in gegenwärtigem mit

den Bandlinien durchaus umgebenen vortrefflichem Exemplar

bester Erhaltung: Höhe 8 Z. 3 Lin. Br. 6 Z. 6 Lin.

Das zweite Blatt, was Bartsch von diesem Meister kennt,

etwas kleiner als dieses, Christi Versuchung durch den

Teufel, ging in der Sternberg'sehen Auction Nr. 154 für

70 Thlr. weg.

Martin Schön oder Schongauer.

11. id. fec. Christi Geburt: Maria vor d. Kinde kniend, Joseph

mit Stock und Laterne, rechts Ochs und Esel, links drei

Hirten. Oben drei Engel. B. 4. Vortreffliches Exemplar

dieses Hauptblatts von schönstem Druck und Erhaltung , mit

2—3 Lin. breitem Papierrand.

12. id. fec. Verehrung der h. Könige, die Jungfrau mit dem

Kinde links. B. 6. Unharmonischer Abdruck nach der

Ueberarbeitung mit d. Jahre 1482.

13. id. fec, Jesus am Oelberge betend, vorn schlafende Jünger,

worunter Petrus, im Hintergrund Judas mit den Häschern.



J
B. 9. Köstlicher Abdruck von rrstcr Schönheit und bester

Erh(dtun(j.

11. id. fec. Jesus vor d. Hohenpriester. B. 11. Sehr schöner

alter, wohlerhaltener Abdruck.

15. Dasselbe Blau im köstlichen Abdnick von seltner Frische

und bester Erhaltung.

10. id. fec. Christi Geisselung-. B. 12. Wohlerhaltner aber

späterer Druck.

17. Desselben Blattes altdeutsche Copie ohne M. Schön's Mo-

nojramni. Interessantes Blatt von sehr gutem Druck und

Erhallung.

IS. id. fec. Christus vor Pilatus, welcher sich die Hände

wäscht, Juden umringen den Heiland. * An d. Thronstufen

das Monogranini. B. 14. Wunderschöner Abdruck und

von vortrefflichster Erhaltung.

19. Desselben Blattes alldeutsche Copie von der Originidseite

und von gleiclier Grösse. Sehr schöner Druck, aber die

untern Ecken haben etwas gelitten.

20. id. fec. Christi Grablegung vor Jüngern und h. Frauen.

B. 18. Obwohl späterer, doch noch guter und wohlerhal-

tener Abdruck.

21. id. fec. Christi Auferstehung aus d. Grabe, dessen Deckel

ein Engel erhebt. B. 20. Prachtvoller Abdruck von erster

Schönheit des Drucks und der Erhaltung.

22. id. fec. Die Kreuztragung
;

gestaltenreiche Darstellung,

grössles Hauptblatt, welches Ottley „Most capilal produc-

lion'*' nennt, und Delbccq Nr. 124 sagt: Celle estampc d'une

composition magnihque est une des plus rares. B. 21-

Im vorzüglichsten Abdruck und von bester Erhaltung.
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23. id. fec. Christus am Kreuze , vier schwebende Engel neh-

men sein Blut in Schaalen auf; am Fusse des Kreuzes

Marie und Johannes. B. 25. Erster vortrefflicher Druck

von köstlicher Frische und vorzüglicher Erhaltung.

24. Dasselbe Blatt, in späterm Drucke und mit hineingesetzter

Jahreszahl

25. id. fec. Der Tod der Maria, deren Lager die Apostel um-

geben. B. 33. Hauptblatt im vortrefflichen Drucke und

von köstlichem Ausdrucke der Köpfe, aber wegen einiger

Risse und Falten aufgebracht.

26. id. fec. Der h. Antonius durch Dämonen in die Luft ge-

hoben und geschreckt. B. 47. Eines der bedeutendsten

und seltensten Blätter des Meisters in vorzüglichstem silber-

klarem Abdrucke, knapp beschnitten; oben sind einige Li-

nien des weissen Papiers weggeschnitten, doch ohne die

Composition zu verletzen.

Tl. id. fec. Eine der klugen Jungfrauen. B. 81. Ganz vor-

trefflicher Abdruck und von höchster Schönheit des Drucks

und der Erhaltung , mit 3 Lin. breitem Rande.

28. id. fec. Die Abreise nach dem Markt. B. 88. Vorzüg-

licher Druck, verschnitten und mit dünnen Linien am Rande

umzogen.

Folgende sind neue Copien nach M. Schön von Alo.

Petrak in auserwählten Abdrücken auf chin. Papier.

29. Brustbild des Meisters, in Einfassung. 4.

30. 2 Bl. Madonnen, erstere sitzend, die zweite stehend. 4.

31. 2 Bl. Christus am Kreuze mit Maria und Johannes; der

Erzengel Michael den Satan bezwingend. 4.

32. 12 Bl. Die Passion. 4. vollständige Folge.

33. 13 Bl. Die Apostel, ganze Gestalten mit ihren Attributen.

12. desgl.



Isrcid von Mckcnen oder Mckem.

Vergleiche hierzu deutsches Kunstblatt 1S52 , .\r. 0, namentlich

hinsichtlich der vo?n Meister schon in den früheren Abdrücken

angebrachten Veränderungen, woraus Bartsch zu ergänzen ist.

\\\. id. fec. Das Fusswaschen , im IliiUergrund das Aljcndmalil,

links Judas mit dem Seckcl, licler Christus am Oelbergc.

B. 10. Vortrefflicher erster Abdruck , auf dem das kleine

Dach der Pforte im Hintergrunde links noch weiss gelassen,

der Eingangsbogen zum Abendmahl mit einfacher Schra/fi-

rung bedeckt ist u. s. w.

35. Dasselbe Blatt, in höchst kräftigem und klaren zweiten

Druck, mit schaltirtem Dache, Gegenschraffirung auf dem

Eingangsbogen zur hintern Darstellung u. s. w.

3G. id. fec. Christi Gefangennchmung, vorn schwingt Petrus

das Schwert gegen den liegenden Malchus. B. 11.

Erster Abdruck, worauf sichreres z. B. die Spitze des

Felsens weniger beendet ist, vortreffliches Exemplar mit Rand.

37. Dasselbe Blatt, im zweiten mehr vollendeten Drucke, jedoch

noch \0Y der Gegenschraffirung an dem rechten Fasse des

Petrus und \oy dem Schatten zwischen den Fingern an

Malchus rechter Hand. Ausgezeichnet schönes Exemplar.

38. id. fec. Christus vor Caii)hos geführt, links Petri Verleug-

nung. B. 12. Erster ^^6?rwcA- vor der Punctirung auf der

Mauer links, vor dem M. auf der Fahne u. s. w. Vortreff-

licher Abdruck.

39. Dasselbe Blatt, im zweiten Druck mit dem M. auf der Fahne

u. s. w., aber noch vor der Taille auf der Mauer zu beiden

Seiten des Thronhimmels u. s. w. Ausgezeichnet schönes

Exemplar und Abdruck.



40. id. fec. Christi Geisselung, drei Knechte schlagen, ein

vierter vorn bindet eine Ruthe. B. 13. Sehr schöner

zweiter Druck; unten im weissen Rande ist ein kleines c

theilmeise abgeschnitten.

41. id. fec. Christi Dornenkrönung durch drei Knechte, ein

vierter reicht kniend den Stab; vorn zwei Hunde. B. 14.

Erster Abdruck, wo die Mauer links am Eingänge noch

weiss gelassen ist u. s. w. Kostbarer Abdruck von höchster

Frische und Schönheit und köstlicher Erhaltung.

42. Dasselbe Blatt, im zweiten Drucke, wo jene Mauer mit Ho-

rizontalstrichelchen bedeckt ist , aber noch vor den Schraf-

firungen, welche im dritten Abdrucke unter dem Fenster

im Hintergrunde angebracht wurde u. s. w. Sehr schöner

Druck.

43. id. fec. Christus vor Pilatus, welcher sich die Hände

wäscht. B. 15. Erster Abdruck, wo Mehreres z. B. das

Gewölbe links, die Mütze des das Becken haltenden Dieners

u. s. w. noch keine Gegenschraffirungen hat. Unten auf

dem Papierrand ein kleines c. Woraus allein schon zu er-

sehen, wie unrichtig Bartsch's Angabe. Schönes wohlerhal-

tenes Exemplar; das Papier etwas gelblich.

44. Dasselbe Blatt, im zweiten Abdrucke, 7vo an den angegebe-

nen Stellen u. s. w. mehr hineingearbeitet worden ist. Von

vorzüglichem Druck und Erhaltung.

45. id. fec. Christus auf einer drei Stufen hohen Vorhalle dem

Volke darg-estellt, rechts versammeltes Volk, links ein AfTe.

B. 16. Ersicr Abdruck, wo die Mauer links unterm Fenster

nur mit einzelnen zarten Strichelchen bedeckt ist , und vor

den Gegenschraffirungen. Von vorzüglicher Erhaltung und

Druck.



46. Dasselbe Blatt, im zweiten Abdruck mit den Gegenschraffi-

rungen auf jener Mauer u. s. rv. mit mehr Arbeit in einigen

Köpfen n. s. 7V. Schöner Druck, unten etwas knapp be-

schnitten.

47. id. fec. Die Krcuzlnii;ung, rechts im Ilinlergrunde Marie

mit h. Frauen. B. 17. Erster Abdruck vor sehr vielen

Veränderungen , besonders in den Köpfen, wie ausserdem,

z. B. ist der Hügel neben dem runden Thurme nur mit zar-

ten Strichen angegeben u. s. w. Vortrefflicher Druck und

Erhaltung.

48. Dasselbe Blatt, im zwc'ücn Druck, worauf die Mehrzahl der

Köpfe einen andern Ausdruck erhalten haben, auch sonst

Manches geändert ist, z. D. das Schiessloch am Thurme,

dessen frühere Schrafßrung weggenommen ist u. s. w. Von

vorzüglichstem Druck und Erhaltung.

49. id. fec. Die Kreuzigung. Christus sitzt entkleidet auf dem

Kreuze, vorn rechts zwei um die Kleidung sich streitende

Soldaten; im Hintergrund der Calvarienberg. B. 18.

Erster Abdruck, wo die Fahne noch kein A trägt u. s. w.

Höchst klarer, schön erhaltener Abdruck.

50. Dasselbe Blatt, im zweiten Druck mit dem A auf der Fahne,

aber \ov der stärkeren Schraffirung der Felsenspitze links

u. s. w. Vortrefflicher Abdruck mit wenig sichtbarer Falte.

51. id. fec. Abnahme vom Kreuze, vorn Madonna bei des

Sohnes Leiche. B. 19. Erster Abdruck, in welchem noch

auf vielen Stellen weniger Ausarbeitung ist, z. B. am Sarco-

phage, am Kopfe des Christi Haupt haltenden Jüngers u. s. w.

Kostbarer Druck und von schönster Erhaltung, mit Rand.

52. Dasselbe Blatt, im zweiten Drucke, mit mehreren Gegen-

schrafftrungen, am Sarcophage u. s. w. Von bestem Druck

und Erhaltung.
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53. id. fec. Christi Auferstehung; links im Hintergrund befreit

der Heiland aus der Vorhölle. B. 20. Erster Druck, wo

der Deckel des Sarcophags noch weniger schattirt ist u. s. w.

Mit einer kleinen wenig sichtbaren Ausbesserung in der Luft.

54. Dasselbe Blatt, im zweiten mehr ausgearbeitetem Drucke,

jedoch noch vor vielen Zusätzen dritter Abdrucksgattung.

Druck und Erhaltung sind vortrefflich , mit Rand.

55. id. fec. Christus zu Emaus, rechts im Hintergrund Magda-

lena und Christus als Gärtner. B. 21. Erster Abdruck,

auf welchem das Holzgetäfel der Wand hinter Christus noch

weiss gelassen ist u. s. w. Druck und Erhaltung sind vor-

trefflich.

56. Dasselbe Blatt, im zweiten Abdrucke, wo jenes Holzgetäfel

geädert erscheint u. s. w. Schöner Druck.

57. id. fec. Der Tod der h. Jungfrau, von Aposteln umgeben.

Nach M. Schön. B. 50. Sehr seltnes Hauptblatt von köst-

lichem Druck und guter Erhaltung.

58. id. fec. Der h. Christoph, das Christuskind durch's Wasser

tragend. B. 90. Sehr guter Druck mit breitem Papier-

rande, mit einer wenig gelblichen Stelle.

59. id. fec. Die h. Margaretha, die Linke gegen den Drachen

erhebend. B. 129. Vortrefflicher Druck, etwas knapp be-

schnitten.

60. id. fec. Die Sängerin und der Guitarrenspieler. B. 174.

Eines der lieblichsten altdeutschen Blätter in einem wunder-

schönen und bestens erhaltenem Abdrucke, auch mit dem

Rande unten, worauf das Monogramm.

61. id. fec. Der Orgelspieler mit Mädchen, welches die Blase-

bälge bewegt. Hinten Einblick in die Schlafkammer. B. 175.

Vortrefflicher Druck dieses höchst anziehenden Blatts , und
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bestens erhalten, bis auf den weissen Rand unten. (Frankf.

Stüd. Jnst. 56 Thir.)

J. U. Pilgrim (H. Weclitelin).

62. Madonna im Carlen. B. 2. Copie von Lödcl, a. rbin. Pap.

Anonymer Meister des 15. Jahrh. mit dem Monogr. S. W.

B. VIII. p. 7.

63. id. fec. Christi Gefangennehmung. Nach M. Schön. B. 2.

Schöner Pariser Abdruck der wenig benutzt. Platte, auf

Seidenpapier.

Der Meister mit dem gothischen S.

D. VIIL p. 13.

64. id. fec. Maria slehcnd mit Krone und Heiligenschein, Krone

und Gewand in den Händen, ein Kranker mit Krücke kniet

vor ihr; darüber Blätterverzierung. Ohne Monogr. Höhe

2 Z. 6 Lin. Br. 1 Z. 8 Lin. Ein Bartsch unbekanntes Blatt,

welches den ältesten Niederländern anzugehören scheint, von

schöner Erhaltung. R. Weigel Nr. 1200S.

Wencesl. von Olmütz

(vielleicht aber auch Wohlgemuth, dem Bartsch freilich alle

Kupferstiche abspricht , ohne genügenden Beweis).

65. id. fec. Der li. Sebastian am Baume gebunden, mit zwei

Henkersknechten und zwei Orientalen. B. 30. Schön.

66. id. fec. Der hinterm Ofen Träumende, oder der Müssig-

gang. (Die Darstellung Dürers l'oisivete, von der Gegenseile.)

B. 49. Alter schöner Abdruck, mit Rand.
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Alb. Giockenton, Meister des Monogramms

B. Nr. 27.

(Folgende Blätter sind sämmtlich vor Betouche und Text in

vorzüglichsten Drücken und von bester Erhaltung.)

67. id. fec. Das Abendmahl. B. 3.

68. id. fec. Christus am Oelberge. B. 4.

69. id. fec. Christi Gefangennehmung-. B. 5.

70. id. fec. Der Heiland vor dem Hohenpriester. B. 6.

71. id. fec. Christi Geisselung. B. 7.

72. id. fec. Christi Dornenkrönung. B. 8.

73. id. fec. Die Grablegung Christi. B. 11.

74. id. fec. Des Heilandes Auferstehung. B. 13.

75. id. fec. Die Kreuztragung, nach Mart. Schongauer. B. 21.

(Nach Bartsch soll der Druck mit Glockenton's Monogramm

ein zweiter sein, indem derselbe einen ersten Abdruck dem

Wenc. V. Olmütz zuschreibt, obschon ein solcher weder mir,

noch einem der von mir befragten Herrn Kunstkennern je

vorgekommen.) Sehr schöner Druck und Exemplar, auch

selten; vergl. Jansen I. p. 254. (Ein aufgezogenes und

schadhaftes Exemplar bei Sternberg 152 ging für 20^li

Thlr. weg.)

Mair von Landshut.

B. Nr. 216 der Monogramme.

76. id. fec. Gothisches Haus mit Statuen, an dessen Thür eine

junge Dame einen Herrn empfängt. Fol. Schöner wohl-

erhaltener Abdruck.
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Martin Zagel (oder Zatzingcp oder Zeyssinger).

Meister des Monogr. D. Nr. 251. Einer der vorzüyUchen Kupfer-

sfeeher vor Dürer, von dem u. A. Zanetti bezeugt: ,,Le hurin de

ee muitre est fin, lihre et spirituel.'' Vgl. aueh Jansen Lp. 254.

11. id. fee. 1501. Maria mit dem Kinde im Schoosse, neben

einem Sprin^brnnnen sitzend. B. 2. Vorire/flicher Druck

von bester Erhaltung, mit Rand. Selten.

7S. id. fec. Die Geschichte vom Königssohn, der sich weigcrl.

auf seines Vaters Leichnam Pfeile abziischiessen ; bei Barlscli

der h. Sebastian i^enannt. B. 4. R. W. 5009.

Schöner wohlerhaltener Abdruck.

79. Dieselbe Darstellung:, alte und seltne Copie , Bartsch und

Zanetti unbekannt; von der Originalseite und mit ZageVs

Monogr. Schön.

80. id., fec. Der h. Christoph , das Christuskind durch den

Strom tragend. B. 7. Vortrefflicher Druck und bester

Erhaltung. Selten.

81. id. fec. Das Märtyrthum der h. Catharina, in Gegenwart

des Kaisers Maxenlius. B. 8. Capitalblatt in sehr schönem

klarem Druck und vorzüglichster Erhaltung mit 1 Lin. br.

Rande.

82. id. fec. Enthauptung der h. Barbara. B. 9. Ein mit sehr

feinem Grabstichel gearbeitetes seltnes Blatt, schön und wohl-

erhalten.

83. id. fec. Die h. Catharina mit Buch und Schwert. B. 11.

Vorzüglicher Druck und bestens erhalten.

84. id. fec. Die h. Margaretha, einen Kreuzstab in der Rech-

ten, mit der Linken auf den Drachen zu ihren Füssen deu-

tend. B. 12. Vorzüglich kräftiger u. wohlerhaltner Abdruck.
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85. id. fec, 1500. Der grosse Ball beim Herzog von Baiern,

welcher im Hintergrunde mit einer Dame Karten spielt,

nach vorn tanzende und sich unterhaltende Paare u. s. w.

B. 13. Sehr seltnes Hauptblatt in vorzüglichem Druck und

Exemplare, welches beweiset, dass Bartsch des Blattes Höhe

u?n 1 Linie zu gering angegeben hat.

86. id. fec. Die Umarmung. B. 15. Mit Recht nennt R. Wei-

gel dies „eines der schönsten altdeutschen Blätter. ^'^ — In

vortrefflichem Abdruck und vorzüglich erhalten. Bei Otto

und R. W. 18 Thlr.

87. id. fec. Die beiden Liebenden in einer Landschaft sitzend.

B. 16. Sehr selten u. vorzügliches Exempl. mit Papierrand.

88. id. fec. Der von seiner Frau aufgezäumte und gerittene

Mann, oder Sokrates und Xantippe. B. 18. Kräftigster

und herrlicher Abdruck, aber leider oben defect und auf-

gezogen.

89. id. fec. Der Cavalier zu Pferde mit der jungen Dame hin-

ter sich, in einer Landschaft. B. 19. Schön.

Der Meister IJ. G. Urse Graf(?).

Bartsch Nr. 321 der Monogr. tom. VI. p. 390.

90. id. fec. Eine der thörichten Jungfrauen, halbe Gestalt. Nach

M. Schön. B. 1. Ausgezeichnetes Exempl. Web. 8 Thlr.

ünbekanoter Meister.

91. Altdeutsches Clair-Obscur : Christus mit dem Wundmalen

auf dem Kreuze sitzend, in der Rechten die Palme, das

Haupt mit Dornenkrone und Glorie. Rechts in grossen

Buchstaben: Ecce homo. Höhe 10 Z. 9 Lin, Br. 7 Z. 5 Lin.

Ein sehr seltnes Bartsch imbekanntes Blatt, von schönster

Erhaltung.
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Aelteste Holzschnitte:

92. Gcneralkarto zur Ausgabe des Ptolomäus. Ulm 1482. Auf

dem Obern Rande dieser Karte steht: Inscultum est per

Johanne Schnitzer de Armsheim. Auf den Seiten KüijCe

der Winde u. derg;!. gr.. fol. Selten. Aufgezogen und

etwas ausgebessert.

93. Aelteste Holzschnitte, 3 Bl. in 16. mit Text auf der Rück-

seite: Maria mit dem Kinde, der wunderbare Fischzug,

und fünf Kühe mit zwei Männern. Wasserzeichen der

Stierkopf mit dem Kreuz.

94. desgl. 3 Bl. Christus als Weltrichtcr: Pronosticatio tzo

düitsche. und zwei aus dem plattdeutschen Eulenspiegel,

qu. 16.

95. desgl. 2 Bl. David mit der Harfe im grossen blatterver-

zicrlem B. Ein Schloss, mit Fahnen, worauf der kaiserl.

Adler und das Anlwcrpner Wappen. 8.

96. desgl. 2 Bl. Marie auf einem Postament mit anbetenden

Heiligen, und h. Hieronymus am Pult. 4. u. 16.

97. desgl. 2 Bl. Türken u. Indianer, wohl v. Erh. Rewich. qu. 8.

98. desgl. 2 Bl. Zwei Männer in langem Gewand mit Krügen,

und der h. Lebuinus mit Tonsur und Glorie zwischen

Wappenschildern. Mit Monogr. u. Sts lebuin. auf schwar-

zem Grunde. 8.

99. H. Holbein fec. 41 Bl. des berühmten von ihm selbst ein-

gerichteten Todtentanzes; die Blätter auf beiden Seiten be-

druckt. Diese Originalschnitte sind aus der seltnen Aus-

gabe vom Jahr 1562. in 16. Vergl. von Rumohr p. 63.

Neuei^e Abdrücke alter Holzplatten.

100. 2 Bl. eine Katze mit den Jungen: Huet sich vor den

kattzen etc. und Calender des Johann v. Gmunden v. 1439



16

mit 12 Vignetten darum a. 2 Bl. Aelteste gedr. Ephe-

meride, gr. fol. Vergl Falkenstein p. 54 u. 65.

101. 6 Bl. altdeutsche Holzschnitte a. d. Derschauschen Samm-

lung: die h. 3 Könige, Jesus am Kreuz, Marie mit Heili-

gen, das Liebespaar, Christ als Weltrichter und das Gebet

der Heiligen, fol. u. gr. fol.

Copien alter Holzschnitte.

102. V. S. Roland, Nürnb. 1775. Copie des ältesten bekannten

Holzschnitts der h. Christoph v. 1423. fol.

103. 12 Bl. Copien ältester Holzschnitte in der Grösse der Origi-

nale aus V. Heinecken's Nachrichten von Künstlern u. s. w.

aus der Biblia pauper. Apocal. Ars moriendi und Specul.

salvationis.

104. Holbein's Alphabet mit dem Todtentanz, 24 Bl. auf 1 B.

dem Dresdn. Original nachgeb. v. H. Lödel, chin. Pap.

Albrecht Diirer.

Vergleiche über die Vortrefflichkeit des hier verzeichneten Dürer-

schen Werkes, wie es in solcher Schönheit und Vollständigkeit

seit Menschenaltern nicht zum Verkaufe dargeboten worden, das

im Vorworte Bemerkte. — Da nächst der höchsten Güte der Ab-

drücke die Schönheit einer tadellosen Erhaltung erstrebt worden

ist, und auch in letzterer Hinsicht das Ausgezeichnetste hier

dargeboten wird, so genügt es hier, nur die sehr seltnen Aus-

nahmsfälle hervorzuheben , in welchen die Erhaltung etwas zu^

wünschen übrig lässt. Als älteste Drucke haben viele Blätter

Plattengrad.

105. id. fec. 1504. Adam und Eva unter dem Baume der Er-

kenntniss. B. 1. (H. 1.) Eins der seltensten und schön-

sten Blätter von Dürer. Der Druck ist sehr schön, kräftig
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und harmonisch, aber aufgelegt mit noch sichtbarem Einriss

und die rechte weisse Ecke oben ergänzt.

106. Dasselbe Blatt in einem möglichst prachtvollen wohlerhalte-

nen Abdrucke von köstlichster Wirkung. Das Papier trägt

das Wasserzeichen des Ochsenkop/s. Coli. Debois SSO fr.

(V. Jreb. SO ThJr.)

107. id. fec. 1504. Die Geburt Christi, links in der Vorhalle

die Krippe, rechts im Hofe beim Brunnen Joseph. B. 2.

(H. 2.) Köstlicher Druck und wohlerhalten, nur im Weissen

oben ist ein kleines Wurmloch und eine Stelle gelblich.

Debois 159 fr.

108. id. fec. 16 Bl. Die Passion, complette Fol^e. B. 3—18.

(H. 3— 18.) Bekanntlich gehört diese Folge durch Reich-

thum der Composidon, Ausdruck und Vollendung der Arbeit

zu Dürers schönsten Leistungen. — Alle diese 16 Blätter

sind in den köstlichsten allerersten Abdrücken von seltner

Pracht, alle aufs vortrefflichste erhalten, alle mit einem bis

über den Plattenrand hinausreichenden Papierrande und zur

Hälfte noch mit dem weissen Originalrändern von 11—13

Linien Breite. Diesen breitesten Band haben die Nummern

B. 4. 6. 11. 12. 15. 16. 18.

Die 1847 in Leipzig versteigerte Folge dieser Passion aus Arndfs

Sammlung, welche für 71 Thlr. wegging, hatten keine breiten Ränder

und stand auch an Güte der Drucke gegenwärtiger nach.

109. id. fec. 1515. Christus betet am Oelbcrge. Auf Eisen

geätzt. B. 19. (H. 19.) Späterer, schon grauer Druck,

mit Rand.

HO. Dasselbe Blatt in altem harmonisch-kräftigem und schön-

stem Drucke, mit Papierrand. Debois 40 fr.

111. id. fec. Christus zeigt seine Wunden oder der Schmer-

zensmann mit ausgebreiteten Armen. B. 20. (11. 23.)
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Erster iiberaus kräftiger und prachtvoller Druck, mit Rand,

(Collect, Verstolk v. Soelen.)

112. id. fcc. 1512. Der leidende Heiland mit gebundenen Hän-

den ; fein radirtes Blatt. B. 21. (H. 22.) Sehr schöner

ausdrucksvoller Abdruck, wie von diesem zartgestochenen

Blatte selten zu finden.

113. id. fec. 1515. Der leidende Heiland silzend, Geissei und

Ruthe auf dem Schoosse. B. 22- (H. 24.) Auf weiches

Metall verätzte Platte.

114. id. fec. Das kleine Crucifix, auch Maximilian's Degen-

knopf genannt. Der Heiland am Kreuz, von sechs Per-

sonen umgeben. B. 23. (H. 21.) Original, und zwar

der Abdruck, den Bartsch fälschlich Copie A genannt hat,

die bewährtesten Sachkenner aber darin übereinstimmen,

dass dies der erste Originalabdruck ist. lieber die Kenn-

zeichen des Originals und der verschiedenen Copien bis auf

die neueste von, Karl Kappes , ist vorzüglich Sotzmann und

Schorn — Kunstblatt 1840, Nr. 55, sowie J. D. Passavant,

Kunstblatt 1852 , Nr. 17 — zu vergleichen. Vorliegendes

Exemplar, aufs entschiedenste des Meisters Charakter dar-

legend, ist ganz übereinstimmend mit den in Berlin, Mün-

chen, Wien und Frankfurt als Originale anerkannten Exem-

plaren, sowie mit dem in Dr. Arndts Samml- Nr. 92 darge-

botenen und für 161 Thlr. nach Dresden erstandenen Exem-

plare; in köstlich klarem Abdruck und von herrlichster

Erhaltung , und dem Arndt'sehen Exemplare dadurch noch

voranstehend , dass es über den Plattenrand einen tveissen

Papierrand von 1 Lin. hat.

115. id. fec. 1508. Der am Kreuz sterbende Christus, von den

Seinen beweint. B. 24. (H. 20.) In sehr schönem Druck.

I
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IK). V(in doiiisclbon IJIalt eine (tl(c merkwürdig^e Copie von

der Ori^inalsiMlf, iiiil Monof^r. und Jalir. weder Barlsch

noch Heller hekannl, und die sieh weniger durch Einzel-

heiten als durch die minder ^eisli^e Ausdrucksweise er-

kennen lässl. Trcffliclier Druck und mit Rund.

1 17. Id. fco. 1513. Das SciiweissUieh mit des Heilandes Antlitz,

von zwei Engeln gehalten. B. 25. (H. 27.) Wahrhaff

köstlicher Prachtdruck und mit (jcgen Uji Zoll breitem

Originalpapiernoidr.

Das Nr. 95 bei Arndt für 17 Thlr. versteigerte Exemplar erreichte

dies weder an Schönheit noch Erhaltung.

HS. id. fec. 1516. Das fliegende Schweisstuch von einem Engel

frehallen. Geätztes Blatt. B. 26. (IE 26.) Im ersten vor-

trefflichen Abdrucke, noch vor allen Rostflecken , und mit

3 hin. breitem Rande.

119. id. fec. Der verlorne Sohn, zwischen den Schweinen

kniend und die Hände zum Gebete faltend. (Nach der

Sage des Meisters Portrait.) fol. B. 28. (H. 28.)

Köstlichstes und einzig schönes Exemplar, ebenso rein als

kräftig und von erster Frische, mit dem 20 bis 33 Linien

breitem Originalpapierrande. So schön mir nirgends be-

kannt.

120. id. fec. Maria mit dem Kinde und der h. Anna, stehend,

oben Gott Vater und der h. Geist in einer Glorie. B. 29.

(H. 29.) Seltnes Blatt in vortrefflichen Druck und mit

Rand.

12E id. fec. Maria aut dem halben Monde stehend, ohne Krone

und Jahrzahl. Eine der lieblichsten an Schongauer erinnern-

den Madonnen. B. 30. (H. 30.) Schönster und kost-

barer Abdruck mit 11 Linien breitem Rande.
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122. id. fec. 1508. Maria auf dem halben Monde mit Sternen-

krone, auf ihrem linken Arm das Kind. B. 31. (H. 32.)

Eben so köstlicher Abdruck, mit 5 Lin. breitem Rande.

123. id. fec. 1516. Maria auf dem halben Monde mit Sternen-

krone und Scepter, auf ihrem linken Arm das Kind, wel-

ches eine Birne hält. B. 32. (H. 33.) Sehr schöner sil-

berreiner Druck und mit dem bis 13 Lin. breitem Papier-

rande.

124. id. fec. 1514. Die h. Jungfrau auf dem halben Monde

stehend, von Strahlen umgeben ; mit Stirnband, auf beiden

Händen das Kind. B. 33. (H. 31.) Köstlicher Druck

und mit l^i Lin. breitem Rande.

125. id. fec. 1503. Die säugende Maria auf der Rasenbank

sitzend. B. 34. (H. 36.) Köstlichster Druck und von

ausserordentlicher Schönheit, auch mit weissem Rande.

126. id. fec. 1513. Maria an einem Baume sitzend, das Kind

auf dem rechten Arm, mit der Linken das Kind an sich

drückend. (Madonna Tempi.) B. 35. (H. 39.)

Kostbarer Druck von erster Schönheit und mit 10 Lin.

breitem Rande.

127. id. fec. 1512. Die säugende Maria auf einer Bank, hält

das Kind mit ihrem rechten Arme, mit der Linken die

Brust darreichend. B. 36. (H. 37.) Höchst prachtvoller

Druck und mit 12 Lin. breitem Rande.

128. id. fec. 1520. Madonna von einem Engel mit einer Perlen-

krone gekrönt, während sie mit dem Kinde auf einer mit

einem Kissen bedeckten Bank sitzt. B. 37. (H. 34.)

Köstlichster Druck von überraschender Schönheit und mit

7 Lin. breitem Rande.

129. id. fec. 1520. Maria mit dem gewickelten Kinde auf einer

Steinbank mit Kissen sitzend, mit Glorie. B. 38. (H. 38.)
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Prachtvoller Druck von erster Schö7ihcU und mit S Linien

breitem Rande.

VM). id. fcc. 151S. Maria von zwei En?:eln g:ckrnnt, nc])en

einem Zaune auf grossem Steine sitzend, um ilir Haupl

ein Rosenkranz. B. 39. (H. 35.) Vortrefflichster Druck

und mit 7 Lin. breitem Rande.

131. id. fec. 1514. Maria an der Mauer auf einem Steine

sitzend , auf ihrem Schoosse das Kind mit einem Apfel

(zuweilen Maria mit dem Beutel genannt). Eins der vollen-

detsten Blatter und selten. B. 40. (H. 40.)

Kostbarer Druck von erster Schönheit und mit ö Lin.

breitem Rande. Arndt 23 Thlr. 1 Gr.

132. id. fec. 1511. Maria mit der Birne, unter einem Baume

sitzend, mit ihrer Linken das Kind umfassend. In der

Ferne Stadtthor zwischen Gebäuden. Selten. B. 41.

(II. -II.) Herrlichster Druck mit 2 Lin. breitem Rande.

133. id. fec. Maria mit dem Affen, am Flusse auf einer Rasen-

bank sitzend, das Christkind spielt mit einem Vogel.

B. 42. (H. 42.) Kostbarer Druck von ungemeiner Kraft

und allerseltensten Schönheit. Links oben ganz an der

Ecke mit einem Wurmloch. (Arndt Nr. 117, 31 Thlr.)

134. id. fec. Die h. Familie mit Elisabeth, Johannes u. s. w.

Fein radirtes Blatt. B. 43. (H. 44.) Noch guter Abdruck

von dieser sehr schwach geätzten Platte. Selten.

135. id. fec. Die h. Familie mit dem Schmetterlinge, links

Joseph schlafend, oben Gott Vater und der h. Geist. Eins

der frühem Blätter des Meisters. B. 44. (H. 43.)

Prachtvoller Druck von erster Schönheit. (Debois 100 fr.)

136. id. fec. 5 Bl. Die fünf Apostel: der h. Philipp v. 1526,

Bartholomäus von 1523, Thomas 1514, Simon 1523 und
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Paulus 1514. Complette Folge. B. 46—50. (H. 45-49.)

Köstlichste erste Abdrücke von grösster Kraft und Frische,

alle 5 Blätter mit Rändern von 6— 12 Lin. breit. Vor-

trefflich !

137. id. fec. 1521. Der h. Christoph mit rückwärts gekehrtem

Haupte trägt das Christkind durch den Fluss. B. 51.

(H. 51.) Vortrefflicher erster Druck und mit 7 Lin. brei-

tem Rande.

138. id. fec. 1521. Der h. Christoph vorwärts schauend wird

vom Heiland gesegnet. B. 52. (H. 52.) Kostbarster Druck

und 7nit 11 Lin. breitem Rande.

139. id. fec. Der h. Georg zu Fuss, geharnischt. B. 53. (H. 55.)

Köstlicher Druck und mit 6—9 Lin. breitem Rand.

140. id. fec. 1508. Der h. Georg zu Pferde, gepanzert, mit

Strahlenglanz, neben dem erlegten Drachen. B. 54. (H. 56.)

Prachtvoller Druck und mit l^j-i Lin. breitem Rande.

141. id. fec. Der h. Sebastian an einem Baume, die Hände

kreuzweis über dem Kopf angebunden. B. 55. (H. 62.)

Trefflicher silberklarer Druck und mit 11 Linien breitem

Rande.

142. id. fec. Der h. Sebastian an einer Säule, die Hände auf

den Rücken gebunden. B. 56. (H. 61.) Der Druck ist

sehr schön^ doch nicht ganz rein und etwas ausgebessert.

143. Dasselbe Blatt, von untadelhafter Erhaltung, etwas minder

kräftiger Druck.

144. id. fec. Der h. Eustachius (auch Hubertus genannt) kniet

vor dem Crucifix zwischen den Hörnern des Hirsches.

Berühmtes Hauptblatt. B. 57. (H. 54.) Höchst seltner

silberklarer kräftiger Druck mit 8—11 Lin. breitem Rande.

In der Nähe des rechten Plattenrandes am Schweife des
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Pferdes sind ztvel kleine hawn Innuerkbure IVurndöchcr,

übriijens ganz vorircfj'lic/i.

I 15. id. fec. J5J0. Der li. Antonius im Vori;niii(le silzcnd und

lesend, dahinter altdenlsche Stadt. B. 58. (H. 50.)

In kösflicftem silberklaren Drueke und mil ii—IT) hin.

breitem Rande.

1 10. id. fee. 15r3. Der h. llieronymus z^vischen schrofTcn Fel-

sen sitzend betet vor dem Crucifix. B. 59. (H. 58.)

Seltnes Blatt im zweiten Druck mit Rostspuren. Jahres-

zahl und Crucifix sind noch deutlich. (A. d. Sam?nl. Wol-

terbeck und Verstolk.)

147. id. fec. 1514. Der li. Hieronymus in der Stube, schrei-

])end, vorn der Löwe. Ein mit ungemeinem Fleiss ausge-

führtes und liöchst malerisehes Hauptblatt. B. 60- (H. 57.)

Praehtdruck von erstaunlicher Harmonie und Schönheil

und mit dem vollen von 24—3S Linien breitem Rande. Eine

köstliche Perle.

148. id. fec. Der büssende Hieronymus kniend, in der rech-

ten Hand einen Stein, hebt den Blick zum Cruciüx am

Felsen. Hauptblatt. B. 61. (H. 59.) Kostbarer Abdruck

von erster Schönheit und Kraft mit dem vollen IG—IS

Linien breiten Rande. Prachtvoll!

149. id. fec. Die h. Genovela mit dem Kinde an der Drusl

nackt in Felsenhühlung (der h. Chrysostomus). B. 63.

(H. 53.) In gutem Abdruck.

150. Dasselbe Dlatt im prachtvollsten Druck von seltenster Kraft,

mit 3 Linien breitem Rande.

151. id. fec. 1310. Die h. Veronika, das Tuch mit Ciirisli

Antlitz haltend. B. 64- Hier nur in der Copie von Pe-

trak. Auf chines. Pap.
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152. id. fec. Die drei geflügelten Genien beim Wappenschild.

B. 66. (H. 76.) Sehr schöner Druck, aber zu knapp

verschnitten und mit kleinem Fehler im Papier am Rande.

153. id. fec. Die Hexe auf dem Bocke reitend, unten vier

Genien. (Nach dieser Hexe ist die auf dem Gerippe reitende auf dem

bekannten Bl. des A.Veneziano B. 426 gezeichnet.) B. 67. (H. 75.)

Vortrefflichster Druck , auch mit etwas Rand.

154. id. fec. Apollo und Diana. B. 68. (H. 64.)

Vorzüglicher Druck.

155. id. fec. 1505. Die Familie des Satyrs in einem Walde.

B. 69. (H. 68.) Köstlicher Druck und mit Rand.

156. id. fec. Das Bad, oder Studie von fünf Personen. B. 70.

(H. 77.) Vortrefflicher und kräftig klarer Druck mit Ton,

wie er bei diesem nicht häufigen Blatt ausserordentlich

selten ist. Mit Rand.

157. id. fec. Der Raub der Amymone durch Triton; am Ufers-

rand der erschreckte Papa in Steifstiefeln, die Schwestern

und die Stadt Argos. B. 71. (H. 65.) Guter Abdruck,

158. Dasselbe Blatt in prachtvollem Druck und mit Rand. De-

bois 130 fr.

159. id. fec. 1516. Pluto entführt die Proserpina auf einem

Einhorn (auch Dejanira ~ und Nessus genannt). B. 72.

(H. 66.) Schönster erster Druck vor allen Rostflecken,

mit Rand.

160. id. fec. Die Eifersucht, auch der grosse Satyr genannt.

Der vertheidigende Hahnrei hält einen Baum gegen den

Stab der erzürnten Frau und schützt das überraschte Lie-

bespaar. B. 73. (H. 67.) Köstlichster Druck und von

erster Schönheit mit vollem Originalrand , d. h. 15—19

Linien breitem Rande. Ein zweites Exemplar dieser Art

nicht zu finden.
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161. id. fec. 1514. Die Melancholie sitzend, mit den zahlrei-

chen Attributen. Eine der vorzüglichsten und aus^dühr-

testen Arbeiten des Meisters, welche schon Vasari unver-

gleichlich nennt. B. 74. (H. 72.) In ausgezeichnet schö-

nem Druck.

102. Dasselbe Blatt in wunderschönem Druck und von unver-

gleichlicher Pracht, mit Rand in der ursprünglichen Grösse,

d. h. 24—36 Linien breit.

(Eine Perle
,

ge^en die das Exemplar bei Sternberg' , welches für

4OV5 Thlr. wegging, weit zurückstand.)

103. id. fec. 1497. Die vier nackten Frauen (oder Hexen) mit

Teufel und Todtenkopf. Aeltester dadirter Stich des Mei-

sters. B. 75. (H. 74.) Prachtvoller Druck, mit weissem

Bande, der 3 Linien über den Plattenrand und 6 Linien

über die Einfassungslinien reicht, a. d. Collect. Verstolk

van Soelcn. 24 Thlr.

104. id. fec. Der Traum, oder der Müssiggang-, auch der träu-

mende Doktor genannt. B. 76. (H. 73.) Im schönsten

silberklaren Drucke und mit 2 Linien breitem Rande.

105. id. fec. Das grosse Glück, auch Pandora genannt. (Por-

trait von Agnes Dürer.) Unter den Wolken Berggegend

mit Eytas. Eines der vollendetsten Hauptblätter des Mei-

sters. B. 77. (H. 71.) In sehr schönem Drucke, mit

dem Wasserzeichen des Ochsenkopfs. Ziemlich gut erhalten.

100. Dasselbe Blatt in wundervollem Druck von erster Schön-

heit mit dem Wasserzeichen der Krone (spätere Drucke

haben den Ochsenkopf bei dieser Platte). Eine Perle für

jede Sammlung. (Debois 350 fr.)

107. id. fec. Das kleine Glück, mit Schilfrohr und Distel

B. 78. (II. 70.) Vortrefflicher Druck.
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168. id. fec. Die Nemesis oder Gerechtigkeit auf einem Löwen

reitend. B. 79. (H. 69.) Köstlicher Druck.

169. Dasselbe Blatt in prächtigem und höchst harmonischem

Drucke mit 10 Lin. breitem Rande.

170. id. fec. Der kleine Courier. B. 80. (H. 90.) Schöner

harmonischer Druck dieses vortrefflich gezeichneten Blattes

mit V2 Lin. breitem Rande.

171. id. fec. Die Dame zu Pferde, auf den Kriegsniann sieh

stützend. B. 82. (H. 91.) Kostbarer Druck mit 8 Lin.

breitem Rande.

172. id. fec. Der Bauer und seine Frau, nach links gehend.

B. 83. (H. 83.) Guter Druck.

173. id. fec. Der Koch und die Köchin (auch Mahomed gen.).

B. 84. (H. 86.) Prächtiger Druck, mit Rand.

174. id. fec. Der Orientale mit seinem Weibe, welches das

Kind nachträgt. B. 85. (H. 87.) Schöner und kräftiger

Druck , mit Rand.

175. id. fec. Die drei Bauern zusammen berathend; wahr-

scheinlich Gruppe aus dem Bauernkriege. B. 86. (H. 85.)

Sehr schöner Druck mit 1 Lin. breitem Rande.

176. id. fec. Der Fahnenträger, auf der Fahne das Burgun-

dische Wappen. Graziöse Zeichnung. B. 87. (H. 88.)

Brillanter Druck von seltner Schönheit.

m. id. fec. Die Versammlung von sechs Kriegsleuten, auch

Wilhelm Teil genannt. Aus des Meisters früherer Zeit.

Selten. B. 88. Wunderschöner und wahrhaft prachtvol-

ler Druck. Mit Rand. (Arndts Samml. 17 Thlr. 21 Ngr.J

178. id. fec. 1509. Der zu Markt gehende Bauer und die

Bäuerin mit Hühnern. B. 89. (H. 84.) Ausgezeichneter

Druck.
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179. Dasselbe Blalt in schönem sUbcrklarcn Druck mit S Lin.

breitem Rande.

150. i(L fcc. 1:>I4. Das tanzende IJauenipaar. B. 90. (11. S2.)

Sehr schöner klarer Druck.

151. id. fec. 1514. Der Sackpfeifer, an einen Dainn gelehnt.

B. 91. (H. Sl.) Prächtiger Druck , mit Lin. }>reitem

Rande. Vortrefflich.

182. id. fec. Der Gewalllhiiti^c , oder das Weih, das sich

i;ef;en den Angriff eines allen Mannes vertheidi^t. Eine

der frühesten Arbeiten Dürer's und sehr seilen. B. 92.

(H. 80.) Köstlicher erster Druck mit Plattengrat und 3—i)

Lin. breitem Rande.

153. id. fec. Die Liebeserklärung:. Eine der frühesten Arbei-

len des Meislers und selten. B. 93. (H. 79.) Prachtvoller

Druck mit Plattengrat und mit 9 Lin. breitem Rande.

154. id. fec. Der Spaziergang: Cavalier und Dame nach links

schreitend; hinter einem Baumstämme lauscht der Tod.

(Isr V. Mecken, wie auch zwei andere altdeutsclie Meistor, und Marc

Anton haben diese Vorstellung gestochen.) B. 94. (H. 78.)

Trefflicher Druck von grosser Frische und Kraft.

ISr). id. fec. Das monströse Schwein. Aus Dürer's frühester

Zeil, wahrscheinlich vom Jahre 1496. B. 95. (H. 96.)

. Trefflicher Druck vor der Retouche , mit einem ganz

kleinen gelben Fleckchen.

186. id. fec. 1505. Das kleine Pferd, auch Perseus genannt.

B. 96. (H. 92.) Prachtvoller Druck.

187. Dasselbe Blalt in wundervollem Abdnick und mit 4 Lin.

breitem Rande.

188. id. fec. 1505. Das grosse Pferd, hinter ihm der Lands-

knecht mit Hellebarde. B. 97. (11.93.) l'rächligcr Druck.
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189. Dasselbe Blatt, in wunderschönem Abdruck und mit 3 Lin,

breitem Rande. Arndt Samml. Nr. 166 f. 30 Thlr.

190. id. fec. 1513. Der christliche Ritter, von Tod und Teufel

begleitet. Angeblich Franz von Sickingen darstellend.

Hauptblatt. B. 98. (H. 94.) Wundervoller Druck von

erster Schönheit und mit dem vollen Originalrande von

27—30 Lin. Breite. Eine Perle.

191. id. fec. 1518. Die Kanone in einer Landschaft, im Vor-

grunde Türken. Geätztes Blatt. B. 99. (H. 95.)

Alter schöner Druck mit l^j-i Lin. breitem Rande.

192. Dasselbe Blatt, mit 13 Lin. breitem Rande.

193. id. fec. Das Wappen mit dem Löwen und krähenden

Hahne, Sinnbildern der starken Treue und Wachsamkeit.

Seltenes und glänzend gestochnes Bl. B. 100. (H. 97.)

Wunderschöner Druck und mit 4—7 Lin. breitem Rande.

194. id. fec. 1503. Das Wappen mit dem Todtenkopfe; links

junge Frau, hinter ihr ein wilder Mann. B. 101. (H. 98.)

Wundervoller Druck und von erster Schönheit, mit 5—

7

Lin. breitem Rande. Debois 190 fr.

195. id. fec. 1519. Der kleine Cardinal Erzbischof Albert von

Mainz. B. 102. (H. 99.) Das seltenste unter den Por-

traiis des Meisters ; hier im köstlichen Drucke von erster

Schönheit. Debois 69 fr.

196. id. fec. Der grosse Cardinal, Albert von Mainz, im Profil.

B. 103. (H. 100.) Ausgezeichnet schöner Druck und

mit Rand.

197. Dasselbe Blatt, auf weissen Atlas gedruckt, wie Dürer nur

einige zu Geschenken bereitete. Vortrefflicher Druck und

eben so schön erhalten, auch nicht aufgelegt (wie über-

haupt keines aller hier verzeichneten Blätter von Dürer
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aufgeklebt ist). Von höchster Seltenheit. B. Weigel nenni

es Jast einziff. In Berlin befindet sich ein gleiches Ex-

emplar. (Vergl. von Beider.)

19S. id. fec. l'yU. Portrait von Friedrieh III., dem Weisen,

Churfürst von Sachsen. B. 104. (H. 101.)

Wundervoller Druck von überraschender Schönheit und

mit 6 Lin. breitem Bande. Aus der Samml. Arndt Nr. 177

f. 20 Thlr.

109. id. fec. 1526. Portrait von Philipp Melanclilhon, Brust-

bild, nach rechts gewandt. Mit Unterschr. B. 105. (11.103.)

Prächtiger Druck dieses geistreichen Bildnisses.

200. id. fec. 1524. Brustbild des Willibald Pirkheimer (beson-

ders sorgfältige Arbeit). B. 106. (11. 104.)

Prächtiger erster Druck vor der Betouche.

201. Von demselben Blatte eine treue und geistreiche alte

Copie, wohl aus Brosamer's Zeit, im Heller nicht erwähnt;

Hohe 6 Z. 8 Lin., Breite 4 Z. 2 Lin. Selten und schön.

202. id. fec. 1520. Das Bildniss des Erasmus Roterodamus,

am Schreibtisch stehend. B. 107. (H. 102.) Sehr sel-

tenes Blatt , in schönem ersten Drucke , der nach der un-

teren linken Ecke minder kräftig ausgefallen. Mit dem

vollen Bande von 23—28 Lin. Breite.

Einige der seltensten und schönsten Original-Formschnitte von

A. Dürer:

203. id. fec. Der kleine h. Hieronymus, nach links gewandt,

vor einem offenen Buche und einem Crucifix; hinler ihm

der Löwe, entfernter ein Hirsch. Rund. B. 115. (II. 117.)

Vortrefflicher Druck dieses eminent seltnen Blattes, wel-

ches mit dem gleich seltnen Kupferstich B. 62. grossentheils

übereinstimmt. Mit Bund , aufgel.
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204. id. fec. Das Urtheil des Paris, der geharnischt ruht;

rechts die drei Göttinnen. Rund. B. 134. (H. 131.)

Auch dieser Formschnitt trifft mit dem gleich seltnen

Kupferstich B. 64 überein. Dies eminent seltne Blatt hier

in vortrefflicher Beschaffenheit.

205. id. fec. Die Enthauptung- der h. Barbara. Diese kniet

nach rechts gewandt, vor ihr Kelch mit Hostie, hinter ihr

ein gekrönter Mann, das Schwert zuckend. Im Hinter-

gründe Felsenparlie mit Bäumen. Rund. Diameter 2 Z.

8 Lin. Ohne Monogramm. Dies schön gearbeitete Blatt

gehört Dürer oder seiner Schule an (vielleicht Erh. Schön 7)

ist von eminenter Seltenheit, Bartsch unbekannt, auch

Heller führt es Nr. 71 nur nach Hauer's handschriftlichem

Verzeichnisse an, ohne es je gesehen zu haben, und nennt

es fälschlich eine h. Catharina statt Barbara.

206. id. fec. 1516. Christus am Kreuze, zu den Seiten Johan-

nes und Marie, oben Gott Vater und der h. Geist, mit

Einfassung von Engeln, Arabesken u. s. w. und der Jahr-

zahl 1516. Unten: At pacem nostris concede temporibus.

Prächtiger Original-Formschnitt auf Pergament. B. 56.

(H. 59.) Noch weit wichtiger wird dies schöne Blatt durch

den auf die Bückseite gedruckten Original-Formschnitt :

Ein stehender Bischof, in der Rechten den Stab, in der

Linken ein Reliquienkästchen, zu seinen Füssen Wappen

mit drei Löwen und Bischofstab; im Hintergrunde eine

Chorverzierung mit Fransen. Das Ganze umgeben schön

gezeichnete Arabesken. Höhe 10 Z. 6 Lin., Breite 7 Z.

4 Lin. Die Zeichnung , besonders des Haupts , der Äugen

u. s. w. ist die edelste, die man je in Dürers Handzeich-

nungen bewunderte. Obiges zu dem eminent seltnen Eich-
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Städter Missale (Nümbcrfj b. IMfzel 1517), tmd die Bor-

düre von 1516 ganz im (leiste der Zeichwnujen im Münch-

ner Gehethneh des Kaisers Maximilian , woraus sich er-

f/iedt , dass Dürer ade Jene Bordüren für dieses in Holz

zu schneiden tvahrseheinlich beabsichtigte. Den köstlichen

Formsehn itt , 7vahrscheiidieh den h. Willibald darstellend,

kennen weder Bartsch noch Heller, aber C. Becker (Kunst-

blatt 1S45 Nr. 55) hat ein Exemplar auf Papier aufge-

funden wid dort beschrieben. Dieser köstliche Pergament-

druck ist ein Unicum. Vergl. Kunstblatt.

207. id. fec. 151J. 4 Bl. Die grosse Säule mit dem Salyr,

der auf dem Knaufe sitzt; unten halten zwei nackte luig-el

eine grosse Rübe , weiter hinauf Säulengheder mit Wid-

derköpfen, weibliche Ungeheuer; den cannelirlen Säulen-

sehaft schhesst über Eiern und Kugeln der nach corinlhi-

scher Ordnung verzierte Knauf. B. 129. (H. 142.)

Von eminenter Seltenheit. Bartsch sah nie ein vollstän-

diges Exemplar und Jfeiler kennt nur zwei Exemj>!are.

Aach R. Weigel dagegen existiren vollständig etwa fünf

Exemplare. — Die gegenwärtige vollständige Folge ist in

sehr schönem Druck, Je zwei Blätter zusammengelegt , die

Jahrzahl 1517, welche ganz tief unten steht, ist hier weg-

geschnitten ; übrigens vortrefflich und bestens erhalten.

Vergl. Heller pag. 715—IG und B. Weigel Ar. 16,746.

(Pr. 60 Thlr.)

Andere Holzschnitte Dürers.

20S. id. fec. 1527. Portrait des Meisters. Heller 174.

Vierter Abdruck mit 1527 und geöffnetem Waffenthor.

209. id. fec. Die Kreuzigung. Engel fangen das fliessendc

Blut auf; links Maria, Johannes und h. Frau. Ilauptl)lall.

Heller 11.
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210. id. fec. 1511. Die Anbetung der h. drei Könige, Haupt-

blatt. Heller 3, Schöner alter Druck,

211. id. fec. 1523. Christus mit seinen Jüngern bei dem Abend-

mahl. Heller 53. q. fol. Schöner Druck.

212. Dasselbe Blatt, in der Copie mit den fünf Strichen auf

der Schüssel.

213. id. fec. Der grosse Christuskopf mit der Dornenkrone.

Heller 57. (Bartsch App. Nr. 26.) roy. fol. Schöner

kräftiger Abdruck dieses ausdrucksvollen und seltnen Blat-

tes. R. W. 5608.

214. id. fec. Die Marter des h. Sebastian. B. 52 app. (H.57.)

Schön.

215. id. fec. Maria, gekrönt, auf einer Rasenbank mit dem

Kinde. B. app. 13. (H. 29.) Zweiter guter Abdruck mit

dem Monogramm.

216. id. fec. 1510. Christus am Kreuz, daneben Johannes und

Maria. Ueber dem Bilde:

Das sind die syben tagezeyt

Darin christus auff erden leyt.

Darauf folgen : Gedicht in acht Abtheilungen und darunter

das Monogramm. Schmal hoch fol. B. 55. (H. 58.)

Alter schöner Abdruck.

217. id. fec. Der h. Hieronymus in der Grotte. B. 113.

(H. 116.) Erster schöner Druck mit der Jahrzahl.

218. id. fec. 1511. Die Dreifaltigkeit. Berühmtes Hauptblatt.

B. 112. (H. 63.) gr. fol. Sehr schöner Abdruck.

219. id. fec. 1511. Die h. FamiUe mit der Zitter. B. 97.

(H. 101.) Vorzügliches Blatt und schönes Exemplar.

220. id. fec. 2 Bl. Christus am Kreuz mit den drei Engeln.

(H. 62.)
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221. id. fec. Die h. drei Bischöfe Nicolaus, Udalriciis und

p:nismus. B. 118. (H. 124.) Alter vortrefflicher Druck.

T22. id. fec. 1510. Enlhauptuiii; des Joliaiines,* dessen Haupt

Herodias enipCängl. B. 125. (H. US.)

223. id. fec. Herkules oder Kampl" der Hill er und des wilden

Mannes. B. 127. (11. 132.)

224. id. fec. Der Mann zu Pferd, dem ein Kriegrer mit Helle-

barde folgt. B. 131. (H. 133.) Etwas ausgebessert.

225. id. fec. 1527. Einer Stadt Belag-erung. B. 137. (H. 138.)

Aus zwei Bogen verbundenes Blatt. Alter schöner Druck

dieses seltnen Blattes.

226. id. fec. Das Bad, mit Trinkenden und Musikern. B. 128.

(H. 134.) Guter alter Druck.

221. id. fec. 2 Bl. der OlTenbarung Johannis. Das so seltne

Titell)Ialt mit dem in Holz geschnittenen Titel und mit

Johannes, dem Maria erscheint. (H. 64.) Und: die Mar-

ter des h. Johannes im Oelkessel. B. 60—61. (H. 65.)

Ersteres aufgezogen. Schöne alte Drücke.

22S. id. fec. 2 Bl. aus der grossen Passion : Christi Gefangen-

nehmung und Erlösung aus der Vorhölle. (H. 7 und 12.)

Diese beiden sind die schönsten Blätter der grossen Passion, hier in

vorzüglich alten Abdrücken.

229. id. fec. 5 Bl. aus der kleinen Passirwi : Cliristus vor Pi-

latus; die Geisselung; das Schweissluch; die Grablegung;

die Ersclieinung des h. Geistes. (H. 32. 33. 38. 44. u. 51.)

Schöne alte Abdrücke.

230. Aus dem Leben der Maria, 2 Bl.: ein Engel erscheint

Joachim, und Maria als Wöchnerin. B. 78. und 80.

Desgl.

DürcM-'s Ehrenpforte u. s. w. Siehe unter den Büchern hinten.
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Copien nach Dürer.

231. Das Schweisstuch , von zwei Engeln getragen. B. 25.

(H. 472.)'

232. Madonna säugend. B. 34. v. Wierx, mit 1566, vor ae. 16.

Vorzüglich.

233. Madonna mit dem Wickelkinde. B. 38. v. Wierx mit

ae. 14. Trefflicher Druck dieser schönen Copie.

234. Madonna an der Mauer. *B. 40. v. Wierx. Bester Druck.

235. Die Melancholie. B. 74. Copie von der Originalseite,

von J. Wierx, dessen Namen neben 1602 hier unten steht

(gewöhnlich zur Täuschung weggeschnitten). (H. Nr. 849.)

Schöner erster Druck und mit Rand.

236. Copien. 2 Bl. von Wierx und Kraus.

237. Desgl., 2 Bl.

Anonymer Meister : W. S.

B. IX. p. 574. Brulliot Nr. 2762.

238. Nachbildung des Blattes von Dürer: der h. Hieronymus

in der Zelle, von der Gegenseite und kleiner, wo aber

an die Stelle des Heiligen Dr. Martin Luther gesetzt ist,

mit dem Vers unten : Pestis eram vivus, moriens tua mors

ero, Papa. Interessantes Blatt in schönem Druck, mit Rand.

Hans Burgmair.

239. id. fec. Venus zum schlafenden Merkur tretend, gr. 4.

B. 1. Radirung. Schöner alier Druck.

240. id. fec. Madonna mit dem Kinde, in ihrer Rechten ein

Buch. Oben rechts H. B. B. 7. Holzschnitt. Guter Druck.
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Hans Schaufelein.

241. id.fcc. Christus vcnvandolt das Wasser in Wein. lol. B.21.

242. id. fec. Die Kreiiza])na]imc. B. 32. Cut.

Lucas Craoacli der Acltere.

243. id. sc. 1500. Die Busse des h. Clirysoslomus, aucli die

h. Genovefa genannt, fol. B. 1. Seltner Kupferstich in

schönem und wohlerhalteneni Druck.

244. id. fec. Die Krcuztrai,^ung. B. 116. Holzschnitt. Vor-

züglich schön.

245. id. fec. 1506. Der h. Antonius, von Dämonen in die Lult

getragen. B. 56. (H. 77.) Desgl. Schön.

246. id. fec. 1506. Venus in ganzer Gestalt, von Amor be-

gleitet. B. 113. (II. 255.) Schön.

247. id. fec. 1506. Ein Cavalier zu Pferd, hinter ihm eine

Dame. B. 117. (H. 264.) Äufgel. Schön.

24S. id. fec. 1506. Ein grosses Turnier. Reiche Composilion.

B. 124. (H. 267.) gr. q. fol. Schön.

Alle Turniere von Cranach sind selten , dies aber das seltenste.

Siehe Heller.

249. id. fec. Monstranz. Rund. Christus am Kreuz, mit h.

Frauen und Arabesken, auf der Rückseite vor dem dornen-

gekrönten Heiland eine Betende. 16.

Hans Baiduns; Grün.

250. id. fec. 1534. Gruppe von sieben Pferden in einem Ge-

hölz. (|. fol. Ilolzschn. B. 56. Aufgelegt. Schöner Druck.

ludw. Krug.

(B. Nr. 204 der Monogramme.)

251. id. fec. Die Anbetung der h. drei Könige. 4. B. 2.

In allem vorzüglichen Druck mit Rand.
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252. id. fec. Die zwei nackten Frauen mit verschlungenen

Armen. Die links gehende hält einen Todtenkopf mit

Sanduhr. B. 11. Kostbarer und sehr schöner Abdruck

dieses seltnen Blatts. Vergl. v. Murr t. 2.

253. id. fec. Die Badende, vom Rücken gesehen, etwas nach

rechts gewandt. B. 12. Gleichfalls selten und sehr schö-

ner Abdruck.

Anonymer Meister des illonogrammes , Brulliot 2472.

254. id. fec. Raub der Amymone, nach Dürer, von der Gegen-

seite. (H. 811.) Höhe 9 Z., Breite 6 Z. 10 Lin.

Schöner Druck und mit Rand.

Alb. Altdorfer.

255. id. fec. 3- Bl: Judith, Simson und Salomo. 12. B. 1,

2 und 4.

256. id. fec. Ruhe auf der Flucht. B. 5. Sehr zart gearbei-

tetes Hauptblatt. Selten. In ausgezeichnetem ersten Druck

und mit 1 Lin. breitem Rand.

257. id. fec. Christus treibt die Verkäufer aus dem Tempel.

B. 6.

258. id. fec. Christus am Kreuz , mit Engeln , Maria und Jo-

hannes. B. 7. Sehr schöner Druck.

259. id. fec. Maria mit dem Kinde , stehend , die h. Anna be-

reitet die Wiege. B. 14. Druck und Erhaltung vortrefflich.

260. id. fec. Maria mit dem Kinde in der Landschaft. B. 17.

Alter schöner Druck.

261. id. fec. Der h. Georg im Kampf mit dem Drachen. B. 20.

Schön.



37

262. id. fec. Die Nonne oder das Sclicrflein der armen Witwe.

B. 24. Köstliches Dlüüchcn in sehr schönem klaren Druck

mit 2 Lin. breitem Rande. 0/to's Auction S Thlr.

Jac. Sigmair.

2G3. id. fec. 1534. ürllicil des Paris, links Merkur und Paris,

rechts die Güüinneii. Mit dem Monograuini. lliilie 3 Z.

2 Lin., Breite 2 Z. 8 Lin. Interessantes Blatt in gutem

Drucke.

Bartholom. Beham.

264. id. fec. Der Reuter mit der Hellebarde. B. 49. Vor-

züglicher Druck mit Rand.

Hans Seb. Beham.

265. id. fec. 1524. Adam mit Apfel und Schlan^^e, hinter ilim

ein Stier. B. 3. Sehr schöner kräftiger Druck.

266. id. fec. 1547. Hiob und seine Freunde. B. 16.

Köstlicher Druck dieses schönen Blattes. Arndt: 3 Thlr.

17 Ngr.

267. id. fec. 1520. Madonna mit der Birne , in Dürer's Styl.

B. 18. Schöner Druck.

268. id. fec. Christus auf der Hochzeit von Cana. B. 23.

Vortrefflichster Druck.

269. id. fec. 1520. Der schmerzensreiche Heiland mit Kelch

und Hostie. B. 26. Sehr schönes Blatt in vorzüglichem

Druck.

270. id. fec. 1540. Der verlorne Sohn bei den Buhlerinnen.

B. 32. Vortrefflichster Abdruck.

271. id. fec. 1541. 4 Bl.: Die geflüijelten Evangelisten mit

ihren Thieren. B. 55-58. Complete Folge in bestmög-

lichen Abdrücken.
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272. id. fec. 1521. Der h. Sebaldus mit Kirche und Stab sitzt

unter den Biiumen. B. 65. Vorzüglicher Abdruck.

21S. id. fec. 2 ßl. Kampf zu Pferd zwischen Achill und Rek-

tor und zwischen Griechen und Trojanern. Friese. B. 68.

69. Schön.

274. id. fec. 1537. Trajan's Gerechtigkeit. B. 82.

Figurenreiches Hauptblatt in prächtigem Abdruck.

275. id. fec. 1546. 2 Bl. Büsten des Kaisers Trajan und der

Domitia Calvilla, in Lorbeerkränzen. B. 83—84.

Vortreffliche Drucke.

276. id. fec. Centauren-Kämpfe zwischen nackten Frauen.

Fries. B. 94. Alter sehr schöner Abdruck.

211. id. fec. 1548. Herkules erdrosselt den Löwen. B. 106.

Vortrefflicher Abdruck.

278. id. fec. 1 Bl. Die Planeten, ganze Gestalten mit Attribu-

ten. Complette numerirte Folge. B. 114—120. Schöne

kräftige Abdrücke.

279. id. fec. 1539. 8 Bl. die Tugenden. Numerirte und com-

plette Folge. B. 129—136. Vortreffliche Abdrücke.

280. id. fec. Patientia, die Geduld mit Lamm, neben dem Dä-

mon. B. 138. Vorzüglichster Druck.

281. id. fec. 1541, 2 Bl. Das Glück und das Unglück. B. 140.

141. Vortreffliche Abdrücke, und letzteres in allererstem

Druck vor dem Gesträuch auf dem Felsen links, auch mit

Rand.

282. id. fec. 1549. Triumph der edlen sieghaften Weiber. Fries.

B. 143. Vortrefflicher Abdruck.

283. id. fec. 1543. Der Fahnenträger mit dem Tambour und

dem Pfeifer. B. 198. Erster vortrefflicher Druck vor

dem Täfeichen und vor der Ueberschrift. Mit 3 Lin. brei-

tem Rande. Arndt 4^1-i Thlr.
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284. id. fec. 1542. Eines Mannes Haupl. B. 219. Glänzend

schöner Abdruck mit /ia/id.

255. id. fec. 1542. Eines Weibes Haui)l. B. 220. Gleich

schön.

256. id. fec. 1544. ViLinelle mit weil)licher Sphinx, zwischen

Drachen. B. 226. Vortrefflicher Druck.

257. id. fec. 1544. Vi^neUe mit, Cuirass zwischen Genien.

B. 227. Desgl.

2SS. id. fec. Der geflügelle Knabe mit entrollleni Alphabet.

B. 229. Prächtiger Abdruck.

2S9. id. fec. 1543. 2 Bl. Der Narr mit der Bandrolle und

dem Alphabet, Maske mit Gewinden u. s. w. B. 230—231.

Ausgezeichnet schöne Drucke.

290. id. fec. 1543. Das Wappen mit dem Hahn. B. 256.

Herrlicher Druck und mit Rand.

Der Meister J. B.

(Bartsch tom. VIII. p. 299.)

291. id. fec. Ein Fries, Kampf von eilf nackten Gladiatoren.

B. 21. Sehr schöner Abdruck.

292. id. fec. Der Dudelsackbläser bei der Frau am Brunnen

sitzend. Rund. B. 36. Vorzüglicher Druck mit Rand.

Jacob Binck.

293. id. fec. Die würfelnden Soldaten. B. 74. Sehr schöner

Druck.

Georg Pencz.

294. id. fec. Tobias an die Tafel tretend, zeigt auf den Leich-

nam, den er auflieben liisst. B. 13. Sehr schöner Druck.
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295. id. fec. Tobias lässt einen Israeliten beerdigen. B. 14.

Schöner Druck.

296. id. fec. Das Urtlieil Salomo's. B. 23. Älter guter Druck.

297. id. fec. ClirisU Himmelfalirt auf Tabor. B. 54. Vortreff-

licher Druck.

298. id. fec. 1559. Procris und Cephaius. B. 73. Vorzüg-

licher Druck.

299. id. fec. Tit. Manlius lässt seinen Sohn hinrichten. B. 76.

Schöner klarer Druck.

300. id. fec. 2 Bl. Der Zauberer Virgil von seiner Geliebten

getäuscht und seine Rache. B. 87. 88. Schöne Drucke.

301. id. fec. 1543. Brustbild Johann Friedrich's von Sachsen,

des Grossmüthigen , in einer Einfassung von vierzehn

Wappenschildern; im Unterrande: Spes niea in deo, etc.

gross fol. B. 126. HauptUatt des Meisters im köstlich-

sten Abdruck mit 5 hin. breitem weissen Bande. Arndt

13 Thlr.

H. Aldegrever.

302. id. fec. 4 Bl. Die Geschichte der Susanna. B. 30—33.

Sehr schöne Abdrücke.

303. id. fec. 1553. Titus Manlius lässt seinen Sohn enthaupten.

B. 72. Ausgezeichnet schöner Druck.

304. id. fec. 1553. Der strenge Vater ersticht den missrathe-

nen Sohn. B. 73. Sehr schöner Abdruck.

305. id. fec. 1549. 2 Bl. Pauperitas und Pacientia. Ganze

Figuren. B. 113. 114. Schöne alte Drucke.

306. id. fec. 1552. 12 Bl. Tugenden und Laster, in ganzen

Figuren, zum Theil reitend. B. 117— 130. Alte kräftige

Abdrücke.
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307. Aus derselben bol^c 2 Bl. Zorn und Ceiz. B. 126 u. 129.

In vorzüglichen Abdrücken ?fiif Papierrand.

30S. id. fec. 152S. Der Glaube. Kino Frau iiiii Kelch unilasst

den Kreuzesstanun. B. 131. Schwächerer Druck.

309. id. fec. 1520. Die Erinnerung an den Tod. Nackte Frau

Apfel und Sanduhr hallend. B. 134.

310. id. fec. 1529. Der Soldat, uiil Feuer und Loscheimer,

Symbol des sich selbst zerstörenden Kriegs. B. 174.

Vortrefflicher Druck.

311. id. fec. 1532—33. 2 ßl. Verzierungen mit Blättergewin-

den und einem sitzenden Knaben. B. 237 und 244.

Schöne Drucke.

Hans Brosamer.

312. id. fec. ßethsaba im Bade mit ihren Dienerinnen, im

Hintergrund David. B. 3. Abdruck von erster Schönheit.

313. id. fec. Der von seiner Frau gebändigte und gerittene

Mann. B. 18. Gleichfalls von erster Schönheit.

314. id. fec. 1541. Brustbild des Abtes zu Fulda, oben das

Wappen, unten fünf Distichen, kl. fol. B. 32. Ilauptbl.

Sehr schöner Druck und mit Rand.

Familie Hopfen.

315. D. Hopfer fec. Der Triumph Christi, q. fol. B. 29.

310. id. fec. Lucrclia, das Messer sich in die Brust stossend.

fol. B. 50. Schöner erster Druck.

317. Hier. Hopfer fec. Hieronymus in der Celle, nach A. Dürer,

von der Gegenseite. Heller Nr. -765.

31b. id. fec. Die Schlacht im Walde, nach D. Campanola. B. 44.
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319. /. Hopfer fec. Die Landschaft mit der grossen Kanone,

nach A. Dürer, von der Orig-inalseite. gr. q. fol. Heller

Nr. 1018. Schöner Druck mit breitem Rand.

F. Brun.

320. id. fec. 1559. Der Trompetenbläser zu Pferde. B. 54.

Sehr schöner Druck.

Joh. ladenspelder v. Essen.

(oft : Hans von Essen genannt.)

321. id. fec. nach Julio Romano. Die Nacht auf einem Flügel-

wagen, von Schmetterlingen gezogen, gr. 8. Schön.

322. id. fec. nach A. Dürer. Der Raub der Amymone. Unter

Dürer's Monogr. und nach rechts: J. H. V. E. gr. fol.

Heller 809. Glänzend gestochenes Blatt und vortrefflicher

Abdruck mit Rand.

Anonymer Meister, dessen Monogramm ßrulliot Nr. 1249.

Bartsch tom. IV. p. 17.

323. id. fec. 1537. Fries in d. Breite, in der Mitte ein Wil-

der sitzend, mit Monogr. und Jahr, zu beiden Seiten

* Centauren, in Blumenarabesken auslaufend, und ähnUche

Masken mit Gewinden. Höhe 1 Z. 7 Lin. Breite 7 Z. 1 Lin.

Fehlt bei Bartsch. Schön und selten.

324. id. fec. Fries in die Höhe. Widderkopf, Delphine und

eine Maske durch Blätterarabesken verbunden. Höhe 3 Z.

2 Lin. Breite 1 Z. 51/2 Lin. Fehlt bei Bartsch. Schön

und selten.
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Anonymer Heisler mit W., Nr. 338. d. Monogr.

325. id. fcc. VtMv.ierIc Dolohsclicide, obon ein Lichcspaar

stehend, f^r. S. B. 10. Schöner Druck und mit 4 Lin.

breitern Rande.

Anonym.

321). Christus am Oelberi^e betend, vorn schlafende Jün^^er.

Vorzü^^liche altdeutsche Nachbikhmg: nach Oürer's Blatt

aus der kl. Passion. B. 26. Heller unbekannt. Höhe

2 Z. II Lin. Breile 2 Z. 4 Lin. Sehr schöner Druck.

Aug. Hirschvogel.

327. id. fec. 1546. Landschaft, links am steilen Felsen eine

ßurf;-; rechts Stadt am Fluss, dahinter Ber^^e u. Schlösser.

B. 1\. Schöner Druck.
,

32S. id. fec. 1546. Die Landscliafl mit dem DorCe und der

langen Holzbrücke. B. 76. Desgleichen.

II. S. Lautensack.

329. id. fec. 1553. Landschaft in d. Breite, rechts eine Kirche

von Bäumen und Häusern umgeben, links ferne Bergkette

B. 42, welcher das auf einem Stein, rechts vom Monogr.,

stehende Jahr nicht mit angegeben hat.

Aufgelegt , übrigens sehr schön und mit Rand.

Hans Rogel.

330. id. fec. Christus am Kreuz mit Maria und Afra auf der

einen, Johannes und Ulrich auf der andern Seite. Oben

rund. Im Souterrain knien fünf männliche und drei weib-

liche Figuren. Darunter die Grabschrift in 8 Z. : Anno
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dmi 1504 etc., liefer: V. W. 1540. H. M. (nicht W., wie

Nagler sagt) 1540. roy. fol. Nagler 1. Schöner alter

Abdruck der noch nicht verkürzten Platte.

Virgil. Solls.

331. id. fec. 2 Bi. Gruppe von sechs Hunden nach Dürer's

Eustach. und Fries in die Breite, Vögel, Pflanzenarabesken.

1541.

Joh. Kellerdaller, der Alte.

332. id. fec. Carolus V. Imperat. Portrait des Kaisers mit

Schwert und Reichsapfel in Brustharnisch. Rund. Ge-

putztes Blatt auf altem Papier.

Anonymer Meisler.

333. Der Erzengel mit geschwungenem Schwert vor dem lie-

genden Satan. Höhe 3 Z. 2 Lin. Breite 2 Z. 6 Lin.

Jost Amman.

334. id. fec. 1576. Das Bildniss des Hans Sachs, fol. B. 19.

Selten und schöner Druck.

Spätere.

335. Melch. Meier fec. 1581. Apollo den Marsias schindend,

dabei Midas, Satyr und Bewaffnete, q. fol. Guter Druck.

336. Melch. Haffner fec. et exe. Landschaft mit Strom und

fernen Bergen. Oval 4.

337. /. Ph. Lemke (oder Lembke) inv. et fec. Der Falkonier

zu Pferd mit dem Jäger zu Fuss. Nagler Nr. 3.

Geistreiche Radirung in trefflichem Drucke , mit Rand.

Selten. R. Weig. 3 Thlr.
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838. E. .V. Land inv. et fec. Bliitterwerk mit Blumenkronc und

drei Genien. g:r. 4. Schön.

a.'iO. Holzsclinilt von 15SS : Genealogia ducum Saxonlae, fiirsl-

licher Slaninibaum der Cluir- und Fürsten zu Sachsen von

800 Jahren licr u. s. w. durch Laurent. Faust. Rechts

oben: Slanini der Herzogen von Sophola. Unten links:

Erster Ilauplstamni aus Witekindi M. Linie u. s. w. In

den untern Tiieilen : Zwei Fürsten zu Pferd in eine Burg

einreitend. Aus vier Platten zusamniengelegt. roy. foi.

Sehr selten.

Wenzel Hollar.

Fast durchaus nur in vortreffHeilsten Abdrücken.

Die hier beigefügten Nummern sind die des vorlrefflichen Buches:

Wenzel Hollar, beschreibendes Verzcichniss seiner Kupferstiche

von G. Parthey. Berlin 1853.

3-10. id. fec. 1640, Holbein inv. Juda und Thamar. Rund. P. 67.

Höchst zarte Radirunfj in trefflichem Drucke auf gelblichem

Papier, mit Rand.

34 L id. fec. id. inv, David vor Saul Harfe spielend. Rund.

P. 72. Sehr schöner Abdruck und mit Rand.

342. id. fec. 1642, id. inv. v. d. Rorcht exe. Salomo und die

Königin von Saba. Unten: Multitudo etc. Hauptbl. P. 74.

Reiche Composition in gutem zweiten Druck.

343. Dasselbe Blatt, im vortrefllichsten ersten Drucke vor der

Adresse des v. d. Rorcht. Arndt 6-^/3 Thlr.

344. id. fec. Elsheimer p. Enthauptung Johannes des Taufers.

P. 100. Ris ans Oval beschnitten, aber prächtiger Druck.

345. id. fec. 1642, Perin. del Vago inv. e coli. Arundel. Hei-

lige Famihe, rechts Johannes mit dem Cruciüx. P. 134.

Selten und schön.
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346. id. fec, A. Brower p. Der grosse Franciscus; der Hei-

lige lesend in felsiger Landschaft. P. 163. Sehr schöner

älter Abdruck dieses seltnen Blattes , bis zum Rand be-

schnitten.

347. id. fec. 1656 , Elsheimer p. Der h. Laurentius in einer

Landschaft stehend, Rost und Palme tragend. P. 170.

Desgl. desgl.

348. id. fec, Eg. Sadeler delin. Die büsende Magdalena. Un-

ten: Vigilate etc. P. 181. Sehr schöner Abdruck und

selten.

349. id. fec. 1650 , Leon, da Vinci p. Christus als Heiland.

Halbfigur des segnenden Christus. Venite ad me etc.

P. 217- Sehr seltnes Blatt in gutem Druck.

350. id. fec. nach Holbein. 30 Bl. Complette Folge des be-

rühmten Todtentanzes : Mortahum nobihtas etc. Auf jedem

Blatt H.B.J. (Holbein inv.) und des Stechers Monogramm,

darunter eine entsprechende latein. Bibelstelle. P. 233

bis 262. Sehr selten, und in alten trefflichen Abdrücken

vor den späteren Retouchen, mit Rand v. 1—2 Lin.

351. id. fec. et inv. Der Reiche, vergebens vom Armen ge-

beten und vom Tod überrascht. P. 264. Besonderes

Blatt, aber im Format des Todtentanzes. Schön.

352. id. fec. Zug des Todtentanzes, langer Reigen, voran

Pabst, Kaiser u. s. w,, jeder von einem Gerippe geführt:

Quo prsesentes etc. Grösseres Blatt. P. 265.

Schönes Exemplar.

353. id. fec. 1646, Elsheimer p. e coli. Arund. Pallas als Vor-

sitzerin von Gelehrten und Künstlern. P. 270.

Selten, in vorzüglichstem Abdrucke und mit 10 Linien

breitem Rande.
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354. id. fec. 1646, Aelshcimer p. Ceres und Stcllio, oder die

Verwandlung in eine Eidechse (naeli Goudt). P. 273.

Vortrefflicher Abdruck.

355. id. fec, F. Pannegiano inv. Der junge schlafende Her-

kules. P. 215. Schöner zweiter Druck, mit Rand,

356. id. fec. I64'J, Elshcimer inv., Wynyarde exe. Der Satyr

bei dem Bauern, am Tisch, Nachtbeleuchtung. P. 424.

Selten und trefflicher Druck mit 3 Lin. breitem Bande.

357. *id. fec. 163S, A. Mantegna inv. e coli. Arundel. Vier an-

tike Figuren bei einem Altar, vor dem sie opfern, q. fol.

P. 465. Sehr schön gezeichnetes Blatt in vorzüglichem

Druck.

358. id. fec. 1651, F. J. P. v. Avont inv. 19 Bl. Kinderspiele,

Engelsgruppen und Kinderbacchanale, mit dem Titel: P«-

dopaignion siv. puerorum ludentium Schemata etc. Mit

Dedicat. an G. ab Ettenhard. Petr. v. Avont excud. Das

zweite und dritte Blatt enthalten die Portraits von P. v.

Avont und G. v. Ettenhard; auf allen der Name des Ste-

chers. P. 492 folg. Ausgezeichnet schöne Exemplare in

ersten Abdrücken vor Hinzufügung der Nummern, und vor

Adresse des F. de Witt.

359. id. fec. 1631, Jul. Bomano p. Seleukus als Richter seines

Sohnes, fol. achteckig. P. 527. Hauptblatt im kräfti-

gen Abdruck.

360. id. fec. 1636. Die Spitzenklöpplerin, bei ihrer Arbeit

sitzend, ganze Gestalt. P. 595. Sehr selten und schön.

361. id. fec. 1649, Flegl. p. Die beiden Böcke, Gebirgsland-

schaft mit Brücke, worauf ein Ziegenbock über den an-

dern springt. Unten: In pontis etc. Rund. P. 600.

Vortrefflicher Druck dieses seltnen Blattes mit 10— 10

Lin. breitem Bande.
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362. id. fec. 1635, Rheinbrand inv. Amstelod. Nacktes Weib,

auch Venus g-enannt. P. 603. Vortreffliche Arbeit, die

das bekannte Vorbild vorzüglich wiedergiebt, in schönstem

Drucke und mit Rand. Arndt 3 Thlr. 1 Ngr.

363. id. fec. Der Doctor mit dem Spiegel, oder der Astronom

auf falschem Wege (Eulenspiegel?), daneben ein AfTe auf

der Weltkugel reitend, und ein Weib, welches den nak-

ten Hintern ihm zuwendet, in der Hand einen Löffel; un-

ten 6 Zeilen: Wanneer ons maght etc. P. 604. ^

Höchst selten, in vortrefflichem Druck und mit vollem

12— 18 Lin. breitem Rande.

Herr R. Weigel vermuthet, dass dies Blatt nach Holbein g-estochen.

364. id. fec. et inv. 1641, Ciartres exe. 4 Bl. Die vier Jahres-

zeiten, als reich gekleidete Damen, Figuren bis zum Knie.

Numer. complette Folge, fol. P. 610— 613.

Treffliche Drucke mit dem vollen 15—30 Lin. breitem

Rande.

365. id. fec. J. v. d. Velde inv., Tscherningk exe. 12 Bl. Com-

plette Folge der Monate, reiche Landschaften mit Figuren.

P. 630— 641. Selten, und in alten vorzüglichen Drucken,

nur das erste Rlatt ist knapper beschnitten , alle andern

mit 12 Lin. breiten Rändern.

366. id. fec. London 1643 u. 44: Amoenissimi aliquot locorum

in divers, etc. 8 Blätter Landschaften : Rheingegenden bei

Strassburg, Coblenz, Bonn, Colin u. s. w. Complette Folge.

P. 719 — 726. Vorzüglich schöne erste Abdrücke vor

/. C. WeigeTs Adresse.

367. id. fec. 1643 , delineav. 1636 in legat. Arundel. 6 Bl.

Landschaftliche Ansichten von Prag, Würzburg, Mainz,

Bonn u. s. w. Auf dem ersten Blatt: Prospect. aliquot lo-

corum in divers, etc. P. 727. 728, 734, 735, 736, 738.



49

Sehr schöne erste Abdrücke \(^x den Adressen von Borcht

und der noch spätem v. Overton , und mit 3 Lin. breiten

Rändern.

36S. id. fec. 164S. Ansicht der Abtei GroenendcTl. P. 849.

Vorzüglicher Abdruck vor der Adresse von Drevet.

309. id. fec. Ansicht der Abtei Kothcndaji. P. 886. Gleich

schöner alter Druck.

370. id. fec. Ansicht von Whilchall, von der Themse aus.

P. 1039. Trefflicher erster Druck von 12 Z. 5 Lin. Breite,

vergl. Parthey.

371. id. fec. 1647. Ansicht der Westniünsterhalle : Sala rega-

lis c. cur. Westmonasterii etc. P. 1040. Gleichfalls erster

breiterer prächtiger Druck mit breitem Rande.

Abdrücke zweiter Art haben nur 10 Z. 10 Lin. Breite.

372. id. fec. 1650, Bruegel p. Der gerade Canal, om Dorfe im

Vorgrunde Wirlhshaus und Reisende, q. foi. P. 1218.

Alter trefflicher Abdruck.

373. (id. fec. nach P. Bril.) Die Heerde am Wasser, Gebirgs-

kmdschaft. q. fol. P. 1220. Köstlicher erster Abdruck.

374. id. fec. 1644. Waldgegend: Frühlingslandschaft mit brei-

ten Wiesen zwischen Baumgruppen , vorn ein Teich.

P. 1242. Erster vortrefflicher Druck von ungemeiner Fri-

sche und Schönheit, einer Radirung von Neyts ähnlich.

375. id. fec. et inv. 12 Bl. Complette numerirte Folge hollän-

discher Schifie und Meeransichlen, mit dem Titel: Naviuni

varije figur« elc. P. 1261 — 1272. Gleichmässig gute

Drucke mit Rand und der Adresse des B. Cleynhens. (Spä-

tere tragen die von G. Valk.)

376. id. fec. 1652, Galle exe. Brustbild: Anna Maria Austriaca

Hispan. etc. regina. P, 1344. VortreffUchcr Druck und

mit Rand.

4
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377. id. fec. 1650, Correggio p. Arcolano Armafodrito. Halb-

figur. fol. P. 1345. Sehr schöner erster Druck, vor:

Antwerpice, und vor der französisch. Unterschrift des

Odieuvre , mit 4 Lin. 'breitem Rande.

378. id. fec. 1649, Titian p. Vera effigie del poeta Petro Are-

tino etc. Brustbild im Profil nach rechts. P. 1348.

Vortrefflicher erster Druck vor: Antwerpice und vor der

spätem Adresse, mit 10—22 Lin. breitem Rande.

379. id. fec. 1646, v. Dyck p., Meyssens exe. Halbfigur des

Thomas von Arundel , in Harnisch mit Commandostab.

P. 1353. Vortrefflicher Druck, fast bis zum Rand be-

schnitten.

380. id. fec. 1650, Titian p., Wyngarde exe. Halbe Figur des

Daniel Barbaro. P. 1359. Köstlicher Abdruck, bis zum

Plattenrand beschnitten.

381. id. fec, Holbein p. Dr. J. Chambers, anno a^tat. s. 88.

Halbfigur mit Pelzmütze und Pelzmantel. P. 1372.

Seltnes Hauptblatt, in prächtigem Drucke, ohne Rand.

Towneley 3 i. 5 %
382. id. fec. 1644, A. Dürer p. Portrait von Alb. Dürer dem

Vater. Oben im Grunde: 1497 Albrecht Thurer der Elter etc.

P. 1389. Köstlicher Abdruck von seltner Schönheit. Arndt

5 Thlr.

383. id. fec, J. Meyssens p. et exe Brustbild des Adam Els-

heimer. P. 1397. Erster vortrefflicher Druck und mit

6 Lin. breitem Rande. Arndt 4'^/3 Thlr.

384. id. fec, id. p. et exe Jacobus van Es. etc. Brustbild

des Malers. P. 1399. Vortrefflicher Abdruck.

385. id. fec 1647, Holbein p., e collect. Arundel. The Lady

Guldeforde, Brustbild in runder Einfassung. P. 1410.
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Eines der seltnen Portraits in köstlichem Abdruck von erster

Schönheit, nnä mit Rand. Towneley S^-i Thir.

386. id. fec. 1047, Holbein p. Bruslhild des Hans Holbein,

Aet. 45. ann. 1543. Unten: Vera effigics Joh. Holbenii

Bas. etc. Rund. P. 1418. Prachtdruck erster Art vor

der Adresse von Witt und mit 6 Lin. breitem Rande. Vor-

trefflich.

387. id. fec. 1641 . Portrait Hollar's, oval, in Einfassung. Oben

:

Aelatis 40. Unten nur Wappen mit Berg^ und Lilien und

des Meislers Namen. P. 1420. Schöner Abdruck vor

Ottens Adresse und mit 2 Lin. breitem Rande.

388. id. fec. 1648, Holbein p. Johanna Seymour regina, Hen-

rici VIII. uxor 3*. Rund. Brustbild. P. 1427.

Frühester köstlicher Druck,

3S9. id. fec. 1649, v. Dyck p. König Carl I. von England, im

Mantel und runden Hut. Mit Huyssens Adresse. P. 1432.

Schöner Druck und selten.

390. id. fec. 1046, id. p. Carl Ludwig von der Pfalz im Har-

nisch. P. 1447. Schön und selten.

391. id. fec. 1641, Holbein p. Brustbild des M. Morett, Juwe-

lier von Heinrich VIII. Rund. P. 1470.

Trefflicher Druck vor dein Zusätze in der Unterschrift,

und mit breitem Rande.

392. id. fec, J. Meyssens p. et exe. Bonaventur Peelers, Brust-

bild. P. 1480. Vortrefflicher erster Druck vor der Num-

mer und vor dem Text auf der Rückseite.

393. id. fec. 1652, Galle exe. Philippus IV. Hispaniarum et

Ind. rex catliol. Brustbild in Oval. (Seitenslück zu Anna

Maria oben). P. 1482. Vortrefflicher Abdruck und mit

Rand. Arndt 4 Thlr.

4
•
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394. id. fec. , A. van Dyck p. , Meyssens exe. Halbfigur der

Gräfin von Portland: Maria Stuart comit. Portlandias etc.

P. 1484. Vortrefflicher Abdruck und von erster Schön-

heit mit 4—5 Lin. breitem Rande. Arndt Ö^j^ Thlr.

395. id. fec, Wyngarde exe. Petr. Paul. Rubenius
,
pictorum

Apelles etc. Eigenbildniss des Rubens, in verzierter Ein-

fassung-, fol. P. 1498. Vorzüglicher Abdruck.

396. id. fec. 1656, J. van Oost del. Brustbild des Stochovius.

Oben : Omne solum viro patria. Oval in Einfassung.

P. 1507. Vorzüglicher alter Druck mit angesetztem Pa-

pierrande.

397. id. fec. 1646, v. Byk p., Meyssens exe. Lucas et Corne-

lius de Wael, pictores etc. Halbfiguren. fol. P. 1517.

Prächtiger Brück dieses schönen Blattes , ohne Rand.

398. id. fee. 1635, F. Biler inv. Männlicher Kopf mit kraussem

Seitenhaar und weissgelassener Mütze. P. 1529.

Vortrefflicher Abdruck und mit Rand.

399. id. fee. 1646, A. Bürer p. 1497. Weibliches Brustbild mit

geflochtenem Haar, mit Pflanzen in der Hand. Oben : Also

bin ich gestalt — in achtcehn Jor allt. fol. P. 1536. Schön.

400. id. fee. 1646, Holbein inv. Brustbild eines Jünglings, in

Pelzmantel und Barett mit geschlitzter Krempe. P. 1543.

Prächtiger Brück.

401. id. fec. 1647, id. p. e collect. Arundel. Portrait einer

jungen Dame mit Perlenhaube und Kopftuch. In England

Lady Lister genannt, bei Parthey: Catharina von Aragon.

P. 1549. Selten. Im köstlichen Brück mit 8— 15 Lin.

breitem Rande.

402. id. fec. 1647, Holbein p. Brustbild einer jungen Dame

mit Federbarett u. perlenbesetzter Haube. Johanna Grey(?)

P. 1550. Köstlicher erster Brück mit Rand.
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103. id. fcc. I04U , Holbein p., liicrlinn esc. nriisthild einer

iillorn Frau, iiiil |>crleiil)OS(.'lzlcr Haube und KopClucli, Pelz-

maiilcl. Anueltlich die Herzogin von Suflnlk, walirsclicin-

licher l.ady Huts. P. 1553. Vortrefflicher erster Abdruck

mit L'i Lin. breitem Rande.

lO-l. id. fec. eod. id. p. et exe. liruslljild eines Ijärlif^en Allein

nül Federbarelt und Pelzmantel; nacii Vertue d. Herzog

V. Sullbik, Nvahrschciiiliclier Will. JJuts, Leibarzt bei Hein-

rieh VIII. P. 1554. Von gleicher Schönheit mit der vo-

rigen Nufnmer.

-1(15. id. fec. 1645 nach Leon, da Vinci. 5 ßl. Köpfe und

Büsten mit dem Titell)lall: Varie ügura; et probje a W.

H. etc., worunter eines 2 Carikaturköpfc enthält. P. 1558,

1583, 1584, 1586 und 1601. Vortreffliche Abdrücke

und mit d. vollen 13—25 Lin. breiten Rändern. Selten.

40(3. id. fec. 164S. Brustbild eines Mädchens mit langem Haar

und u:estreiltem Schultertuchc. P. 1710. Prächtiger Druck.

107. id. fec. 1645. 2 Bl. Weibliche Brustbilder in Vierecken,

HoUar's Frau, von vorn und im Rücken gesehen. Selten.

P. 1716 u. 17. Zart radirte Rlätter in silberklaren präbh-

tigen Abdrücken mit d. vollen 13—27 Lin. breiten Rändern.

108. id. fec. 1643—40. Aus der Aula Veneris. 22 Bl. Frauen

in ganzen Figuren in ihren Landestrachten, mit latein. Un-

lerschriClen. P. 1804 u. folg. Alte schöne Abdrücke vor

den englischen Aufschriften.

409. id. fec. 1642— 46 nach eignen Zeichnungen und 1 nach

Ilastings. 18 Bl. der runden Frauentrachten, Brustbilder

in Kreisen. 4. Die schönsten Arbeiten dieser Art von

Hollar P 1900 10-12-17-18-20 bis 24-26-
28—33-35 - 39-41-42 und 44. J/ei.strrblätter in rnr-

ziiglichen allen Abdrücken.
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410. id. fec, 12 Bl. derselben Folge. P. 1918 bis 23, 1926,

1928, 1935, 1937, 1939 und 1944. Diese zwölf Blät-

ter in völlig gleichen silberklaren ersten Abdrücken und

mit den vollen 7—19 Lin. breiten Rändern sind vortrefflich.

411. id. fec. 1647. Ein grosser Muff auf weissem Grunde mit

Brokatband in d. Mitte. P. 1946. Köstlicher Abdruck

dieses Hauptblatts und mit 17 Lin. breitem Rande. Arndt

3 Thlr.

412. id. fec. 1647. Grösseres Blatt mit 5 Muffen und Putz-

sachen, gestickten Halstüchern, Handschuhen, Fächer,

Maske, Wedel und Nadelkissen. P. 1951.

Wunderschöner Druck dieses Capitalblatts , knapp be-

schnitten. Gerst. 16 Thlr.

413. id. fec. 1645— 46. Fünf Muffe an den Armen der sie

Tragenden. P. 1952. Trefflicher Abdruck mit 4 Lin.

breitem Rande.

414. id. fec. 1635. Ein Negerkopf im Oval, nach rechts ge-

wandt. P. 2005. Vortrefflicher Druck und selten.

415. id. fec. Antw. 1645 et ad viv. delin. 1637. Brustbild eines

Türken mit geblümter Weste. P. 2010. Dies in späterm

Druck so häufige Blatt ist hier von erster Frische und mit

15—24 Lin. breitem Rande.

416. id. fec. 1649, A. Dürer del. 1518. Ein nach links liegen-

der Hirsch. P. 2092. Prächtiger Abdruck.

417. id. fec. 1649, Mcetham del. Ein liegendes Löwenhünd-

chen. P. 2097. Trefflicher Druck und selten.

418. id. fec, Barlorv p. Der Haushahn mit Henne a. d. Nest

und Küchlein. P. 2128. Vortrefflicher Druck desgl.

419. id. fec. 1646. Der Wasservogel, links im Grunde eine

Stadt. P, 2160. Sehr schöner Abdruck.
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420. id. fcc. 104(1. Coiiipleüc Kol-o von 12Bl:iU(',rn mit Sclimcl-

lerling^en. Raupen, Sflinockcn u. s. w. inil d. Titel: iMii-

scarum scarahaconiin xcnnimiKi. var. li^. elc. P. 2 1()4

l»is 2175. Prächtige erste Drücke vor den Aiwimern.

421. id. fcc. Kiiie .Ahischcl: Trilonium fcinoralc od, das Fuss-

honi. P. 2215. Schön radirt in trc/flicheni Drucke, bis

ins Weisse beschnitten. Sehr selten.

422. id. fec. 1043. I). Joannes de Gavarelle, Eques mililije

Christi etc., im Sarge liegend, eine brennende Fackel zur

Seile. P. 2293. Höchst seltnes Blatt im köstlichsten Drucke

mit 12—18 Lin. breitem Rand.

Altilalicnlsfhe Schule.

423. Meilen. 40 131. Die vorlrefTliche Folge vom Facsimile der

Meilen im Cabinet Durazzo, die einzigen, welche Bartsch

im Peinire graveur l. XIII. pair. 47—63, Nr. 1—32 be-

schrieben hat; doch bei ihm nicht vollständig, denn hier

sind es 40 Bl. in verschiedenem Formal, auf 6 Folio-

bogen aufgebracht und gebunden. Vom Venez. Kupfer-

stecher Ant. dal Pian und dem ^laler David aus Genua

(David Genovensis) g:estochen, waren sie zum Werke des

Abb. Mauro Boni über die Kunstsammlung des Grafen

Jac. Durazzo bestimmt, welches Werk aber nie erschie-

nen und dessen Abdrücke nie in den Handel g;ekom-

nien sind. Ueber jene Sammlung sind zu vergleichen:

Lanzi, Cicognara, Oltley, Duchesne. Für vorliegendes

Exemplar ist nachzusehen: A. Zanctti. Le prcmier siecle
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de la calcographie. Venise 1837, worin gerade dieses aus

der dort beschriebenen Sammlung Cicognara's herstam-

mende Exemplar genau beschrieben und gewürdigt wird,

p. 94—108, und wo gegenwärtige 40 Blätter unter den

Nrn. 119—158, mit steter Bezugnahme auf Bartsch und

Duchesne, sorgfältig erläutert werden.

Daraus ergiebt sich , dass ein von Bartsch Nr. 4 angegebenes

Blatt hier fehlt, dagegen Nr. 23 desselben hier doppelt ist, ferner,

dass ein weder von Bartsch noch Duchesne angegebenes Blatt

(Zanetti Nr. 148). eine Katze darstellend, die einen Fisch frisst,

sowie sechs Blätter reich verzierter Buchstaben (Zanetti 153—58)

und ein Blatt , einen Genius mit Blumen und Früchten darstel-

lend (Zanetti 152) noch ausser den von Bartsch verzeichneten

hier vorhanden sind. Zanetti hat dieselben nach ihrem Styl ge-

ordnet und giebt bei jedem Blatt dieser von ihm mit Becht ge-

rühmten Niellen genau den Inhalt der Darstellung, die darauf

befindlichen Inschriften und das Mass an , so dass hier nur auf

sein Buch : Le premier siecle de la Calcographie, Cabinet Ci-

cognara p. 94

—

108 zu verweisen ist. (Siehe die Bücher hin-

ten.) Von derselben schönen Erhaltung und Druck, wie sie dort

p. 95 bezeichnet werden. Einige derselben sind auch nach des

Geh. Bath Sotzmann Zeugniss so schön, dass man Abdrücke der

gereinigten Niellenplatten vor sich zu haben glaubt. Vergl. auch

B. Weigel Nr. 10,240. Als Zugabe ist auch die Copie des gro-

ssen Wiener Niello von Maso Finiguerra— Madonna mit Engeln

und Heiligen — beigelegt.

424. Florentmische Melle eines anonymen Meisters, antikes

Opfer darstellend. Um den Altar 13 Personen, deren vor-

derste links einen Opferkuchen in's Feuer legt, rechts wird

ein Stier herangeführt. Alle Personen in antiken Gewän-

dern und Ijekränzt. Der Boden mit Partien von Gräsern

verziert, ganz in der Art der alten Florentinischen Tarocco-

Karten. Rechts am Rande erhebt sich ein Baumstamm,
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von dem zwei Zweii^e ins Bild reichen. Der Hintergrund

isl niil (licliten diagonalen Strichen hele^t ,
ühnlich dem

von Duchesne sur les Niclles Nr. 26S beschriebenen Opfer

vor einem Tempel. Die Zeichnung: ist sehr lein und be-

stimmt; die Kinfnssun?: des viereckip:en Blättchens besteht

aus einfachen Linien. Das Pa|)ier ist dünn. Grösse 1 Z.

3 Lin., Breite l Z. 4 IJn. Schön erhallen. Diese Nielle

ist tveder in Ihichestie noch Cicognara beschrieben.

ßaccio Baldini und Sandro Boücello.

425. id. fec. Erste Vignette zu Dante , durch Xicholo di Lo-

renzo della Magna in Florenz 1481 (in fol.) herausgegeben

(wie Vasari sa^t , nach einer Zeichnung des Sandro Bo-

ücello). Dante wird von einem Panther und einem Löwen

erschreckt und von einem Wolfe angefallen. Links dich-

ter Wald, aus welchem zwei Gestalten hervortreten, wäh-

rend in der Mitte Virgil herannaht Höhe 3 Z. 7 Lin.,

Bröile 6 Z. 4 Lin. (nicht 3 Lin., wie Bartsch sagt, der ein

verschnittenes Exemplar gemessen.) B. Nr. 37.

Atter Originalabdruck auf dünnem Papier , welches auf

der Rückseite weiss ist; ohne die geringste Beschädigung

vortrefflich erhalten, auch mit einem über die Grenzlinien

noch hervorragenden Rande. Von höchster Seltenheit.

426. id. fec. Zweite Vignette zur genannten Ausgabe Danle's.

Links Dante vor Virgil. In der Mitte des Blattes , auf

halber Höhe eines nach rechts emporsteigenden Berges

schwebt Beatrice, mit Glorie. Am Berggipfel der Eingang

zur Unterwetl, mit der Ueberschrifl : Per me. Höhe 3 Z.

7 Lin., Breite 6 Z. 4 Lin. Älter Originalabdruck auf ziem-

lich dünnem Papier , welches auf der Rückseite mit 21

italienischen Zeilen bedruckt ist. (iteichfalls rortre/flich
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erhalten und mit einem die Grenzlinien überragenden Rand.

Von höchster Seltenheit.

Die Stichart dieser beiden Blätter des ältesten aller italieni-

schen Kupferstecher ist die von Zanetti , Le premier siecle etc.

p. 112, von Lanzi I. 3. und von Jansen bezeichnete. Copien

von diesen beiden seltnen Originalen finden sich in v. Heinecken,

idee g-enerale p. 142; in H. J. Jansen, Essai sur l'orig-ine de la

gravure, Par. 808; von der zweiten Vignette allein in Strutts

dictionary of Engravers, tom. IL Nr. 3. Ueber ihre Seltenheit

und ihren Werth für die Kunstgeschichte sind zu vergleichen

:

V. Heinecken, Jansen, Ottley, Lanzi und Duchesne, letzterer so-

wohl in Voyage d'un Iconophile p. 210, als in Notice des estam-

pes p. 8; sowie auch über die Wahrscheinlichkeit, dass Sandro

Boticelli (Alessandro Filipepi) an der Grabstichelarbeit dieser Blät-

ter Antheil gehabt. Endlich ist zu bemerken, dass diese beiden

Blätter sich vor den andern Vignetten zu Dante von 1481 aus-

zeichnen , deren man noch siebenzehn kennt, die aber nach Ga-

burri roher und geringerer Arbeit sind.— Vgl. hierzu in der Ab-

theilung der Bücher, welche die Ausgabe des Dante von 1481

mit 2 Vignetten enthält.

Anonymer alter Meister um 1460-70,

dessep, Arbeiten oft dem Baccio Baldini zugeeignet wurden.

Folgende Blätter sind von den so ausgezeichnet seltnen Tarok-

spielkarten , wie sie Bartsch nennt, bei Strutt und Cicognara als Karten

des Maniegna bezeichnet. Sie gehören zu der Folge , Avelche Bartsch

t. XIII. p. 131 als Copien unter A. anführt („gravees par un tres ancien

maitre"). Allein Cicognara in s. Memorie spettanti alla Storia della

calcographia p. 178—82 und J. G. A. Frenzel im Katalog der Samm-

lung Sternberg-Manderscheid t. I. p. 174 haben, übereinstimmend mit

Duchesne (voyage d'un Iconophile p. 190) , den Beweis geliefert, dass

diese von Bartsch unter A. angegebenen Blätter die Originale sind,

welche durch ihre so fein ausgeführten Schraffirungen an die Technik

der Niellen erinnern , in weit höherem Grade Gefühl für Form bewei-

sen, auch von Zeichnung und Ausdruck weit vorzüglicher sind, als
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jeno von Bartsch für Orii^inalc f,'onominono. Die Erhalliuii^ (l<'r folgen-

den niälter ist vorlrcfnich. Die iiinschliessciidcn Krcisräiidcr sind niil

cincni nur eben sichlbariMi Goldton erhöht. Bei Slernberi,^ ^r. 17ü2

bis 7!) waren IS Blätter dieser Foli^e zur Hälfte verschnillcn und mit

421 Thlr. bezahlt. Vert,d. Otlley toni. I., wo zwei Copien derselben

sind, Lanzi I. 3 und Jansen, der diese Blätter dem Baccio Baldini und

Boticello zuschreibt, und vorzüglich das (unter den Büchern hier vor-

kommende) Prachtwerk : Jeux de Cartes Tarols et l. c. numerales du

14_18. siede. Par.

427. lüin Kaufmann, ganze Gestalt (wie alle folgenden), im fal-

tenreichen Gewand, etwas nach links gewandt, liest einen

Brief. Unten: E.
|
Merchadante. IUI.

|
4. B. 21.

42S. Ein Edelmann , in kurzem verbrämten Rock mit Sporen,

einen Falken auf der ausgestreckten Linken haltend, die

Rechte üher den Gürlel gelegt; ihm folgt ein Page, der

zwei Jagdhunde an der Leine führt; beide nach rechts

gewendet. Unten : E.
|
Zintilomo. V.

|
5. B. 22.

429. Ein König auf einem Throne, in seiner Rechten ein Scepter,

die Linke in die Seite gestemmt. Er sitzt en face, die

Kniee vorgestreckt, die Füsse etwas zurückgezogen. Un-

ten: E.
I

Re. VIII.
I

8. B. 25.

Man vergleiche hierzu das Facsimile, welches Cicognara sei-

ner Memorie sp. alla storia etc. auf die XVI. Tafel der dazu ge-

hörigen Kupfer beigegeben und wo nicht nur dies Original, son-

dern auch die spätere von Bartsch als Original genommene Copic

in gleicher Grösse dargestellt ist.

430. Ein geflügelter Genius, nach links gewandt, hält jn seiner

Rechten die Sonne— einen strahlenden Kopf— die Astro-

nomie darstellend. Im Hintergrunde ein Wald. Unten:

B.
I

Iliaco. XXXI.
I

31. B. 48.

431. Ein Genius, geflügelt, hiilt in der halb erhobenen Hand

einen Globus, dessen untere Hälfte die Erde, die obere
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den Himmel darstellt; seine Linke ist herabgebogen ; Wald

bedeckt den Hintergrund. Unten : B.
|
Cosmico. XXXIII.

|

33. B. 50.

432. Die Göttin der Massigkeit. Eine schön bekleidete Frau

mit herabfliessendem Haar giesst aus einer Vase in eine

andere. Neben ihr steht ein kleines Schwein, welches

sich in einem auf dem Boden liegenden Spiegel betrach-

tet. Unten: B.
|
Temperancia. XXXIIII.

|
34. B. 51.

433. Die Göttin der Gerechtigkeit; eine antik bekleidete Frau

hält in d. Rechten das Schwert, in der Linken die Waage,

ihr zu Füssen steht ein Kranich und hält in der rechten

Kralle einen Apfel. Unten: B.
|
Ivstitia. XXXVII.

|
37.

B. 54.

Antonio Pollajuolo,

Goldschmied , Maler und Kupferstecher (von 1426—1490. Nach

Ändern von 1427—1471.).

434. id. fec. Die nackenden Fechter im Walde, auch die Gla-

diatoren od. Ignudi genannt, bei Ottley: A battle of naked

figures. Oben links eine Tafel mit der Inschrift: Opus

Antonh Pollaioli Florentini.

Aeusserst seltnes grosses Hauptblatt, zwischen 1460—70 ge-

stochen, welches Bartsch Nr. 2 (tom. XIII. p. 202) im Einzelnen

beschreibt und welches Lanzi so bezeichnet: La celebre battaglia

de nudi ultimo e vicinissimo grado al fiero stile di Micel angiolo.

(Vergl. Duchesne voyage p. 191, le Cabinet de l'Amateur 1842

p. 36 u. Ottley I. mit theilweisem Facsimile.

Alter trefflicher Originaldruck. Einige Einrisse und

kleine schadhafte Stellen sind ausgebessert und das Ganze

aufgelegt. Bei Sternherg Nr. 1759. f 82 Thlr.



Alter anonymer llorentinep Meister.

Von Ollloy (iii<|iiiry olc) Chrraudo, von Vasari Gherardo Miniaiore v:q-

nannl, wcKIkt ihn um 1470 blühen lässt.

435. id. fcc. Vii^iiiius, seine TocliltT Uidlond; hinler Vir^Hnia

eine Dienerin, rechts eine Gruppe von Mannern, in deren

Mille Appius mit Lorl)eerkrone, links ziehen Soldaten heran,

und weiter vorn zwei Kinder mit Fackel und Fahne. Ohne

Monogr. B. 5. Breite 11 Z., Hohe 8 Z. 9 Lin. (nicht 7

iJn., wie B. angiebl.) Reiche Composition und treffliche

Arbeit in herrlichster Erhalllüuj mit einem (jegen 2 Lin.

breiten Papierrande.

Vergl. Oltley p. 458 u. Le Cabinet de ramaleiir 1844 p. 155

iibcT dieses eben so seltne als ausgezeichnete Blatt, welches bei

M. F. Debois für 192 fr. wegging.

Andrea Mantegna,

436. Die Grablegung Christi. Alle unbekannte Copie nach

Mantegna B. 2. Ueber den von zwei Jüngern eingesenk-

ten Christus weinen zwei h. Frauen, zwei andere um die

ohnmächtige Maria beschäftigt, rechts Johannes mit ver-

liülltem Gesicht und Longin mit Schild und Lanze. Höhe

16 Z. 4 Lin., Breite 12 Z. 9 Lin.

Diese alle, Bartsch unbekannte Copie hat links unten am Fel-

sen die Jahrzahl 1516, ist von d. Seite des Originals, bat über

dem midlern Kreuze einen weissgelassenen Anschlag und dar-

über drei fliegende Vögel (im Gegensatze zur Copie von Ant. v.

Brescia).

Schöner alter Druck ohne alle Beschädigung a. d. Ca-

binet V. Will. Esdaile.

437. Andr. Mantegna fcc. Die Auferweckunii Christi. Christus

mit d. Siegesfahne vor dem Grabe segnend, links der h.

Andreas, rechts der h. Longin. Höhe 12 Z. 6. Lin., Br.
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11 Z. 7 Lin. B. 6. Alter kräftiger Originalabdruck mit

den einfachen Schraffirungen im Hintergrunde ; a. dünnem

gelblichen Papier, Aufgezogen und am Rande links mit

sehr unbedeutendem Einriss, Dieses schöngezeichnete Blatt

ist selten.

438. id. fec. Der römische Senat im Triumphzuge nach rechts,

mit Kriegern, im Hintergrund ein Haus auf Bögen, links

ein runder Thurm. B. 11. Zanetti 174. Trefflicher erster

bräunlicher Originalabdruck auf dünn. Pap. ohne alle Be-

schädigung.

439. id. fec. Triumphzug mit den fackeltragenden Elephanten,

nach links. Vor ihnen Jünglinge mit Opferstier. B. 12.

Zanetti 175. Älter schöner Originaldruck mit den eilf

Nullen, von bester Erhaltung u. m. Rand.

440. id. fec. Triumphzug-; Soldaten tragen Trophäen, nach

links ziehend , vor ihnen vier Träger von Vasen u. dergl.

B. 13. Zanetti 176. Schönster u. kräftigster Original-

druck von vortrefflicher Erhaltung.

Bei B. ist nur die Breite richtig mit 9 Z. 6 Lin. angegeben, die

volle Höhe ist 10 Z. 6 Lin.

441. id. fec. Wiederholung desselben Gegenstandes, aber von

der Gegenseite, der Zug nach rechts. Hier die in der

vorigen Nr. links nur angedeuteten Gegenstände vollendet,

und rechts erhebt sich , abgesondert vom Uebrigen , eine

mit Arabesken verzierte Säule (welche andern Exempla-

ren öfters fehlt). B. 14. Zanetti 177., welcher letztere aber

ein verschnittenes Exemplar vor sich hatte. Das von Bartsch an-

gegebene Mass ist richtig.

Vortrefflicher Abdruck dieses seltnen Bl. von herrlichster

Erhaltung. Sternberg Nr. 1814 für 25^3 Thlr. Vergl. Longhi.
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Unbekannlcp alter Meisler der Florentiner Schule.

442. Darstellung: iinci Verehrung des Kindes Jesu, das von Maria

11. Joseph auf einem Tuche vor dem sejrnenden Hohen-

priester gehauen wird. Am Altar auf Stufen, wor;iuf

die Tora steht, drei Fiu:uren auf jeder Seite d. Al-

lars; im Vorgrunde links ein knieender Greis, rechts weib-

liche Gestalt, eine Tafel emporhaltend. Höhe 5 Z. 9 Lin.,

Breite 4 Z. 11 Lin. Die Zeichnung höchst originell und

bedeutsam.

Bartsch kennt dies Blatt nicht, Zani (v. 233) eig-net es d(Mii

Barbcry zu, mit Unrecht, denn es waltet darin ein unendlich fei-

neres Formgefühl. In Rumohr's Cataloge (Nr. 882) steht es unter

Bened. Montagna, gewiss mit nicht grösserem Rechte. Auch dem

Marc Anton hat man es zueignen wollen, weil die Zeichnung an

Raphael's frühere Weise erinnere. Dies ist gegründet, obschon

es wohl mehr zwischen Lorenzo Costa und Andrea del Sarto

steht. So viel ist gewiss, dass es von ergreifender Schönheit

und höchster Seltenheit ist. Nur drei Exemplare davon sind be-

kannt, das Sr. M. des Königs v. Sachsen, ein zweites noch un-

längst im Besitze des Herrn H. Weber in Bonn und endlich ge-

genwärtiges wohl erhaltncs. Bei v. Rumohr 74 Thlr.

Benedetto Montagna.

443. id. fec. Eine antik gekleidete junge Frau auf einer Fel-

senerhöhung sitzend, hinter ihr ein Satyr, links zwei ge-

flügelte Kinder, mit Vogel und Stab. Im Hintergrund

Strom u. Berge. Unten in d. Mitte das Monogr. B. 21.

Höchst selten.

Das in Bartsch mit Fragezeichen angegebene Mass ist ungenau

und von einem verschnittenen Exemplar genommen. Die Höhe

dieses in Druck und Erhaltung vortrefflichen Exemplares beträgt

über 6 Z. 1 Lin., die Breite 5 Z. 4 Lin.
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Anonymer Meister.

Nr. 20 d. Monogr. beiß. HäufigstDominico Beccofumi zugeschrieben.

444. id. fec. Der profanirte Parnass , allegorische Darslellung^.

B. 4. (tom. XV. p. 463.) q. f'ol. Zweiter Abdruck nach

den z. Th. zugedeckten Nuditüten. Schöner rvohlerhaltner

Bruch.

Nicoletto Rosa od. Rosex, gen. Nicolelto da Modena.

445. id. fec. Pallas, stehend vor einem Pilasler, oben: Diva

Pallas, darunter: R. ß. und Nicoleto da Modena. B. 48.

Eines der reizendsten Bl. des Meisters, in vortrefflichem

Brück u. Exemplar.

446. id. fec. Reiche Arabeske mit den beiden Gefangenen

oben; links oben schreibt der Genius: S. P. Q. R. — D.

J. J. Rechts ein andrer Genius D. M, — A. N. Auch wie-

derholen sich die Buchstaben N. 0. auf zwei Täfelchen.

B. 56. Kräftiger zweiter Abdruck mit der nach unten ver-

steckt stehenden (bei andern Ex. oft ausradirten) Adresse:

An. Sa. exe. Von bester Erhaltung.

447. id. fec. Dasselbe Blatt in herrlichem ersten Abdruck vor

der Adresse und von vortrefflicher Erhaltung.

448. id. fec. Reiche Arabeske, oben links Apollo die Lyra,

rechts Pan die Sackpfeife spielend, über beiden zwei Tii-

felchen mit: Victoria — Augusta. Auf d. untern Thell

ein Satyr und sein Weib , Schalmeien blasend. B. 57.

Vortrefflicher erster Abdruck vor der Adresse und vor-

züglichst erhalten.

Zoan Andrea da Brescia.

449. id. fec. Der Tanz der vier antik gekleideten Frauen (wohl

nach einer Zeichnung von Mantegna). q. fol. B. 18.
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Schöner Druc/c flirsex trclfUchcn Blatts und ii/nigens

n'o/il erhalten, nur oben im Jf'ris\rn nvi ein'uje Linien ver-

schnitten und mit einem /deinen Jf'urmloch.

Doiniiiiro (.anipagnola.

450. id. fec. Die nackte Venus in einer LandschaCl auf einen

Erdhügel g:elagert und nach rechts t;e\vandt. Unten hnks

auf einem Täfelehen: Do.—Camp.— ITjIT. B. 7.

HöcJist reizende Zeichnung und vortrefflichster Abdruck

von yrösster Frische und sehr schön erhalten, mit weissem

Pap.-Rande. Sehr selten.

Robelta.

451. id. fec. Der durch Amor an einen ßaum Gebundne, wel-

chen ein Weib liebkost: links ein ßelrachlender mit einem

Kinde, rechts führt ein Dritter mit einem Kinde ein Weib

heran. Auf d. am Baume hangenden Tafel: Robeta. B. 25.

Ein Hauptblatt von angenehmer Zeichnung , in schönem

Abdruck mit 6 Lin. breitem Rande. Vid. Zanetti Nr. 226.

Jacobo da Barbar}
,

gen. le maitre au caducee.

452. id. fec. Sonne und Mond, erstere als Phoebus Apollo auf

der Himmelssphäre stehend u. den Bogen spannend; rechts

d. Mond als Diana mit Hirsch. B. 116. Vortrefflicher Ab-

druck dieses sehr seltnen Blattes und von gleich schöner

Erhaltung. Arndt Nr. 87 f. 21 Thlr.

Holzschnitte des 15. Jahi-hunderts.

453. l Holzschnitt: Christus am Kreuz, links Maria, rechts Jo-

hannes, im Hintergrunde Landschalt m. Dorf u. Kirche.

Höhe 9 Z., Breite 6 Z. 3 Lin. All illuminirl. m. breit. Rand.
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454. 1 desgl., einen Lehrenden mit 4 Zuhörern darstellend.

Höhe 3 Z. 4 Lin., Breite 4 Z. 8 Lin., mit Rand mid auf

d. Rückseite ein andrer Holzschnitt. Beide ohne Zeichen.

Andrea Ändreani.

455. id. fec. Die Grablegung Christi nach Raf. Motta v. Reggio,

Holzschnitt v. 4 Stöcken. Die h. Jungfrau beim Anblick

V. Christi Leichnam ohnmächtig in die Arme der h. Frauen

sinkend. B. '24. ; Vortrefflicher Abdruck dieses Haupt-

blatts und von schöner Harmonie. Auf d. Rückseite: P.

Mariette 1670, An unbedeutender Stelle mit einem Wurm-

loch , übrigens gut erhalten.

Marc Antonio Raimondi.

456. id. sc. nach Rafael. Die Madonna mit dem langen Schen-

kel. B. 57. (vgl. Zanetti Nr. 336.)

Eines der besten BL des Meisters, in seiner letzten Manier zwi-

schenl520—26 malerisch gestochen u. von treffliehsterZeichnung.

Herrlicher erster Abdruck von grösster Frische und Kraft,

auch vortrefflich erhalten bis auf einen kaum sichtbaren

Bruch und etwas knapp beschnitten.

457. id. sc. nach Rafael. Die fünf Heiligen. Christus auf Wol-

ken zwischen Maria und Johannes; unten links der h.

Paulus u. d. h. Catharina. Diese Darstellung schon von Va-

sari „grande e bellissima stampa" genannt, ist ein Meisterwerk

Marc Anton's aus der Zeil seiner grössten Kraft. Vergl. Zanetti

pag. 233. B. 113. Zanetti 318.

Vortrefflichster erster Abdruck von köstlicher Frische

und Kraft ohne die geringste Beschädigung , selbst über

den Plattenrand hinaus noch mit 1—2 Lin. br. weissem

Papierrand. Ein Capitalblatt ersten Ranges. Debois

1060 fr.
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45S. id. sc. nach d. antiken Basrelief. Das ^^rosse Bacchanal,

mit d. Silen, BaccliaiiUui , Satyren u. den TlioriiuMi des

Silvan und Priap. Sclnn. \^\. ({. lol. B. 248. Aeusserst

seltnes HaupthUitt in schönem alten Druck, auch wohl er-

halten, ausser dass es an d. rechten Seite u. auch oben

etjras verschnitten ist.

459. id. fec, nach Alb. Dürer. Complcllc niimcr. Folge von IT

Blättern: das Leben der h. Jungfrau, in Kupfer gestoclien

nach den Holzschnitten Dürer's. B. 621—37. Alte schöne

und fjleichmässige Abdrücke , mit 4—6 Lin. breit. Händern.

460. Giac. CararjUo fec. nach Raphael. Alcxander's Vermäh-

lung mit Roxanc. q. fol. B. 62. Kostbarer v. höchst

harmonischer alter Druck dieses Meisterblatts, mit Papier-

rand; eine unbedeutende Falte in d. Mitte ist von d. Rück-

seite überlegt. YortreflUch.

4G1. Marco di Ravenna sc. nach Raphael. Venus, den Dorn

aus dem Fusse sich ziehend, kl. fol. B. 321.

Vorzüglicher alter Abdruck dieses reizenden Blatts, vor

Adresse u. Ueberarbeitung des Villamena.

462. Agostin. Veneziano fec. 1518. Die Skelette. Der Tod als

Geripp und geflügelt, ein Buch in den Händen und von

vielen Gestalten umgeben. Nach Baccio ßandinelli. B. 424.

gr. q. fol. Schöner alter und kräftiger Abdruck , gut er-

halten, bis auf eine Falte in der Mitte.

Anonymer aller Meister,

dessen Monogramm Brulliot unter Nr. 2775 (loni. I. p. 363) und Hei-

necken in d. Nachrichten von Künstlern t. II. p. 34S u. 476 geben,

aus d. zusammengezognen Buchstaben S. K. bestehend.

163. id. sc. nach Raphael. Die Schlacht Constanlin d. Grossen

gegen Maxentius. Vier Blätter zum Zusammenlegen , mit
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der Inschrift : Imp. Caes. Constantinus prostrato etc. Bo-

tari wollte diesen Stich dem Marco di Ravenna zuschrei-

ben, Andere deuteten es auf J. Caraglio. Kräftiger Con-

iradruck auf Pergament. Höhe IS Z. 6 Lin. , Breite v.

10—13 Z. 4 Lin., ohne den ziemlich breiten weissen Rand.

Domenico Barbieri Fiorentioo.

(Der bedeutendste Kupferstecher der Schule von Fontainebleau.)

464. id. fec. nach Primaticcio. Gesellschaft von Männern und

Frauen beim Gastmahl. Unten : Dom. Fiorentino. — A.

Fonta. Belo. Bol. gr. q. fol. B. 6. Geistreiches , schön

gezeichnetes Blatt in vorzüglichem alten Abdruck, mit 1 Lin.

breitem Rand.

Jul. Bonasone.

465. id. fec. wohl nach Julio Romano. Heihge Familie. B. 68.

Reiche Composition in trefflichem u. schön erhaltenem Abdruck.

466. id. fec. Cupido mit Venus auf einem Triumphw^agen, mit

den Attributen aller Götter, welche Amors Macht erlegen.

B. 105. Ausgezeichnetes Hauptblatt, theils radirt , theils

Grabstichelarbeit in sehr schönem alten Brück und mit Ma-

riette's Hdschr. u. Rand.

467. id. fec. Portrait von Raphael (oder richtiger des Marc

Anton nach Raphael). Büste. B. 347.

NachCumberland'sConjektur wäre es das Portrait des Stechers.

Vortrefflicher erster Abdruck vor der Adresse: Ln Roma

appr. etc. in köstlichem Exemplar u. mit weissem Rande.

468. id. fec. Zwei Satyre führen den Silen dem Könige Midas

zu. B. 89. Lm schönen Brück.

469. id. fec. nach Raphael. Venus von den Grazien geschmückt,

fol. B. 167. Sehr schöner alter Brück.
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Doi- «eisler des Hoiiogr. Rriilliol II. Xr. 1340. (II. B. r>.)

17(1. iil. sc. VM\ Kiiiilif, iil>riut'iis iiackl, über d. linken Scliul-

Wv ein (le\v;in«I tra^^end, nähert sich vorsicliliii-, die rechte

Hand aiis;;(^slreckl, (mikuii Sk(»r|ii<»ii , ^^elciler an einem

IJauni'^tainin heralikriccht ; lieler drei Ilcuplerde, rechts an

d. Ecke das Monogramm. Höhe 5 Z. 6 Lin., Breite 3 Z.

10 Lin. Bartsch unbekannt ; von bestem JJruck u. Erhaltimfj.

Ell. Vico.

471. ul. fec. 1542. Leda, den Schwan im Schoose, im Oval:

wahrscheinlich nach Per. del Vaga. B. 25. Erster schöner u.

sehr seltner Abdruck vor der Adresse des A. Sah , welche

Abdrucksgattung B. unbekannt geblieben. R. Weigel: 14,9S2.

Der Meister mit dem Würfel.

Dada: niattre au De.

172. id. fec. Der h. Petrus wird von Christus zum Haupt der

Kirclie eingesetzt. B. 11. Vortrefflicher Abdruck und von

schönster Erhaltung u. m. Rand.

473. id. fec. nftch Raphael. Das Opfer des Prinp. B. 27.

Erster vortrefflicher Abdruck vor dem Monogr. M. A.

vor der Inschrift: Jul. Rom. inv. und vor den noch spä-

tern Zusätzen. Auf diesem schönen ersten Druck sieht

man znisehen den Stanzen unten in zarten Umrissen den

liegenden Silen, den Kopf auf die Hand gestützt, aufwärts

blickend. Bestens erhalten u. mit 6 Lin. breitem Papierrand.

474. id. fec. Apollo tödtet den pythischen Drachen, nach Jul.

Romano. B. 19. Die Verse unten sind \veg?:eschnitten.

Vortrefflicher erster Druck cor der Retouche, auf welchem

der Köcher des Apollo nach unten erleuchtet ist. Mit Ma-

riettes Handschrift a. d. Rückseite.
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475: JuL. Sanuti sc. nach Mich. Angelo. Die Entführung des

Ganimedes durch d. Adler. Ohne Namen, q. fol. Fehlt

b. Bartsch.

476. Adam Ghisi sc. Der junge Mann mit dem Joche; nach

dem schönen höchst seltnen u. Bartsch unbekannten Blatte

des A. Mantegna. B. 103. fol. Schöner Druck mit Rossi's Adr.

477. id. sc. nach Mich. Angelo: Mater dolorosa. Maria sitzend,

Christi Leichnam auf dem Schoose. roy. fol. B. 3.

Kostbarer Abdruck vor der Adresse von Lafrery und

von schönster Erhaltung , noch mit weiss. Rand. Selten.

478. Georg Ghisi fec. 6 Bl. complette Folge, nach Michel An-

gelo. Die Winkel der Sixtinischen Capelle im Vatikan,

oder die Propheten und Sybillen. Vom Jahre 1540. Mit

der Adresse des Nicol. von Aelst. B. 17—22. Biese 6

Hauptblätter sind hier im ersten schönsten Druck, mit 7 bis

10 Lin. breiten Rändern u. in gleich vortrefflichen Abdrücken.

479. id. fec, G. B. Ghisi inv. Die Griechen dringen in die

Burg- von Troja. B. 29. roy. q. fol. Hauptblatt in aus-

gezeichnet schönem Druck.

480. J. B. Gmsi Mant.fec. 1538, J. Rossi form, nach Jut. Ro-

mano. Kampf der Trojaner u. Griechen. Reiche u. be-

rühmte Composit. gr. q. fol. In sehr kräftigem schönen

Druck. Aufgezogen.

481. Martin Rota fec. wahrscheinlich nach Fr. Zucchero. Chri-

stus aus seinem Grabe emporschwebend , im Vorgrunde

aufgeschreckte Soldaten ; Claudy Ducheti form.; Höhe 16 Z.

1 Lin., Breite 10 Z. 7 Lin. (Darnach ist die falsche Angabe

bei B. zu verbessern.) B. 12. Vortrefflicher , wohlerhalte-

ner Abdruck.

482. C. CoRT sc. nach Titian. Die Verkündigung Maria. Un-
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ICMi : lp:nis ardcns et iion comhiirens. ^r. lol. ]I;iiij)ll)l.

In altem schönen Druc/r niif Lafrenfs Adresse.

453. I{ai'1i.\el Schiaminossi fcr. 1(U)S nach Lucas Cangianc. Die

Sleinii^uiii;- des li. Sicphnii. B. Nr. 57. Malerisch (jesto-

chenes Blaff in fre/f'UcJiem Druck a. Krhalfuny inif 1 L. br. IUI.

454. Agostino Cahacci Ar., Marco d. Moro inr., Lucae Bertelli

formis. Anbetung der Könljie. roy. lol. B. 10.

Hauptblatt in vortreff'Uchem ersten Druck , a\ich von

schönster Erhaltun(j , bis auf eine unbedeutende Falte.

455. J.. P. del., Antonio da Coreggio inv. Maria sitzend will

dem Kinde die Brust reichen , dem Johannes Früchte

bringt. IL 331. kl. fol.

Sehr geistreiche u. graciöse Radirung-, worin die cigenthüm-

Hehe Lieblichkeit des Meisters sehr glücklich wiedergegeben ist,

weshalb man auch dem Coreggio selbst schon dies Blatt zuge-

schrieben hat. Sehr schön.

486. Ou's. Caletti Cremonese fec. Der h. Rochus, im Proül

nach links gewandt, mit einem Knie auf einem Stein.

Höhe 5 Z. 4 Lin., Br. 3 Z. 4 Lin. B. 5. Erster seltner

Abdruck vor der Inschrift: S. Rocco , und mit dem um

2 Lin. höherem Stein. Sehr schön u. ?n. Rand.

4S7. Jer. Scarsello fec. nach Guido Reni. Fortuna über dem

Erdball schwebend u. vom Genius gehalten, kl. fol. B. 6.

Hau]Hbl. Erster seltner Abdruck mit der Dedikation an

Car. Abb. Gavoto. Bestens erhalten u. mit 2 Lin. br. Rand,

488. Step, della Bella. 17 Bl. Complette Folge der versch.

Köpfe und Figuren, mit d. Titel: Diverses testes et figures

faites p. St. della Bella Lsrael exe. 1650 in 12nio. y-].

v. Heinecken IL p. 417. JonilxMl \r. I6b. Ohne Num-

mern , in den schönsten ersten Abdrücken und mit breiten

Papierrändern.
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489. id. fec. 16 Bl. mit dem Titel der zwei Genien u. der In-

schrift: Livre pour apprendre ä dessiner, mis en lumiere

p. Israel, dedie a M. Molier etc. St. della Bella fec. 12.

Vergl. V. Heinecken II. p. 416. Jambert 146. Treffliche

erste Abdrücke vor d. Nummern u. mit breitem Rande,

490. id. fec. 1650. 12 Bl. Complelte Folge mit dem Titel:

Plusieurs testes coiffees a la Persienne, faites p. St. d.

Bella. Israel, c. pr. reg. Oval in 12. Jombert 172.

Vortreffliche erste Abdrücke vor d. Nummern mit brei-

tein Papierrande.

491. id. fec. 4 Bl. ganze Figuren in verschiedenen Trachten

in 12. Eben so schön.

492. Piroli sc. nach Masaccio. 7 Bl. Complette Folge incl.

des Titels. Abbildungen der berühmtesten Fresken in S.

Maria del Carmine in Florenz, gr. q. fol. In Bister Man.

Schön. R. W. 2 Thlr.

Alte niederländische und holländische Schule.

Originalkupferstiche und Radirungen.

J. H. Roos und Theodor Roos , wie auch Ostade sind hier mit aufgenommen

worden ihrer Kunstrichtung- halber.

Lucas von leyden.

Nur Abdrücke vor Petri's Adresse und grösstentheils von erster Schönheit sind

hier aufgenommen worden. Wie schwer sich solche gerade bei Luc. v. Leyden

erreichen lassen , ist bekannt.

493. id. fec. 1529. Eva reicht Adam den Apfel. B. 3.

Druck und Erhaltung schön.
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494. Ud. fec. Der Sündenfall: Eva auf einem Baumasle sitzend

beut Adam den Apfel dar. Kin um 1 .'):]() {gestochenes,

im i;r(^ss;iiliLren Styl g:ezeichneles IJIalt. B. 10.

k'östlic/tcr Ahdrnck und von sr/tönslcr lU'schaffcnhcU.

Die Breite d«'s Blattes beträirt 1 Lin. mehr, als Bartsch nach

verschnittenem Exemplar anhiebt.

495. id. fec. 1524. Cain tödtet seinen Bruder. B. 13.

J 'ortre/flicher Druck.

49G. id. fec. David mit Goliaths IIau|>t vor Israels Töchtern.

B. 26. Schwächerer Druck.

497. id. fec. David spielt vor Saul die Harfe. Um 1508 ge-

stochenes Hau|)tblatt. B. 27. Von klarem und schönem

Drucke und bester Erhaltung.

498. id. fec. LjLj. Anbetung der Könige, gr. q. fol. Eines

der vorzüglichsten Hauplblätter und selten. B. 37.

Trefjlicher Druck und Erhaltung. Sternb. 25 Thlr.

499. id. fec. Die Auferweckung des Lazarus, in des Meisters

erster Manier um 1508 gestochen. Capitalblatt. B. 42.

Köstlich von Druck und Erhaltung.

500. id. fec. 1521. Christi Gefangennehmung oder der Judas-

kuss. B. 45. Vortrefflicher Abdruck , beigelegt ist Mül-

lefs Copie.

501. id. fec. 1510. Des Heilandes Dornenkrönung. B. 69.

Sehr schöner klarer Abdruck.

502. Dasselbe Blatt, gleich gut erhalten in noch schönerem präch-

tigem Abdruck und mit: P. Mariette 1674 auf der Bück-

seite.

503. id. fec. Madonna mit d. Kind, auf dem Monde stehend,

in einer Nische. B. 81. Abdruck und Erhaltung vortre//lich.

504. id. fec. 1523. Dieselbe Darstellung, Maria mit wehenden

Haaren. B. 82. Gleichfalls vorzüglichst.
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505. id. fec. 1523. Die h. Jungfrau mit d. Kinde in einer Land-

schaft sitzend, von einem Engel und Knaben verehrt. B. 84.

Druck und Erhaltung von erster Schönheit.

506. id. fec. 13 Bl. Folge der Apostel, mit Christus in 16.,

B. 86— 98. Schöne gleiche Drücke, bis an den Platten-

rand beschnitten.

507. id. fec. 1527. Der h. Petrus und Paulus sitzend. B. 106.

Ganz vortrefßicher Abdruck mit d. ersten Wasserzeichen

des Papiers, und auf d. Rückseite mit: P. Mariette 1669.

508. id. fec. 1513. Der h. Hieronymus am Fusse des Felsen

in einem Buche blätternd. B. 112. Schön.

509. id. fec. 1521. Derselbe sitzend, Buch und Todlenkopf

vor ihm, rechts der des Heiligen Fuss leckende Löwe.

B. 114. Klarer schöner Abdruck.

510. id. fec. 1514. Pyramus u. Thisbe. B. 135. Matter Druck.

511. id. fec. 1530. Mars u. Venus sitzend, zwischen ihnen

Amor. B. 137. Schöner Abdruck, knapp beschnitten und

mit kleinem Flecke.

512. id. fec. Der Fähnrich; besonders schön gezeichnet. B. 140-

Abdruck und Erhaltung vorzüglich.

513. id. fec. Die Bettler, oder die Pilgrimme. B. 143.

Sehr schöner klarer Abdruck.

514. Dasselbe Blatt in noch schönerm und köstlichem Abdrucke.

515. id. fec. 1520. Spaziergang des Herrn mit der Dame.

B. 144. Vorzüglicher Abdruck.

516. id. fec. 1524. Die Musicirenden , das Weib mit Violine,

der Mann mit Guitarre. B. 155.

517. id. fec. Das leere Wappenschild von zwei Kindern ge-

halten, deren eines einen Vogel am Faden hält. B. 166.

Ein reizendes Blatt von köstlichstem Druck und Erhaltung,

mit Rand und auf der Rückseite: P. Mariette 1667.
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518. id. fcc. ir>27. Wappcnscliild von ^cflü^^ellon Genien sc-

hallen. B. 1(57. (iiiter Druck. Auffjel.

519. Id. fcc. IJinslI.ild eines Junten Mannes mit Fedcrhul, anf

einen Todlenkoi»!" unler d. Manlel zeigend; als des Meislers

liildniss belrachlet. B. 174. \\n\xii\\X\K'\\>\(tx Abdruck die-

ses schön gearbeiteten seltnen Blattes, ^bndt 10 Thtr.

nicron. Cook.

520. id. fcc. 1505, nach Bo(jier v. Brwjfje. Die Kieuzahnahine.

q. gr. lol. Schöner Abdruck.

Hans Boll.

521. id. fec, IL Cock exe. Das von Wegen dnrchschnillene

Dorf. ^r. ((. lol. Schöner Druck.

522. id. fec. 1502, Cock exe. {.andsehafl mit Ilirschjagd im

Vorgriinde. gr. q. lol. Desgl.

H. Gollzius.

523. id. ijw. et sc. 6 Bl. Die sechs Meisterstücke des Goltzius,

die Verkiindignng:, Maria Heimsuchung', der Hirten An-

betung, Beschneidung, der 3 Könige Anbetung und die h.

Familie, gr. (ol. B. 15-20.

Um die Schönheit dieser Meislorbläüer gehörig zu würdigen,

bedarf es eines Exemplars, wie gegenwärtiges ist, und wue es in

Deutschland höchst selten gesehen wird. Diese Capitalfolge in den

kostbarsten Abdrücken und von vortrefflicher Beschaffenheit ist

aus der berühmten Sammlung De Graaf in Amsterdam, mit dessen

Stempel an den untern Rändern u. von überraschender Schönheit.

524. id. fec, Herrn. Adolf exe. Hartem. Portrait des "^General

De la Faille. Oval, mit Trophäen u. s. w. umgeben: Le-

ges tueri etc. B. 212. Vortrefflicher Druck und mit brei-

tem I'apierrande.
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525. id. fec. 1589. Portrait der Gemahlin des Vorigen: Sequi

parata etc. Pendant; in gleichem Format u. s. w. B. 213.

Gleich VortreffUches Exemplar.

526. id. fec. oder aus s. Schule. 16 Bl. Complette numerirte

Folge der Apostel, mit Christus, Johannes d. Täufer und

Maria. Ganze Gestalten, in Nischen, m. Unterschriften u.

Emblemen. Hoch 11 Z. 1 Lin. Br. 5 Z. 8 Lin.

527. Theodor de Bry fec. et exe. De Hoopmann van Weisheyt,

Portr. von Wilhelm von Nassau. Reichverzierte silberne

Schale. Rund. Sternberg Nr. 399. R. Weigel 11467.

Schön.

Joh. Saenredam.

528. id. fec. 1593, nach Caravaggio. Der verwundete Scipio

von s. Sohn gerettet. B. 31. Vortrefflicher erster Ab-

druck, wie ihn Bartsch nicht kennt, der nur die zweiten

Br. mit J. C. Visscher exe. anführt.

A. Wien, auch Wierinx.

529. id. sc. nach Quintin Metzys, Jode exe. Maria mit d. Kinde

thronend wird vom knienden h. Lucas gemalt: En regina

etc. gr. q. fol. Fein gestochenes Blatt. Schöner Brück.

Sternb. 2^^ Thlr.

530. id. sc. nach Fr. Floris id. exe. Die h. Familie am Tische,

worauf ein Teller mit Obst. q. fol. Besgl. Sternb. 2-^k Thlr.

531. id. inv. sc. et exe. Der h. Hieronymus kniet zwischen

Felsen vor dem Crucifix. gr. fol. Ungemein zartgestoche-

nes Blatt im ersten schönen Brück.

532. /. A. Buetekum sc, H. h. (H. Hondius) exe, H. J. W. inv.

Cimon im Gefängniss. kl. fol.
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llcini'. firaf v. Goiidt.

533. i<1. fcc. noinfv liUO nach l'Jslicimcr. Ccrcs, ihre Todilcr

sucluMid, Iriiikl Lei diM" AlkMi, f.d. Verwaiidliini;- des Slellio.

^r. l'ol. Capitalhhift im köslliehen Druck und von aller-

scltcnstcr Schönheit.

531. id. fec. Iliiirichtunt;- Johannis des Täufers, Nachlslüc.k.

Oval. Des Meisters seltenstes Blatt. Vortrefflicher Abdruck

und mit hreilem Rande.

535. id. fec. 1013. Tobias vom Engel geleitet schleppt den

gcl'angenen Fisch; der grössere Tobias genannt, q. foi.

Prachtdruck von (jrösster Kraft und Klarheit.

Pieter Quast.

530. id. f. 1634. ü Bl. aus der Folge der Bettler, die Nr. 2, 5,*

6, 10, 19 u. 20. (Brulliot 3039.) Tadelloses Exemplar.

Pet. Paul Rubens.

Eigenhändige Radirungen des grossen Meisters, sämmtlich seilen

und einige höchst seilen.

537. id. fec. Das Bildniss des Englischen Geistlichen, oder d.

Bruders von Rubens. Büste in Oval. Links unten: P. P.

Rubbens t. 4. Basan 86. Nagler 1. R. Weigel 14459.

Schöner alter Druck mit viel Papierrand.

538. id. fec. Der h. Franciscus kniend und die Wundonniale

emi)fangend. Links unten a. ein. Stein: P. P. Rubbens.

Nagler 3. Erster schöner Druck, ok d. Cabin. v. Rob.

Dumesnil.

539. id. fec. Die h. Calharina auf Wolken, mit d. linken Fuss

aul's Rad gestützl, in d. Händen Schwell u. Palme. IMa-

londlig. Fiilen links: P.P. Rubens lecit. kl. lol. Basan 13.

Herrlicher Abdruck dieses für den Meisler so ganz cha-

rakteristischen Hauptblattes.
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540. id. fec. Eine Alte mit Korb u. einem Licht in der Hand,

bei welchem ein schalkhaft lächelnder Knabe sein Licht

anzünden will. Halbe Figuren. Unten: Quis vetet etc.

Darunter: Rubenius invenit et excud. Nagler 5.

Herrlicher Druck dieses schönen und seltnen Original-

blattes.

541. Copie dieses Blatts von der Gegenseite, von gleicher Grösse,

mit: P. P. Rubens invenit. Es ist dies nicht die von Stahl

gestochene, sondern die ältere und bessere Copie v. Corn.

Visscher. Schöner Druck,

542. id. fec. Die büssende Magdalena, halbbekleidet, an einen

Felsen gelehnt, zerrauft sich das Haar. Unten links a. ein.

Stein: P. Paul Rubbens. Sehr seltne Originalradirung,

worin nicht mit dem Grabstichel nachgearbeitet ist. Fehlt

bei Nagler. Sehr schön und mit Papierrand, aus d. Cabin.

V. Roh. Dumesnil.

ÄntOQ van Dyck.

Eigenhändige Radirungen ^).

543. id. fec. Christus gebunden und das Rohr haltend, von d.

Henkern verhöhnt. Gruppe von drei Halbfiguren. Unten

:

Ecce stat — manent. Darunter: Anton van Dyck invenit

et fecit aqua forti. Selten. Vortrefflicher früherer Abdruck.

544. id. fec, Titian inv., Ä. Bonenfant exe. Titian und s. Ge-

liebte mit d. 'Todtenkopf, 4 italien. Verse u. Dedic. an
,

UfTel. fol. Hauptblatt. Vortrefflicher Druck vor Verlö-

schung der Adresse d. Bonenfant. Selten, v. Web. Nr. 63.

*) Vergl. den trefflichen Catalog von Herrn. Weber : Catalogue des

estampes aiiciennes, I. partie: Portraits graves par et d'apres Ant. van

Dyck. Bonn 1852.
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Portraits.

545. Ant. V. Dyck fccif (if/ua forti. Joannes Breiif^el , Antwcr-

|)iii3 pictor llor. et rur. prospect. ^ach Weh. 5te Abdrucks-

gattuntj mit d. Horizontallmicn im Jlintergr. , aber noch

vorzüglicher Druck der bislier als ein Dr. vor Hendrix

Adr. galt. Vergl. ITcber.

546. Dasselbe Blatt, im dritten Zustande nach Weher, d. h. mit

Adr. von G. Hendrix und vor d. HorizonialUnien des Hin-

tergrunds, nur ganz oben sind eng^ere, die rechts bis unters Ohr

lierabreichen, wie sie W. unterm 2len u. 3ten Zustand beschrie-

ben. Schön und sehr seltnes vortreflliches Exemplar.

547. Dasselbe Blatt, gleichfalls im dritten Zustand, die Buch-

staben G. IL z. Th. wegradirt. Vorzüglicher Abdruck.

548. id. fec. aq. f. Peter Breugel, pictor. rural. actionum.

heb. fünfter Zustand. Schöner Druck mit breiten Rän-

dern. Web. Nr. 4.-6 Thlr.

549. id: fec. v. Vorstermann sehr malerisch vollend. Ant. Cor-

nelissen. Weber: fünfter Zustand. Knapp beschnitten und

etwas braun.

550. Dasselbe Blatt, gleicher Zustand, aber schönerer Abdruck

und mit Papierrand.

55 1

.

id. fec. aq. f. die Beiwerke von J. Nee/fs vollendet. Anton

van Dyck, Eigenportrait, Büste auf Denkmal mit d. Titel:

Icones etc. mit d. Adresse v. Verdussen. Web. vierter

Zustand. Schönes Exemplar mit Rand.

552. Dasselbe Blatt in sehr schönem vnd seltnem Druck mit

Gillis Hendrix exe. und Numero centum (wofür später:

Centum et viginti quatuor). Web. driller Zustand. Selten

und sehr schöner Abdruck.

553. id. fec. aq. f. Erasmus Hoterodamus. ff eher: vierter

Zustand. Ar. 11. Schön und mit breiten Rändern.
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' 554. Dasselbe Blatt, gleiches Zustands , mit etwas schmälerem

Rande , aber in noch schönerem Druck.

555. id. fec. Francisc. Franck, pict. hum. fig. Wel). sechster

Zustand. Guter Abdruck ^ knapp beschnitten.

556. Dasselbe Blatt, gleiches Zustands, aber in schönerem Drucke

und mit sehr breiten Rändern. Web. Nr. 14. — 6 Thlr.

557. id. fec. Jod. de Momper pict. montium. Antw. (erste PL)

Nach Verlöschung d. Adr. G. H. Web. Nr. 20. Vorzüg-

licher Abdruck mit Rand.

558. id. fec. Vorstermann perfec. c. priv. Desselben Halb-

figur. (zweite PI.) Web. 24. fünfter Zustand. Schönes

Exemplar.

559. id. fec. aq. f Adam v. Noort, Antw. pict. icon. Web.

dritter oder fünfter Zustand (Nr. 27). Sehr schöner Druck

mit Rand.

560. id. fec. aq. f Paulus Du Pont calcographus Antw. Nach

verlöscht. Adr. des G. H. Sehr vorzüglicher Abdruck mit

Rand.

561. id. fec. aq. f. Joan. Snellinx pict. hum. fig-. etc. in zwei

Zeilen. Web. fünfter Zustand. Schönes Exemplar.

562. Dasselbe Blatt, gleiches Zustands in noch schönerem Ab-

druck und mit ganz breit. Rändern.

563. id. p. de Jode sc. Desselben Portrait zw^eit. Platte. Web. 35.

fünfler Zustand in gutem Exemplar.

564. id. p. et fec. aq. f., Neeffs sc. Franc. Snyders. venat. etc.

Web. vierter Zustand Nr. 39. Schön und mit Rand.

565. id. fec. aq. f. Justus Suttermans, Antw. pict. etc. in 2

Zeilen. Web. fünfter Zustand. Sehr schöner Abdruck.

566. Dasselbe Blatt, in einem prachtvollen Abdruck dritter Art

nach Web., mit Adr. v. G. H. und mit: Judocus Citermans

i
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(statt: Suttermmis) , über welche Abdrucksgattung Weber

sagt p. 11 :

Les epreuves de cel etat sonl d'iine rarcle extreme, et pro-

bablement elles ne sonl que des epreuves d'essai.

567. id. f. de Jode sc. c. prir. AnL Triest. episc. etc. Web.

fünfter Zust. iVr. 46. Schön und mit Rand.

56S. Dasselbe Blatt im vortrefflichen dritten Abdruck mit Adresse

des van den Enden und mit Toparcha. Selten und trc/f-

licher Druck.

569. id. fec. aq. f. Lucas Vorstermans calcogr. Antw. Meister-

blatt. Web. 40. fünfter Z?/.y/. KöstlicherAbdruck und mit Rand.

570. id. fec. aq. f., Bolswert sc. Guil. de Vos Antw. pict. etc.

Web. vierter Zust. Nr. 53. Schöner Abdruck.

571. id. fec. aq. f. id. sc. Paulus de Vos. Fünfler Zust. in

schwachem Drucke.

572. id. fec. aq. f. Joannes de Wael etc. Du dritten oder

fünften Zust. Web. 58. Sehr schön u. mit vollem Rande.

573. id. p. P. Pontius sc. D. Joannes van den Wouwer etc.

Meisterbl. Web. fünfter Zust. Trefflicher Druck u. m. Rand.

574. Dasselbe Blatt im vierten Zust. mit der Adresse des Gilt.

Hendricx. „Sehr schön und sehr selten." Vortreffliches

Exemplar mit breitem Rande.

575. id. d. L. Vorstcrmann sc. Carol. de Mallery calco^r. Der

vortrefnich radirte Kopf scheint von v. Dyck zu sein.

Web. vierter Zust. Trefflicher Abdruck.

576. id. d. L. Vorstcrmann sc. Petrus Stevens S. P. Q. Antw.

etc. Der Kopf von v. Dyck radirt, wie Carpenter meint.

Web. vierter Zust. Schöner Druck und mit Rand.

Die andern nach v. Dyck's Zeichnung gestochenen und zu seiner

Iconographie gehörigen Blätter, welche H. Weber verzeichnet hat,

finden sich grösstenlheils in der spätem Abth. der Porlraits unter den

Namen der Stecher, viele in ersten und vorzüglichsten Abdrücken.

6
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Lucas van üden.

577. id. fec. Die Landschaft mit d. grossem Baume a. d. Hü-

gel. B. 6. Erster vortrefflicher Druck.

578. id. fec. Die Landschaft bei Mondschein. B. 9.

Vorzüglichster erster Abdruck, wie Aetzdruck.

579. id. fec, F. van den Wyngcerde exe. Grosse Landschaft,

hnks auf Anhöhe Hütten unter Bäumen, rechts ein Wagen

von 3 Männern aufgerichtet, q. fol B. 48. Vortrefflicher

Abdruck und von schönster Erhaltung mit Rand, aus Gr.

Fries Cahin. a. d. Rückseite mit Rechherger u. Gäbet be-

zeichnet.

580. id. fec, v. d. Wyngcerde exe Landschaft mit Bach

im Vorgrunde zwischen Felsen u. Bäumen, vorn tränkt

ein Bauer Pferde. Unten Pet. P. Rubens pinx. B. 57.

Zweiter Abdruck mit dem dunklen Stierkopf. Mit Rand.

In der Luft ein gelber Fleck.

581. id. fec, P. P. Rubenius p. , Fr. van den Wijngcerde exe

Landschaft mit fünf Kühen im Vorgrunde, deren eine von

einem Mädchen gemolken wird. B. 58. VortrefTlicher

Abdruck dieses schönen Blatts , mit breitem Rande.

582. id. fec, Fran. v. Wyngcerde exe Landschaft. Am Bache

hnks ein baumreiches Dorf, rechts Kühe. B. 59.

Vortrefflichster erster Abdruck vor dem Namen Rubens,

mit Rand.

ludw. de Vadder.

583. id. p. et fec. Fr. de Wyngcerde exe u. nach rechts Vor-

stermann. Die Regenlandschaft; links im Mittelgrund ein

Dorf am Strome, vorn tief eingeschnittner Weg, hnks

heranziehender Regen. B. 11. Vorzüglichster Abdruck

dieses seltnen Blattes.
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Mos. \an Uytenbruck.

584. id. fcc. Rückkehr aus Aegypten; die h. Familie beim

läiidliciicn Gaslhausc ruhend. B. 17. Erster Druck vor

d. Namen des llcnnisfjchcrs, auch vor d. Narnen d. Meisters.

Veij^l. R. ^Voigel Supplements p. 239, wo vier Abdrucksgatlungen

nachgewiesen werden. Höchst selten und schön; mit Rand.

Sim. de Vlicgep.

585. id. fec. Der klare Bcrgwald, links vorn Gewässer, darun-

ter d. Monogr. B. 3. Erster köstlicher Abdruck, m. Rand.

5S6. id. fec. Das Gebüsch neben dem Canal, links unten d.

Monogr. B. 6. Meisterblatt. Erster vortrefflicher Ab-

druck , m. Rand.

587. id. fec. Der grüne Berg am Bache, rechts unten d. Mo-

nogr. Meisterblatt. B. 7. Erster vortrefflicher Druck,

m. Rand.

5SS. id. fec. Der Marktflecken; grosse Landschaft, mit Gast-

hof, Reisenden u. Ruhenden. Capitalblatt. B. 9. Links

unten des Meisters Name in dünnen Strichen. Pracht-

druck in silberklarer Frische; a. d. Samml. v. Josi u.

Verstolk.

589. id. fec. Die zwei Windhunde etc. B. 12. Aller gut. Druck.

Jan van Goyen.

590. id. fec. Holländisches Dorf, rechts Kahn mit Angler,

q. 4. Schöner Abdruck.

Pieter de Molyn.

59 L id. fec. et exe. 4 Bl. Complette Folge der 4 von diesem

Meister radirten Landschaften mit Figuren. B. 1—4.
„Sehr selten," in schönen alten Abdrücken. Sternb. S Thlr.

(1*



84

Rembrandt yan Rhyn.

Die Anordnung auch hier nach Bartsch , mit Beifüg^ung der Nummern
nach Claussin.

592. Rembrandt's Portrait von S. Fokke. 12. Schön.

593. Reinbrandt fec. Der Meister mit Stutz- und Schnauzbart.

B. 2. Cl. 2. Prächtiger Abdruck.

594. id. fec. Rembrandt mit buschig emporstehendem Haar.

B. 8. Cl. 8. Dritter Zust. Vortrefflicher Abdruck, die

Ränder der Platte nicht gereinigt, und mit Rand.

595. id. fec. Rembrandt mit höhnischem Mund (faisant la moue)

B. 10. Cl. 10. Kräftiger Druck der verkleinerten Platte,

worauf d. Horizontalstriche oberhalb d. Haars sehr deutlich.

596. id. fec. Rembrandt mit offnem Munde und kraussem Haar.

B. 13. Cl. 13. Von der verkleinerten Platte. Prächtiger

Abdruck mit Plattengrad a. d. Coli. Howkins.

597. id. fec. 1631. Rembrandt in Pelzrock mit Pelzmütze. B. 14.

Cl. 14. Süperber Abdruck mit ungereinigten Rändern u.

mit Papierrand.

598. id. fec. 1631. Rembrandt im Mantel mit überhängendem

Kragen. B. 15. Cl. 15. Sehr selten und vortrefflicher

Abdruck vor d. Retouche, mit Rand.

599. id. fec. 1631. Rembrandt mit runder Pelzmütze. B. 16.

Cl. 16. Sehr selten. Köstlicher Druck von der im Grunde

noch nicht rein gemachten Platte.

600. id. fec. Rembrandt mit Schärpe um den Hals, die Mütze

schief gesetzt. III. B. 17. Cl. 17. Vorzüglicher Abdruck

und mit Rand,

601. id. fec. 1634. Rembrandt mit d. Säbel; am Rock Stickerei.

B. 18. Cl. 18. Vortrefflicher Abdruck dieses seltnen u.

schönen Rlatts. Ott. 12 Thlr.
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602. i(f. fec. 1630. Ronibrandl und seine Frau, hallte Fi;j;uren.

B. 19. Cl. 19. Herrliche Radirung in sehr schönem Ab-

drucke mit d. genährten Schatten rechts unter d. Hut. Ott.

13 Thir.

()()ir Dasselbe Blall /// e/J'ectvoUem Drucke, ein Tuschtondruck.

Veryl. Winkler Xr. 3101 . Vortrefflich und sehr selten.

004. Dasselbe Blalt in seltnem Abdr., wo an IStelle seiner Frau

das Portrait der Mutter Rembrandt's eingedruckt ist. VgL

B. Anmerk. zu Xr. 10. und Winkler 3704. Schön.

005. id. fec. 1036. Reinbrandl m. Federbarelt im reichen

Manlel. Besonders geistreich radirt. B. 20. Cl. 20.

Seilen. Früherer sehr schöner Abdruck.

606. id. fec. 1639. Rembrandt auf den Ellenbogen gesliilzl,

im reichen Manlel mit Baretl. Capitalblalt und das

schönste seiner Portraits. Höhe 7 Z. 8 Lin. Br. 6 Z.

1 Xin. B. 21. Prächtiger Abdruck , auf dem man noch

die Spuren der grossern Mütze , Plattenbart an der Hand

auf d. Brust sieht. Vortrefflich.

607. id. fec. 164S. Rembrandt als Zeichner hinter d. Tische.

Schönes und höchst zart gearbeit. Bl. B. 22. Cl. 22.

Dritte Abdrucksgatt. n. B. , auf welcher die mit kaller

Nadel leicht gezeichnete Landschaft sichtbar wird. Präch-

tiger sammtartiger Abdruck auf Japan. Pap.

608. id. fec. 1634. Rembrandt als orientalischer Krieger. Oval.

Dritter Zust. B. 23. Cl. 23. Trefflicher Abdruck mit voll.

Papierrande.

609. id. fec. 163S. Adam und Eva, oder der Sündenfall. B. 28.

Cl. 34. I. Vortrefflicher Abdruck des ersten Zustandes.

610. id. fec. 1656. Abraham mit d. drei Engeln am Tisch.

B. 29. Cl. 35. Sehr schöner Abdruck mit PUiltengrat,

und wo die Ränder )toch nicht gereinigt.
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611. id. fec, 1637. Abraham verstösst die Hagar. B. 30.

Cl. 37. I. Abdruck von erster Schönheit und mit Platten-

grat. Ott. 12^h Thlr.

612. id. fec. Abraham sitzend liebkosend den Isaak. B. 33.

Cl. 38. Sehr zart mit d. kalten Nadel ausgearbeitetes und

seltnes Bl. Prächtiger Abdruck.

613. id fec. Das Opfer Abrahams, dessen Arm ein Engel zu-

rückhält. B. 35. Cl. 36. Alter trefflicher Abdruck mit

Plattengrat.

614. id. fec. 1638. Joseph erzählt seine Träume vor seiner

Famihe. Eines der Chef- d'Oeuvres. B. 37. (Cl. 41.)

Zweiter Zust., d. h. der vollendeten Platte mit schattirtem

Gesicht u. Turban des Bruders. Vortrefflicher Abdruck.

615. Dasselbe Blatt in noch harmonischerem Abdruck auf chines.

Pap. Sehr selten.

616. id. fec. Jacob, hnks sitzend, beweint den Tod Josephs.

B. 38. (Cl. 42.) Sehr malerische Radir. Vortrefflicher

Abdruck. Ott. 8^6 Thlr.

617. id. fec. Der Triumph des Mardochäus. B. 40. Cl. 44.

Ein Chef-d'Oeuvre, ganz mit d. kalten Nadel behandelt.

Prachtvoller Abdruck auf japanischem Papier und mit

vollem Plattengrat. Von grösster Seltenheit.

618. id. fec. 1652. David betend in s. Kammer. B. 41. Cl. 45.

Guter Abdruck.

619. id. fec. 1651. Der blinde Tobias nach der Thür hin mit

d. Stocke gehend. B. 42. Cl. 46.

620. id. fec. 1641. Der Engel verschwindet vor des Tobias

Familie. B. 43. Cl. 47. II. Kräftig schöner Druck.

621. id. fec. 1634. Die Verkündigung von Christi Geburt an

die Hirten. Nachtstück u. Hauptbl. B. 44. Cl. 48. II.

Schön.
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022. üL fec. Die Geburt Christi. B. 45. Cl. 4Ü. Sellncr

enier Abdruck, tvo oben recitfs die Platte noch unbedeckt

fjelassen ist. Sie/ie Claussiu. Schön u. mit JUind.

023. id. fec. Anbetung- der Jlirleri. Klleelbl. B. 46. Cl. 50.

Sehr schöner zweiter Druck, •

021. id. fec. J654. Die Deselineidiing-. B. 47. Cl. 51. Cuter

Abdruck d. zweiten Art. Aufgezofj.

025. Dasselbe Bialt im ersten Abdrucke auf weissem Atlas. Sehr

selten und schön. Verfjl. Claussin.

020. id. fec. Die Darstellung- im Tempel. B. 49. Cl. 53. II.

Vor d. verstärkt. Säulenumrissen. Selten und schön.

027. id. fec. 1630. Darstellung im Tempel, vorzügiiclie Uadi-

rung. B. 51. Cl. 55. Ausgezeichneter zweiter Abdruck^

bevor der JJnterrand polirt wurde.

028. id. fec. Flucht der h. Familie, die kleine Flucht genannt.

B, 52. Cl. 50. Feine Radirung in trefflichem ersten Ab-

drucke vor d. Jahreszahl.

Dabei Copie v. der Gegenseite.

029. id. fec. Die Flucht nach Aegyplen, Nachtstück, Joseph

mit Laterne führt den Esel. B. 53. Cl. 57. Kräftiger

zweiter Abdruck.

030. id. fec. 1651. Flucht nach Aegypten, nach rechts hin.

B. 55. Cl. 59. Mit Grad u. br. Band.

031. id. fec. Ruhe auf der Flucht. Mit d. Esel ii. schatlirlen

Bäumen. II. B. 57. Cl. Ol. Vortrefflicher Abdruck.

032. id. fec. 1645. Die Ruhe in Aegypten. B. 58. Cl. 02.

Sehr zart radirte Platte. Sehr schöner Abdruck u?id höchst

selten. Ott. 11 Thlr.

033. id. fec. 1654. Die Rückkehr der h. Familie a. Aegypten.

B. 60. Cl. 04. 1. Prachtvoller erster Abdruck m. vollem

Plattengrat, köstliches Kvemplar. Ott. 23 Thlr.
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634. id. fec. 1641. Madonna mit d. Kinde auf Wolken. B. 61.

Cl. 65. Schöner Äbdr. a. gelblich. Pap. mit Rand. Ott.

1^1-1 Thlr.

635. id. fec. Die heil. Familie, Joseph lieset in einem Buche.

B. 62. Cl. 66. I. Vortrefflicher erster Abdruck mit der

Arkade m. Band. Selten. Ott. 52/3 Thlr.

636. id. fec. Die heilige Familie, Joseph durchs Fenster ein-

sehend. B. 63. Cl. 67. Anmuthige Radirung; schöner

Abdruck.

637. id. fec. 1652. Christus im Tempel unter den Schriftge-

lehrten. B. 65. Cl. 69. Geistreiche Skizze, guter Ab-

druck.

638. id. fec. Derselbe Gegenstand, anders. B. 66. Cl. 70. II.

639. id. fec. Christi Predigt, gen. La petite tombe oder: Le

petit La-Tombe. Capitalbl. B. 67. Cl. 71. I. Präch-

tiger erster Abdruck von höchster Kraft und Harmonie,

bestens erhalten u. mit 2 Lin. breitem Rande. Eine Perle.

Vergl. Ott. 43^6 Thlr.

Claussin besehreibt einen angeblich noch früheren vor dem

Kreisel beim Kinde (was Nagler nachschreibt), obschon diese An-

gabe jenes sogenannten Unicum's nur auf einem Betrüge beruht.

Vergleiche darüber H. Weber im Catalog De la Motte Fouquet

p. 24. Nr. 43.

640. id. fec. Der Zinsgroschen; Christus in der Mitte d. Pha-

risäer deutet gen Himmel. B. 68. Cl. 72. II. Treu-

licher Abdruck zweiter Art mit d. beschatteten Rabbi, vor

der spätem Ueberarbeitung.

641. id. fec. 1635. Christus treibt die Verkäufer aus d. Tem-

pel. Sorgfältig durchgeführtes Bl. B. 69. Cl. 73. IL

Schöner Abdr.
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642. id. fec. 1658, Clirislus bei d. Saiiiarilanerin am Brunnen.

B. 70. Cl. 74. Guter Druck dritter Art.

643. id. fec. 1634. Derselbe Gep^cnsland ; im Iliiilmu:rup.d eine

Huine. B. 71. Cl. 75. I. Vortrefflicher Abdruck mit

2^l'i Lin. breitem Rande.

644. id. fec. 1642. Die kleine Erwcckun?: des Lazarus. B. 72.

Cl. 76. Zarle und ^-eislreiche Uadirun?:. Alter tre/flicher

Abdruck mit Mariette's Handschr. u. mit Band.

645. id. fec. Die grosse Erweckung des Lazarus. Hauptbi.

B. 73. Cl. 77. IV. Schöner vierter Abdruck.

646. id. fec. Das berühmte Hunderlguldenblalt, Christus heilt

die Kranken. Das Chef d'Oeuvre des Meisters. B. 74.

Cl. 78. Vortrefflicher Abdruck vor aller Ueberarbeitung

mit den noch durchsichtigen Schatten und dem sammet-

artigen Ton des Helldunkels.. Von bester Erhaltung.

647. Von derselben durch Baillie durchschnittenen Platte der

Abdruck des Segments links unten, mit d. im Rücken ge-

sehenen stehenden Manne. Nagler V. c.

648. id. fec. Christus im OeJgarten knieend. B. 75. Cl. 79.

Geistreiche Radirung in vorzüglichem Abdruck.

649. id. fec. 1653. Die drei Kreuze auf Golgatha, oder Chri-

stus zwischen den beiden Schachern. Sehr seltenes Haupt-

blatt. B. 78. Cl. 81. Vortrefflicher Abdruck dritter Art,

fnit veränderter Gruppirung. Sehr schönes Exemplar.

Schon vor 50 Jahren mit 30 Thlr. bezahlt, v. Winkler.

650. id. fec. Christus am Kreuze; zwischen Umstehenden die

h. Frauen. Oval. B. 79. Cl. 84. Höchst zarte Rad.

Vortrefflicher Abdruck von erster Schönheit.

651. id. fec. Christ am Kreuz, die kleine Kreuzigung genannt.

B. 80. Cl. 85. Guter Abdr. m. Band.
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6'52. id. fec. 1633. Die grosse Kreuzabnahme. HauptbL B. 81.

Cl. 83. Mit Just. Danckert unten,

653. Copie desselben Blatts; nicht gut gehalten.

654. id. fec. 1642. Die Kreuzabnahme. Zart radirtes und sehr

seltnes Blatt. B. 82. Cl. 86. Vortrefflicher früher Ab-

druck mit Plattengrat bes. im Vorgrunde.

655. id. fec. 1654. Die Kreuzabnahme bei Fackelschein. B. 83.

Cl. 87. Früher vortrefflicher Abdruck , mit Rand, aufgel.

656. id. fec. Die Grablegung, ausgezeichnet schöne Compo-

sition. B. 84. Cl. 88. Herrlicher Abdruck mit Platten-

grat.

657. id. fec. 1634. Die grossen Jünger in Emaus. B. 87.

Cl. 91. Schöner Abdruck vor d. Schatten b. Kopf d.

Jüngers.

658. id. fec. 1634. Die kleinen Jünger zu Emaus. B. 88.

Cl. 92. Vortrefflicher früher Abdruck.

659. id. inv. et fec. 1633. Der barmherzige Samaritaner mit d.

Verwundeten vorm Gasthofe. B. 90. Cl. 94. Eines der

schönsten u. besonders zart behandelten Bl. II.

Im prächtigen Drucke zweiter Art (d. h. der vollendeten

Platte) auf Japan. Pap. von malerischem Ton mit sammt-

artigem Hauche u. bestens erhalten.

660. Desselben Blatts Copie v. Savri, ohne Namen. Schön.

661. id. fec. 1636. Rückkehr des verlornen Sohnes. B. 91.

Cl. 95. Schöner Abdr.

662. id. fec. 1640. Die Enthauptung des Täufers Johannes.

B. 92. Cl. 96. Zart radirtes Bl. auf dem d. Scheide-

wasser überhaupt weniger eingegriffen hat. Vorzüglicher

Druck auf Japan. Pap. mit Rand.

663. id. fec. Der enthauptete Johannes a. d. Boden des Ge-

fängnisses liegend etc. B. 93. HI. Nach Wegnahme der
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zwei Stufen al)er vor Veränderung? des Gewandes u. vor

d. Sirichlagen a. d. iMauer, trclJUchcr Ahdr. mit d. Hand-

schriften V. Mariette u. licchherffcr.

664. id. fec. 1059. Petrus u. Johainios heilen a. d. Teinpel-

pforte. B. 94. Cl. 97. II. Vortretyiichcr Abdr. Sicrnb.

13 Thlr.

665. id. fec. 1035. Die Marler des h. Stephan. B. 97. Cl. 100.

Guter Abdr.

666. id. fec. 1041. Des Kämmerers Taufe durch d. heil. Plii-

lipp. B. 98. Cl. 101. desrjl.

667. id. fec. 1030. Der Tod der h. Jungfrau. B. 99. Cl. 102.

Capitalbl. in schönem Abdrucke, mit d. doppelten Schraf-

firung am Stuhl rechts, m. Rand.

66S. id. fec. 1054. Der heil. Hieronymus am Baume sitzend.

B. 100. Cl. 103. Sehr zart radirt. Blatt, im vortrefflichen

u. silberklaren Abdr.

669. id. fec. Der h. Hieronymus knieend, nach links. B. 101.

Cl. 104. Sehr schöner Abdruck.

670. id. fec. 1034. Hieronymus auf den Knieen , nach rechts.

B. 102. Cl. 105. Trefflicher Abdruck.

671. id. fec. 1048. St. Hieronymus mit Augengläsern am

grossen Baume sitzend und schreibend. B. 103. Cl. 106.

Sehr schöner Abdruck mit unreinem Grunde u. Pluttcnfjrat,

die Ecke links unten ausgebessert.

672. id. fec. 1042. St. Hieronymus im Zimmer, links Wendel-

treppe. Nachtstück. B. 105. Cl. 10^. H. Mit gebogn.

Vorhang. Sehr schöner kräftiger Abdruck, a. Gabets

Cabinet.

673. id. fec. 1039. Das junge Paar und der Tod, oder die

Todlenlanzsccne; geistreiche Nudelarbcil. B. 109. Cl. 111.

Sehr schön und sehr selten.
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Cl. 115. Sehr schöner Abdruck, worauf die starke Nadel-

arheit noch nicht zu sehen.

675. id. fec. 1641. Die drei Orientalen an d. Thür des flam-

ländischen Hauses. B. 118. Cl. 120. Erster schöner

Abdruck mit dem blätterarmen Baume. Sternb. 12 Thlr.

676. id. fec. Die wandernden Musikanten ;, oder der Blinde.

B. 119. Cl. 121. Kräftiger Abdruck.

^11. id. fec. 1632. Der Rattengiftverkäufer mit sein. Knaben.

B. 121. Cl. 123. II. Schöner Abdruck. Ott. 6^/3 Thlr.

678. id. fec. Der kleine Goldschmidt mit der Charitas. B. 123.

Cl. 125. Prächtiger Abdr. mit Rand.

679. id. fec. 1635. Die Blinzenbäckerin. B. 124. Cl. 126.

Schöner Druck, aufgel.

680. id. fec. 1654. Das Kolfspiel. B. 125. Cl. 127. Sehr

schöner Abdruck.

681. id. fec. 1648. Die Juden in der Synagoge. B. 126.

Cl. 128. Trefflicher früher Abdruck vor Schwärzung des

Grundes rechts , mit d. Profilgesicht des Wegschreitenden.

682. id. fec. Die Nägelverschneiderin, oder Bathseba mit ihrer

Dienerin. Sehr selten. B. 127. Prächtiger Abdruck.

683. id. fec. 1641. Der Schulmeister mit d. Kindern. B. 128.

Cl. 129. Vorzüglicher Abdruck.

684. id. fec. Amor auf d. Ruhebette, Seifenblasen machend.

B. 132. Sehr selten u. im köstlichen Abdruck mit Platten-

grat. Mit einem wenig sichtbaren gelblichen Fleckchen.

Ott. P'/e Thlr.

685. id. fec. 1631. Der Bauer mit d. Händen auf d. Rücken.

B. u. Cl. 135. IV. Schöner Abdruck.

686. id. fec. 1641. Der Kartenspieler. B. 136. Trefflicher

Abdruck.
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6S7. id. fec, 1031. Der blinde Fiedler vom Hunde geführt.

B. 138. Cl. 137. Selten. Trefflicher Abdruck.

r)SS. id. fec. Der meditirende Mann, bei der Lampe. Nacht-

stück. B. 148. Cl. 145. II. vor VergTüsserung- d. Huts.

Schöner Abdruck.

6S9. id. fec. Das Bettlerpaar beim Erdabhang. B. 165. Cl.

1G2. III. Vortrefflicher Abdruck.

€S9*. id. fec. 1630. Der Bettler auf der Erderhöhung sitzend.

B. 174. Cl. 171. I. Schöner erster Abdruck vor d.

ausgeschriebenen Namen

.

690. id fec. 1648. Die Bettlerfamilie vor der Hausthür, oder

das Almosen. B. 176. Cl. 173. Hauptblatt. Schöner

Abdruck.

691. id. fec. 1642. Eulenspiegel bei der Hirtin. B. 188. Cl.

185. Selten. III. Schöner Abdruck,

Eine Copie von der Gegenseite ist beigegeben.

692. id. fec. Der Zeichner nach dem Modell, oder das Maler-

Atelier. B. 192. Cl. 189. Mit beschatteter StafTelei,

aber in schönem u. kräftigem Abdruck.

693. id. fec. Figurensludien, oder der Kinderrolhvagen. B. 194.

Cl. 191. Alter schöner Abdruck.

694. id. fec. 1631. Die Badenden. B. 195. Cl. 192. II. Mit

d. Fleck oben. (Siehe Claussin.) Guter Druck.

695. id. fec. 1646. Der sitzende männliche Akt. B. 196.

Cl. 193. Kräftig schöner Abdruck auf Seidenpapier.

696. id. fec. 1658. Das Weib in der Badestube, oder beim

Kachelofen. B. 197. Cl. 194.. IV. Aeusserst seltner u.

fast einziger köstlicher Abdruck auf starkes Japan. Pap.

vor Verkleinerung der Platte. Ott. 15 Thlr.
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Landschaften.

697. id. fec. Die,' Landschaft mit dem Jäger; mit der trocknen

Nadel vollendetes Blatt. B. 211. Cl. 208. I. Erster ausser-

ordentlich seltner Abdruck vor der Scheune links, und mit

Plattengrat. Vortreffliches Exemplar.

698. id. fec. i643^l)\e Landschaft mit den drei Bäumen mit

heranziehendem Regien. Berühmtes Capitalblatt. B. 212.

Cl. 209. Vortrefflicher und höchst kräftig harmonischer

Abdruck erster Schönheit, unten leider um 2^-2. Lin. ver-

schnitten. Höchst selten.

699. id. fec. 1650. Die Landschaft mit den drei Strohhütten.

Hauptblatt von grosser Wirkung. B, 217. Cl. 214. IL

WundetToller Abdruck der zweiten Art mit d. Kreuz-

schraffirungen am Vordertheile der ersten Hütte , ein Chef

d'Oeuvre von Druck u. bestens erhalten. Höchst selten. Otto

66^li Thlr.

700. id. fec. 1650. Die Landschaft mit dem viereckigen Thurm

ohne Dach, oder Ansicht v. Ransdorp bei Amsterdam, wo

Renibrandt's Frau geboren ward. Mit d. kalt. Nadel sorg-

fältig vollendetes Blalt. B. 218. Cl. 215. IL Ausgezeichnet

schöner Abdruck. Sehr selten. W. 40 Thlr.

701. id. fec. Die Landschaft mit dem Zeichner, der rechts

vorn sitzt. Leichte u. sehr geistreiche Radirung. B. 219.

Cl. 216. Selten. Vorzüglich schöner Abdruck. W. 40 Thlr.

702. id. fec. Der Canal, Landschaft mit einem Canal im Vor-

grunde, ganz mit der kalten Nadel gearbeitet. B. 221.

Cl. 218. Vortrefflicher Abdruck von grosser Seltenheit.

703. id. fec. 1641. Die Strohhütte und der Heuschober, Land-

schaft, hnks im Hintergrund eine Stadt, rechts am See

ein Schloss. Eines der schönsten Meisterblätter von R.,



w^

mit imistcrlmfler Zartheit u. leinstem Nalurgefiihl behau-

(Icll. B. 225. CI. 222. T. Vortrefflicher erster Mdrurk

mit Platfeiujrat in köstlicher Frische. Sehr seltenes CapitaUd.

7(M. i(t. fcr. Die vom Brellcizaun umgebene Hülle am Canai,

von nrmmcn ül.eria;;!. B. 232. Cl. 229. II. Der Damm

unter den Hunden mit d. kalten Nadel überarbeitet.

Köstlichster Abdruck mit möglichst harmonischer Wir-

kung des Barts u. von bester Beschaffenheit, a. d. Cabin.

V. J. Barnard u. Beckford. 52 Thlr.

705. id. fec. 1G41. Die sogenannte Mühle des Rembrandl als

Geburtsstätte des Meisters; mit d. Nadel zart gearbeitetes

Bialt. B. 233. Cl. 230. Seilen. Prächtiger Abdruck,

wo der Grund noch umsein. Schön erhalten, obwohl auf-

gezogen. W. 50 Thlr.

70G. id. fec. 1651. Die Landschaft des Goldwägers Utenboga^rd.

B." 234. Cl. 231. Seltnes Hauptblatt u. guter Abdruck

auf gelblich. Pap. noch mit Plattengrat.

707. id. fec. 1650. Die Landschaft mit dem Nachen im Vor-

grunde, Canal mit grosser Barke. B. 236. Cl. 233.

Köstlicher erster Druck mit Plattengrat , auf ganz dün-

nes wie Seiden-Papier. Sehr selten.

Nagler giebt die Grusse dieses Bl. zu gering an, wahrscheinlicli nach

einem verschnittenen Exemplare. In gegenwärtigem von trefflichster Er-

haltung ist die Breite 4 Z. 1 Lin., d. Höhe 3 Z. 2 Lin.

708. id. fec. Landschaft mit der aus dem Canale trinkenden

Kuh, im Kaiin ein Bauer. Mit kaller Nadel zart vollen-

detes Blatt. B. 237. Cl. 234. Trefflicher Abdruck auf

ganz dünnes wie Seiden-lUipicr ?nit Plattengrat und von

harmon isch er Haltung.
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Folgende sind Copien nachRembrandt's Landschaften vom verstorbenen

L. Marvy (in schönen Drücken)

:

709. nach Rembrandt's Bl. B. 209. Ansicht v. Onval bei Am-
sterdam.

710. „ „ B. 210. Ansicht v. Amsterdam, aus d. Ferne,

711. „ „ B. 212. Landschaft mit den drei Bcäumen u. heran-

ziehendem Gewitter.

712. „ „ B. 213. Landschaft mit dem Milchmanne.

713. „ „ B. 217. Landschaft mit d. drei Strohhütten.

714. „ „ B. 218. Ansicht des Dorfs Ransdorp.

715. „ „ B. 219. Landschaft mit dem Zeichner.

716. „ „ B. 222. Landschaft, die Baumgruppe genannt.

717. „ „ B. 224. Landschaft m. dem Heuschober.

718. „ „ B. 225. Landsch. mit Strohhütte und Heuschober.

719. „ „ B. 227. Landsch. mit dem Obelisk.

720. „ „ B. 232. 'Landsch. mit der vom Bretterzaum um-

gebnen Hütte.

721. „ „ B. 235. Landsch. mit d. Schwänen im Canal.

722. „ „ B. 236. Landsch. mit d. Nachen.

723. „ „ B. 243. Landsch. mit dem Fischer im Kahn.

Portraits und Köpfe.

724. Rembrandt fec. 1642. Der Mann unter der Weinlaube,

wahrscheinlich der Meister selbst. Sehr zarte u. schöne

Radirung. B.257. C1.254. Prächtiger Abdruck. Ott. S^j-iThlr.

725. id. fec. Alter Mann mit der Hand an der Mütze mit gros-

sem Bart. Kopf u. linker Arm vollendet. B. 259. Cl.

256. Schöner Abdruck.

726. Dasselbe Blatt von G. F. Schmidt vollendet. Jac. 130.

Sehr schöner Abdruck und selten, da nur 50 Ex. ge-

druckt worden.
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727. id. fec. Der Greis mit grossem Bart und Pelzmütze, mit

Sammlmanlel, im Sessel. B. 262. Cl. 250. Herrliches

Blatt in altem köstlichen Abdrucke, aufgezogen.

728. Dasselbe Blatt nach der Rctuuche , von kräftigem aber

rauhem Ton.

729. id. fec. Joh. Antonid. van der Linden, Ilalbfigur in aca-

demischer Tracht. B. 264. Cl. 261. II. Prächtiger Ab-

druck zweiter Art, mit Rand.

730. id. fec. 1640. Der vornehme Greis mit gespalteter Pelz-

mütze. Geistvolle Radining. B. 265. Cl. 262. Sehr

schöner Abdruck mit Plattengrat.

731. id. fec. 1633. Janiis Silvius, vor d. offnen Buche sitzend.

B. 266. Cl. 263. Schöner alter Abdruck mit 5 Lin. br. lid.

732. id. fec. 1637. Der nachdenkende junge Mann, oder der

Gelehrte, mit Barett u. Mantel. B. 268. Cl. 265.

Treffliches Blatt in ausgezeichnet schönem Abdruck. Ott.

9 Thlr.

733. id. fec. Manasse Ben Israel, d. gelehrte Jude. B. 269.

Cl. 266. Guter Abdruck der verkürzten Platte.

734. Copie dieses Portraits von Hertel.

735. id. fec. Doctor Faust, das Zeichen des Makrokosmus er-

blickend. B. 270. Cl. 267. Schöner früherer Abdruck.

736. id. fec. Renier Ansloo oder llanslo , Prediger der Ana-

baptisten. B. 271. Cl. 268. Capitalblatt. I. Köstlicher

erster Abdruck \or der Verkleinerung der Platte, mit Plat-

tengrat u. noch nicht gereinigtem Grunde, von vortrefflich-

ster Erhaltung u. mit Rand. W. öS Thlr.

Claussin führt einen noch früheren Druck an ; unten nüt weiss

gelassenem Räume, was ein Probedruck ist, von welchem man

nur ein Exemplar kennt, welches aus d. Besitz v. Pole Carew

1S35 in das Brillischo Museum für 01'/:^ ( überging. Alle sonst
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vorkommende sog-enannle erste Drucke nach Ausschleifung- des

untern Theils sind Drücke des dritten Zustands, und stehen sol-

chen, wie geg-enwärtig'er ist, der nach Claussin zweiter Druck

heisst, entschieden nach, auch das Exemplar bei Verstolck nicht

ausgenommen, obschon es mit 750 Fl. wegging, wie Herr H.

Weber bezeugt. Die Platte in jenem dritten Zustande befand sich

bei Baillie, u. kam später nach Frankfurt in Prestel's Hände.

737. id. fec. 1642. Clement de Jonghe, Kunslverleger, im

Lehnstuhl. B. 272. Cl. 269. V. Guter Abdruck vor

Vollendung des Bogens oben. Mit Rand.

738. id. fec. Abraham Fransz, Kunstfreund. B. 273. Cl. 270.

V. Vorzüglicher Abdruck mit d. Horizontalstrichen über

d. Bäumen.

739. id. fec. 1655. Der junge Haring- im Armstuhl. B. 275-

Cl. 272. IV. Vortrefflicher Abdruck von der verkleiner-

ten Platte auf chines. Papier.

740. id fec. 1656. Jan Lulma der Goldschmidt, im Sessel. B.

276. Cl. 273. n. Schöner Abdruck mit d. Namen d. Bar-

gestellten, aber vor Verkürzung der Platte. Fouquet 12 Thlr.

741. id. fec. Johann Asselyn der Maler gen. Crabbetje. B.

277. Cl. 274. HI. Nach rveggenommener Staffelei, treff-

licher Abdruck.

742. id. fec. 1647 . Ephraim Bonus, jüdischer Arzt, mit hohem

Hut, aufs Treppeng:elander gestützt. B. 278. Cl. 275. Ca-

pitalblatt. H. Köstlicher Brück mit dem helleren Finger-

ringe, von kräftigstem sammetartigen Tone , auch mit dem

weissen Rande unten. Höchst selten.

743. id. fec. 1635. Vtenbogardus od. Uytenbogsert, Prediger

der Remonstranten. Oval, auf achteckiger Platte. B. 279.

Cl. 276. n. Sehr schöner Abdruck mit breit. Bande.

744. id. fec. Der berühmte Goldwieger, od. Joh. Augustyn
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Wlenbogardus, General-Kimichmcr v. Amsterdam. Capilal-

blatl. B. 281. Cl. 27S. II. Prächtiger Abdruck von sam-

metartigem Ti)n, vor d. lictourhc , auf .htpun. Scidcnpap.

in. Rand. Fouquet 64 Thlr.

745. {nach R.) Der kleine Co|)i)enol, Copie von ßasan mit der

von Nagler p. 457 an^ese))encn Unlerschrilt.

746. Rembrandl fec. Lieve Coppenol der St'hrciljnicisler, der

sogenannte grosse Co[)i)enol. B. 283. Cl. 2S0. Capilal-

blatt. II. Kostbarer Abdruck zweiter Gattung mit d. schwar-

zen Hintergründe, Abdruck der grossen Platte. Herrliches

Exemplar vom schönsten Sammtton, auch mit breit. Papier-

rändern. Von hoher Seltenheit.

IM. Von demselben Blatt ein Abdruck der stark verkleinerten

Platte, worauf das Portrait als Büste erscheint. III. Schö-

nei' Druck.

74S. Dieses Blatts Copie von Basan, nach dem ersten Druck

des Originals mit weissem Grunde und vor Basan's Na-

men, gr. fol. Schön.

749. nach R. Der BurgemeisterSix, Copie von Basan. Gut. Druck.

750. nach R. Zweite Copie dieses Blatts von Novelli. 1791.

Gut. Druck.

751. Rembrandt fec. Venet. 1635. Der erste orientalische Kopf,

richtiger das Portrait von Cats. B. 286. Cl. 2S3. Sehr

schöner Abdruck der noch ungereitiigten Platte mit Platten-

grat u. Rand.

752. id fec. Yen. Ein Orientale im Profil mit Turban. B. 287.

Cl. 2S4. Kräftiger Abdruck, oben im Weissen mit Riss

und aufgezogen.

753. id. fec. Brustbild eines Mannes mit langem Haar und Ba-

relt. B. 289. Cl. 286. Trefflicher früher Abdnick.

(B. hal die Hüho nni 1 Linie zu weni.sr angegeben.)
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754. id. fec. Der Alte mit grossem Bart. B. 290. Cl. 287.

Schöner kräftiger Abdruck.

755. id. fec. Büste eines Alten mit grossem Bart und Käpp-

chen. Oval. B. 295. Schöner Abdruck, die Platte nicht

gereinigt. (Beigegeben eine Copie.)

756. id. fec. Kopf eines niederblickenden Mannes. B. 296.

Cl. 292. Seltnes Blatt. Sehr schöner Abdruck.

1hl. id. fec. 1631. Ein Greis mit kahlem Haupte und offnem

Munde. B. 298. Cl. 294. Vortrefflicher Abdruck, auf

dem man die Zähne sehr deutlich sieht. Selten.

758. id. fec. Der Alte mit hoher Mütze. B. 299. Cl. 295.

Selten, und trefflicher Abdruck.

759. id. fec. Der schreiende Alte. B. 300. Cl. 296. III.

760. id. fec. Büste eines Mannes mit Käppchen. B. 304. Cl.

300. III. Vortrefflicher Abdruck und selten.

761. id. fec. Der Mann mit etwas schiefem Munde und blossem

Kopfe. B. 305. Cl. 307. Alter vortrefflicher Abdruck.

762. id. fec. 1641. Der Knabe im reichen Costüm, genannt der

Prinz von Orange. B. 310. Cl. 306. Prächtiger erster

Abdruck von der noch nicht gereinigten Platte. Selten.

Ott. 6 Thlr.

763. id. fec. Der Greis mit grossem Bart und Mütze. Höchst

zarte Badirung. B. 312. Cl. 308. Sehr selten und schön.

764. id. fec. Der Alte mit grossem Bart und kahler Stirn. B.

315. Cl. 311. Sehr zarte und schöne Badirung. I. Köst-

licher erster Abdruck vor Monogramm und Jahrzahl. Sehr

selten.

765. id. fec. Der lachende Mann, Portrait Bembrandt's. B.

316. Cl. 29. I. Schöner erster Abdruck auf Seidenpapier,

aufgebracht, die Ecke links oben fehlt.
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766. id. fec. Büste eines Mannes mit Bart und Mütze (Reni-

brandfs). B. 319. C'l. 28. IV. Schwacher Abdruck.

1^1. id. fec. 1630. Der sitzende Mann mit Schnurhart und

Mütze. B. 321. Cl. ;n 4. Selten und schöner Abdruck.

7()8. id. fec. Der (ireis mit kalilem Haupte, Brustbild. B. 324.

Cl. 317. I. Prächtiger früher Abdruck von der noch nicht

gereinigten Platte, mit 3 Lin. br. Rand. Ott. 4^z Thlr.

769. id. fec- Grotesker KopC eines Mannes mit Mütze. B. 326.

Cl. 319. II.

770. id. fec. Grotesker Kopf, schreiend. B. 327. Cl. 320. II.

771. id. fec. Die grosse Judenbraut. Seltenes Capilalblatt. B.

340. Cl. 330. III. Köstlicher früher Abdruck der voll-

endeten Platte, 7vie Cl. solchen an d. link. Wange kennt-

lich macht und vortreffliches Exemplar aus Praun's und

Camesinäs Samml.

112. id. fec. 163S. Die kleine Judenbraut, auch h. Calharina

gen. B. 342. Cl. 332. Ausgezeichnet schöner Abdruck,

in welchem das Jahr ganz deutlich zu lesen.

Es ergiebt sich daraus, dass mit B. 1C3S, nicht aber, wie Claussin

will, 33 zu lesen ist.

773. id. fec. 1634. Die Leserin, Ilalbligur eines jungen Weibes.

B. 345. Cl. 335. I. Prachtvoller Abdruck erster Gattung

mit Band. Sehr selten. Ott. 13^/6 Thlr.

114. id. fec. 1631. Die Mutter Rembrandt's. B. 349. Cl. 339.

Schön.

IIb. id. fec. Die Molirin, Büste. B. 357. Cl. 347. II. Selten.

Schöner Druck der verkleinerten Platte.

776. id fec. Die Frau mit der grossen Haube. Sehr feines

geistvolles Bl. B. 359. Cl. 349. Vortrefflicher Abdruck

dieses sehr seltnen Blatts.

111. id. fec. Sludienblall mit Rembrandt's Portrait. B. 363.
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Cl. 353. I. Von der noch grössern Platte, schöner Abdruck

mit noch nicht gereinigtem Grunde.

11^. id. fec. 1636. Studienblatt mit sechs Köpfen, worunter

Rembrandt's Frau. B. 365. Cl. 355. Schöner Abdruck.

119. id. fec. 1637. Studienblatt von drei Frauenköpfen. B.

368.
.
Cl. 358. Desgl.

780. id. fec. (?) Der sitzende Alte mit grossem Bart, ein offnes

Buch auf den Knien. B. 30 der pieces anonym, tom. II.

p. 115. I. Schöner Abdruck mit Grat und mit dem gan-

zen Flecken des Scheidewassers an der rechten Schulter.

781. nach demselben Imitation. Brustbild eines Mannes mit

Stutz- und Schnauzbart und breitem, vorn aufgeschlagnem

Hut, der einen Theil des Gesichts und die Augen verdeckt,

die linke Hand auf d. Brust , das Gesicht im Profil , vor

einem brennenden Lichte. Höhe 3 Zoll 8 Lin. Br. 1 Z.

10 Lin. Capriccio, dem Fokke zugeschrieben. Schön

und selten.

Ferdin. ßoll.

782. id. fec. 1645. Der Offizier. B. 11. Malerisches Blatt in

vortrefflichem Abdruck, scharf beschnitten.

783. id. fec. 1642. Der Mann mit d. Federbarett. B. 13. Er-

ster vortrefflicher Abdruck, die Platte noch unrein.

784. id. fec. 1644. Das Frauenbrustbild. Oval. B. 15.

Trefflicher Abdruck.

Salom. Koninck.

785. id. fec. 1628. Bärtiger Greis, Büste. B. 68. Vortrefflicher

Abdruck von der noch nicht gereinigten Platte.

Joh. Livens.

786. id. fec. Fr. v. Wyngcerde exe. Der h. Hieronymus in Be-
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Iracliluiiii. B. 5. H. Sehr schöner zirei/er Abdruck, Ois

zum J'luNenruud heschnillen.

1^1. id. fec. Hnisll.ild ciiK^s Alaniics in Pclziiianlcl. B. 34.

Selten u)id Ire/Jlie/te)- Ahdrueh.

78S. id. fec. Wijngirrde e.rc. JJüslc eines härli^en Mannes.

B 38

7Sü. id. fec. ßrnslhiid eines bärligen (ireises mit Käppclien.

B. 50. Guter Abdruck.

79(1. id. fec. Mulhuni exe. Bildniss des Dichters Jiisl. Vondel.

Hau|»l))laü. B. 57. Abdruck und Erhallung sind vortrefflich.

791. id. fec. Daniel Heinsins, Professor, Haihfignr im Pelz-

mantel. B. 58. llau|)ll)lall. I. Köstlicher erster Abdruck

mit d. Adresse d. Martin van den Enden, mit 5 Lin. breit.

Bande.

792. id. fec. et escud. Jacol). (ionlcrns, [Musiker bei Carl I.,

Halbfigur. B. 59. Prachtvoller erster Abdruck mit des

Meisters Adresse.

J. G. van Vliel.

793. id. fec. 1034. Rembrandt inv. Reue des Petrus, oder der

reuige Judas. B. 22. Vortrefflicher Abdruck.

Nicht 6 Z. 4. Lin., Avie in B. steht, sondern 8 Zoll 4 Lin. heträg^t

die Höhe dieses Blattes.

794. id. fec. id. inv. Büste eines Alten mit grossem Schnur-

bart. B. 25. Sehr schöner Abdruck.

795. id. fec. id. inv. Brustbild eines Kriegers, nach rechts ge-

wandt. B. 26. Vortrefflicher erster Abdruck.

Wil. P. leeuw.

796. id. fec. Rembrandt inv. Der alte Tobias neben seinem

Weibe am geöffneten Fenster. Unten: Pauperesub tectoetc.
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fol. Nagler. Nr. 9. Erster köstlicher Abdruck vor d. Adr.

des Cl de Jonghe. Höchst selten; vergh Hecquet.

Hendp. Heerschop.

797. id. fec. Der Federschneider mit Brille am Pult. B. 20. I.

Erster trefflicher Abdruck mit d, lichten Beckflecken und

vor Verkleinerung der Platte. Selten.

Andre Nachahmer Rembrandfs:

798. VAN NooRüE fec. 1642. Ruhe in Aegypten, Nachtstück.

B. 6. pag:. 97. Schöner Abdruck und selten.

799. M. Willmann fec. 1675. Brustbild des Stechers, mit Brille,

am Pult. Schöner Abdruck. Selten.

800. id. fec. Brustbild eines lesenden Apostels. 12. Desgl.

801. id. fec. 1683. Maria Himmelfahrt. Hauptbl. gr. fol. Treff-

licher Abdruck. Selten.

802. B. Baillie fec. 1761. Bärtiger Greis, Brustbild : Dilator etc.

Desgl.

803. Anonym n. Rembrandt. Ein Mann mit Laterne führt eine

Frau. kl. 4.

Robert van den Iloecke.

804. id. fec. Die Soldaten am Feuer od. die Feldkocherei.

B. 14. Selten und alter trefflicher Abdruck.

Erasm. Quellinus.

805. id. fec. Die Landschaft mit d. Kindertanze. Nagler l.

Seltne Origin. Radir. Schöner Abdruck. Otto 2 Thlr.

Hermann Saclitleeven.

Das Schönste und Seltenste dieses Meisters ist hier in Pracht -Ab-

drücken dargeboten.

806. id. fec. 1660. Brustbild des Meisters. B. 1. Schöner

Abdruck.
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807. id. fec. 1640—46. Sechs Bl. Complette Folge der sechs

Landschaften in d. r>rei(e B. 12—17. a) der Kahn niil klei-

nem Mast, 1)) der Mann auf d. Ksel, c) der Holzhauer,

d) die Ruine, e) die Schiflslalerne, die Gchirf,-slandschaft.

Seltenste Folge des Meisters in unübertrefflich schönen

Exemplaren, wie kaum ein zweites zu finden, je zwei Land-

schaften noch ungetrennt auf einem Blatte , in ersten Ab-

drücken und mit mehr als zollbreiten Papierründern.

Web. 60 Thlr.

SOS. id. fec. 1667. Die Landschaft mit dem grossen Flusse,

ein Chef d'Oeuvre an Zartheit u. Vollendung. B. 18.

Köstlicher Abdruck erster Qualität , Bartsch unbekannt,

beschrieben in B. WeigeTs Supplements p. 32. als premier

etat. Vergl. auch Wilson's Catal. Vortreßlich u. mit Band.

809. id. fec. Der Ackersmann, grossartige Landschaft. B. 19.

Eben so schön. Erster köstlicher Abdruck, vor vielfacher

späterer Ueberarbeitung , von B. Weigel als premier etat

beschrieben, p. 32. Gleich vortrefflich und mit Band.

Diese beiden Bl., schon von Bartsch als Meisterstticke bezeich-

net, sind in diesen ersten Abdr. von entzückender Schönheit.

810. id. fec. 1667. Die zwei Kähne auf dem Flusse. B. 20.

P r a c h l V 1 1 e r A b d r u c k im ersten Zustaride, den auch

R. Weigel nicht kannte, vor vielen Arbeiten der kalten Nadel im

Grunde , und namentlich vor Beschattung des Berges links. Die

lichten Stellen , welche in dem Bartsch bekannten Zustande mit

Nadelarbeit zugedeckt wurden , sind hier mit Tusche und Feder,

gewisslich vom Meister selbst, eingezeichnet. Dieser Zustand ist

ein noch unbeschriebener. Vergl. Kunstbl. 1852. Vortreffliches

Exemplar mit 2 Lin. breit. Rande.

811. id. fec. 1667. Das Haus am Fusse des Felsen. B. 21.

Prachtvoller Abdruck ijn ersten Bartsch und IFcigel unbe-
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kannten Zustande, vor den Nadelarbeiten auf den Bergen rechts,

und vor den Diae^onalstrichen , welche später den Himmel be-

decken. Ein g-leicher erster Druck befindet sich im Brittischen

Museum, ausserdem unbekannt.

Vortreffliches Exemplar mit 2 Lin. breit. Rande.

812. Dasselbe Blatt im zweiten sehr schönen Abdruck, wie ihn

Bartsch kennt, mit Rand.

813. id. fec. 1646. Das Frauenthor zu Utrecht, de Witlevrouen-

port. B. 29. Sehr schöner Abdruck mit d. Wolken, von

bester Beschaffenheit.

814. id: fec. 1649. Der Schweinehirt, auch die süperbe Land-

schaft genannt. Capitalblatt B. 30. Sehr schöner alter Ab-

di^uck, rechts am Rande ein ganz kleiner Einriss zugelegt.

815. id. fec. Baumreiche Landschaft. B. 34. Späterer Abdruck.

J. Alraeloveen.

816. id. fec. Groot-Ammers Landschaft. B. 8. Schönes Blätt-

chen in reizendem erstem Abdruck.

817. id. fec. nach Sachtleven. 4 Bl. Die vier Jahreszeiten in

schiefgestellten Vierecks. B. 13— 16. Vortreffliche Ab-

drücke von erster Schönheit, noch mit d. vollen Papier-

rändern. V. Gerst 25 Thlr.

Vergl. B. Les bonnes epreuves , ou le travail delicat des lointains

est bien exprime, sont tres-rares.

818. id. inv. et fec. Landschaft mit Strom, darüber Hochge-

birge. B. 30. Schön.

Joan. Lutma jun.

819. id. fec. 1656. Halbfigur des Vaters vom Stecher, mit

Brille u. Reisfeder. Joan. Lutma aurifex. fol. Vergl. Yver

p. 182. Nr. 9. Sehr malerische und seltne Radirung.

Trefflicher Abdruck.
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Jan van Aken.

820. id. fec. Landschall mit Ueiseiiden zu Pferdo. q. l'ul. B.

17. Hanptbl. in schönem ersten Abdrucke, vor der Nummer.

In spälenn Druck ist dies Bl. dein P. Polier /iie^eschoben , an die

Slellc der Adr. v. Aken setzte man P. Pol. In noch spätere kan» .Nr. 1 ;

endlich nahm man auch P. Pot. u. 4 weg:.

t

Picfer IVolpe.

821. id. fec. Landschaft mit Erndte und Fernsicht auf Hü^el;

nach Sachtleeven. q. fol. Guter Abdruck.

S22. id. fec. Durchbruch des sprossen Dammes bei Amsterdam

1651 d. 5. Mai. St. Anthonis Dyck etc. Nagler 38. Selt-

nes Hauptbhilt. Trefflicher Abdruck.

823. id. fec. 6 131. Complelle numerirte Folge v. Landschaften,

bekannt iinl. d. Namen: Vues du bois de la Haye, mit

dem Titel: Verscheyde Ghesichten int Hacchsche Bos etc.,

oft Roghman selbst zugeschrieben, z. B. von Bartsch IV.

p. 37. Vortreffliche Abdrücke vor d. Adr. des N. Visscher

und des P. Schenk.

Vergl. R. Weigel Supplem. p. 148, wonach obige Bl. zweiler Ab-

drucksgattung; angehören, welcher noch drei andere folgen, während

vom ersten Zusl. nur ein vollständiges Ex. bekannt.

824. id. fec. nach Poiter. 2. Bl. Landschaften: December und

Januar. Alte kräftige Abdrüke, der eine aufgezogen.

G. Bleker.

825. id. fec. 1643. Das Cabriolet, Landschafl. B. 12. Vor-

trefflicher Abdruck aus d. Samml. des Lord W. Esdaile.

826. id. fec. 1643. Der vierrädrige Karren mit fressenden

Pferden. B. 10. Desgl.
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Alb. Cuyp.

827. id. fec. 6 Bl. Complette Folge der Kühe. Rigal. 937.

Vortreffliche Abdrücke erster Galtung vor d. holländ,

Titel. W. 4 Thlr.

Van der Harts.

828. id. fec. Ruysdael del. Landschaft mit Bauerngehöf, rechts

drei Bäume, vorn Mann mit Frau gehend, kl. q. fol. Vergl.

Brulliot Nr. 2643. unter V. d. H. Geistreiche Radirung

von überraschender Schönheit. Sehr selten.

Adrian von Ostade.

(Durchaus von bester Erhaltung-.)

829. id. fec. Der lachende Bauer. B. 1. II. Gut Äbdr. mit A. 0.

830. id. fec. Büste einer lachenden Frau. B. %. II. Desgl. mit

' Einfassung und A. 0.

831. id. fec. Alter Bauer mit spitzer Mütze. B. 3. II. Mit Ein-

fassung vor d. Retouche. Schön. Nebst einer Copie.

832. id. fec. Der Raucher auf den Tisch g-elehnt. B. 5. II.

Mit den ovalen Einfassungslinien.

833. id. fec. Der lachende Raucher. B. 6. II.

834. id. fec. 1647. Der alte Leiermann mit hoher Mütze. B. 8.

Schöner Abdruck mit d. Bordüre.

835. id. fec. Der a. d. Hausthür schauende Bauer. B. 9. Desgl.

836. id. fec. Der Bauer im Mantel am Fenster mit Pfeife und

Krug. B. 10. I. Schöner Abdruck erster Art vor d. Bor-

düre links.

837. id. fec. Die ländUche Zärtlichkeit od. der verhebte Alte.

B. 11. Guter Druck des vierten Zustandes nach R. Weigel.

838. id. fec. Die Bäuerin mit zwei Kindern an d. Hausthür.

B. 14. Schöner Abdr. des zweiten Zustandes nach R. W.
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839. iil fec. Die Bäuerin u. das nach d. Piippc verlangende

Kind. B. 16. Schöner Druck mit vollendeter Bordüre.

840. id. fec. inr^'i. Der Messerstich. B. 18. Erster Ahdr. mit

d. vollständiy zu sehenden Kartenhlättern n. d. Dretern der

Thür. Sehr selten u. schön.

841. id. fec. Der Sänger am Fensler, lledcrykcr genannt. B.

19. Schöner Abdruck mit Topf u. Löffel, aber ohne d.

gestochenen Rand. (U. W. 111.)

842. id. fec. Der Betller mit gekrümmtem Rücken und Stock.

B. 20. Schöner Abdruck mit d, Bordüre.

843. id. fec. Der stehende Bettler im Mantel. B. 22. Schöner

zweiter Druck mit Einfassungslinie u. dem deutlichen Monogr.

844. id. fec. Das Innere einer verfallenen Scheune. B. 23. III.

845. id. fec. Die Alte mit d. Manne nach rechts gehend. B.

24. Guter Druck mit verstärkter Bordüre.

846. id. fec. Die Ilasplerin an d. Thürschwellc. B. 25. II.

847. id. fec. Die zwei jungen Fischer am Canal. B. 26.

Schöner Abdruck mit der Bordüre.

848. id. fec. Der Schuhflicker in seiner Bude. B. 27. Sehr

schöner u. seltner Abdruck vor Verlängerung des Weinlaubes.

849. id. fec. Drei groteske Figuren. B. 28. Schöner Druck

zweiter Art mit d. Bordüre, aus Bob. Dumesnils Cabin.

850. Gegenseitige Copie dieses Blatts.

851. id. fec. Der Brillcnhändler u. die Alte an d. Tliür. B.

29. Schöner Druck zweiter Art mit d, Einfassung vor

Ueberarbeitung der Schatten.

852. id. fec. Die Sängerin, von der Violine begleitet, od. das

kleine Concerl. B. 30. Schöner Abdruck zweiter Art mit

geöffneter Thür u. doppelt. Linie unten, vor d. Betouche.

Aus B. Dumesnifs Gab.

853. id. fec. 1052. Die Spinnerin am Haus mit d. Bauern. Kind.
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B. 31. Sehr schöner erster Abdruck vor d. Grabstichel-

arbeit im Schatten und vor Verstärkung der Bordüre.

854. id. fec. et exe. Der Maler im Atelier. B. 32. 11. Schöner

Abdruck vor d. Retouche aber mit excudit R. W. VI.

855. id. fec. 1648. Der Familienvater, das Kind fütternd. B.

33. Guter Druck zweiter Art.

856. id. fec. 1653. Das Tischgebet od. Benedicite. B. 34.

Schöner Abdruck zweiter Art, vor d. lieberarbeitung des

Hintergrundes über'm Kopf des Bauern.

857. id. fec. Der Schleifer beim Schuhflicker B. 36. Schöner

Druck mit der Bordüre.

858. id fec. Die Triktrakspieler in der Schenke. B. 39.

Schöner früher Druck mit schwacher Bordüre.

859^ id. fec. Die zwei alten Klatschweiber, bei d. Obsthänd-

lerin Kinder. B. 40. Schöner alter Druck. R. W. II.

860. id. fec. Das Schweineschlachten der Bauernfamilie. Rund.

B. 41. Schöner erster Druck der vollendeten Platte, mit

dem zur Hälfte erleuchteten Bauer u. mit d. Korb auf d. Fass.

R. W. II. Selten.

861. id. fec. Der Bauer, der Schenkwirthin die Zeche zah-

lend. B. 42. Schöner zweiter Abdruck mit viel Nadelarbeit.

862. id. fec. Der Marktschreier vor d. Zelt. Oben rund. B. 43.

Trefflicher Abdruck mit der gezogenen Einfassungslinie u.

den vier Kindern links , vor TJeberarbeitung an der Terrasse,

wie auch vor d. spätem Retouchen an d. Baumparthie.

B. W. u. Bigal IL et. Selten.

863. id. fec. Der buckelige Violinspieler vor d. Hause. B. 44.

Alter vorzüglicher' Abdruck. R. W. II.

864. id. fec. Der Violinspieler mit d. kleinen Leiermann. B.

45. Sehr schöner erster Abdruck, ohne die Kreuzstriche,
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mit dünner liurdüre , und vor vielen später eingetretenen

rcrändcrunf/cn. Icryl. Higal. Sehr selten.

SOf). id. fec. 1047. Die Familie in der Stulje. B. 46. Schöner

Abdruck zweiter Art mit d. feinen Horizontal-Strichlagen

un den Stufen.

S6(). id. fec. Die Kirincss od. d. DorfTest bei d. Weinlaube.

B. 47. Schöner Abdruck der vollendeten Platte (Rig. IL

et.) mit (juerstrichen am Giebel des Hauses u. Spuren des

Aetzwassers.

867. id. fec. Das Fest unterm grossen Baum, od. die Schenke.

B. 48. Hauplblatt. Schöner Abdruck vor d. Retouche,

das Monogr. auf d. Fahne.

868. id. fec. Der Tanz im Wirthshause; de Boerenbal od. hei

groote Binnenhuis. B. 49. Hauptblatt. Sehr schöner Ab-

druck zweiter Art mit d. schwarzen Schinken, vor ] 'er-

Stärkung d. Bordüre wie vor d. Retouche.

869. id. fec. CO- t)ie Rauchenden, zweifelhaftes Bl., wohl nach

Zeichnung Ostade's. Vergl. B. I. p. 384. Schöner Druck.

870. A. 0. S. fec. Der pissende Bauer. Rigal 52. Desgl.

M. Platte-Montagne.

871. id. fec. Der Waldweg. Bob. Dumesnil 24. q. fol. H.

Schöner Druck.

J. de Bacn.

872. id. fec. Der Brand des Rathhauses zu Amsterdam. Effect-

volle Radirung. q. lol. VortrefjUcher erster Abdruck vor

S. Jahrzahl 1652. Sehr selten. R. W. 10482. 8 Thlr.

Jan Bolli.

873. id. fec. Matham exe. Der grosse Baum. (iebirij:slandschaft
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in d. Höhe. fol. B. 3. Sehr schöner zweiter Abdruck,

d. h. mit Matham, aber noch vor der Nummer.

874. id. fec. Die Steinbrücke, rechts Männer bei zwei Kähnen etc.

q. fol. B. 5. Trefflicher erster Abdruck vor des Meisters

Namen u. vor aller Schrift.

875. id. fec. Der Flussübergang'. B. 7. Köstlicher erster Ab-

druck vor des Meisters Namen, vor Nr. u. Adresse; aus d.

CabinJ^flowkin's.

876. id. fec. Die beiden Kühe am Wasser; im Hintergrund

Ruinen auf einer Höhe. q. fol. B. 8. Vortrefflicher erster

Brück vor aller Schrift u. Namen u. von köstlicherBeschaffen-

heit. Aus d. Cabin. d. Lord Garford. 20 Thlr.

Peter de laer.

877. id. fec. 8 Bl. Complette Folge der verschiedenen Thiere

auf acht Blättern mit Titel. Capitalfolge. B. 1— 8.

Aelteste kostbare Abdrücke in vortrefflichen Zustande

aus d. Sammlung v. De Graaf u. mit dessen Stempel. 16 Thlr.

878. id. fec. Die Familie, oder die Spinnerin u. der Schmidt.

B. 15. Schöner erster Abdruck,

Dav. Teniers.

879. id. fec. Halbfigur eines Bauern mit Mütze, schmunzelnd

auf's volle Glas blickend. Oben links D. T. inv. exe. cum

priv. Höhe 4 Z. 9 Lin., Br. 3 Z. 6 Lin. Schöne Original-

radirung in trefflichem ersten Abdruck.

880. id. fec. F. v. W. exe. Die Kegelspieler auf d. Dorfplatze.

Rigal. 38. kl. q. fol. Hauptblatt in ausgezeichnet schönem

Abdruck. •

Cornel. ßega.

881. id. fec. Die Frau, welche den Korb auf d. Kopf trägt.

B. 18. Guter Brück.
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882. id. fec. der Tanz, links (Jnippe von 3 Personen, naeh

rechts zwei Tanzende. B. 26. Zweiter Abdruck bester

Art mit d. sriuvarzkunstühnlichcni llintej^orunde.

883. id. fi'c. Die Liebkosung der jungen AVirlhin, links unten

im Si'hallen des Meisters Name. gr. 4. B. 34. Heinecken

3. Hauptblatt in sehr schönem ersten Abdrucke vor d.

Adresse.

Jo. van Noordt.

884. id. fec. 1644. P. v. Laer inv. Die Viehherde, rechts zwei

Ochsen mit einem Hunde; links ruhende Schafe bei Zie-

gen, im Hintergrunde Mädchen mit Milchkübeln. B. tom. I.

p. 16. Rigal 598. Prächtiger erster Abdruck, eben so

schön als selten. (Spätere Abdr. tragen d. Adr. v. P. Pot.)

Gilles (Aegidius) iXeyts oder Nyts.

885. id. fec. F. v. W. exe. Die kleine Brücke, baumreiche

Landschaft mit Windmühlen. B. 5. Trefflicher Abdruck

711 it der dickeren Bordüre, aber vor Ar. 1 rechts unten,

mit Lin. breit. Rande.

886. id. fec. Landschaft, gen. der Cavalier, an baumreicher

Anhöhe, rechts im Hintergrund eine Stadt. Unten: G. Neyts.

B. 6. Prachtvolles Blatt in erstem schönsten Abdrucke,

mit d. dünnen Einfassunyslinien und vor aller Adresse.

(Die erslere ist von J. Huyssens, die zweite von F. v. Wyngierde.)

887. id. fec. Der Stallknecht, reiche Stromlandschaft mitBaum-

gruppen und Gebüsch. B. 7. Prachtvoller Abdruck mit

d. dünnen Einfassungslinien u. erster Adresse: J. Huyssens

r.rr. u. rechts G. Nyts , wonach Bartsch zu ergänzen, der

nur des spätem Drucks mit: Wyngaerde exe. gedenkt, worauf des

Meisters Name fehlt. — Aus d. Cabinet v. W. Esdaile u. Verstolk.

IS Thh.
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id. fec. Der Mann und sein Hund, Gebirgslandschaft, nach

rechts prächtige Baumgruppe. B. 8. Köstlicher erster

Abdruck von reizender Frische. Ein kleiner Einriss am

Rande, links in der Luft, zugelegt.

(Not. Alle Landschaften v. Neyts gehören zu den Seltenheiten.)

Thom. Wyck.

889. id. fec. Die Spinnerin. B. 1. Zweiter Abdruck mit Nr. 8.

Schön.

890. id. fec. Die Näherin , bei ihr drei Personen u. ein Esel.

B. 3. Vortrefflicher erster Abdruck vor d. Namen.

891. id. fec. Der Brunnen im Hofe. B. 10. Mit d. Monogr.

aber vor der Adr. des J. Dankers, vortrefflicher Abdruck

mit 9 Lin. br. Rand.

892. id. fec. Die Lazeroni. B. 14. Sehr schöner Abdruck.

Aiithoni Waterloo.

893. id. fec. 2 Bl. Die Eremiten u. d. Bretterbrücke. B. 47

u. 52. Alte Abdrücke.

894. id. fec. Waldlandschaft, vorn Gewässer. B. 58. Alter

trefflicher Abdruck.

895. id. fec. Waldlandschaft mit Landweg, ohne Monogr. B.

70. Alter Silberklarer Druck.

896. id. fec. 6 Bl. Complette Folge der Landschaften in q. 4.

B. 71 — 76. Seltne Folge, deren Platten früh verloren

gingen, in vorzüglichen Abdrücken. Vergl. Rigal p. 437.

897. id. fec. 12 Bl. Complette Folge, eine der seltnen und vor-

zügUchst gearbeiteten. B. 95— 106. in q. fol. Vergl.

Weigel Supplem. p. 75. Köstliche Abdrücke vor allen

Retouchen.
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S9S. id. fec. Der Bauer mit d. Grabscheit. B. 110. qu. fol.

Vortrefflicher Abdruck.

899. id. fec. Das durch Wald links hin sich ziehende Ge-

wässer. B. 111. qu. fol. Vortrefflicher Abdruck mit d.

Seheilenkappe

.

900. id. fec. 6 Bl. Complette Fol^e grosser Landschaften in

d. Breite. B. 113— 118. qu. fol. Capitalfolge in ersten

vortrefPichen Abdrücken mit d. Scliellenkappe.

901. id. fec. 6 Bl. Complette Folge der grössern Landschaften

in d. Höhe. F. B. 119 — 124. Hauptblätter in auserlese-

nen schönen Abdrücken vor aller Retouche.

902. Aus derselben Folge 1 Bl. Die Mutter mit drei Kindern

in Ruhe. B. 122. Im köstlichen Probedrucke vor den

Gegenschraffrungen an d. Stämmen der zwei Weiden an

d. Hecke, vor d. Schraffirung an d. Stämmen der grossen

Eiche u. der Weide daneben, so 7vie auf d. Boden links.

Höchst selten.

903. id. fec. 6 Bl. Complette Folge der grossen Landschaften

in d. Höhe, mit Scenen der Mythologie. B. 125—130.

Treffliche alte Abdrücke, durchaus mit breiten Papierränd.

904. id. fec. 6 Bl. Complette Folge von grossen Landschaften

in d. Höhe, mit bibUschen Darstellungen. B. 131— 136.

Gleichmässig schöne alte Abdrücke alle mit ganz breiten

Rändern. Sehr selten.

Pet. van Avond.

905. id. fec. F. de Widt exe. 14 Bl. Kinderspiele u. Genien;

numerirte Folge der geistfjeichen u. seltnen Original -Ra-

dirungen. Schöne Abdrücke m. Rändern. Vergl. Nagler

I. p. 209.
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Herrn, van Suanevelt.

906. id. fec. et exe. 6 Bl. Complette Folge von grossen Land-

schaften mit d. Geschichte des Adonis; auf d. ersten

Bl. : Herman van Swanevelt fecit et excudit c. privil. regis

1654. gr. q. fol. B. 101— 106. Treffliche erste Abdrücke

in schönstem Zustande u. mit 12 Lin. breit. Rändern, aus

d. Cabin. Verstolk. 24 TJilr.

Hendr. i\aiwjncx.

907. id. fec. 8 Bl. Erste Complette Folge der Landschaften in

d. Breite. B. 1—8. Auf d. ersten : H. Naiwjncx fec. et inv.

u. rechts unten : Clement de Jonghe exe. Köstliche Land-

schaften, die Bartsch mit Recht den Schmuck einer ge-

wählten Sammlung nennt. Prächtige Abdrücke der ersten

Adresse. 30 Thlr.

908. id. fec. 8 Bl. Zweite Complette Folge dieser landschaft-

lichen Meisterradirungen in d. Höhe, mit gleicher Adresse,

wie vorige. B. 9 — 16. Herrliche Abdrücke der ersten

Adresse von gleicher Schönheit.

Die aufgearbeiteten tragen d. Adr. v. J. Coivens et Mortier exe,

welche b. Sternberg mit 20 Thlr. weggingen.

A. van Everdingen.

909. id. fec. 2 Bl. Der Schweinetreiber am Bach u. d. Capelle

am Fichtenabhang. B. 8. 10. Mit d. Parallellinien am

Himmel, übrigens gut.

910. id. fec. Der gewaltige Felsen vom Fluss bespült, Nacht-

stück, in Schwarzkunstmanier, auf gelbhch. Pap. B. 31.

Selten u. vorzüglicher Abdruck.

911. id. fec. Der aus d. Wasser hervorragende Fels. B. 34.

Vortrefflicher Druck mit d. dünnen Einfassungslinien und

vor d. Parallellinicn. Selten.
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912. id. fcc. Die zwei Personen am Fuss des spitzen Felsens.

B. 42. lu'ster trc/fUcher Abdruck.

913. id. fcc. Dei- Fliiss am Fnssc des j^rossen Felsens. B. 44.

Dcsfji.

914. id. fcc. Die zwei i\läniier von Stand am Fusse des Fel-

sens. B. 54. Vortvcfflichcr erster Abdruck mit den dün-

nen FJnfassungsVmien

.

915. id. fcc. Die beiden Nachen und Hüllen am Felsufer.

B. (50. Vortrefflicher alter Abdr^ick.

916. id. fcc. Die Fichten am Wasser. B. 68- Tre/ßicher

alter Abdruck auf gelblich. Pap.

917. id. fec. Der Erdhügel, am Fall des Bachs, rechts Hüllen.

B. 100. qu. 4. Prächtiger alter Abdruck.

918. id fec. Der durch den Wald fliessende Bach, woran d.

Mann einen Kahn zimmert. B. 101. Schöner zweiter

Abdruck der verkleinerten Platte, vor den Einfassungs-

linien.

919. Dasselbe Blatt, im vortrefflichsten ersten Abdruck von der

grossen Platte, Höchst selten.

920. id. fec. Der Wasserfall bei der Mühle. B. 102. gr. qu. 4.

Alter schöner Abdruck vor der lieberarbeitung.

921. id. fec. Der Löwe am Hügel erwartet des Fuchses Hin-

richtung. B. 27. Schöner erster Abdr. mit Rand.

922. id. fec. Der Mineralbrunnen. B. 98. Neuer Druck.

Jac, Ruisdael.

923. id. fec. 3 Bl. Landschaften. B. 1—3. qu. fol.

Aeltre gute Abdri'tcke der i\berarbeiteten Platten.

A. Blootelingh.

924. id. fec. et exe. Kindeskopf nach links gewandt . mit Ba-
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rett auf d. Lockenhaar. gr. 4. Vergl. Füeslin. Kupf. p.

201. Schöne Radirung u. trefflicher Abdruck,

925. id. fec. P. P. Rubens p. 4 Bl. compl. Folge der Löwen

in verschiedenen Stellungen, qu. 4. Gute Abdrücke.

Casp. Mscher.

926. id. fec. (?) Eine Spitzenklöpplerin sitzend und nach rechts

gewandt, an der Wand ein Besen u. Schuhe, oben rechts

landschaftliche Darstellung, dabei : C. Netscher 1664. Höhe

9 Z. 1 Lin. Br. 6 Z. 6 Lin. Geistreiche u. unbekannte

Radirung. Sehr selten.

Vielleicht von C. Netscher selbst gemacht, der sich bekanntUch

auch mit einem Schwarzkunstblatt versuchte , auf welchem Bl.

gleichfalls auf d. Hintergrunde der volle Name u. ganz in den-

selben Buchstaben ausgeschrieben steht. Vergl. Laborde p. 352.

Nicol Berghem.

927. id. del. et fec. Die Kuh in der Tränke. In lucem ed. p. N.

Visscher. gr. qu. fol. B. 1. Hauptblatt in schönem

zweiten Druck (vor SchenUs Adr.)

928. id. fec. Der die Flöte blasende Hirt, dabei Mädchen u.

Heerde. B. 6. Zweiter schöner Abdruck vor Nr. 51.

929. id. fec. 5 Bl. compl. Folge der grossen fünf Hirten- u.

Thierstücke in d. Höhe. Auf d. ersten Bl. Berghem f.

1652. Fred, de Widt exe. auf d. letzten die Adr. von van

Goos u. 1655 ausgeschliffen. B. 8

—

12. Hauptblätter.

Schöne Abdrücke dritter Art nach R. W. (d. h. vor den

Adressen v. J. Danckert's u. v. Keulen).

930. id. fec. 6 Bl. compl. Folge d. Thiere mit d. Titelblatt d.

singenden Hirtin. B. 29—34. Gute Abdrücke der Aus-

gabe von Huquier mit dem c oben u. den Nummern , aber

vor Rasan. R. W. V. etat.
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931. id. fcc. G Bl. Schaalc u. Zielen, (i.
S. B. 30. 46. 47.

51. 52. 54. Schöne alte Abdrücke erster Art vor d. Niun-

mern u. vor späteren Ueberarbeitungen. S. Rud. Weig.

Supplem.

P. Pottep.

932. id. fcc. 1049. Der Kuhhirt, vom llii;^el rechts drei Kühe

nach vorn treihend, im Vorgrund zwei Kühe. B. 14.

Schöner Abdruck dritter Art nach R. W.

D. h. der verkleinerten Platte erster Zustand , vor Witts und

Schenck's Adressen, mit: Paulus Potler inv. et fec. 1649.

J. IL Roos.

933. id. fec, 1664. Der schlafende Iliit bei der ruhenden

Heerde vor überwachsenem Monumente, gr. fol. B. 38.

Capitalblalt. Zrvar mit 1664 (die ältesten haben 1660) aber

im , vortrefflichen u. harmonischen Abdrucke.

Theodor Roos.

934. id fec. 6 Bl. compl. Folge der mit Ruinen verzierten

Landschaften. B. Xr. 1—6. (in lom. IV. p. 299.) auf d.

ersten Bl. auf dem am Säulenschaft gelehnten Stein: Theo-

dorus Roos fecit anno 1667.

Bekanntlich gehören diese „hewundernswerthcn" Radirungen

zu den allergrössten Seltenheilen u. fehlen selbst in reichsten

Sammlungen, (v. Bartsch p. 298 : ,,pour attester leur extreme

rarete"). Selbst Graf Rigal besass davon nur die zwei ersten Bl.

Catal. p. 310. Nr. 685.

Gegenwärtiges vollständiges Exemplar zeichnet sich auch

durch hohe Schönheit der Abdr. u. d. Erhaltung aus; alle

6 Rl. haben über die von R. angegebene Grösse hinaus

noch den vollen Papierrand. Eine Perle für jede Samml.
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K. du Jardin.

935. id. fec. Die beiden Pferde. B. 4. Zweiter Abdruck,

zwar mit der Nummer, doch vor d. Ueberarbeitungen der 3.

u. 4. Drucke.

936. id. fec. 4 Bl. Landschaften. B. 17. 19. 20. 21.

Gute Dr. mit d. Nummern.

937. id. fec. Der Dichter de Vos, Halbfigur, eine Rolle in d.

Hand. Oben links K. du Jardin f. Unten im Rand: Zoo

spant Natuur etc. B. 52. Erster trefflicher Abdruck die-

ses seltenen Blattes.

Adrian van der Velde.

938. id. fec. 8 ßl. Verschiedne Thiere in Landschaften. B. 1.

2. 3. 5. 7. 8. 9. 10. Treffliche Abdrücke zweiten Zu-

standes mit der Adresse von Just. Danckert, v. Rud. Weig.

Suppl. p. 26.

939. Aus derselben Folge die drei Stiere. B. 3. In noch

schönerem alten Abdrucke.

940. id. fec. 5 Bl. Die Folge der Thierstücke von 1670. Be-

wundernswerthe Meisterblätter, worüber Bartsch L p. 213

u. 220—22 zu vergleichen. B. 11—15.

Vortreffliche Abdrücke.

Remy Nooms gen. Zeemann.

941. id. fec. 8 Bl. Complelte Folge v. Marinen, Schiffen und

Matrosengruppen mit d. Tit. : Quelqe port de meer etc.

1656. u. oben: Ferste deel. kl. qu. fol. B. 23—30.

Sehr schöne Abdrücke mit der ersten Adresse v.: Dan-

cert Danckert's Inde Calvenstraet inde Danckbarheyt.
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Alb. Flamen.

912. id. fcc. Vcuc de St. Ililaire olc. llüf;clic'lie Landscliari.

B. 102. qii. 8. Schöner Druc/c.

943. id. fcc. et cxc. Veiic de Conflan etc. Hügcllandsclian,,

im lliiilcr^iuiide eine Sladl. JJcbf/l. des(jl.

911. id. fcc. Veue de Soissy elc. Landscliall an d. Seine.

Foidt in B. (lligal 443.) Desgl. ire/fUcher Abdruck.

945. id. fcc. 12 Bl. Comi)letle Folge mit d. Titel: Seconde

paitie de poissons de nier — p. A. Flamen. B. 13—24.

Vorlrefniehe erste Abdrücke vor d. Adresse und vor den^

Nummern.

Jan le Ducq.

646. Landscliafl, im Vorgrunde ein Cavalier zu Pferd erwartet

einen zweiten Reiter, der durch einen Fluss heran kommt;

jenseits ein Felsenbcrg überragt von einem Gebäude mit

rundem Thurme. kl. qu. foi. Höchst geistreiche Radirung

in vortrefflichem Abdrucke. Fehlt bei Bartsch. Höchst

selten.

Es ist dies jenes äusserst seltne Blatt, welches Bnilliot im Ca-

laloge Areliii's unler Nr. 4401 pag. 41 G beschreibt und welches

dort für 100 fl. wegging. Schon dort wird es Le Ducq zuge-

schrieben, obschon BruUiot nur aus der Arbeil selbst, die an an-

dre seiner Blätter, sowie die seines Lehrers Polter erinnert, auf

Le Ducq schloss. Bei genauerer Betrachtung finden sich aber

vorn in der Mitte des begraselen Bodens (ein wenig nach links)

die Buchslaben J. D. f., was Br. übersehen hat. Die von R. Wei-

gel in s. Supph'Mii. p. 24 ausgesprochne VcnnulhuMg passl nicht

auf dies Blatt, auf dem nicht „mehrere Reiter und Fussgänger im

Hinlergrund" zu sehen sind, und keiner jenseits des Flusses.

Vergl. Brulliols Beschreibung und Ollo's Calal. 111. Nr.

2616.
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W. Vaillanl.

947. id. fec. et. exe. Titian inv. Gruppe v. drei Figuren, zwei

junge Frauen u. ein Mann in halber Gestalt. Schwarz-

kunst. Erster trefflicher Abdruck vor d. Retouche.

Jan Hackaart.

948. id. inv. et fec. Clement de Jonghe exe. 6 Bl. Das Werk

des Meisters, complette numerirte Folge der sechs Land-

schaften, qu. fol. B. 1—6. (t. IV. p. 289.)

Vortreffliche Abdrücke dieser so schönen u. seltnen

Folge. R. W. 36 Thlr.

Joh. V. d. Velde.

949. id. fec. Die Maskerade, oder d. Tanz a. d. Strasse, Nacht-

beleuchtung. Rigal 806. Ein kleiner Einriss ist ausge-

bessert, übrigens erster effectvoller Abdruck.

Jan van Huchtenburg.

950. id. fec. Der Räuber zu Pferde das Spanferkel aus des

Bauern Korbe nehmend. B. 1. Meisterblatt der Schwarz-

kunst in trefflichem ersten Abdrucke. Selten,

G. Schalken.

951. id. del. et fec. Brustbild des Malers Ger. Dow, Lehrers

V. Schalken, mit dessen Dedikation an jenen, kl. 4.

Schöner alter Abdruck , mit d. vollen Oval, was später

d. Basan abgeschnitten wurde. Selten.

Cornelis du Sart.

952. id. inven. et fec. 12 Bl. Complette Folge der Monate,

auf d. ersten Bl. Les XH. Mois de l'annee , invente et

grave p. Com. Dusart etc. B. 20—31. Schwarzkunst-
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blülter, sehr seltne Meislerbl., deren J. Gole vier vollen-

dete. Vortreffliche Abdrücke u. von bester Erhaltwuj.

R. W. 36 Thlr.

J. Smecs.

Vergl. Bartsch IV. p. 349 über d. Vorzü^^c der seltnen Bl. dieses

Meisters.

953. id. inv. et fec. 5 Bl. Gebirgslandschaften mit Ruinen.

Coniplette Folge, welche alle Kadirungen des Smees ent-

hält, qu. 4. B. 1— 5. Schöne gleichmässige Abdrücke.

Sternb. 8 Thlr.

Nie. Walrav \an Haeften.

954. id. fec. 1644. Die Raucherinnen, um eine Tonne sitzend.

B. 4. Geistreiche u. seltne Radirung im vortrefflichen Ab-

druck aus d. Gab. Fries, mit Rechberger a. d. Rückseite.

A. F. ßargas.

955. id. fec. Niederländische Landschaft am Strom, qu. 4.

Schöner Abdruck vor l\amen und Nummer.

Hendrik Kobell.

956. id. fec. Landschaft mit Bauernhaus mit Aussicht aufs

Meer. Oben: Hend. Kobell. Nr. 1. fec. Erster schöner

Abdruck in Tagsbeleuchtung , vor d. Retouche u. mit den

Hühnern a. d. Hofe, die im zweiten Abdrucke wegfielen.

957. id. fec. Flusslandschaft mit Pfahlwerk^ weiter hinten

Windmühlen u. Thurm. qu. 4. Purster Abdruck, vom Mei-

ster selbst mit d. Pinsel ausgehöhte Radirung, mit s. Hand-

schrift bezeichnet oben, wo später der eingestochene Name

steht. Von schöner Wirkung und selten.
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Nicol. Vercolje.

958. id. fec. Volk exe. Zwei im Walde am Wasser liegende

Nymphen, kl. qu. fol. Schwarzkunst. Sehöner Druek.

Jac. Janson.

959. id. fee. 12 Bl. die Monate, Landschaften. Schöne Radir.

qu. 4. Erste Abdrücke vor d. Lüften vor Namen u. Num-

mern. Selten.

Französische Schule.

960. Ein Wappen, zwei Löwen halten ein Schild, mit d. Lilie

u. J. P. , darüber Bandrolle u. Zweige. Unten: Jehan

Petit. 16. Geschrotten.

961. Holzschnitt a. d. Anfang d. 16. Jahrh. Das Veronikatuch

von 2 Aposteln gehalten, mit: A. V. gr. 4.

Jac. Callot.

962. id. im. et fec. 25 Bl. Complette Folge der Bettler: Ca-

pitano de Baroni. 8. Erste schöne Abdrücke vor d. Num-

mern. Hauptfolge.

963. id. fec. 18 Bl. Complette Folge: Les miseres et les mal-

heurs de la guerre p. Jacq. Callot Noble Lorrain. Paris

1633. Mit franz. Versen darunter. Capitalblätter in ersten

Abdrücken mit d. Orig.-Adr. von Israel. Veith 6 1/2 Thlr.

964. id. fec. 21 Bl. Die Leidensgeschichte mit d. Leben d.

Marie, 20 Bl. Oval u. Rund, höchst fein gearbeitet. Bl.

dazu gelegt: Christus am Kreuz in grösserm Format.

Schöne Abdrücke.

965. id. fec. in Nancy. Der Kindermord. Oval. 8.

Schöner Abdruck vor der Schrift. Aufgelegt.
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0G6. icl. fcc. Die Todesstrafen. Oben : Snppliciiim sceleri frae-

miin. IIau|)ll)I. mit unzähligen Fif;urcn. Schöner erster

Druck vor d. Adr. auf dem der liohe viereckij^e Tiiunn und das

Marienbild sind.

907. Der grosse Jahrniarkl, Foire de ia Madonna de Imprunetta.

Cop. V. Sal. Savri.

OGS. id. fcc. 12 Bl. Ilabillemenl de la noblesse, Herrn u. Da-

men in ganzer Gestalt ; compl. Folge, gr. 8. Schöne erste

Abdrücke vor d. Adr., z. Th. noch vor des Stechers Namen.

9G9. id. fcc. Israel exe. 14 Bl. Complette Folge d. Leben der

Maria: Vita et historia bealae Mariae virg. 16. Schöne

Abdrücke.

970. id. fec. Nancey. Die heil. Familie am Tisch. Rund. 4.

Mit d. Unterschrift: Eja age care puer. Desgl. Erster Dr.

Nicol. Poussin.

971. id. fcc. Fünf Kinder in einem Gehölze mit Schmetter-

lingen u. Früchten spielend, kl. fol. Geistreiche n. sehr

malerische Radirung, mit Wahrscheinlichkeit Poussin selbst

zugeschrieben. Erster schöner Abdruck vor Mariette's Adr.

Selten.

llenr. Mauperche.

972. id. inv. fec. et exe. 2 Bl. Reiche Landschaften mit der

Tol)ias-Geschichte. q. fol. Dusmenil 8. 9. Seltne Original-

Radirungen in ersten Abdrüken vor Gallay's Adresse.

Pierre Jlignard.

973. id. inv. et fcc. Rossi exe. Die h. Jungfrau v. Engeln um-
geben erscheint der h. Scholastica. Geistreiche Original-

Radirung, die einzige v. Mignard. Dumesnil 1. Sehr schöner

Abdruck.

mich. Corueille.

974. id. fcc. Die h. Familie unter d. Baum. cj. fol. Rob. Du-
mesnil 13. In Raphaels Styl. Trclllicher erster Abdruck vor

Adresse u, Retouche.
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Gelee, gen. Claude lorrain.

975. id. fec. Landschaft mit Hagar u. d. Engel. Rob. Dumes-
nil 2. Trefflicher Abdruck vor der Nummer u. mit d. spitzen

Winkeln. Selten.

976. id. fec. Der Seehafen m. Leuchtthurm. Landschaft. Rob.

Dumesn. 11. Schöner zweiter Abdruck mit Nr. 7. Hnks am
Rand, oben noch mit den spitzen Winkeln der Einfassung-.

Desgl.

Isr. Sylvestre.

977. id. fec. 21 Bl. Ansichten römischer Ruinen u. andrer Ge-

bäude. Mit französ. Inschrift. Hoch 3 Z. 3 Lin. , breit

2 Z. 7 Lin. Erste schöne Drücke vor d. Nummern u. Namen.

Jean Duvivier.

978. id. fec. Die beiden Köchinnen, nach Heuvel. Br. 6 Z.

11 Lin. Höhe 4 Z. 9 Lin. Schöner alter Abdruck vor Ver-

kleinerung der Platte, die später um 2 Lin. schmäler wurde.

Dassonville.

979. id. fec. Sitzende Frau das Kind stillend, dabei drei

grössere und ihr Mann. q. 8. R. Dumesn. 33.

Schöner Abdruck.

Joh. Jac. de Boissieu.

(In gewählten und grösstentheils ersten Abdrücken.)

980. id. fec. 1796. Brustbild des Meisters, hält eine Zeichnung

in der Hand, worauf der Kopf seiner Frau. (Später durch

eine Landschaft ersetzt.) Rig. 1. Erster prächtiger Abdruck.

R. W. 13 Thlr.

981. id. fec. 1805. Der Papst Pius der VII. segnet die Kinder:

Sinite parvulos. fol. Rig. 4. Schöner Abdruck.

982. id. fec. 1805. Der Papst im Schiffe auf d. Saone segnet.

Rig. 5. Desgl.

983. id. f. 1800. Der Dorf-Abend, am Heerd versammeile Fa-

milie, q. fol. Rig. 7. Hauptblatt in prächtigem ersten Abdr.
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984. id. f. 1700. Der öfTenllichc Schreiber. Rig. 8. ^x. q. fol.

Hauptblalt in trofTlichom Abdrucke.

985. id. f. 17SO. Der Scliiilmoister tadelt den Schun)u])en.

gr. q. tnl. Wv^. 14. Troftlicher Abdruck.

986. id. f. 1772. Der alte Bettler, den Hut auf d. Knieen.

lol. Rif::. 17. TreiTlicher Abdruck auf chines. Pap.

987. id. f. 1773. Ländliches Fest, vorn links des Dorfes Herr.

i;r. q. fol. Ri^. 21. VortrefTlicher Abdruck auf chines. Pap.

988. id f. 1773*, Die Charletans oder der Wunderdoctor auf

der Bühne, q. fol. Rig. 22. Schöner Abdruck.

989. id. f. 1770. Die kleinen Fassbinder, zwei Bötiger mit

Frau im Keller, q. 4. Rig:. 23. Prächtig-er Abdruck.

990. id. f. 1790. Die grossen Fassbinder, gr. q. fol. Rig. 9.

Hauplljlaü. VortrefTlicher alter Abdruck.

991. id. f. 1799. Zwei Kinder Seifenblasen machend. Haupt-

blaU. gr. q. fol. Rig. 25. Prächtiger erster Abdruck.

992. id. f. 1780. Ein Maler den bärtigen Greis malend, gr.

q. fol. Rig. 26. Prächtiger Abdruck.

993. id. f. 1782. Ein Alter vor zwei Knaben Hautbois spie-

lend, q. f. Rig. 27. Desgl.

994. id. f. 1773. Ansicht von Aquapendente b. Siena. gr. q.

fol. Rig. 33. Trefflicher Abdruck vor Ausarbeitung der Ecke

oben.

995. id. f. Ansicht der Brücke u. des Schlosses St. Columbc.

gr. q. fol. Rig. 39. Alter vortrefflicher Abdruck auf Seiden-

pap. vor d. Sehr.

996. id. f. 1774. Ansicht v. Saint-Andeole. gr. q. fol. Rig. 41.

Trefflicher Abdruck a. Seidenpap.

997. id. f. 1764. Landschaften. 3 Bl. Ansicht v. St. Romain,

bei Fontainebleau u. Waldeingang. q. 4. Rig. 45—47.

Erste treffliche Abdrücke.

998. id. f. Landstrasse v. Fontainebleau. Rig. 46. A. Sei-

denpap.

999. id. f. 2 Bl. Landschaften bei Lyon u. Wasserfälle v.

1764. Rig. 48. 49. Alle schöne Abdrücke.
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lÖOO. id. f. 1809. La Cascade, derniere pl. Fraiienholz exe.

^r. q. fol. Rig:. 62. Schön.

1001. id. f. 1796. Fluss-Landschaft, vorn Leser u. Zeichner.

g-r. q. fol. Rig-. 63. Schön. Abdr. auf Seidenpap.

1002. id. f. Waldeseing:ang:, grosse Landschaft, gr. q. fol

Rig-. 72. Erster schöner Abdr., wo die Ecken rechts nocli

nicht umgeformt sind. Verg-1. Rig-.

1003. id. f. Ralien. Mühle beim Felsen u. Wasserfall, q. fol.

Rig-. 81. Erster schöner Abdruck.

1004. id. f. 1770. Greis mit Kahlkopf. Rig-. 103. Desgl.

1005. id. f. 1770. Brustbild eines Alten mit Mütze, fol. Rig.

104. Trefflicher aller Abdr. m. gelb. Fleckchen am Rand.

1006. id. f. Studie mit 8 Köpfen, unten ein z. Guitarre Sin-

gender, fol. Rig. 110. Schöner Dr.

1007. id. f. Studie mit 13 Köpfen, oben Halbfigur eines

Greises mit MufT. fol. Rig. 112. Desgl.

1008. id. f. 1803 nach Teniers. Halbfigur eines Alten in Mantel,

kl. fol. Rig. 127. Desgl.

1009. id. f. 1772 nach Ruisdael. Landschaft, vorn ein Stier

durchs Wasser getrieben, q. fol. Rig. 138.

Alter schön. Abdr.

1010. (id. f.) Fünf Köpfe oben auf nicht vollendeter Platte,

q. 8. FehU bei Rig.

1011. id. f. 2 Bl. Landschaften. Rig. 84. u. 86. Alte Abdr.

Radirungen aus dem 18. und 19. Jahrhundert.

a) C. W. E. Dietrich (auch Dielricy)

Nach J. F. Linck's Monographie geordnet, dessen Bestimmungen über den Grad

der Seltenheit der Blätter u. Abdrucksgattungen beigegeben sind. Die Exemplare

sind tadellos, wo nicht das Gegentheil angegeben ist.

1012. id. f. Christi Geburt, in Rembrandt's Man. L. 9. I.

Erster Abdr. mit ausgeschweiftem untern Plattenrand, m.

Plattengrat u. sammtartig. Druck. „Sehr selten."
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1013. id. fec. Anbeluni^ der Hirten. L. 10. I. Erster Abdruck

mit d. ungeraden Rändern, zwei Sirichlagen unter d.Schwinge etc.

mit Plallengrad, einem Aelzdruck gleichend. „Sehr selten."

1014. id. fec. Flucht der h. Familie, in die Breite. L. 12. II.

Schöner zweiter Druck. „Sehr selten."

1015. id. fec. Flucht d. h. Familie in d. Höhe. L. 13. II.

SchönerAbdruck mit unbedeckt. Kopf des Kindes. „Sehr selten."

1016. id. fec. 1731. Christus heilet die Kranken, Gegenstück

zu Rembrandt's Hunderlguldenblalt. q. fol. L. 20. Erster

köstlicher Abdruck, von der grossen Platte, bevor sie um 4 Lin.

rechts verkleinert wurde, und vor Veränderung des Jahres.

„Ausserordentlich selten."

1017. id. fec. Kreuzesabnahme. L. 24. Erster Abdruck mit

weissen Stellen an d. Einfassungslinien etc. „Selten."

1018. id. fec. 1740. Der h. Jacob im Dorfe predigend. L. 30.

II. Zweiter Abdruck mit d. Jahr, aber vor der Nummer. „Selten."

1019. Dasselbe Blatt im ersten Abdruck vör Namen u. Jahr mit d.

punklarligcn Aetzflecken etc. „Sehr selten."

1020. id fec. Der h. Philipp tauft den Eunuchen. L. 31. I.

Erster Abdruck mit d. Aetzflecken in d. Luft, Ausweichung des

Stichels in der obern Einfassungslinie etc. wie Aetzdruck.

„Selten."

1021. id. fec. Der Satyr beim Bauer. L. 40. II. Zweiter Ab-

druck mit d. dritten Strichlage an d. Mauer hinterm Hahn. „Sel-

ten." Bis fast z. Plattenrand beschnitten, übrigens schön.

1022. id. fec. 1732. Der Rattengiflverkäufer. L. 70. Schöner

alter Abdruck v. saftigem Ton. „Sehr selten."

1023. id. fec. 1740 d. 9. Jan. Der Bänkelsänger. L. 74.

Erster Abdruck vor d. Luft oben links. Höhe 9 Z. 61/2 Lin.

Breite 6 Z. 9 '/^ Lin. (vergl. Link). Vollkommen schöner Aetz-

druck. „Höchst selten."

1024. id. fec. 1741. Der Scheerenschleifer. L. 75. Mit der

' verbesserten Einfassungslinie. Schön.

1025. Dasselbe Blatt in früherm Abdruck mit Ueberarbeitung der

kalten Nadel, deren Striche bis in die weissen Plattenränder

9
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laufen mit d. mangelhaften Einfassungslinie an d. untern Ecke

,

., 0.J links etc. L. III. „Selten."

1026. Dasselbe Blatt im frühsten u. t'r^^^^^i Abdruck, wo der Hut des

Schleifers ohne Feder, der Hausgiebel fast weiss und die Luft

nur mit einer Strichlage schraffirt ist etc. Fast reiner Aelzdruck.

„Sehr selten."

1027. id. fec. 1741. Der Kurzwaarenhändler. L. 76. I. Erster

Abdruck , wo die Luft links oben weiss , die Mütze des Händ-

.^.^ .^ lers etc. ohne Nadelarbeit, das Weinlaub fast weiss ist etc.

„Sehr selten."

1028. Dasselbe Blatt im zweiten Abdruck, wie ihn L. p. 146 be-

schreibt, durch d. Grat der Nadel einem Schwarzkunstblalte

ähnlich. „Noch seltner als voriger."

1029. id. fec. 1756. Die Musikantenfamilie. L. 77. L Erster

Abdruck mit d. vom Schabeisen gemachten Rissen über d. Gei-

genbogen etc. „Selten."

1030. id. fec. Der ungarische Rattengiftverkäufer. L. 79. II.

Vor d. Nummer. „Selten." Bis fast zum Plattenrand beschn.

1031. id. fec. Die wandernden Musikanten. L. 80. 1. Erster Kh&vwo^

vor Verkleinerung der Platte, vor Rectificirung der beiden Seiten,

vor d. Namen etc. Mit viel Plaltengrat. „Sehr selten."

1032. id. fec. 1762. Der bettelnde blinde Krieger. L. 81. I.

Erster Abdruck vor Verkürzung der Platte, mit ungleichem Rand

oben und den kleinen Aetzflecken. „Selten."

1033. id. fec. 1764, Skizze eines Bettlers. L. 82. I. Erster Ab-

druck mit ungeradem obern Plattenrand u. mit d. Striche über

d. rechten Schulter. „Seilen."

1034. id. fec. 1767. Der Marktschreier. L. 83. II. Vor der fort-

, . gesetzten Bretkante etc. „Selten."

1035. id. fec, 1764. Die beiden Bärenführer. L. 84. Erster

Abdruck mit Einbiegung des linken Plattenrandes, mit Aetz-

flecken unten etc. „Selten."

1036. id. fec. 1731. et Boetius ^7^5. Brustbild eines jungen

Mannes (Herold?). L. 95. Zweiter Abdruck auf gelblich. Pap.

1037. id. fec. Die Maulthiertreiber-Herberge. L. 123. Zweiter
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Abdruck mit d. g-ebrochnen waagerechten Strichen an d. Manor,

abor vor d. senkrecht. Stricli Tinlord. Vöi^oln, vord.Naniniorelc.

„Selten." (Abdr. I. ist ein Unicum.)

1()3S. id. fcc. Der We^ in die Höhe. L. 124. Erster Abdruck

und reiner Aetzdruck, wo die Lichtseilen des Spitzfelsens u. d.

fernem Gcbirs^e weiss sind etc. „Sehr selten."

1039. id. fec. 2 Bl. Das Bauernhaus. L. 125. in zwei ver-

schiedenen Abdrücken, a) d. ersten „sehr seltnen" mit

weissem Boden, b) d. zweiten^ wo der Schlag^schallen bis über

die Hälfte der Breite geht.

1040. id. fec. Die Kniip|)clbrücke. L. 127. II. vor d. Nummer.

10U. id. fec. 2 Dl. Der Felsblock am Fuss d. Berges. L. 12S.

im a) ersten „sehr seltnen" reinen Aetzdruck, und \)) zweiten

mit d. über den Weg fallenden Schlagschatten, d. Kreuz-

schraffirung am Felsblock etc.

1042. id. fec. Die Einsiedlerhütte auf d. Anhöhe. L. 131. II.

Vor d. Nummer, mit ungeradem Rande etc. „Selten."

1043. id. fec. Landschaft mit d. Basrelief. L. 133. IL Vor

det Nummer, mitSchraffirungsversuch oben links etc. „Selten."

1044. id. fec. 1740. Die zum Thor ausziehende Heerde. L. 134.

I. Reiner Aetzdruck. „Selten."

1045. id. fec. Die badenden Nymphen in d. Fclsgrolte. L. 13G.

Dritter guter Abdruck mit d. Nummer.

1046. Dasselbe Blatt im frühem prächtigen Abdruck mit d. weissen

Raum um des Hirtenknaben Kopf etc. „Sehr selten." Mit

vollem Rande.

1047. id. fec. Die Mühle mit dem hohen Gerinne. L. 138. III.

mit d. Nummer.

1048. id. fec. Der Weg durch die Felsen. L. 140. IL, wo die

Einfassungslinien noch fehlen, die weisse Stelle oben ausgefüllt

ist. „Selten."

1049. id. fec. 2 Bl. Die an Ruinen 'gebauten Häuserchen. L.

144. in a) erstem „sehr seltnen" vor d. Laube des Gesträuchs

aufd. Mauer, reinem Aetzdrucke, b) zweitem mehr ausgeführten,

vor d. Nr. „Selten.«

9*
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1050. id. fec, 2 Bl. Die Einsiedelei zwischen Felsen. L. 145. in

a) erstem mit der fast weissen Lichtseite der Felsspitze etc.

b) zweiten mit d. Zulhaten auf jener Lichtseite etc. „Selten

und sehr selten."

1051. id. fec. Der Einsiedler auf d. Brücke. L. 146. Zweiter

Abdruck mit 1744 vor d. spätem Zusätzen, mit Plattengrat.

„Selten."

1052. id. fec. Die Heerde bei der Statue der Flora. L. 147.

Erster Abdruck mit d. laublosen Ast , und vor vielen Ueberar-

beitungen. „Sehr selten."

1053. id. fec. 1744. Der Fluss zwischen hohen Felsufern. L.

148. Zweiter Abdruck nach Ausfüllung- der rechten Ecke, aber

vor Abrundung d. Platlenedvcn, vor Zulegung- der Luftstellen etc.

„Selten."

1054. id. fec. 1744. Thor auf verfallener Brücke, od. Ponte

molle. L. 149. Zweiter Abdruck mit noch ungeraden Rändern,

vor d. Nadelstrichen hinter d. ersten Bogen etc. „Sehr selten."

1055. id. fec. 1744. Der Thurm am Meer. L. 150. Zweiter Ab-

druck mit d. Strichen d. kalten Nadel an d. Bankseile etc.

„Sehr selten."

1056. id. fec. Heroische Landschaft. L. 151. Zweiter Abdruck

mit einer Strichlage zwischen d. Baum u. Strauch rechts etc.

„Selten."

1057. id. fec. 5 Bl. Landschaften. B. 152— 156. In schönen

alten Abdrücken, nur 156 ist späterer, dagegen 152 erster mit

d. Aetzflecken etc., ebenso 153 und die folgenden mit d. noch

ungleichen Rändern. „Selten."

1058. id. fec. 1745. Der Sybillentempel mit d. Wasserfällen

V. Tivoli. L. 157. Erster Abdruck mit d. weissen halbrunden

Flecken am linken Rande u. vor d. Ueberarbeit. „Sehr selten."

1059. id. fec. 1745. Die Felsenschlucht. L. 158. Gleich Aetz-

druck, ehe noch der über den Felsblock herabhängende Zweig

ausgeschliffen wurde. „Sehr selten."

1060. id. fec. Den Weg hinter dem Dorfe. L. 159. IL Mit
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d. Einbiegung des Randes oben , mit d. Knaben neben d. Reu-

ter etc. vor Zingjj's Retouche. „Selten."

1061. id. fec. 1764. Das Haus auf d. Vorgebirge. L. 167.

Erster Abdruck vor Verminderung der Platlenhöhe, mit d.Aetz-

spuren etc. „Seilen."

1062. id. fec. 1769. Die grosse Landschaft mit der Pyramide.

L. 171. Erster und reiner Aetzdruck, wo die schmälere Seite

der Pyr. ohne SchrafTirung ist, und vor allen andern Ueberar-

beitungen. „Selten."

1063. id. fec. 2 Bl. Thiersludien. L. 173. 174. Vor d. Nummern,

mit noch unreinem Druckrande.

b) F. G. Schmidt.

(Die Nummern nach Jacoby's Verzeichniss.)

1064. id. fec. 1750. Ein Morgenländer, Brustbild mit hoher

Mütze. Jac. 114. Sehr schön.

1065. id. fec. Ein alter Krieger, Brustb. Jac. 116. TrelTlicher

Abdruck.

1066. id. fec. Ein junger Mann, Brustb. wahrscheinlich Rem-
brandt's. Jac. 117. Sehr schöner Abdruck.

1067. id. fec. 1756. n. Rembrandt. Ein Greis in persischer

Tracht. Jac. 120. Schöner Abdruck.

1068. id. fec. 1763. Rembrandt p. Halbfigur eines jungen Man-

nes mit Barett. Jac. 124. Vorzüglicher Abdruck.

1069. id. fec. 1766. Flinck p. Junges Mädchen mit einem Mops.

Halbüg. Jac. 126. Erster vorlreiTlicher Aetzdruck.

1070. id. fec. 1769. Rembrandt p. Die Judenbraut, f. Jac. 128.

VortrelTlicher Abdruck.

1071. id. fec. 1752 se ipse fecit. Bildniss des Meisters, Halb-

figur, im Schlafrock und Mütze am Tisch. Jac. 134.

Vortrefflicher Abdruck mit breitem Rande.

1072. id. fec. 1753 ad viv. Des Meisters Gattin, sitzend und

nähend. Jac. 135. Schöner Abdruck.

1073. id. fec. 1767. nach Fiamingo. Gruppe von Kinderköpfen.

Jac. 164. Desgt.
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1074. id. fec. 1773. Rembrandt p. Tobias von seinem Weibe
verspoltet. Jac. 177. Trefflicher Abdruck mit des Meisters

Stempel.

1075. id. inv. et sc. Der grosse Churfürst v. Brandenburg,

Brustb. q. 8. Jac. 109. Bb. Schön.

c) Andre Kiinsller dieses Zeitraums in alphabetischer

Ordnung.

Um das durch die Dürre jener Zeit fortrinneude Bächlein der Kunstbestrehungen

im Auge zu behalten, schien folgende Auswahl von Radirungen geeignet, welche

bis in die Gegenwart hineinreicht, und aus oft zahlreichen Blättern die besten,

oder besonders charakteristische, auch durch die Persönlichkeit ihrer Verfertiger

anziehende (wie z. B. von Gothe, v. Rumohr u. A.) enthält. Die Exemplare

sind gewählte.

1076. /. L. Äberli f. 10 Bl. Schweizeransichten, nmn. Folge, vom

Meisler selbst farbig leicht ausgetuscht. q. 8.

1077. A. Bartalozzi f. 6 Bl. nach Zeichnungen ital. Meister, f. u.

gr. fol.

1078. A. Bartsch f. Männliches Brustb. n. Guercino. 4.

1079. id. fec. 2 Bl. Des Trinkers Zärtlichkeit und Freude, n. Brou-

wer, n. Vissciier. fol.

1080. id. fec. Madonna in Landschaft v. Caracci. fol. chin. Pap.

1081. id. fec. 2 Bl. Männliches Brustb. u. Reutergefecht n. Liven. 4.

1082. id. fec. 2 Bl. Pferd u. Kuh n. Potter u. Wouvermann. 4.

1083. id. fec. 2 Bl. Schaafheerden n. Van der Meer.

1084. id. fec. 4 Bl. Thierstücke n. Roos, Potter, le Ducq.

1085. id. fec. 4 Bl. Desgl. n. Ad. v. d. Velde. 4.

1086. id. fec. Heerde u. Hirt n. H. Roos. q. fol.

1087. id. fec. 6 Bl. compl. Folge v. Hunden, Stieren, Pferden etc.

nach niederl. Meistern. Die Zeichnung der Landschaften dazu

von Molitor, mit Titel. B. 240— 5. gr. q. fol. Hauptbl. in schö-

nen Abdrücken.

1088. id. fec. 6 Bl. Thiergruppenn.Niederländ. kl.foL B. 219—24.

Desgl.

1089. Binnan fec. Thal v. Engelbrecht. 4.
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1().)0. Eluj. nicry 1S42. fec. 2 Bl. Landscluiflen. q. fol. Mcislcr-

liafle Uadir. auf Seidoiipap.

1001. //. Jiürhncr fec. 12 Bl. comph Folge v. Genien, liebliche Bl.

nach J. Hiibner. Rund a. Tonpap. 4.

1092. id. fec. l Bl. Forlraits. 4. vor aller Schrifl.

109.'). id. fec. 3 Bl. nach Bendemann u. a. Des^-1.

10')4. ./. Chalon fec. 5 Bl. Brustbilder, in Renibrandl'.s Manier. 12.

1095. id. fec. 5 Bl. Dergl. etwas grösser. Desgl.

I09(j. VharUdte Erz]ierzo(jin v. Ocstrcich, 2 Bl. Bäuerin ni. Knaben

u. Mädchen ni. Hului

Diese Princes.s, naclunalii,'C Königin von Neapel, war I\Iitglied der

Acadeniie in AVien.

1097. Cai/his fec. nach Mich. Angelo, die berühmte Hand. Cab.Croz.

q. fol.

109S. E. Chodowieckifec. Bruslb. d. Maler Weitsch. J. 181.4. Seilen.

1099. id. fec. 4 Bl. zum Gil-Blas, z. Th. vor d. Sehr. J. 285.

1100. id. fec. Der Gärlnerbnbe beim Brat.spies. J. 38.

1101. id. fec. Das Abendmahl des Heilands. J. 570.

1102. id. fec. Das Gelage z. Leben d. Lüderlichen. J. 594.

11 03. Demarteau fec. Ein Cavalier, nach v. Dyck. 4.

1104. Denon fec. Anbetung der Hirten nach Maes. Effectreiches

Hauplbl. r. q. fol. Vor aller Schrift.

1105. Dyck fec. 183S. Humorist. Arabeske auf d. Bockbier, fol.

chin. Pap.

1106. /. C. Erhard fec. Albr. Dürer's Haus, q. fol.

1107. id. fec. Russischer Infanterist 4. vor d. Adresse v. Küttner.

1108. id. fec. Militair mit Wagen einziehend in eine Stadt, q. fol.

Desgl.

1109. id. fec. 1810. 4 Bl. Die malerischen Umgebungen v. Fulneck

in Mähren, gr. q. fol. in Umschlag.

1110. id. fec. 13 Bl. mit d. Titel: XU. radirte Bl. aus Erhard'sNach-

lass mit Zueign. an Ludwig v. Baiern. Das 13. Bl. ist das Bild

des Meisters von Klein ; enthält Gegenden a. Tyrol etc. Erste

Abdrücke und vorzüglich.

IUI. /. Fischer fec. Sein PorlraiL kl. fol.

1112. id. fec. Der h. Hicronymus, betend, n. Dominichino. fol. avanl 1. 1.
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1113. /. Gauermann fec. 2 Bl. heroische Landschaften, gr. 4.

1114. Sah Gessner fec. 12 Bl. Schweizeransichten, numer. 12.

1115. id. fec. 7 Bl. dergleichen. Desg-1.

1116. id. fec. 4 Bl. Darstellungen zu Gulliver. 8.

1117. /. W. Göthe fec. Felsige Landschaft mit Wasserfall, nach

Thiele, seinem Vater zugeeignet. Schön und selten.

1118. A. Graff. fec. 3 Bl. Brustbilder des Meisters, v. Sulzer u. Basse,

deren Namen nicht dabei stehen, kl. fol.

1119. L. E. Grimm fec. 16 Bl. „Radirte Bl. nach d. Natur" auf

10 Bogen. In Auswahl, mit d. Albaneserin, der Mährchener-

zählerin u. A. fol. u. 4. Schöne Abdrücke.

1120. J. G. Grospieisch fec. Christus und Schriftgelehrte oder der

Zinsgroschen. 4.

1121. C. L. V. Hagedorn fec. 4 BL kleinere Landschaften. 12.

1122. id. fec. 4 Bl. grössere; die besten seiner Bl. 4.

1123. E. Harzen fec. Baumreiche Landschaft : Moorkaten. 4. Schön,

auf Seidenpapier.

1124. /. Hauber fec. 1796. 2 Bl. Brustbilder seiner Aeltern. 4.

Desgl.

1125. F. Hegt fec. 2 BL Rhein- und Reichenbach-FalL 8.

1126. Herzinger fec. n. v. d. Velde. Weidende Heerde. 4.

1127. C. E. C. Hess fec. nach Rubens, das jüngste Gericht. Selten.

1128. id. fec. Rembrandt's Brustbild, ohne Rand.

1129. Houston fec. 2 Bl. Bärtiger Greis u. Weib n. RembrandL 8.

1130. Huygens fec. 1S30. Thierstudien, 6BL compl. Folge. 4. auf

chines. Papier. Schön. Vergl. Nagler.

1131. Aug. Kaufmann fec. 1780. Der h. Catharina Vermählung.

4. Erster Druck.

1132. Kellerhoven fec. Rembrandt's Vater, nach Rembr. fol.

1133. /. Kirchner fec. 3 Bl. Landschaften des Hochgebirgs. 8.

1134. F. C. Klass fec. 2 Bl. Landschaften, q. 8.

1135. G. G. C. Klein fec. 3 Bl. röm. Ruinen, Hirtin m. Heerde.

q. fol. z. Th. vor d. Sehr.

1136. Joh. Ad. Klein fec. 1819. Pferd im Stall. Geschabte Man.

q. fol. Selten.
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1137. id. fec. Die reisenden Maler bei ßerchles^aden. q. fol. Erster

Abdruck.

113S. id. fec. 1S17. Kuh im Stall mit Kulb. q. fol. TrefTlichor erster

Abdruck.

1 1 39. id. fec. 1826. Liegender Spitz, Schwarzkunslbl. Erster Abdr.

1140. id. fec. 1818. Sennerin v. d.Königsalp. Aetzdr. vor d. Nadelarb.

1141. id. fec. 1829. Ruhende Kühe. q. fol. Reiner Aetzdruck.

1142. id. fec. 1832. Reisender mit Eseln, q. fol. Reiner Aetzdruck,

auf dem noch eine zweite später weggenommene Gruppe in

d. Ferne.

1143. id. fec. Kamecl und Dromedar, q. fol. Reiner Aetzdruck.

1144. id. fec. Italiener zu Pferd, q. fol. Probedruck vor d. Boden,

Namen etc.

1145. id. fec. 1817. Stier mit Kühen, q. fol. Aetzdruck.

1146. id. fec. 1838. Zwei Kuhköpfc. 4. Aetzdruck.

1147. id. fec. 1813. Schlafender Hund, Legere 2 Mal, Aetzdruck u.

ausgeführt. Druck.

Folg^ende bis Nr. 1157 auf Tonpap. j^edruckte sind von Klein selbst

mit d. Pinsel weiss ausgehoht, u. besonders selten.

1148. id. fec. 1817. Mädchen des Gebirgs mit einem Korb. gr. 8.

1149. id. fec. eod. 2 Bl. Der Invalide am Brunnen, dabei ein ge-

Wühnl. Abdruck.

1 150. id. fec. 1821. Der Neapolit. Fischer mit Flasche: Est, est etc. 4.

1151. id. fec. 1822. Gioncataro di Roma. 4.

1152. id. fec. TifTon, stehender Hund, z. Neujahr. 4.

1153. id. fec. nachP. Vischer'sMelallguss. Der sich kratzende Hund. 4.

1154. id. fec. 1820. Kindlifresser-Brunnen in Bern. q. fol.

1155. id. fec. eod. Berner Brunnen mit Ritter und Bär. q. fol.

1156. id. fec. 1817. Kuh im Stall mit säugendem Kalbe, q. fol.

1157. id. fec. 1819. Zwei Pferde, Black-horses f. Lincolnshire. q. fol.

1158. /. C. Kiengel fec. Landschaflmitnächtlicher Feuersbrunst, q. fol.

1159. F. Kohell fec. Landschaft m. Wasserfallen. 4. vor d. Namen.

1160. W. Kohell fec. 1788. Landschaft mit Packpferd u. Heerde.

Sepicn-M. 4.

1161. id. fec. 6 Bl. Hunde in Landschaften, q. 4. Schön.

1162. Ä. Kölbl fec. 12 Bl. Landschaften u. Thiergruppen. 12.
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1163. id. fec. 2 Bl. derg-leichen grössere.

1164. id. fec. 12 BI. dergleichen noch grössere, gr. 4.

1165. Georg Kölhl. fec. 2 Bl. Landschaften, q. 8.

1166. F. N. König. 2 Bl. Schweizer Bauer u. Bäuerin. 4.

1167. id. fec. 3 Bl. Kinder und eines Mädchens Brustbild. 8.

1168. Marcenay fec. L'Amour fixe. Nagl. 18. gr. fol.

1169. Massinger fec. 2 Bl. Schaafe u. Rinder, q. 4. Vor d. Namen.

1170. id. fec. nach H. Roos, d. Stier mit weisser Stirn, fol.

1171. id. fec. n. Stubbs. The Spanish-pointer. q. fol. av. 1. l.

1172. id. fec. 2 Bl. H. Familien. Christ am Kreuze. Aetzdr.v. d. Namen.

1173. Molitor fec. Landschaft mit d. Heerde. B. 41. q. fol. Aetzdruck

vor d. Nadelarbeit.

1174. /. F. Morgenstern fec. n. H. Roos. Kampf eines Hundes, fol.

Nagl. 25.

1175. Fei. Mexjer fec. 6 Bl. Schweizerlandschaften, q. 12.

1176. /. A. B. Nothnagel fec. 2 Bl. Petrus im Kerker u. s. Be-

freiung. Nagl. 1. 2.

1177. id. fec. 6 Bl. bei Nagler Nr. 19, 20, 21, 23, 43, und ein dort

fehlendes Bl.

1178. id. fec. 5 grössere Bl. Nagl. 5,8, 31, 34, und ein dort fehlendes.

1179. id. fec. 4 Hauptblätter. Nagl. 10, 24, 46, 48.

1180. Nether fec. 7 Bl. Köpfe u. Brustbilder in Rembrandt's Man.

1181. id. fec. 5 Bl. Dergleichen etwas grössere.

1182. id. fec. 4 Bl. Ganze Gestalten, Krieger u. Bettler. Schön.

1183. Norhlin fec. 1787. 3 Bl. H. Familie u. Bettler. 8. Desgl.

1184. /. M. Otto fec. Der Familienvater, gr. 8.

1185. H. V. d. Poorien fec. 3 Bl. Liegende Ziege in 3 verschied.

Abdrücken.

\\SQ. id. fec. 2 Bl. Liegende Kuh. Aetzdruck u. vollendet.

1187. id. fec. 2 Bl. Liegender Hund u. Widderköpfe, v. d. Namen.

1188. id. fec. 2 Bl. Landschaften. 4. u. 8. vor d. Namen.

1189. C. Kahl fec. nach Gauermann. Gebirgslandschaft, vorn Holz-

fällendc. q. roy. fol. Hauptbl.

1190. Joh. Chr. Beinhart fec. 1813. Waldlandschaft mit Reuter u.

Packpferd, gr. q. fol.
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1191. id. f. 1S15. Villa am felsii,'cn liachufcr. q. fol.

1192. (id. f.) Waldlaiulscliafl, mit Fernsicht, rcchls der bcwaffnclo

Engel, q. fol. Vor KQnsllernamcn und Adr.

1193. Dasselbe Blatt in reinem Aelzdruck. Sehr selten.

1194. id. f. G Bl. auf 3 i3oi,^ Thiersludien. 4. Erste Abdr.

1195. id. f. 3 Bl. I>ery:l. in grosscrm Format. Desgl.

1196. id. f. 17S0. Zwei Juden einem juni,^en Stutzer einen Wechsel

präsentirend. Selten.

1197. B. Rode f. 4 Bl. Die Welllheile n. Schlüter, q. fol.

119S. C. von Rumohr f. Waldige Landschaft nach Ruisdcel. q. fol.

Hauplblll.

1199. id. f. 3 Bl. Landschaften u. kleinres Bl. mit Köpfen. 4. 12.

Diese sind die besten Bl. des berühmten Kunstkenners.

1200. A. Schroedter inv. et f. 3 Bl. Don Quixote in 3 verschie

denen Momenten, fol. Auf chines. Pap.

1201. C. Ä. Schwerdgeburth sc. 5 Bl. zu L. Tiecks Dramen. 8.

av. 1. 1.

1202. 0. Specter f. G Bl. zu Rumohr's Hundefuchsstreit. Chin. Pap.

1203. Spruijt f. Landschaft n. Goyen. q. 4.

1204. Em. Steiner f. 6 Bl. Landschaften. Nagl. 9. in 4.

1205. //. Timm f. Lauterbrunnthal mit Staubbach. q. fol.

1206. W. Tischbein. Köpfe v. Tigerkatzen, kl. fol. Aelzdr. mit

d. Meisters Handschrift.

1207. E. J. Verboeckhoven f. 182S. 2 BL Schaaf auf Wiesengrund

u. Reh in Hügellandsch. qu. 12. Sehr schön. Erste Dr. auf

chin. Pap.

120S. /. P. Veith f. 2 Bl. Ansichten von Tcrracina v. Land- u. See-

seite, gr. q. fol. Erste Abdr. a. chin. Pap.

1209. id. f. Die Ebene v. Troja. gr. q. fol. Vor d. Schrift.

1210. F. Voltz f. 1S43. 2 Bl. Thierstücke. q. L Treffliche BL

1211. C. Wagner f. Gewitterlandschaft. Desgl.

1212. T7i. Worlidge f. Susanna m. d. beiden Alten. 4. av. 1. L

1213. id. f. Mahomct, turkish merchanL 4. Schön.

1214. id. f. Harnet, Halbfigur. Desgl.

1215. B. Zix f. Der schnupfende Schuster. 8.
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Einige neuere Holzschnitte

:

1216. Braun f. 32 Bl. Humoristische Darstellungen. 16. Auf chin.

Pap. u. vor d. Nam.

1217. Bürkner f. 2 Bl. Schlussbl. z. Hübner's ABC. u. z. Ehren-

diplom d. ^ächs. Akadem. 4. u. fol. Chines. Pap. u. a. Pergam.

1218. id. f. 3 Bl. n. Bendemann, Arbeitende Landleute, und a. d.

Königs Weinberg-, fol. Auf chines. Pap.

Fortraits,

Nach den Stechern alphabetisch geordnet.

1219. S. Amsler sc. n. Begas. Brustb. v. Thorwaldsen. fol. unausg.

Schrift.

1220. B. de Baillue sc. n. v. Byck. Ant. Bourbon. fol. Gut. Dr.

nach verlöschter Adr.

1221. id. sc. n. dems. Lucia Percye. fol. Trefflicher Abdr. mit erster

Adresse d. J. Meyssens.

1222. id. sc. n. dems. Honorin. Urfejus. fol. Köstlicher Abdr. mit

erster Adr. d. J. Meyssens.

1223. A. Bartsch f. Jac. de Backer. fol.

1224. P. V. d. Berge f. et exe. Barnard. Coop ä Groen. Brustb.

Schwarzkunst, kl. fol. Schön.

1225. A. Blotelingh sc. n. Byck. Marquis de Mirabelle, fol. Ohne

weitre Inschr. Schön.

1226. Seh. a Bolswert sc. v. Byck. p. Alb. Aremberg. princ. fol.

Desgl.

1227. id. sc. id. p. Margareta princ. Lotharingia. fol. W. IV.

Desgl.

1228. id. sc. id. p. Justus Lipsius. fol. Desgl.

1229. P. Clouwet (od. Clorvet) sc. v. Byck. p. A. Anna Wake,

fol. Ohne Adr. Schön.

1230. id. sc. id. p. Henric. Riche c. Holland, fol. Schöner zweiter

Abdr. n. Web., mit Gillis Hendricx Adr.

.1231. id. sc. id. p. Car. Scribanius. Bruxell. fol. Ohne Adr.

Schön. Abdr.

1232. Collyer sc. De la Fontaine, Brustb. 8.
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1233. A. Conradus iC. n. Mennaus. Godefr. Hotlou in Amsler-

dam. fol.

1234. Edelinck sc. Champagne p. Anton Arnauld. Oval. kl. fol.

Schön.

1235. Com. Galle jun. sc. v. Dyck p. Ferdinand. III. Imperator,

f. Erster prachtiger Abdr. mit J. Moyssens Adr. Web. Nr. 340.

6 Thir.

1236. id. sc. id. p. Cod. Ilenr. de Papenheim. Maresch. fol. Vor-

trefflicher erster Abdr. mit Meyssens Adr. An d. Seiten scharf

beschnitten. Web. 345.

1237. id. sc. id. p. Eng-elb. Taje, baro Brabant. fol. II. Schön.

1238. id. sc. id. p. Maria Austriaca, uxor Ferdin. III. Desg-1.

1239. id. sc. id. p. Henrica Lotharingiie pr. Phalsburg. Desgl.

1240. J. Gole fec* Ger. Havicius, Brustb. Oval. Schwarzk. fol.

1241. L. E. Grimm f. 1S16. Carl du Jardin, Bruslb. kl. fol. Rad.

Schön.

1242. id. f. 1816. Samuel Rösel. 12. Desgl. Desgl.

1243. /. /. Haid f. et exe. L. Cranach p. J. Forslerus, Prof.

Witteb. Bruslb. Oval. Schwarzk.

1244. E\ Hikmann lithogr. n. Biow. H. v. Gagern. gr. fol. chin.

Pap.

1245. Horup. Ulli. n. Suhrland. Past. Behn Senior Lüb. gr. fol.

chin. Pap.

1246. Jensen lith. Burgemeister Kindler das. Desgl.

1247. Am. de Jode sc. v. Dyck p. Catharina Howard, Mit Adr.

d. Marl, van den Enden. Seilen u. Schön. W^eb. Nr. 101. 5Thl.

1248. Pet. de Jode senior sc. v. Dyck p. J. Com. T'Serclaes de

Tilly, der berühmte General. Ohne Adr. fol. Web. 104.

1249. Pet. de Jode junior sc. v. Dyck p. Diodor. Tuldenus Prof.

fol. Ohne Adr. W^eb. 129. 2 Thlr.

1250. id. sc. id. p. Eryc. Puleanus, historiogr. fol. Ohne Adr.

Web. 125. 2 Thlr.

1251. id sc. id. p. Paul Halmalius Senat. Desgl. Web. 111.

1252. id. sc. id. p. G. Hendrix exe. Johanna de Bleis. Ohne

weitem Zusatz.
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1253. id. sc. id. p. Alb. dux' Frielland. com. Wallenstein, fol.

Ohne Adr. Web. 131. Schon.

1254. id. sc. id. p. Genovefa d'Urphe. Desg-1. Web. 134.

1255. id. sc. id. p. Henr. Liberti, organista. Desgl. Web. 379.

Schön.

1256. id, sc. id. p. Beatrix Cosantia, princ. Cantecroyana. Ge-

mahlin V. Carl III. Prächtig-er^r^/^rAbdr, mitAdr. d. J. Meyssens.

Web. 347. 42/3 Thlr.

1257. id. sc. id. p. Joan. de Montfort. etc. fol. Schöner erster

Abdr. mit Meyssens Adr. Web. 349. 4 Thlr.

1258. id. sc. id. p. Ferdinand Austriacus Belg. g-ubern. fol. Sehr

schöner erster Abdr. mit Adr. des J. Meyssens. Fehlt b. Web.

1259. C. Kohl. sc. Ziesenis p. Ferdinand Herzog v. Braunschweig,

gr. fol. Hauptbl. Schöner Abdr. •

1260. Nie. Lauwers sc. v. Dxjck p. Lelio Blancatcio , Marchai. fol.

Ohne Adr. Web. 138. 2 Thlr.

1261. P. V. Lisebetius (Lisebetten) sc. v. Dyck p. Jac. Hamilton,

marchio etc. fol. Vortrefflicher Abdr. mit erster Adr. des J.

Meyssens. Fehlt b. Web.

1262. H. Lips sc. nach Rafael. Das Portrait Rafaels (Altoviti).

gr. 4. Schön.

1263. Adr. Lommelin sc. v. Dyck p. Joan. Malderus. fol. Ohne

Adresse.

Adrian Stevens, fol. Desgl.

Maria comit. Arenbergise princ. Barbansonia.

Man. exe. Alexander della Faille. fol. II.

Carolus della Faille. fol. Ohne Adr.

Carolus rex magn. Britannise. fol. Desgl.

Joan. Bapt. de Bisthoven. fol. Desgl.

Jac. le Roy. Eq. fol. Mit G. Hendricx. Schön.

Catharina Howard, fol. Mit G. Hendricx Adr.

Ferdinand Austriacus Belg. gub. Mit Adr. v.

Web. 321.

Zegerus van Hontsum. fol. Desgl.

1264. id. sc. id. p.

1265. id. sc. id. p.

fol. Desgl.

1266. id. sc. id. p.

1267. id. sc. id. p.

1268. id. sc. id. p.

1269. id. sc. id. p.

1270. id. sc. id. p.

1271. id. sc. id. p.

1272. id. sc. id. p.

G. äendricx.

1273. id. sc. id. p.
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1274. 1(1. sc. i(L p. Ilcnrica Maria rcf^. M. BriUaniao. fol. Dose^l.

1275. (i-pc Ijnujhi sc. ISIT). Michel Ant,'cl() Bonarolti, Hriisib. 4.

Oval. Vorlrefniolier Abdr. mit lettre {^riso.

127G. id. ad riv. dcl. et sc. JSOS. liaroii v. Ilrödcrn, in unp:arisch.

Coslüiu. kl. f(»l. Treinic.licr Abdr. vor d. Schrill.

1277. id. s, ^.i^^lc des Socrales. fol. Scliön.

1278. T. Mat/iam sc. Savoij p. Bruslb. v. Koerlen. fol. Dcsj,-1.

1279. id. sc. Sprang p. Conu-I Ilünandus. Oval. fol. Dcsi,^!.

12b0. /'. Mctjcr fec. 4 151. Porlrails der Düsseldorfer Maler Lessing^,

Deijer, Kühler u. Pliiddemann. 4. Schöne Radir.

1251. J. Meyssens sc. v. Dyck p. Carolus M. Brilanniai rcx. fol.

Vorlrefi'licher erster Abdr. mit Meyssens Adr.

1252. id. sc. id. p. Henrica Maria rei,^ina M. Britan. Schöner Ab-

druck, des Siechers Name unten we^g^eschnilten.

1283. id. sc. id. p. Franc, van der Ec, Bürgerni. V.Brüssel, fol.

Schön.

1284. /. V. Munnikhausen sc. Bruslb. des Sam. Pufendorf. f. Oval.

12S5. M. Natalis sc. v. Dyck p. Ernestina princ. Ligneana. c,

Nassov. fol. Ohne Adr.

1286. Jac. Neefs sc.id.p. Maria Margareta de Barlemonl. f. Desgl.

1287. id. sc. id. p. Josse de Herloge. Desgl.

1288. Picart sc. 1729. Jean de Will. etc. Oval. kl. fol.

1289. E. Poilly sc. Le Brun p. Nie. Foucquct procur. gen. Oval,

fol. Schön.

1290. P. Pontius sc. 1630 v. Dyckp. de Netjt exe. Nicol. Rockox

eques etc. fol. Prächtiger Abdr, d. 4. Zust. bei Web. mit de

Neyl u. 1639. ,,Sehr sehen.'' Web. 328. 6 Thlr.

1291. id. sc. id. f. Philipp. Le Roy. f. Alle Schrift zugelegt.

Später Abdr.

1292. id. sc. id. f. Constant Hugens, Toparcha. f. Ohne Adr.

Schön. Web. 177.

1293. id. sc. id. p. Caspar Gevarlius jurisc. Desgl. Web. 163.

1294. id. sc. id. p. Aub. Mirasus Bruxcl. Desgl. Web. 181.

1295. id. sc. id. p. F. Thom. a Sabaudia p. Carignan. Desgl. Web.
206. 2 Thlr.
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1296. id. sc. id. p. Gustav. Adolphus rex Suec. Desg^l. Web. 169.

3 Thlr.

1297. id. sc. id. p. Joan. com. Nassoviae marchal. Des^l. Desgl.

1298. id. sc. id. p. Alvar Bazan, gubernat. Desg-I. Web. 146.

1299. id. sc. id. p. Carolus de Columna. Desgl. Web. 153. 2 Thlr.

1300. Dasselbe Blalt in vortrefflichem Abdr. mit G. H. (Adr. v. Gill.

Hendricx.) Web. III. „Schön u. selten" mit breit. Rande.

1301. id. sc. id. p. Eman. Frockas Perera de Feria. fol. Ohne

Adr. Web. 159. 2 Thlr.

1302. id. sc. id. p, Diego Phil, de Gusman. marsch. Desgl. Web.

166. 2 Thlr.

1303. id. sc. id. p. Balthas. Gerberius Esq. Web. III. et. Sehr

selten.

1304. id. sc. id. p, Caes. Alex. Scaglia. Desgl. Web. 203.

1305. id. sc. id. p. Maria princ. Arenberg. c. Desgl. Web. 35.

1306. id. sc. id. p. Maria de Medices, reg. Franc. Desgl. Web. 231.

1307. id. sc. id. p. Joann. com. Nassovijje etc. Desgl. Web. 186.

1308. Rossi p. Vasari p. Benvenuto Cellini. Brustb. 4.

1309. R. Rucholle sc. v. Dyck. p. Gar. Eman. dux Sabaudiae

pr. Pedemont. fol. Schöner Abdr. mit erster Adr. d. J. Meyssens.

1310. G. Seoul sc. 1820, Longhi d. Torquato Tasso, Brustb. Oval.

Schön. Abdr. avant 1. 1. auf chines. Pap.

1311. H. Sintzenich sc. Halbfigur des Raf. Mengs. kl. fol.

1312. H. Snyers sc. v. Dyck p. Robbert. com. Palatin. Hipparch.

(Prinz Rupert) Gut. Dr. nach verlöscht. Adr. v. Hendricx.

1313. M. Steinla sc. 1822. Brustb. v. Winkelmann. kl. fol. Schön.

1314. Stölzel sc. Kinson. p. Brustb. d. franz. Ministers Simeon. fol.

Aetzdruck. Vor aller Schrift.

1315. /. Suyderhof sc. Dubordieu p. Ällerd exc.'FnAenc^. Span-

hemius Prof. Brustb. fol. Zweiter Abdruck.

1316. Dasselbe Blatt in sehr schönem ersten Abdr. mit der ersten Adr.

des C. Banheinningh.

1317. id. sc. Tangena exe. Joan. Hoornbeck Prof. Halbfig. fol.

1318. id. sc, Ällard ex. Daniel Heinsius. Oval. fol.
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1319. id. sc. id. exe. Const. I/Empcrour ab Uppyck Prof, Oval. f(»l.

Soliun.

1320. id. sc. Allard cxc. nach Dubordicu. Aiulr. Rivclus. Dcsifl.

I)es-1.

1321. id. sc. Lauwijcl: cxc. n. dcms. Marc. Ziier. Boxhorn. Prof.

Desi.n. Desi^l.

1322. id. sc. Focken exe. Ludov. 1)0 Dieu. Desgl. Desgl.

1323. .'/. Vaillant fec. nach B. Vaillant. Bruslb. v. Mees. Desgl.

Desgl.

1324. W. Vaillant fec. Blootcling exe. Pel. van der Hagen Ec-

clesiast. fol. Schwarzk, Vorzüglich.

1325. G. Valck sc. Hoet p. Specht exe. Job. Geo. Graevius.

Brustb. Oval. fol. Desgl.

1326. Hob. van Voerst (Vorst) sc. v. Dyck p. Phil. Her. de

Pembroke et Monlgomery. fol. Schön. Web. 406.

1327. id. sc. id. p. Ernst princ. Mansfeld. Desgl. Web. 404.

1328. id. sc. id. p. Christian dux Brunsvicens. et Luneb. Desgl.

Web. 403. „Seilen." 4 Thlr.

1329. id. sc. id. p. D. Kenelmus Digbi (berühmt. Astronom.) Web.

IV. Nr. 237. Gut. Abdr.

1330. Dasselbe Blalt in schönerm Abdr. Knapp beschnitten.

1331. L. Vorstermami sc. id. p. Ger. Seghers. Braun u. ver-

schnitten. (Web. 208.)

1332. id. sc. id. p. Wenzesl. Coeberger, prsef. Maler. Trefflicher

Abdr. mit G. Hendricx's Adr. Web. p. 89. „Schön und selten."

Bis z. Rand beschnitten.

! 1333. id. sc. id. p. Pet. de Jode calcograph.IV. n. Weber. Nr. 247.

1334. Dasselbe Blalt in sehr schönem Abdr. mit Adr. d. G. Hendricx.

Web. III. p. 93. „Selten."

1335. id. sc. id. p. Fraricisc. de Moncada. III. Web. 331.

133G. id. sc. id. p. Princ. Gasion de Francia (Bruder v. Ludwig

XIII.) Web. 269. 2 Thlr.

1337. id. sc. id. p. Ambros. Spinola. Wob. III. 207.

1338. Dasselbe Blatt in trefflichem zweiten Abdr. mit Adr. d. G. Hen-

dricx. Wob. pag. 97. „Selten."

lü
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1339. id. sc. id. p. Nicol. Fabric. de Peirese. IV. Web. 288.

1340. Dasselbe Blatt im zweiten Abdr. mit Mart. van den Enden. Web.

Nr. 287. 42/3 Thlr. „Sehr selten."

1341. id. sc. id. p. Isabella Clara EugeniaHispan.Infans. Web. III.

Nr. 335.

1342. id. sc. id. p. Wol%. Wilhelm c.Palat. duxBavarise. Web.III.

Nr. 334.

1343. id. sc. id. p. Nikolai Piockox , in s. Cabinel sitzend. Im

ersten prächtigen Abdruck vor aller Schrift im Rande unten,

vor d. Namen Plato u. Seneca an den Büchern auf d. Tische

links und vor den Medaillen daselbst. Web. Nr. 410. „Sehr

selten." 8 Thlr.

1344. ip. sc. J. Lyvyus p. Nicol. L'Anier, mus. direct. pictor etc.

Halbfigur m. Hut u. Stock. Vortrefflicher erster Abdr. mit Adr.

d. Mart. van den Enden.

1345. Luc. Vorstermann jun. sc, v. Dyck p. Brustb. des Luc.

Vorstermann d. Aeltern. Desine etc. Spätrer Abdr.

1346. Com. Waumans sc. v. Dyck p. Emilia de Solms comit.

Nassovise. Trefflicher Abdr. mit erster Adr. J. Meyssens. „Sehr

selten." Web. 355. 5 Thlr.

1347. id. sc. id. p. Frederic. Henric. com. Nassovise. Trefflicher

erster Abdr. mit Adr. J. Meyssens..

1348. id. sc. id. p. Maria Clara de Croiio, de Haureana. Web. 335.

Schöner erster Abdr. mit Meyssens ; knapp beschnitten.

1349. id. sc. id. p. Anton de Zuniga et Davila, march. Mirabell. Vor-

trefflicher erster Abdr. mit Meyssens. Web. 356. 4 Thlr. knapp

beschn.

1350. Worthington sc. id. Gevartius. gr. 8.

1351. Ein Folioband, worin 44 Portraits verschiedener Grösse einge-

legt sind, V. J. Müller, C. F. Schmidt, Schmutzer, Pitau, Fiquet

n. Luc. V. Leyden etc. gestochen ; nebst Lithograph, u. mit vie-

len noch ungebraucht. Untersetzbog.
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Grabstichel -Blatter

nebst einigen andrer Art, grösstentheils

Prachtblätter.

In alphabetischer Ordnung nach den Kupferstechern ^ worunter

viele Hauptblütter in ersten Abdrücken.

Not. Wo nicht das Geg-entheil bemerkt wird, sind Abdruck und

Erhaltung^ schön.

1352. Äbram sc. A. de Vois. p. Negociant d. son cabinet. r.

lol. Mus. Napol. Erster Abdr.

1353. Agricola sc. 1812 Elzheimer p. Tobias mit d. Engel, q.

8. avant l. l.

1354. Äldenwang sc. Elsheimer p. Fuite en Egypte. Mus. Nap.

Erster Abdr.

1355. Anderloni sc. et exe. N. Poussin p. Moses vertheidigt

die Töchter d. Jethro. roy. q. fol. Erster ireffl. Abdr.

mit: Tanner impr.

1356. Aubert sc. Personn, heroique. Antike. Mus. Napol. l.Abdr.

1357. P. Audouin sc. 2 Bl. Polymnie u. der junge Athlete n.

d. Antike. Mus. Tsap. 1. Dr.

1358. Avril jun. sc. Jupiter u. zwei Göttinnen. Desgl. Desgl.

1359. JV. Baillie sc. 1764 Eckhout p. Susanna vor Daniel ge-

rechlferligt. gr. q. fol. Trefflicher erster Abdr.

(Die der aufgestochenen Platte haben 1774.)

1360. P. Balliu (od. Baillu) sc. v. Dyck p. D. Prinz v. Arem-

berg in Rüstung zu Pferd, gr. fol. Trefflicher Abdr.

10'
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1361. /. /. Balechou sc. Vernet p. Les baigneuses, Meeres-

ansicht aus d. Felsgrolte. r. q. fol. Guter Äbdr. mit den

Parallellinien unten. Knapp heschn. u. mit Wurmloch.

1362. id. fec. id p. Le Calme, Küste bei Mondschein. Desgl.

Desgl.

1363. C. Barth sc. Holbein p. Die betende Madonna; Ecce.

ancilla dorn. fol. Schöner Abdr.

1364. (Bartoccini sc.) Madonna auf Wolken nach Raphaels

Zeichn. u. Marc. Anton, fol. Vor aller Schrift auf

chin. Pap.

1365. F. Bartalozzi sc. An. Caracci p. Clytie, den Amor zu-

rückscheuchend. Rund. roy. fol. Hauptbl. in alt. Abdr.

1366. /. F. Bause sc. 1781. Graff p. Brustb. d. J. R. Forster.

Ov. fol. Vorzüglich.

1367. (id. sc.) Peter d. Grosse im Harnisch , nach Le Roy.

gT. fol. Trefflicher erster Abdr. vor aller Schrift, vor d.

Künstlernamen u. vor d. Einfassung um's Oval. Selten.

1368. A. Bartsch sc. Snyers p. Die grosse Saujagd. roy. q. f.

Hauptbl. Trefflicher Abdr,

1369. id. sc. 1804 Ditricy .inv. St. Philipp tauft d. Kämmerer,

qu. fol. Desgl. u. mit offner Sehr.

1370. /. Beauvarlet sc. de Troy p. Gastmahl der Esther, mit

Ahasver u. Haman. roy. qu. fol. Trefflicher Abdr. vor

aller Schrift u. vor d. Künstlernamen.

1371. id. sc. Raoux p. Robbe impr. Telemach auf d. Insel d.

Calypso. roy. qu. fol. Trefflicher Abdr.

1372. id. sc. Vanloo p. La confidence. Orientalinnen am Stick-

rahmen, gr. fol. Desgl. Ohne Rand.

1373. C. CL Bervic sc. dess. p. Bouillon, imp. p. Ramboz. Le

Laocoon, nach d. berühmten Marmorgruppe, roy. fol.
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VortreßUcher erster Par.-Ähdr. dieses bewundemstverthen

Meisterstücks.

Vcrgl. Barisch Gesch. d. Kupferstecher, pag-. 189.

137 4. B. Bettelini sc. Allori p. Maler amabilis, Madonna a.

Wolken, kl. fol. Trefflicher Abdr.

1375. id. sc. nach Canovds Skulptur. Theseus d. Minotaunis

überwindend. Imp. fol. Prächtiger Abdr.

1376. S. a Bolswert sc. v. Byck p. Galle exe. Silen von Bac-

chantin, Ncf^er etc. geleitet: Genua labant etc. roy. fol.

Hauptbl. Trefflicher Abdr.

1377. id. sc. Segers p. 14 Bl. Compl. niimer. Folge; Christus

als Wciterlöser u. seine Apostel. Halbe Gestalten, gr. 8.

Erste treffliche Abdr. mit d, Adr. Marl, van den Enden,

u. durchaus jnit breit. Papierränd.

1378. /. Boulanger sc. Poilbj exe. Die heil. Familie: Osculetur

me etc. gr. fol. Sehr schöner Abdr.

1379. Bourgois sc. 2 Bl. Die Venus des Capitols u. der Her-

maphrodit, n. d. Antike, r. fol. Mus. Nap. Erst. Abdr.

1380. Boutrois sc. Murillo p. Der junge Bettler, roy. fol. Mus.

Nap. Erster Abdr.

1381. A. Bridoux sc. Esteban Murillo p. Bougeard imp. La

conception. Madonna von Engeln emporgetragen, roy,

fol. Vortrefflicher Abdr.

1382. J. Browne sc. 1776 Rubens p. The Waggoner. Felsige

Landschaft, gr. qu. fol. Hauptbl. u. schöner Abdr,

1383. Caquet sc. H. v. Steinwick p. Jesus b. Martha u. Maria,

roy. qu. fol. Mus. Ts'apol. Erster Abdr.

1384. id. s. P. Xeeffs p. Das Innere einer goth. Kirche. Desgl.

Desgl.

1385. //. G. Chatillon sc. Guerinp. L'ofTrande a Esculape. Opfer

für des Vaters Genesung, gr. fol. Pr. 6 Thlr. Schon,
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1386. id. sc. Mercure, n, d. Antike. Mus. Napol. Erster Abdr.

1387. /. Chereau sc. Raphael p. Madonna, die schöne Gärt-

nerin gen. gr. fol. Trefüicher Abdr.

1388. C. Ä. Cioessens sc. Giorg. Barbarelli p. Der Gesangs-

unterricht, roy. fol. Mus. Nap. Frster trefflicher Abdr.

1389. Com. V. Baien sc. Titian p. Portrait des berühmten

Pietro Aretino, Hauptbl. des Stechers, roy. fol. In vor-

trefflichem Abdr. vor d. Künstlernamen, nur mit: Arentyn

in unausgef. Schrift, m. breit. Rand.

1390. Bemeulemeester sc. Amazone, n. d. Antike. Mus. Nap. I.

1391. Bcquevauvillers sc. Minerva als Sieg-erin über die Gi-

ganten. Desgl. Desgl.

1392. Ä. G. L. Boucher Besnoyers sc. 1822 Baphael p. La

vierge au poisson. roy. fol. Vortrefflicher früher Abdr.

mit dem Stempel A. B.

1393. id. sc. Raphael p. La vierge au linge. roy. fol. Vor-

trefflicher Abdr. dieses köstlichen Blatts mit d. Stempel.

1394. id. sc. 1845 Raphael p. Bougeard impr. La vierge de

Dresde, dite de St. Sixte. Imp. fol. Prächtiger Abdr.

Pr. 60 fr.

1395. id. sc. Raphael p. Burant impr. La vierge de la maisttn

d'Albe. Rund. roy. fol. Prächtiger erster Abdr. dieses

reizenden Bl. mit d. Stempel, mit einem gelben Fleckchen

in d. Luft.

1396. id. sc. an. 11 Raphael p. Ramboz impr. La vierge dite

la belle Jardiniere. Meisterblatt des Stechers im vortreff-

lichen frühen Abdr.

1397. id. sc. 1810 Raphael p. Ramboz impr. La vierge dona-

taire, dite de Foligno. roy. fol. Vortrefflicher Abdr. m.

unausgefüllter Schrift u. Stempel, avant la lettre. Eines
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der üchönatefi u. seltensten JU. von Desnoyers , n. be-

sonders in so köstlichem Abdr.

1398. id. sc. 1S29 Pcrin dcl Vaya Buonacorsi p. Durand impr.

Les Muses et les Pieridcs; Wellgesang derselb. vor Apollo,

roy. qii. lol. Vortrefflicher Abdr. mit Stempel. Pr.loThlr.

1399. id. termin. A. v. d. Werf p. La danse des Nymphes.

gr. fol. Sehr schöner früher Abdr.

Not.; Dies Blalt wurde von Guibert ang^efangen.

1400. id. sc. le paysage Filhol et Niquet. Nicol. Poussin p.

Moyse sauve des eaux. roy. qu. fol. Schöner Abdr.

1401. id. dix. et Aoel sc. Lethier p. Nymphes au bain , von

einem Schwan geliebkosele Nymphen. roy. qu. fol.

Schöner Abdr. mit d. Stempel d. zwei antik. Köpfe.

1402. N. Dufour sc. Vernet p. 2 Bl. Der Hafen v. Palermo,

Mondlandschaft, u. Umgebung- v. Reggio, Sonnenunter-

gang, roy. qu, fol. Schöne Abdr.

1403. //. Dupont sc. P. Delaroche p. Chardon impr. Pierre le

Grand. Halbfigur, die Rechte mit d. Degen auf einer

Kanone ruhend, die Linke auf einem Plane, gr. r. fol.

Capitalblatt. Auf weissem Seidenpap. in prächtigem Dr.

vor der Schrift, die Worte: Pierre le Grand, aux lettres

ouvertes. mit d. Stempel des Ilerausgeb. Gache u. mit

eingedruckter Nr. 3.

1404. Dupreel sc. v. Ostade p. Les inconvenients du jeu.

Bauerngesellschaft vor einem Landhause roy. qu. fol.

Mus. Nap. Erster Abdr.

1405. Pi. Earlom f. 1774 Claude Lorrain del. 2 Bl. Ansicht

eines Seehafens und wasserreiche LandschafL qu, fol.

Schön. Abdr.

1406. Ger. Edelinck incid. coep. P. Drevet perf P. Mignard p.

Das Zell des Darius, mit dessen Familie vor Alexander
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u. Hephäslion. Aus 2 PI. zusammenges. Imp. fol. Meister-

werk im ersten vortrefflichen Abdr. mit Adr. v. Drevet.

1407. M. G. Eichler sc. Nie. Poussin p. Le deluge. Berühmte

Darstellung der Sündfluth. r. fol. Mus. Nap. Erst. Abdr.

1408. Esquivel de Sotomayor sc. Du Jardin p. Brustbild des

Malers, roy. fol. Desgl.

1409. /. Feising sc. E. Steinbrück p. H. Feising imp. Genovefa

im Walde, das Kind auf d. Schoos. roy. fol. Köstlicher

Abdr. vor der Schrift, die Künstlernamen nur mit d. Nadel

gerissen.

1410. id. sc. Baphael p. H. Feising impr. II Suonatore di vio-

lino. fol. Trefflicher Abdr. m. unausgefüllt. Schrift.

1411. H. Fincke sc. 1845. Salzburg vom Kapuzinerberge, roy.

qu. fol. Mit d. Stempel.

1412. Jos. Fischer sc. Schidone p. Grablegung. Ausgezeichnete

Composition. roy. fol. Mus. Napol. Erster Abdr.

1413. G. Folo sc. Wilson p. Fsetonte, heroische Landsch.

roy. qu. fol.

1414. P. Fontana sc. Apollon Citharede. Mus. Nap. Erst. Abdr.

J415. F. Forster sc. Raphael p. Bougeard imj^r. Die Gruppe

der sich umschlingenden Grazien in Landschaft, fol.

Capitalblatt. Im köstlichsten Abdr. vor der Schrift, mit

des Verlegers Stempel und der eingedruckten Numm. 21.

Pr. 120 fr.

1416. id. sc. 1835 Leon, da Vinci p. La vierge au bas-relief.

roy. fol. Vortrefflicher Abdr. mit beiden Stempeln.

1417. /. /. Freidhof f. 1803 Lairesse p. Alexian im Vesta-

tempel zu Arka zum Cäsar ernannt, r. q. f. Schwarzk.

Schön. Pr.

1418. /. de Frey sc. Rembrandt p. Un vieillard meditant. roy.

fol. Mus. Nap. Trefflicher erster Abdr.
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1419. id. f. aq. f. ISOO et exe. Rembrandl p. Un arcliitcclc de

la marine et sa femnie. qu. fol. Schöner Abdr.

1420. id. f. ISOO Livens d. Büste eines nachdenkenden Man-

nes, gr. 8. Desgl.

1421. id. f. Bildniss des Grafen v. Haiilerive. 4. Schöner

Abdr. vor aller Schrift. R. W. 13614. 2'k Thlr. Selten.

1422. id. f. 1796 Brekelcnkamp. p. De Philosooph. 4. Erster

Aeizdruck. Selten,

J. de Frcy's Radirung^en sind höchst malerisch.

1423. M. Gandolß sc. Guid. Beni p. Die heil. Familie unter

einem Baume ruhend, roy. qu. fol. Vorziujlich.

1424. G. Garavaglia sc. C. Dolci p. Bardi impr. Mater pulchr«

dilectionis. fol. Schöner Abdr.

1425. B. Granara sc. G. Dorv p. Bärtiger Philosoph vor d.

Globus, fol. Vor d. Schrift.

1426. r. Green f. B. ff est p. Des Hannihal Schwur beim Opfer.

Imp. qu. fol. Schwarzkunst. Hauptbl. Schöner Abdr.

mit wenig Band.

1427. Greemvood f. 1768. v. Herp. p. Das Benedicite, Land-

leute beim Speise -Gebet, roy. fol. Schwarzk. Vor d.

Schrift. Schön.

142S. L. Grüner f Baphael p. 2 Bl. Coved Ceilin? of the

Stanza della Segnatura, u. p. from the Ceiling of the St.

deir Eliodoro , die Deckengemälde der beiden Säle im

Vatikan darstellend, roy. fol. Farbiger Golddruck, ge-

wählt schöne Ex. ä 3 Thlr.

1429. Guttenberg sc. Bubens p. Kreuzabnahme des berühmten

Bildes in Antwerpen, r. fol. Mus. Nap. Erster Abdr.

1430. id. sc. Bembrandt p. La veillee holland. fol. C. Orleans.

Erster Abdr.

1431. Ch. Hahn lithogr. Hauschildt p. Nächtliche Hora in go-



154

thischer Kirche, roy. lol. Sachs. Vereinsbl. 1'. 1851.

Bester Äbdr. vor ä. Schrift.

1432. /. C. Haldenmang sc. Die Cascatellen bei Tivoli. Imp.

qu. fol. Aquat. Schön.

1433. /. Hasse sc. Biermann p. D^r Dom zu Mailand, ^r. q. f.

lettr. gris. Trefflicher Abdr.

1434. Henriques sc. Murillo p. Die h. Jungfrau mit d. Kinde

auf d. Schoos. Mus. Nap. roy. fol. Erster Abdr.

1435. C. E. Hess sc. Stieler p. König Maximilian v. Baiern,

ganze Gestalt im Krönungsornat. Imp. fol. Trefflicher

Abdruck.

1436. id. f. Bembrandt p. Kreuzerhöhung, Münchn. Gall. gr. 1".

Prächtiger Äbdr. vor d. Schrift.

1437. id. f. id. p. Kreuzabnahme. Desgl. Desgl. Schön. Abdr.

1438. Pet. de Jode sc. Titian p. Madonna d. Kind an d.

Brust, fol. Nagl. 7. Schöner alter Abdr. mit Bonen-

fanfs Adr.

1439. /. Keller sc. Overbeck d. Christi Grabtragung. r. q. f.

Vereinsbl. d. Sachs. Kunstv. Prächtiger Abdr. vor aller

Schrift, auf chines. Pap.

1440. id. sc. J. Hübner p. Roland befreit die Pr. Isabella aus

d. Räuberhöhle. Imp. q. f. Hauptbl. in schönein Dr.

1441. AI. Kesler sc. G. Dow p. Der Zahnausreisser. r. f. Mus.

Nap. Trefflicher erster Abdr.

1442. id. sc. Singleton Copley p. Des General Pierson Tod.

r. q. f. Hauptbl. Schöner Abdr.

1443. Klauber sc. Bol. p. Portr. d'un Geometre. Brustb. r. f.

Mus. Nap. Erster Abdr.

1444. F. Knolle sc. Titian p. Der Zinsgroschen. Dresdn. Gall.

r. fol. Köstlicher Äbdr. vor d. Schrift.

1445. id. f. Q. Dolci p. Die h. Cäcilie vor d. Orgel. Hauptbild
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köstlichen Orig-. in d. ßrera. Imp. lul. Mit d. Dedicat. u.

d. Dresdn. Call. r. lol. Vortrefflicher Abdr. vor aller

Schrift, auch vor ä. Kimstiernamen.

1446. G. Koch lithogr. Bubens p. Der iMeister u. sein Sohn,

dies Gemälde ist eine Perle der Samml. Harnier in Cassel.

Imp. f. Schön. Dr. vor d. Kamen, m.Handschr.d. Künstl.

1447. A. Kri'igcr sc. 1845. F. Overbeck d. Sophronia u. Olind

auf d. Scheiterhaufen, r. q. f. Sehr schönes Bl. Treff"-

lichster Abdr. vor d. Schrift auf chines Pap.

1448. Lasinio sc. G. Reni p. Lucretia, sich lödtend. f.

1449. Laurent sc. Bounier p. Blanche de Castille, Gefangene

befreiend, r. q. f.

1450. Laurent et Audouin sc. Le Sueur p. 3 Bl. Musen mit

Harfe, Sternenkranz u. Triangel. Oval. r. f. Mus. Nap.

Erste Abdrücke.

1451. N. Lauwers sc. Seeghers p. Die Tabagie m. Kriegsleuten

u. Frauen b. Licht, gr. q. f. Kräftig schöner Abdr. Die

Verse unten abgeschnitten.

1452. A. Lefevre sc. Correggio p. Bougeard impr. Madonna des

h. Sebastian, Hauptbl. d. Dresdn. Gall. r. f. Trefflicher u.

gewühlter Subscr.-Äbdr. auf chines. Pap. 12 Thlr.

1443. Lemire et Pere sc. Solimene p. Verkündigung an Maria.

Mus. Nap. r. f. Erster Abdr.

1454. Le Vasseur sc. Ribera p. Jesus vor d. Schriftgelehrten,

f. G. Orl. vor d. Sehr.

1455. G. Leybold sc. Holbein p. Betende Jungfrau, gr. f. An-

muthvolles Bl. Schöner Abdr. 4 Thlr.

1456. F. Ligfion sc. Domen p. La vierge aux cerises. r. f. Mus.

Nap. Sehr schöner erster Abdr.

1457. Gis. Longhi ine. 1820. Ra/faello Sanzio dip. 1504. L.

Bardi impr. Lo Sposalizio die Maria Vergine. Nach. d.
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d. Ital. Vers. u. des Stechers doppelt. Stempel. Capitalbl

in schönem Äbär. Vor Retouche , vor d. Inschrift am

Tempel, mit: Bardi, u. m. halbbreit. Rand.

1458. id. sc. 1827. id. p. Heilige Familie, mit Elisabeth u. Jo-

hannes. Vor der Schrift: Nunc ego mitto te aperire etc.

roy. fol. Kostbar. Avant la lettre. R. W. 17170. 38 Thlr.

1459. id. sc. Correggio p. Artaria impr. La Maddalena del

Correggio. Dresdn. Call. q. fol. Schöner Abdr. auf d.

dünnern Pap. der frühern Abdr.

1460. id. fec. Flinck p. L'annonce aux Bergers. r. q. f. Mus.

Nap. Vortrefflicher erster Abdr.

1461. id. fec. Rembrandt p. Le bon Samaritain. Desgl. desgl.

1462. id. fec. id. p. Der stehende Türke, fol. Köstlicher Ab-

druck vor aller Schrift, nur d. Künstlername mit d. Nadel.

1463. id. fec. 1807. ad viv. Das alte Weib. kl. 4. Schön.

1464. id. fec. 1801. Rubens p. Aufblickender lachender Mohr.

Oval. fol. Schön.

1465. id. sc. Raphael p. (Madonna del velo.) Maria mit schla-

fendem Kinde u. Johannes, roy. fol. Letzte Platte des

Meisters, später von Toschi überarbeitet. Köstlicher er-

ster Abdruck vor aller Schrift und vor Wappen, blos Ar-

beit LongMs, auf dem die Gewänder u. der Boden zwar

nicht die Kraft der v. Toschi verstärkten Platte haben,

das Ganze aber schon harmonisch ausgeführt ist u. die

Fleischparthien von ausserordentlicher Weichheit u. Schön-

heit sind. Sehr selten.

1466. id. sc. 1813. Älbani p. Triumph der Galathea. roy. fol.

Hauptbl. Schöner Abdruck mit d. Stempel u. d. Wappen.

Mit schmalem Rand.

1467. C. Lorichon sc. 1823. Titian p. Burand. impr. Ecce homo.

Rund. gr. fol. Vortrefflicher erster Abdr. m. d. Stempel C.L.
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1468. P. Lutz sc. Correggio p. Matlonnu del San Francesco di

Corr. Dresdner Call. Inip. l'ol. Schönes früheres u. aus-

gejvühUes Subscr. Ex. IS Thlr.

14G0. id. sc. Ramenghi Dagnocavallo p. IMadonna coi quattro

Santi. Dresdn. Call. Ilaiiplbl. Desgl. desgl. 18 Thlr.

1470. Malbete sc. Rembrandt p. L'Ange Raphacl quittant Tobie.

roy. fol. Mus. Nap. Trefflicher erster Abdruck.

1471. Marchetti sc. Canova inv. Perseiis mit Medusenhaupt u.

Sichelschwert. Imp. fol. Schön.

1472. Q. Mark sc. Braun p. Liebesbewerbung, gr. fol. Glän-

zend gestochenes Bl. u. schöner Abdruck.

1473. id. sc. 1781. Battoni p. August u. Cleopatra vor Cäsar's

Büste, r. fol. Prachtdruck vor aller Schrift.

Interessant durch die darin angebrachten Portraits v. Calharina, Paul

und Potemkin.

1474. Ach. Martinet sc. Baphael p. Bougeard impr. iMaria mit

dem Kinde u. Joseph ruhend unter einer Palme. (Vierge

aux palmiers.) Rund. roy. fol. Prächtiger Abdruck avant

la lettre und auf chines. Papier.

1475. Masquelier sc. Le Sueur p. Le Christ a la Colonne.

Geisselung. roy. fol. Mus. Nap. Erster Abdruck.

1476. /. B. R. V, ßlassard sc. 2 Bl. Le Faune chasseur u. Ter-

psichore. n. d. Antike, r. fol. Mus. Nap. Treffliche erste Äbdr.

1477. id. sc. 2 Bl. Jupiter u. Triton, u. Tlialie. Besgl. desgl.

1478. F. Massard. 2 Bl. Germanicus u. ApoUon Lycien. Desgl. desgl.

1479. id. sc. Choeur de Nercides, sarcoph. Desgl. desgl.

1480. /. Matham sc. Zucchero inv. Die Erweckung. Evigilate etc.

gr. q. fol. Schöner Abdruck.

1481. MathiexL sc. De la Ihre p. Laban cherchant ses idoles

r. q. fol. Mus. Nap. Desgl.

14S2. P. Mercury sc. 1837. Delaroche p. Sainte Amelie reine
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de Hongrie. fol. Schöner früherer Abdruck auf chines.

Papier, worauf die Schwäne deutlich etc.

1483. Metzger sc. Andr. Sacchi p. St. Romuald. Berühmte

Mönchsgruppe, r. fol. Mus. Nap. Schöner erster Abdruck.

1484. Morace sc. 2 Bl. Pallas de Velletri, u. Clio. r. fol. N.

d. Antike. Mus. Nap. Schöne erste Abdrücke.

1485. Morel sc. 3 Bl. Juno, Calliope u. Minerva. N. d. Antike,

r. fol. Mus. Nap. Desgl.

1486. Raf Morghen sc. Mengs p. Apollo u. die Musen: Lu-

dunt Aoniae etc. r. qu. fol. Erster Abdruck vor d. Be-

deckung durch's Feigenblatt.

1487. id. sc. Raphael p. Nie. d. Antoni impr. Madonna della

Sedia. fol. Schön, aber bis z. Plattenrand beschnitten.

1488. id. sc. Rubens p. H. Familie: Ego dormio et cor. etc.

gr. fol. Erster Abdr. vor Bedeckung d, Unterleibs d. Kindes.

1489. id. sc. nach Canova: Theseus auf d. überwundenen Mi-

notaur. Palm. 113. Schön u. m. voll. Rand.

1490. id. sc. Tofanelli del. Dante Alighieri, fol. Köstlicher er-

ster Abdr. vor d. Adr.

1491. id. sc. Ermini p. Bardi impr. Torquato Tasso. Desgl.

desgl. vor Artaria.

1492. id. sc. Gozzini p. Bardi impr. Giovanni Boccaccio. Desgl.

desgl.

1493. id. sc. Leon. Vinci se ipsum p. Brustbild des Malers,

kl. fol. Vortrefflicher erster Abdr., bis z. Plattenrand

beschnitten.

1494. id. sc. Raffoelle Sanzio se stesso dep. Brustbild des Alto-

vili. Desgl. desgl.

1495. id. sc. Ettlinger p. G. Jon. Meyer Vindobon. f. P. 187.

Schöner früherer Abdr. Unter obig-er Unterschrift stehen handschrift-

lich die Namen der dedicirenden Kinder.
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1496. Mougeot sc. iMüdcheii beim Knöchelspiel. N. d. Antike.

r. fol. Mus. Nap. Erster Abdr.

1497. id. sc. V. Dyck p. Brustbild eines Mannes mit Stutz- u.

Knebelbarl. Mus. Nap. Desgl.

1498. Friedr. Müller sc. 1812. Domenichino p. Johannes in

Entzückung: „Da gericth ich" etc. gr. fol. Hauptbl.

Sehr schöner zweiter Abdr. mit halhhreitem Rande.

1499. Dasselbe Blatt gleich gut erhalten, in noch harmonischerem

Abdruck.

1500. id. sc. IS13. Raphael p. Adam u. Eva unter d. Lebens-

baum: Was sich in grauer etc. in unausgef. Sehr. Die

Dedication in Nadelschrift. Schön u. m. voll. Rande.

1501. id. sc. id. p. Ramboz impr. La Madonna di S. Sisto di

Rafaello. Dresdn. Gall. Hauptbl. Spätere, aber noch nicht

letzte Druckgattung, mit voll. Rande.

1502. id. ad viv. del. et sc. Bild d. Kronprinzen v. Würtem-

berg- (jetzigen Königs). Ov. gr. f. Sehr schöner Abdr.

1503. id. sc. Venus d'Arles, nach d. Antike, r. f. Sehr schön.

1504. Dion. Padt-Rrugge sc. Upsalae : Titelkupfer zum höchst

seltnen Werk: Olaf Rudbeck Atlantica etc.

(Ebert 19539.) Rudbeck, hinter d. Erdkugel stehend, zeigt

auf: Deorum insula, umgeben v. Saturn, Hesiod, Orpheus, Plato,

Aristoteles, ApoUodor, Taeilus, Ulysses, Ptolomaeus u. Plularch.

Weiter oben heben zwei Genien die Vorhänge zurück und man

sieht die Sternbilder der Bären. Unten: Et nos homines. gr. fol.

Von höchster Seltenheit.

1505. /. Peake sc. 1767. Cl. Lorrain p. Roydell. exe. Mercury

and Battus, in Landschaft, r. q. f. Hauptbl. u. schön. Druck.

1506. A. Petrak sc. Führich inv. (Pieta) Der vom Kreuz ent-

hobene Christus, von Maria, Johannes u. Magdalena be-
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weint, q. f. Trefflicher Ahdr. vor d. Unterschrift u. auf

chines. Pap,

1507. id. sc. id p. Maria an d. Wiege mit d. Engel, kl. q. f.

Desgl. avant la lettre.

1508. St. Picard sc.1679. Lanfranco p. Separation de S.Pierre et

de S. Paul. r. q. f. Hauptbl. hi trefflichem Äbdr. mit

Goyton's Adr.

1509. /. Pichler sc. Franceschini p. Geburt des Adonis. Galler.

Lichtenstein. Imp. f. Hauptbl. Schöner Äbdr. vor d. Schrift

mit wenig. Pap. Rand.

1510. Pierron sc. Le Faune en repos. n. d. Antike. Mus. Nap.

Erster Ahdr.

1511. id. sc. Cignani p. Adam u. Eva unter d. Baum d. Er-

kenntniss. r. f. Schön,

1512. Pilotij lithogr. Raphael p. Madonna di Tempi, roy. f.

Schöner Steindr. auf chines. Pap. , welcher das Original

vorzüglich wiedergiebt.

1513. Piringer fec. Molitor p. Abendlandschaft, r. q. f. Aqua-

tintabl. Prächtiger Ahdr. vor d. weitem Unterschr.

1514. Catar. Piotti-PiroU sc. 1827. Luini p. Christi Geburt:

Quem genuit adoravit. r. f. Hauptbl. Vortrefflicher Ahdr.

avant l. l. 9^/3 Thlr.

1515. P. Pontius sc. Brustbilder des Rubens u. A. van Dyck,

mit beider Wappen, v. Genien, Blumen u. Emblemen

umgeben (v. van Dyck u. Quellinus gemalt), gr. qu. fol.

Hauptbl. in tre/flichem alten Ahdr. mit Huberti's Adr.

1516. Ponce sc. de la Hire p. Die h. Familie, Johannes mit d.

Kreuzfahne, roy. fol. Mus. Nap. Erster Abdr.

1517. /. L. Potrelle sc. Raphael p. Brustbild Raphaels , Paris.

Museum, gr. fol. Vortrefflicher Äbdr.

1518. /. B. u. M. C. Prestel f. 6 Bl. nach Zeichnungen v.

J
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Volterra (Grableg:iin?), Carava?:^io (Bc^rüssung), Rubens

(Reilerj?ruppc), Woiivermann (Pferde) etc. gr. f. u. q. f.

in Tusch- u. Sepia-Man,, z. Th. avant l. l.

1510. C. Prestel f. //. Roos del. Landschaft: Der Millag:. gr.

qu. fol. Des;;!.

1520. (C. M. Prestel f. 1181) n. LUjozzi. Allegorie. Ein jung:es

Weib känijjfl gegen einen Mann auf einem Drachen, f.

Reich mit Gold gehöhtes treffliches Blatt vor aller Schrift.

1521. (J. Pye sc. nach Suanevelt). Heroische Landschaft mit

Hagar, Ismael u. d. Engel, gr. q. f. Prächtiger Abdr.

vor aller Schrift.

1522. J. P. Quilley sc. Cooper p. S. W. Rüssel at the battle

of Zutphen. gr. q. f. Aquatintaman. Trefflicher Abdr.

1523. C. Rahl sc. G. Reni p. (Mater dolorosa.) gr. f. Schöner

Abdr. vor d, Schrift.

1524. S. F. Ravenet sc. Salv. Rosa p. Roydell exe. 1767. The

prodigal Son. gr. f. Schöner erster Druck.

N. Im zweiten steht 1781 u. fehlt die hier befindliche Dedicat. au

L. Oxford.

1525. A. Reindel sc. Stieler p. Ludwig L König v. Baiern.

Ganze Figur im Kronungsornat: Inip. f. Capitalbl. Schö-

ner Abdr. 9 Thlr.

1526. Richomme sc. Der mit Wein gekrönte Bacchus n. d.

Antike, r. f. Trefflicher erster Abdr.

1527. G. Rivera sc. C. Dolci p. Bardi impr. Johannes mit d.

Kreuz: Parate viam d. f. Desgl.

152S. E. Rousselet sc. Rafael p. Madonna mit d. Kind, Elisa-

beth u. Johannes. (Passavant. IL 544.) f. Älter schön. Abdr.

1529. E. Schae/Jer sc. J'eit p. Feising impr. Einführung der

Künste in Deutschland durch d. Christenlhum. r. q. f.

Trefflicher Abdr. in. d. Einfassung, aber vor d. Schrift. 10 Thlr.

11
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1530. id. sc. et Goebel. id. p. id. impr. 2 Bl. Germania u. Italia.

Mit Randverzierung-en. gr. f. Schöne Ahdr.

1531. id. sc. Cornelius p. Orpheus vor Pluto u. Proserpina.

Glypthot. in München, roy. q. f. Prächtiger Äbdr. auf Ton-

papier vor aller Schrift, auch vor d. Künstlernamen.

1532. G. F. Schmidt sc. 1752. Antoine Pesne, premier peintre.

Halbfig. gr. f. Jacoby 69. Hauptbl. Trefflicher Äbdr. mit

schmalem Rande.

1533. id. sc. 1739. Rigaud p. Louis de la Tour d'Auvergne

Comte d'Evreux. Kniestück. Jac. 42. r. f. Hauptbl. u.

schöner Äbdr.

1534. id. sc. 1745. A. Franc. Prevost, Aumönier etc. Halbfig.

kl. f. Jacoby 61. Ausgezeichnet schöner Äbdr. mit vollem

Rande.

1535. J. Schmutzer sc. Fürst Kaunitz nach d. Bronze v. Zauner.

Rund. r. f. Vor d. Schrift.

1536. Schreiner lithogr. Luther, von Melanchthon besucht, gr.

fol. chines. Pap.

1537. Schnitze sc. 2 Bl. n. d. Antike Ceres, u. Faun mit d.

Panther, r. f. Mus. Nap. Erste Abdr.

1538. id. sc. Sextus v." Cheronea. Desgl. desgl.

1539. id. sc. G. Reni p. Le dessin et la couleur. Künst-

lerisches Liebespaar. Rund. Desgl. desgl.

1540. W. Sharp sc. C. Dolci p. Maria mit d. Kinde auf d.

Schoos. Oval. gr. f. Vortrefflicher früher Äbdr. mit vollem

Rande.

1541. id. sc. Guido Reni p. The doctors of the church. Die

Kirchenväter über Jesu Menschwerdung- sich berathend,

Madonna mit Engelchören darüber, gr. r. f. Köstlicher

erster Abdruck vom Jahr 1785 vor d. Retouche v. Strange

u. m. breit. Rande, Gerst. 25 Thlr.
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1542. id. sc. West. p. The Wilch of Endor, die Hexe nill Sa-

miiers Schatten. Mit Mackliii's Adr. r. q. fol.

1543. M. Stt'inla sc. 1S41. ./. Ilolhcin Jun. p. FclshKj impr.

Madonna, das Sühnlein des Bürgerin. Meyer emporhebend,

der Vater mit d. Familie vor ihr anbetend. Dresdn. Gall.

Inip. fol. Meisterblatt in gewähltem prüchtifjen Exemplar

auf chines. Pap. vor d. Schrift, nur m. Künstlernamen u.

Wappen; mit Feising's Handschr. u. JS'r. 45. Pr. 32 Thlr.

1544. id. sc. Fr. Bartolommeo p. La Piela. Christi Leichnam

von den Seinen betrauert, gr. q. f. Vortrefflicher Ahdr.

vor Schrift u. Wappen.

1545. id. sc. Raphael del. Der Kindermord: Strages S. S. In-

nocenlium. r. q. f. Köstlicher Ahdr. vor aller Schrift,

auch vor d. Namen der Meister, auf chines. Pap. Epreuve

dArtiste.

1546. id. sc. 1S47. Raphael p. Die Sixtinische Madonna, Haiipt-

gemälde d. Dresdn. Gall. Imp. fol. Ausgewählter Sub-

script. Abdruck auf chines. Pap. erster Art. Sehr schön.

M. Stempel. Pr. 5 Louisdor.

1547. Dasselbe Blatt in köstlichem Abdr. vor d. Schrift, die

Künstlernamen mit Nadelschrift, u. Stempel. Pr.8 Louisd'or.

1548. Steinmüller sc. Zwei junge Damen. Halbf. kl. 4. Vor

aller Sehr.

1549. Stölzel sc. 1832. Rapltael p. Coronatio S. S. Virginis.

gr. r. fol. HauiJtbl. in vorzüglich. Subsc. Abdr. 12 Thlr.

1550. id. sc. Jäger p. Moses während d. Schlacht betend, f.

Vor d. Sehr.

1551. Rob. Strange sc. Maratti p. Maria mit Engeln Gottes

Lob singend: Te deuni laudanius. r. f. Prächtiger Abdr.

1552. id. sc. G. Reni p. Der schlafende Cupido. ({. f. Schöner

Abdr. bis fast z. Plattenrand beschnitten.

W
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1553. id. sc. Poussin p. Hercules am Scheidewege, r. f. Desgl.

1554. id. sc. P. Ber. Cortonens p. Auffindung v. Romulus u.

Remus. r. f. Desgl.

1555. id. sc. id. p. Cäsar verstösst die Pompeja. r. f. Desgl.

1556. id. sc. G. Reni p. Liberality and Modesty. r. f. Desgl.

1557. id. sc. Salv. Rosa p. Belisarius. r. f. Der Abdruck schön,

aber am untern Rande angegriffen.

1558. id. sc. A. Sacchi p. Apollo reward. Merit. etc. Alle-

gorie a. d. Ruhm eines Musikers, r. f. Schöner Abdr.

mit schmalem Rand.

1559. id. sc. Parmigiano p. Junge Frau m. Kind. f. Desgl.

1560. N. Strixner lithogr. Joh Hemling. p. Der h. Christoph

das Christuskind durch den Strom tragend, Steindr. mit

Tondruck. Imp. f. Hauptbl. in vortrefflichem Abdr.

1561. id. lith. id. p. Primus et novissimus, Christuskopf in by-

zantinisch-griechischer Auffassung. Imp. f. Desgl. desgl.

1562. id. l. Alb. Dürer, p. St. Simeon u. Lazarus, ganze Ge-

stalten, r. f. Desgl. desgl.

1563. id. l. id. p. Joseph u. Joachim. Desgl. desgl.

1564. /. Suyderhof sc. Ostade p. N. Visscher exe. Die drei

Bauern, gen. Jan de MofT. f. Schöner Abdr.

1565. id. sc. id. p. Trinkende u. Rauchende vor d. Wirths-

hause, gen. der grosse Besen, gr. f. Sehr schöner Abdr.

vor aller Adr.

1566. id. sc. Ostade p. Danckerts exe. Der Ball in der Schenke,

r. f. Schöner Abdr. mit schmalem Rande.

1567. V. Texter sc. 2 Bl. Dreifüsse u. Candelaber mit Rehefs

n. d, Antike, r. f. Mus. Nap. Erste Abdr.

1568. /. Thäter s. Kaulbach d. Kampf der Sachsen u. Franken,

q r. f. Schön.

1569. P. Toschi dis. e ine. Raff. Sanzio dip. Bardi impr. Die
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Kreiiztragung, nacli dem Meislerwerk der Gallerie in

Madrid, gr. Inip. fol. Herrlicher Abdr. vor der Schrill,

nur d. Worte: Lo Spasmo di Sicilia, sind unten mit Xa-

delscJirift. Avant l I. ein Aöstliches Exemplar. Sehr selten.

1570. id. ine. Dan. Bicciarrlli da Volterra p. Felsinfj impr.

Kreuzabnahme, ein Ilaiiplfiemälde Rom's in Trinila de

Monti. gr. Imj). fol. Köstlicher Abdr. vor der Schrill,

die Worte: La Discesa della Croce, unten mit Nadelschrift.

Avant l. l. Vortreffliches Exempl.

1571. id. dis. et sc. Rafael. Sanz. dip. Madonna della Tenda.

r. f. Sehr schönes Exempl.

1572. id. e Delfini sc. Guercino p. Jacobus d. Aeltere. f. Vor

d. Sehr.

1573. Joan. de Visscher sc. Ostade p. Nie. Visscher exe. Bauern-

tanz vor d. Schenke: Nu is't de reghte tydt etc. gr. q. f.

Trefflicher erster Abdr.

1574. id. sc. id. p. id. exe. Spielende und irinkende Bauern

unter d. Laube am Wirlhshaus. gr. f. Vortrefflicher Abdr.

1575. id. sc. P. Berghem p. N. Visscher exe. 2 Bl. Ilirten-

scenen in Landschaften, gr. 1'. Gleich schöne erste Abdr.

1576. Cornel. Visscher sc. P. de Laer p. Der Kalkolen, Gruppe

V. Lazzaroni u. Zigeunern, beiTraslevere lagernd, gr. q. f.

Seltner Abdr. vor aller Schrift, die Künstlernamen von

alter Hand beigeschrieben.

1577. id. fec. id. p. Der Räuberüberfall. Gab. Reynst. gr. q. f.

Kostbarer Abdr. vor aller Schrift.

1578. id. fec. id. p. Die Räuljer im Momlschein erbeutele

Pferde fortführend, r. f. Vortrefflicher Abdr. aus Graf

Fries Cabin. mit Rechberger u. Gabel bezeichnet.

1579. id. fec. Ostade p. Die an der Thiir Musicirenden. %x. 1.

Hauptbl. Schöner alter Abdr.
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1580. id. sc. id. p. Clem. de Jonghe exe. Bauern mit einer

Bäuerin beim Kruge sitzend: Vivitur parvo bene. Schö-

ner Äbdr.

1581. id. sc. id. j). Nie. Visscher exe. Die Bauernfamilie am

Camin. r. f. Hequet: 23. Hauptbl. in trefflichem Abdr. mit

wenig Rand.

1582. L. Vorstermann sc. Jordaens p. Der Satyr beim Bauern

u. s. Familie, r. f. Hequet: 25. Hauptbl. in trefflichem

Abdr. vor Nr. 11.

1583. id. sc. et exe. 1620. Rubens p. Lot geht mit d. Engeln

aus Sodom. gr. q. f. Hequet: 4. Vortrefflicher erster

Abdr. bis z. Plattenrand beschnitten.

1584. id. sc. A. de Coster p. Gruppe bei Licht, fünf Personen

spielend, q. f. Hauptbl. v. schönem Effekt in trefflichem

Abdruck.

1585. id. sc. P. Rruegel inv. Die grosse Baueroprügelei , auf

einem Dorfplatze, r. q. f. Nur mit schmalem Bande,

woraus doch schon, wie aus d. Vortrefflichkeit des Ab-

drucks zu ersehen, dass es ein Abdruck vor d. Schrift ist.

(Auch dem Werke Rubens oft beigeordnet.)

1586. /. G. Wille sc. nach P. A. Wille. Mäitresse d'ecole. Mit

d. Schrift. 17^^ Platte. Le Blanc. 70. f. Alter vorzüglicher

Abdr. m. vollem Rand.

1587. id. sc. nach dems. Le Marechal des-logis L. Gillet etc. od.

Befreiung eines Mädchens von Räubern, r. f. Le Bl. 14.

Desgl. desgl.

1588. id. sc. et del. Sappeur des Gardes Suisses. Le Bl. 86.

Mit d. Schrift. 23*« PI. Vortrefflicher Abdr. m. vollem Rand.

1589. id. sc. Mieris p. L'observateur distrait. Mit d. Schrift.

12*« PI. Le Bl. 65. Desgl.
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1590. id. sc. Schalken p. Jeune jouciir (liiislriiincnl (de lUun-

incl-j)o0. Mil (1. Sclir. Xeunlc PI. gr. 4. Le Bl. 57. Desfjl.

1591. Dasselbe BlaK in noch schönerem n. vortrefflichen Äbdr.

mit schmälerem Rande.

1592. id. sc. G. Dauiv p. La menagere Hollandoise. Mild. Sehr,

kl. f. Le Bl. 63. Trefflicher Äbdr.

1593. id. sc. Schalken j). Lc Concert de i'ainille. gr. 1". llauplbl.

niil d. Sehr. Le Bl. 54. Guter Äbdr. mit schmalem Rand

und kleinen Stockflecken.

1594. id. sc. Terbur^ p. Inslruclion paternelle. gr. f. Mit d.

Sehr. Hauplbl. Vergl. v. ()uandl ii. Gölhe. Le Bl. 55.

Schöner Äbdr. m. schmalem Rande.

1595. id. sc. id. p. Gazelliere Hollandoise. gr. f. Mit d. Sehr.

Le Bl. 68. Schöner Äbdr. mit schmalem Rande n. einem

Wurmloch im Rand.

1596. id. sc. Metzu p. Cuisiniere Hollandoise. 3*° PI. gr. f.

Le Bl. 67. Vorzüglicher Äbdr. mit breit. Rande.

1597. id. sc. G. J)ow p. Tante de Gerh. Dow. 24'° PI. Mit d.

Sehr. Le Bl. 60. Vortrefflicher Äbdr. mit vollem Rand.

1598. id. sc. Dietrich p. Musiciens anibulans. Hauptbl. roy.

l'ol. Mit d. Sehr, und dem e am Wort Electorale. Le

Bl. 52. Trefflicher Äbdr. mit breit. Rande.

1599. id. sc. id. p. Les olTres reciproques. Le BL 53. IIauj)tbl.

Guter Äbdr. mit d. Sclirift u. mit dem Acceiit auf d. a

nach dedie.

1600. Dasselbe Blatt in vortrefflichstem Äbdr. vor d. Accent

u. von seltner Schönheit. R. Weirj. Nr. 14281. 36 Thlr.

1601. id. sc. nach s. Sohn. Le Philosophe du tems passe, fol.

Le Bl. 73. Mit voll. Rande.

Mit dessen Arijij^aben nicht übereinstimmend, denn oben steht Will

(verkehrt) u. 26. Platte 1782. unten links; r.ravo p. J. G. Wille
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d'aprfes le — u. rechts : Dessin de son fils etc. In d. Mitte d. Kreis

des unausgefüllt. Wappens u. zu d. Seiten . Le philos. etc. Darunter

:

A Paris chez l'auteur. Quay des Augustin Nr. 35. Ohne Einfassungs-

linien. (Wolil ein nachträglicher avant 1. 1.)

1602. id. sc. G. Bauw p. La Liseuse. Achte PI. Le Bl. 62.

gr. fol. Vortrefflicher alter Abdr. (IL etat nach Le Blanc)

vor den dort angegebn. Veränderungen ; mit voll. Rand.

1603. id. sc. id. p. La Devideuse, mere de G. Dauw. Zwote

hist. PI. gr. fol. Le Bl. 6L Vortrefflicher Abdr. vor

Wegnahme des Wappens etc. mit breit. Rande.

1604. id. sc. P. A. Wille p. Soeur de la femme de Normandie.

19. PI. Le Bl. 72. Vortrefflicher Abdruck u. mit vol-

lem Rande.

1605. id. sc. Mieris p. La Tricoteuse Hollandoise. Fünfte PI.

gr. fol. Le Bl. 64. Vortrefflicher Abdr. m. breit. Rande.

1606. id. sc. Schenaup. Petite ecoliere, einen Vogel in d. Hand.

16. PI. kl. fol. Le Bl. 69. Vortrefflicher Abdr.

1607. id. sc. Battoni p. La Morl de Marc. Antoine. gr. q. f.

Le Bl. 4. Sehr seltner Abdruck vor der Schrift, Mos mit

d. Wappen. Mit einem kleinen gelblichen Fleck im un-

tern weiss, u. nicht breiten Papierrand , übrigens vor-

trefflich.

1608. id. sc. Le Moyne p. Louis XV. Brustbild in verziertem

Medaillon, fol. Le Bl. 105. Abdr. mit J. G. Heilmann

p. Schön.

1609. id. sc. Rigaud p. Maurice de Saxe inarechal de Fr. gr.

fol. Le Bl. 121. Sehr schöner Abdr. v. LL. etat, bis z.

Plattenrande beschnitten.

1610. id. sc. Rusca p. Hieron. v. Erlach. Le Bl. 167. Bis z.

Plattenrand beschnitten u. mit dem darunter aufgebrachten

deutschen Titel.

1611. W. WooUel sc. 1761^R. Wilson p. Niobe, grosse Landsch.
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r. <i.
lol. Knapp beschnitten, aber vorzüglicher erster

Abdr. 711 it (f. Adr.: in Cheapside.

1(312. id. sc. IKl'i id. p. Pliivlon. Gegenstück z. \oxv^. Galler.

Bridj^ewatfer. (ilcich vortrefflicher erster Abdr. mit Cheap-

side, im jveissen Rand unten mit Wurmloch.

1G13. L. Zöllner litho(jr. Metz p. Darstellung- v. Lulliers Wort:

Wer nicht liebt Wein etc. Sachs. Kunstvereinsbl. für

1849. gr- <^l^i- *o^- Gewähltes Ex. a. chin. Pap.

Anhang einiger bunten BläKcr und Zeichnungen.

Iül4. Lose dis. e ine. Vedula del Duonio di Milano. Aeussere

Ansicht des Mailänder Doms. Illum. Kupierst, gr. q. f.

Schön. Preis 10 Ir.
,

1615. Eckerlin ine. Vetuda interna d. Duonio; dessen innre

Ansicht. Desgl. Desgl.

1616. Lory fils f. 4 Bl. Schweizeransichten, Simplonstrasse.

bei Arona, Isola bella u. Lago niaggiore. gr. q. f. Desgl.

SchÖ7ie Bl. 24 Cr.

1617. Birman f. 2 Bl. dergl. Mer de glace u. Montblanc, q.

fol. Desgl.

1618. Lafon f. 2 Bl. Petersinsel u. Basel. 4.

1619. Mechel f. 17 Bl. Schweizer - Trachten , lein illuminirt.

Blätter in 4.

Z e i c h mi 71 g e n.

1620. Fischer f. (Botaniker und Staatsrath in Petersburg). Ein

blühender Ali>enrosenzweig. 4. in Deckfarben. Schön.

1621. IL W. f. Lackstengel u. jindrc Blume. Desgl. Desgl.

1622. — „ Bouquet verschiedner Blumen; auf schwarzem

Grunde, rt. 4. Desj;!. Desgl.
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1623. E. W. „ Eins dergl. auf schwarz. Grunde, mit klei-

nern Blumen.

1624. — „ Fruchtstück^ Birnen u. Pfirsiche, qu. fol. auf

Tonpapier. Schön. •

1625. — „ Ein gleiches, vier Pfirsiche auf Blättern a.

Tonpapier, qu. fol. Desgl.

1626. V. L. f. Blumen- u. Fruchtgewinde in einem Korbe,

höchst feine Seidenstickerei auf weiss. Atlas, kl. fol.

Meisterlich.

Manuscript mit Malereien.

1627. Liber precum. Latein. Manuscript auf Pergament von

63 sehr schön geschriebenen Pergamentblättern mit sehr

vielen vergoldeten u. buntgemalten Initialen, einigen klei-

nern u. zwei blattgrossen altdeutschen Miniatur-Malereien,

nebst verschiedenen Arabesken - Einfassungen. In 8.

Original-Pergamenteinband schön u. wohlgehalten.

Folgende Daguerreoiype vom verstorbenen Maler Bio'W mit an-

erkannter Meisterschaft gefertigt gehören zum Gelungensten

in diesem Fache.

Unter Glas und mit Einfassungen.

1627^ Portr. des Preussischen Kriegsministers von Boxjen in

Uniform. Kniestück. Höhe 7 Z. 3 Lin. Br. 5 Z. 5 Lin.

1627^. — V. 0, V. Wydenbrugh, Minister in Weimar, gleiche

Grösse.

1627*^. — V. H. R. Claussen, Oberger.- Advok. in Kiel, Ab-

geordnet, in Frankfurt. Desgl.

1627^. — V. Fürst Solms-Lich, Präsident d. ersten Preuss.

Kammer. Desgl.
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1627'^. Porlr. v. F. Dahlmann, Prof., Ilistoriograpli u. Abgeord-

neter in Frankfurt. Desgl.

1627*^. — Jungte Dame mit Lockenliaar. Kniest. Höhe 5 Z.

4 Lin. Br. 4 Z. T.in.

1627^'. — Noch jüngere Dame mit gkaltem Haar. Desgl. Hohe

3 Z. 7 Lin. Br. 2 Z. S Lin. In eleg. Einfassung

u. Maroq.-Kästchen.
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Bücher
zur Kunstkenntniss gehörig*.

liehst Sammel- Werken von Kunstblättern.

Abtheil. I.: Kunstphilosophie, Kunstgeschichte und
Kritik, nebst Kunsttechnik, Kunstgeographie und

Topographie.

1628. Ersch , Handbuch der deutsch. Literatur^ die Liter, der

schönen Künste enthaltend. Amst. u. Lpzg. 814. Ppbd. 8.

1629. Pölitz, die Aesthetik, f. Gebildete. Lpzg. 807. Th. 1—2.

in Pppbd. 8.

1630. C. V. Dalberg, Grundsätze d. Aesthetik^ deren Anwendung

u. EntWickel. Erf. 791. Pppbd. 4.

1631. Bachmann, d. Kunstwissenschaft. Jen. 811. br. 8.

1632. V. Quandtj Vorträge üb. Aesthetik f. Künstler. Lpzg-. 844.

gr. 8. 1 Thlr.

1633. Krug, systemat. Encyklopädie d. schön. Künste. Lpz, 802.

Pppbd. 8.

1634. Lommatsch, die Wissenschaft d. Ideals, od. d. Lehre vom

Schönen. Berl. 835. H.Frnzb. 8. Pr. 2^3 Thlr.

1635. HegeTs Vorlesungen üb. d. Aesthetik, herausg. v.D.Hotho.

Berl. 835-37. Th. 1—2 in 2 H.Hrzbd. 8.

1636. Hotho , Vorstudien zu Leben u. Kunst. . Stuttg. 835.

H.Frzbd. 8. PA Thlr.

1637. Ficker
,

geschichtlich. Ueberblick d. gesammt. schönen

Kunst. Wien 837. H.Frzbd. 8. IV3 Thlr.

1638. /. G. Sulzer , allgem. Theorie d. schönen Künste, in
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alphal)et. Ordnung. Verm. Z7veite Aufl. Lpzg^. 792—01.

Th. 1—4 in 4 H.Engl.Bdn. gr. 8. R. W. Nr. 3. SV^TIilr.

1639. John, d. Wissenschaft d. Schönen u. d. Kunst, m. Anh.

üb. d. allital. u. deutsch. Malerschulen. Lpz. 838. P|)|)l).

8. 3/4 Thlr.

1640. A. C. MilUn, Dictionaire des Beaux-Arts. Par. 806. lom.

• 1—3. in 3 H.Frzbdn. gr. 8. R. W. 3239. 92/3 Thlr.

1641. V. Güthe, Propyläen. Tübing^. 798— 99. St. 1—4. od.

Bd. 1—2. Origin.-Ausg. mit KK. Pppbd. 4 Thlr.

1642. Bud. Weigel , Calalog von Kunstsachen und Büchern f.

Kunst etc. Lpz^-. 838—52. Abtheil. 1—24. gr. 8. in 3

H.Frzbd. u. 3 Hfln.

1643. K. 0. Müller, Handbuch der Archäologie d. Kunst. Bresl.

830. 8. H.Frzbd. I^j-i Thlr.

1644. Tölken, üb. d. verschiedn. Verhältnisse d. antik, u. mo-

dern. Malerei zur Poesie. Berl. 822. br. 8.

1645. L. Tleck, Phantasien über d. Kunst etc. Berl. 814. Pj)pb.

8. Pr. 11/4 Thlr.

1046. P. 0. Runge (des Maler) hinterlassne Schriften etc. Hamb.

840. Mit KK. Th. 1—2 in 2 H. Frzbd. gr. 8. 4 Thlr.

1647. C. Meyer, üb. d. Verhältniss d. Kunst zum Cultus. Zur.

837. br. 8.

1648. Quatremere de Quinctj, Essai sur 1. nature, le but et les

moyens de l'imitation dans les Beaux-Arts. Par. 823.

br. gr. 8. 2 Ve Thlr.

1649. Schincke, Leben u. Tod, od. üb. d. Schicksalsgöttinnen in

d. griech. Kunst. Lpz. 825. m. Lilhogr. 8. H.Frzbd.

1650. Bonafont , Kunstandeutungen v. ästhetisch. Standpunkt.

Berl. 829. V^ Thlr.

1651. Die heutige liildende Kunst, u. d. Stufen u. Gattungen d.

Malerei, v. ein. Kunstfreund. Lpz. 839. br. 8.
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1652. Waagen, Stellung der Baukunst, Bildhauerei u. Malerei

z. menschlichen Bildung. Lpz. 843. br. 8.

1653. Federigo, üb. moderne Malerei. Gott. 838. br. 8.

1654. K. G. Nagler, Neues allgem. Künstler-Lexicon, od. Nach-

richten V. d. Leben u. Werken d. Maler, Bildhauer, Bau-

meister, Kupferstecher, Formschneider, LilhogTaphen etc.

Münch. 835— 52. Das vollständige Werk in 22'Halb-

Frzbdn. in gT. 8. Pr. 491/2 Thlr.

1655. Conversations-Lexicon für bildende Kunst. Leipz. 843.

M. KK. gr. 8. Erster Bd. H.Frzbd. 4 Thlr.

1656. /. Bullart, Academie des Sciences et des Arts conten.

les vies etc. av. Portraits. Par. 682. Tom. 1 — 2 in

2 Prgmtbdn. in fol. Mit sehr vielen Künstlerportraits in

vorzügl. Abdrücken. R. W. 3296. Pr. 12 Thlr.

1657. A.Lenoir, Musee imperial des monumens Francais, histoire

des arts en France etc. Par. 810. 8.

1658. /. R. Füssli, Allgemeines Künstlerlexicon, od. Nachricht

V. Leben u. Werken d. Maler, Bildhauer, Baumeister,

Kupferstecher etc. Zürich 779. Vollst, v. A—Z. Starker

Folioband. H.Frzbd. R. W. Nr. 65. 12 Thlr.

1659. H. H. Füssli, Allgemeines Künstlerlexikon; od. Nach-

richten elc. Fortsetzungen u. Ergänzungen z. vorigen

Nummer enthaltend. Zur. 806— 21. Abschn. 1 — 12.

Complett in 4 Bdn. in fol. in 4 H.Frzbdn. R. W. 66.

Pr. 605/6 Thlr.

1660. Desselben Neue Zusätze z. allgem. Künstler-Lexicon u.

dessen Supplementen. Zur. 824. Hft. L (Mehr nicht

erschienen.) fol. Ppbd.

1661. /. Casp. Füesslin's Geschichte d. besten Künstler in d.

Schweiz, nebst ihren Bildnissen. Zur. 769—79. Th. 1—5
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in 3 II.Frzbdn. 8. Mit 132 Künsllerportrails von J. U.

Füessli u. Schellenl)crg: radirt. W. W. 99. Pr. 9 Thlr.

Mau hat auch eiue Ausgabe ohne die Porlrails, die 4% Thlr.

kostet.

16G2. J. Hin, Die Geschichte der bihleiiden Künste bei den

Alten. Beii. S33. II.Frzbd. 8. 2 Thlr.

1663. //. Hase, Uebersichlstafeln zur Geschichte der neueren

Kunst V. 1. Jahrh. Christi bis zu Rafael Sanzio's Tod.

Dresd. 827. gr. fol. Ppbd. \^i Thlr.

1664. Chr. G. v. Murr, Journal z. Kunstgeschichten, z. allp:em.

Literatur. Nürnb. 775—89. 3Iit vielen Facsimile's, Ku|>-

lern u. dergl. Th. 1— 17 in 8. el. H.Frzbd. Fi. W. 135.

Pr. 8 Thlr.

Ein noch immer wichtiges Werk.

1665. J. G. Mensel, Teutsches Künstler-Lexikon, od. Verzeichn.

der lebenden Künstler, von Kunstcabinetten, Biblioth. etc.

Lemg. 778-9. Th. 1-2 in 1 H.Frzbd. 8. R. W. Nr. 92.

1666. V. Rumohr, Sammlung- f. Kunst u. Historie. L Hamb. 816.

Ppb. 8.

1667. .-/. F. /?/Mr////2y, Entwurf einer Geschichte der zeichnenden

schönen Künste. Hamb. 781. Pppbd. 8. R.W.3275. VeThlr.

1668. (C. H. V. Heinecken). Neue Nachrichten von Künstlern

und Kunstsachen. 1 Th. (mehr nicht erschienen). Mit

Kupf. Dresd. u. Lpz. 786. h. Frzbd. 8. (R. W. 16S2.)

1669. C. H. V. Heinecken, Nachrichten von Künstlern u. Kunst-

sachen. Leipz. 768—69. Th. 1—2. Mit vielen KupL 2 Th.

in 1 H. Frzbd. R. W. 43. 3 Thlr.

Enthält das Leben d. Marc Anton, Kupfer nach Michel Angelo, Ra-

phael, V. Dietrich u. a. üb. Formschneiderei, Kunstreiseberichte, über d.

ersten gedruckten Bücher u. Holzschnitte etc.

1670. J. Daums wohlunterrichteter Schilderer u. Maler, 2. Aufl.

V. Rertram. M. K. Kopenh. u. Lpz. ?755.
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1671. C. van Mander, Het Schilder-Boeck waerin d. edel vrye

schilderkonst in verscheyden deelen wort voorgedragen,

daerna in dry deelen t'leven der vermaerde doorluch-

tighe scliilders etc. M. Figuren etc. T'Amsterdam by

J. P. Wächter 1618 in 4. Zweite Ausgabe mit d. Leben

des C. V. Mander u. 3 Portr. R. W. 1622. Pr. 8 Thlr.

1672. The lives of the most eminent British Painters, Sculp-

tors and Arcliitects. By. All. Cimningham. 2. edition.

London 1830—33. Vol. I—VL kl. 8. in 6 Bndn. Mit

vielen Portraits. Schönes Ex. wie neu. R. W. 1327 u.

1636. Pr. 141/3 Thlr.

1673. Anecdotes of Painting in England, with some account of

the principal artists ; and incidental notes on olher arts;

coUected by the late M. George Vertue, digested and

published from his original Mss by the honourable Ho-

race Walpole; with considerable additions by the Rew.

James Dallaway. vol. I—IV. Painters, vol. V. Engravers,

who have been born or resided in England. Lond. 1828.

In gr. Lexic.-8. in fünf Bdn. Mit einer grossen Anzahl

Portraits in vorzüglichen Kupferstichen u. in d. Text ge-

druckt. Holzschnitten. Velinpap. Vortreffliches Exempl.

wie neu. R. W. 3344, Pr. 70 Thlr.

1674. F. K. G. Hirsching, Nachrichten v. Gemälde- u. Kupfer-

stichsammlungen, Münz-, Gemmen-, Kunst- u. a. Cabinets

in Deutschland, n. aiphabet. Ordn. d. Städte. Erlang.

786—92. Th. 1—6 in 3 Pppbd. R. W. 4728. Pr. 32/3 Thlr.

1675. A. J. DezalUer d'Argensville, Leben d. berühmtesten Maler,

nebst Anmerkungen üb. ihren Charakter, vornehmst.

Werke u. Anleit. die Zeichnungen u. Gemälde grosser

Meister zu kennen, a. d. Franz. verb. u. erläutert v. J. J.
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Volkniann. Lpzic. 767—68. Tli. 1—4 in 4 Frzbndn. 8.

H. W. 76. Pr. 4 Tlilr.

1676. A. Weise, Grundlage zu d. Lehre von d. verschiedn.

Gattungen d. Malerei. Halle 823. br. 8.

1677. C. G. Carus , Briefe über Landschaftsmalerei, zuvor ein

Brief v. Gölhe. Leipz. 831. br. 8. U. W. 33. Pr. 1 Thlr.

1678. Fr. Kugler, Handbuch der Geschichte der Malerei v. Con-

stantin d. Grossen bis auf die neuere Zeit. Berl. 837.

Th. 1. 2 in 2 el. H.Frzbd. 8. Pr. 4 Thlr.

1679. Jo. V. Sandrart , L'Academie todesca od. teutsche Aea-

demie der edlen Bau-, Bild- u. Malerkunst. 2 Theile in

5 Abtheil. Nürnb. 675— 79. gr. fol. in 2 H.Frzbdn.

R. AV. 1526. Ein Theil der Kupfer ist leider ausge-

schnitten.

1680. L. Lanzi, Geschichte der Malerei in Italien, vom Wieder-

aufleben der Kunst bis Ende des 18. Jahrhunderts. Aus

d. Italien, übers, u. m. Anmerkungen v. J. G. v. Quandt,

herausgeg. v. A. Wagner. Leipz. 830—33. Th. 1—3

in 3 eleg. H.Frzbdn. gr. 8. Pr. 71/2 Thlr.

1681. F. u. J. Päepenhausen , Geschichte d. Malerei in Italien

a. d. Werken d. besten Künstler 2 Hfle. mit 24 Kpfrn.

nach Cimabue, Giotto u. a. Stuttg. 810. q. r. fol. Text 8.

Nicht mehr erschienen. R. W. 1557. Pr. 81/3 Thlr.

1682. H. G. Hotho, Geschichte d. deutschen und niederländi-

schen Malerei. Berl. 842—43. Th. 1—2 in 2 el. H.Frzbdn.

Pr. 3 Thlr.

1683. (J. D. Passavant), Ansichten über die bildenden Künste

u. Darstellung des Gangs derselben in Toskana, m. Be-

rücksichtigung d. neudeutschen Malerschule. Heidelb.

820. Ppbd. 8. R. W. 4600. Pr. 1 1/4 Thlr.

12
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1684. C, F. V. Rumohr, Italienische Forschungen. Berl.827—31.

Th. 1—3 in 3 el. H.Frzbdn. 8. R. W. 81. Pr. 51/3 Thlr.

1685. Zeit und Kunst, altdeutsche, herausgeg. v. Grote, Carove,

V. d. Hagen, Görres, v. Schenkendorf, Grimm, v. Wall-

raff etc. M. KK. Frankf. a. M. 822. H.Frzbd. gr. 8.

1686. F. W. V. Ramdohr, Ueber Malerei u. Bildhauerei in Rom.

Leipz. 787. Th. 1—3 in 3 Pappbdn. in 8. Pr. 6 Thlr.

1687. G. Baglione , Le vite de Pittori, Scultori, Architetti ed

Intagliatori , dal Pont, di Gregor. XIII. del 1572 fine

a tempi del Papa Urbano VIII., nel. 1642. Con la vita

di Salvator Rosa da G. P. Passari. Napoli 1733. gr. 4.

R. W. 90. Pr. 4 Thlr.

1688. /. D. Passavant, Rafael von Urbino und sein Vater Gio-

vanni Santi, Leben u. Werke, nebst d. danach gefertigten

alten u. neuen Kupferstichen etc. 2 Theile nebst 14 Ab-

bildungen V. C. Grüner. Leipz. 839. in gr. 8. in ganz

Corduanbd. u. Kupferheft in gr. fol. R. W. 8403.

Pr. 18 Thlr.

1689. K, Förster, Raphael. Kunst u. Künstlerleben in Gedich-

ten. Mit Kpfrn. u. Gemälden v. Raphael. Leipz. 827.

gr. 8. Pppbd. R. W. 37. Pr. 2^i Thlr.

1690. H. H. Füssli , Ueber d. Leben u. die Werke Raphael

Sanzio's. Mit 2 KK. Zürich 815. gr. 4.

1691. B. Pardo de Figueroa, Ueber d. Transfiguration von

Raphael m. Bemerkungen über die Malerei d. Griechen.

Aus d. Spanischen v. Fr. Greuhm. Berl. 806. H.Ldrbd.

8. R. W. 4614. Pr. s/e Thlr.

1692. K. H. Weisse, Raphaels Madonna di San Sisto erläutert

u. s. w. Quedlinb. 835. br. 8.

1693. A, Trendelenburg, Raphaels Schule v. Athen. Bresl. 843.

br. 8. Mit 1 lithogr. Bl. in gr. q. fol.
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1694. Traite de lii pcinlure par Leon, de Vinci, rev. el corr.

noiiv. edit. aiip:mente de la vic de rautheur. Paris 71G.

H.Frzbd. 8. Mit 33 Kupfern u. viel, eingedruckt. IIolz-

schnillen.

D. Kii[»f. V. P. GifTart, d. L'ebersctzun? v, Channois.

169,'). /'. M. Gault de Saint-Germain , Vie de Nicolas Poussin,

suivie de noles incdiles sur sa vie et ses ouvra^es etc.

ornee de planches p:ravees. Paris 806. g^r. 8. eleg-.

H.Frzbd. mit 37 Kpirn., z. Th. avant 1. 1. R. W. 108S4.

Pr. 40 fr.

1696. AIfr. Reumont, Andrea del Sarto. Leipz. 835. el. H.Frzbd.

8. Pr. IV-* Thir.

1697. /. Heller, Lukas Cranach's Leben u. Werke. Bamb. 821.

m. K. 8. H.Frzbd. R. W. 191. Pr. 2^'ri Thlr.

1698. G. E. Lessing, Artistische u. antiquarische Schriften. Berl.

792—93. kl. 8. Mit Kpfrn. (Th. 9—12 d. Gesammt-

ausgb.) in 4 Pppbd. Originalausg.

1699. A. E. Umbreit , üb. d. Eigenhändigkeit d. Malerform-

schnitte. Hft. 2. Lpzg. 843. br. 8.

1700. Süsse, das Ganze d. Zeichnen- u. Malerkunst Lpz. 844. br.

1701. Eberhard, d. Calcographie u. verwandte Kunstzweige.

Lpz. 843. M. 8 KK. br. 8.

1702. Netto, d. Kunst in Metall zu graviren m. 3 K. Dessen

Schnellcopirkunst u. einfachste Copirmethode. Quedl. 840.

1703. Ueber d. Aetzkunst u. die geätzten 84 BI. v. /. //. Tisch-

bein. Cass. 790. M. Vign. gr. fol.

1704. K. Heubel, Anweisung z. Daguerreotypiren. Lpz. 843.

1705. Lucanus, Anleit. z. Restauriren alt. Oelgemälde u. z.

Reinigen d. Kupferstiche. Lpz. 828. br. 8.

1706. A. da Morrona, Pisa illustrata nelle arti del disegno. Il"»^

12-
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ediz. Livorno 812. vol. 1—3. mit viel. Kpfrn. in 3 Bdn.

br. R. W. 12819. Pr. 6 Thlr.

1707. Diciionnaire historique et geographique de l'Italie, 1. eh.

remarq. de la nature et de l'Art. Par. 777. Th. 1—

2

in 2 Frzbdn. 8.

1708. F. Brun geh. Munter, Römisches Leben. Lpzg-. 833. m.

KK. Th. 1—2 in 2 el. HFrzbdn. R. W. 1548. Pr. 33/4 Thlr.

1709. G. F, Waagen, Kunstwerke und Künstler in England u.

Paris. Berl. 837—39. Th. 1—3 in 3 el. H.Frzbndn.

R. W. 6618 u. 8421. Pr. 73/4 Thlr.

1710. /. B. Passavant, Kunstreise durch England u. Belgien,

nebst Bericht üb. d. Bau des Domthurms zu Frankfurt

am Main. Mit 10 Abbildungen in Kupferst. u. Steindr.

Frankf. 832. gr. 8. R. W. 1672. Pr. 42/3 Thlr.

1711. A. Hirt, Kunstbemerkungen a. e. Reise über Wittenberg

u. Meissen nach Dresden u. Prag. Berl. 830. H.Frzbd.

8. R. W. 48. Pr. IVs Thlr.

1712. SöUl, Die bildende Kunst in München. München 842.

H.Frzbd. 8. R. W. 11928. Pr. 2 Thlr.

1713. B. Marggraff, Münchner Jahrbücher für bildende Kunst.

M. artistisch. Beilagen, Abbildungen u. dergl. Lpzg.

838—39. Hft. 1—2 in 1 H.Frzbd. gr. 8. R. W. 7690

u. 8425. Pr. 3 Thlr.

1714. /. Lastings, Kunststudien a. d. Pinakothek zu München.

838. br. 8.

1715. V. Quandt , üb. d. Zustand der k. Gemäldegallerie zu

Dresden. 842. br. 8.

1716. M. V. Speck-Sternburg , Ansichten u. Bemerkungen über

Malerei u. plastische Kunstwerke ; n. Beschreibung d. in

Lütschena aufgestellt. Sculpturen, mit Portrait av. 1. 1.

Leipz. 846. Velin gr. 8.
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1717. Derselbe, Zweites Verzeichiüss der Gernalde-Sanimlun^,

sowie der vorziigi. Handzeichnungen, Kupferstiche, Kunst-

werke u. plastischen Gegenstände d. Fr. v. Speck-Stern-

burg. Leipz. 837. Mit vielen Kupfern u. Lilhograpli.

H.Frzl)d. in Futteral, fol. Velinp.

1718. Fr. Nicolai, Von den Baumeistern, Biidliaucrn, Kupfer-

stechern, Malern etc. in u. um Berlin v. 13. Jahrh. bis

z. Gegenw. Berl. 7S6. H.Frzbd. R. W. 3330. Pr. 2/3 Thlr.

1719. Bericht üb. d. Berliner Kunstausstellung im J. 1838.

das. 8. br.

1720. H. Paris, Kreuz- u. Quergedanken eines Dresdner Igno-

ranten vor d. Düsseldorfer Bildern. Dresd. 837. br. 8.

1721. Fr. V. Uechtritz, Blicke in das Düsseldorfer Kunst- und

Künstler-Leben. Düsseid. 839—40. Th. 1—2. in 2 el.

H.Frzbdn. 8. Pr. 3 Thlr.

1722. //. Püttmann y d. Düsseldorfer Malerschule u. ihre Lei-

stungen. Beilrag z. modernen Kunstgeschichte. Lpz. 839.

H.Frzbd. 8. R. W. 8428. Pr. li/a Thlr.

1723. W. Fitssli, Münchens vorzüglichste öffentliche Kunst-

schätze. Mit Stahlstichen. München 841. Pppbd. 8.

R. W. 11344. Pr. l'/ti Thlr.

1724. Die Abend-Ausstellungen des Leipziger Kunstvereins 842

u. 43. u. geschichtl. Uebersicht d. Kupferstecherkunsl.

Abth. 1-3. Lpz. 841—43.

1725. Propiac beautcs historiques chronologiques etc. de la

ville de Paris. Par. 822. I— II. in 2 el. Frzbndn. m.

Goldschn. m. KK. (Für's Costüm instructiv.)

1726. W. C. Müller, Paris im Scheitelpunkte u. d. Herrlich-

keiten V. Paris. Bremen 816—18. M. KK. 2 H.Frdbd. 8.

1727. Führer zu d. Baudenkmalen, Kunstschätzen, Monumenten

etc. in München. Augsb. 846. br. 8.
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1728. G. W. Schulz, K. Fr. von Rumohr's Leben u. Schriften.

M. Nachwort v. Carus. Lpz. 844. br. 8.

1529. Description de quelques monumens emailles du moyen-

age p. Longperier et de l'influence des arts du dessin

sur la richesse des nations p. Emeric-David. Par. 842.

A. d. Cabinet de l'amateur bes. abgedr. gr. 8.

1730. Raph. Morghen, et catalogue de l'oeuvre de R. Morghen.

p. E. C. ebendaher desgl.

1731. A. Hagen, Künstlergeschichten: d. Wunder d. heil. Ka-

tharina V. Siena, u. Leonard da Vinci in Mailand. Lpz.

840. in 2 H.Frzbdn. 8. R. W. 9733. Pr. 3 Thlr.

1732. Griepenkerl, d. Sixtinische Madonna, episches Gedicht.

Braunschw. 836. 8.

Abtheil. II. Kupferstich-, Holzschnitt-, und Handzeich-

nungs-Kunde nebst Monogrammenverzeichnissen u. dgl.

1733. (C. H. V. Heinecken), Idee generale d'une collection

d'eslampes. Avec une dissertation sur l'origine de la

gravure et sur les premiers livres d'images. Avec beau-

coup de gravures. Lpz. 771. H.Frzbd, 8. Seltnes u.

wichtiges Werk. R. W. 162. Pr. 6 Thlr.

1734. (H. J. Jansen), Essai sur l'origine de la gravure en bois

et en taille-douce, et la connaissance des estampes des

XV. et XVI. siecles de l'origine des cartes ä jouer etc.

etc. tom. I—IL Paris 808. in 3 H.Frzbdn. 8. Die dazu

gehörigen Tafeln sind in einem besondern Band gebun-

den. Hauptwerk. R. W. 1684. Pr. 7 Thlr.

1735. Conte Leop. Cicognara, Memorie spettanti alla storia della

calcografia. Prato 831. in gr. 8. und die besonders ge-
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bundnen Kupferhefle in l'ol. mit 18 'p^rossen Kupferlafeln

(nicht 16, vcr^^l. H. W.) in 2 H.Frzbdn. (Besonders

widü'v^ für Nieiien.) R. W. 1334.

1736. Alex. Zanehi et Albrizzi, Cabinet Cicognara. Le premier

si|cle de la Calco^raphie, ou calalog:uc raisonnc des

estampes du cabinet de feu M. de C. L. Cicog-nara etc.

Avec une appendice sur les Nielies etc. av. planches.

Venise 837. H.Frzbd. gr. 8. Seilen, da nur 100 Exem-

plare in d. Handel gekommen. R. W. 6G90. Pr. 6 Tiilr.

1737. Otlley, W. Young. An inquiry inlo Ihe origin and early

liistory of engraving lipon copper and in wood, with

an account of engravers and their works, from Ihe in-

vention of chalcography by Maso Finiguerra, to Ihe lime of

Marc' Ant' Raimondi. Vol. I—II. Wilh ciils. Lond. 816.

in gr. 4. in 2 H.Frzl)dn. Mit vielen Kupfern u. Facsimil.

z. Th. auch Abdrücken von Original-Platten. R. W. 158.

Pr. 30 Thlr.

173S. Jos. Strutt, A biographical dictionary. containing an his-

torical account of all Ihe Engravers, from the earliest

period of Ihe art of engraving to the present time; and

a Short list of their most esteemed works. with de cy-

phers, monograms and particular marks, accurately co-

pied from the Originals, and proberly explained etc. Wilh

several curious specimens of the Performances of the

most ancient artists. Lond. 785—86. lom. I—IL in gr. 4.

Mit Registern u. verzüglichep Copien nach berühmten Bl. von Marc.

Anton (Adam u. Eva) B. Baldini, A. Mantegna, M. Schon, Isr. v. he-

cheln, der biblia pauperum, historia Johannis etc. auch Monogrammen-

tafeln.

Gegenwärtiges ist ein Prachtexemplar mil breit. Rand mit

engl. Papier durchschossen u. in 4 ganz engl. Prachtbänden.

Die zum 1. Theil gehörigen Kupferlafeln sind dem zweiten, u.
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um§fekehrt, beigebunden , doch sind die Kupfer wie das ganze

Werk vollständig- und vortrefflichst erhalten. R. W. 1680.

Pr. 38 Thlr.

1739. Ad. Bartsch, Anleitung zur Kupfersüchkunde. Wien 1821.

Bd. I— II. in eleg. H.Maroqbd. mit 11 KupferJ^eln.

1740. A. Bartsch, Le Peintre-Graveur. vol. I— XXI. Avec plan-

ches et 2 Cahiers Copies d'apres des eslampes tres rares;

ecole Holland, et Flamande. Vienne et Leipzig 803—21.

In 21 eleg. H.Frzbdn. in 8. u. 1 Bd. in q. fol. mit 16

Kupfern; wie neu. R. W. 154 u. 227. Pr. 47 1/4 Thlr.

und 31/4 Thlr.

1741. Bud. Weigel, Supplements au Peintre-Graveur de Ad.

Barisch. tom. I. Peintres et dessinateurs Neerlandais.

Leipz. 843. in eleg. H.Frzbdn. Pr. 22/3 Thlr.

1742. (C. H. V. Heinecken), Dictionnaire des Artistes dont nous

avons des estampes; avec une notice detaillee de leurs

ouvrages graves. tom. I— IV. Leipz. 778—90. in gr. 8.

in 4 eleg. H.Frzbdn. Umfasst die Buchstaben A— Diz.

Mehr ist nicht in Druck erschienen. R. W. 160. Pr.

8 Thlr.

1743. Le Cabinet de l'Amateur et de 1'Antiquaire. Revue des

tableaux et des estampes anciennes, des objets d'art

d'antiquite et de curiosite. Direct. Eug. Piot, coUabora-

teurs Duchesne, Dumersan etc. avec gravures etc. in gr. 8.

Jahrg. 1842 u. 43 in 2 eleg. H.Frzbdn. u. 2 Hefte v. 844.

R. W. 12207. Preis jedes Jahrg. von 12 Heften. 8 Thlr.

1744. Duchesne aine , Essai sur les Melles, gravures des or-

fevres Florentins du XV. siecle. Paris 826. Avec planches.

eleg. H.Frzbd. gr. 8. R. W. 177. Pr. 5 Thlr.

1745. Duchesne aine voyage d'un Iconophile. Revue des prin-

cipaux cabinets d'estampes, bibhotheques etMuseesd'Alle-
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magnc, de Hollande et d'Angleterre. Paris 834. eleg.

H.Frzbd. 8. R. W. 1694. Pr. 22/3 Thlr.

1746. Duchesne alne, Nolice des Estampes exposees a la Biblio-

tlieque Royale, avcc des recherches sur l'origine etc. for-

mant im nperc^u hisloriqiic etc. 3. edit. Paris. 841. ele^.

H.Frzbd. 8. R. W. 6691. Pr. 1 1/3 Thlr.

1747. F. Brulliot, dictionnaire des monograinmes, marques figu-

rees, letlres initiales, noms abreges etc. avec lesquels les

peintres, dessinateurs, graveurs et sculpteurs ont designe

leurs noms. Nouvelle edition revue corrig. et augmen-

lee. I. partie: Les monogrammes; II. Les lettres initiales;

III. Les noms abreges etc. Munich. 832—34. roy. 4. in

3 eleg. H.Frzbdn. R. W. 1753. Pr. 23 Thlr.

1748. J. Heller, Monogrammen-Lexikon, die bekannten zweifel-

haften und unbekannten Zeichen, so wie die Abkürzun-

gen der Namen d. Zeichner, Maler, Formschneider, Kupfer-

stecher u. s. w. Bamb. 831. H.Frzbd. 8. R. W. 226.

Pr. 3 Thlr.

1749. /. G. J. Breitkopf, Versuch, den Ursprung der Spielkarten,

die Einführung des Leinenpapiers und den Anfang der

Holzschneidekunst in Europa zu erforschen. Leipz. 784

— 801. Thl. 1—2. (der 2. ist von J. C. F. Roch heraus-

gegeb.) Beigebunden:

a) Breiikopf ühei Bibliographie u. Bibliophilie. Leipz. 793.

b) Breitkopf über d. Geschichte d. Erfindung d. Buch-

druckerkunst. Leipz. 779. zusammengeb. in 1 stark.

H.Frzbd. in gr. 4. Pr. 4V2 Thlr.

1750. Jeux de Cartes Tarots et de Carles numerales du 14 au

18 siecle, representes en cent planches d'apres les Ori-

ginaux avec un precis historique et explicativ, publies

par la societe des Bibliophiles Fran^ais, a Paris 844.
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Prachtwerk auf Velinpapier in fol. der Prachtausgabe, in

welcher 23 Bl. höchst sauber u. schön mit dem Pinsel

colorirt sind, von welcher Ausgabe nur 32 Exemplare

gedruckt u. gemalt worden sind, in eleg. H.Frzbd.

Pr. 50 Thlr.

(Not. Ausser dieser ersten PracJitausgabe sind 100 Exemplare in

gT. 4. mit durchaus schwarzen Drucken ohne Colorirung- ausgegeben

worden, z. Preis v. 25 Thlr.) R. W. 14090.

1751. Leon de Lahorde, histoire de la gravure en maniere noire.

Paris 839. Mit vorzüglichen Facsimiles in Kupferstich,

Holzschnitt, u. Lithograph, roy. 8. (Nur 300 Ex. sind ge-

druckt.) R. W. 8464. Pr. 2i/3 Thlr.

1752. (Haacke) , Praktisches Handbuch zur Kupferstichkunde,

oder Lexicon d. vorzüglichsten Kupferstecher u. s. w.

Mit Angabe von Preisen u. dergl. Magdeb. 840. Pppbd.

8. R. W. 10901. Pr. I3/4 Thlr.

1753. Handbuch für Kunstliebhaber und Sammler über die vor-

nehmsten Kupferstecher u. ihre Werke, chronologisch

u. in Schulen geordnet nach d. französ. Handschrift des

G. Huber von C. C. Bost und Martini. Zürich 796—804.

Th. 1—8 in 4. s. Bänden in 8. R. W. 167. Pr. 12 Thlr.

1754. F. Basan, Dictionnaire -des Graveurs anciens et modernes,

depuis l'origine de la gravures II. edition, ordre alpha-

betique, considerabl. augmentee et ornee d'estampes par

differ. artistes celebres. Paris 789. tom. I— II. in 2 Bde.

in 8. R. W. 4734. 6 Thlr.

Mit Originalradirungen u. Stichen v. C. Bega, della Bella, Dassonne-

ville, Fiquet, W. Hollar, Livens, Ostade, Rembrandt, Savart, Van Vliet,

Waterloo u, a.

1755. A. Bartsch, Catalogue raisonne de toutes les estampes

qui forment l'oeuvre de Bembrandt et ceux de ses prin-

cipaux imitateurs; compose p. C. S. Gersaint, Helle, Glomy
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ei P. Yvcr. Xouvelle cdit. au^^mcnlee. Avec planches et

porlraits. Vienne 797. tom. I— II. in 2 sat. Bdn. in 8.

H. W. 185. Pr. 5 Tiilr.

1756. Gersaint^ Helle et Glomy , Calalo^ue raisonne de toules

les pieces qui forment l'oeuvre de Remhrandt. Paris 751.

m. K. 8. Bei^ebunden:

Pierre Yver y Supplement au calalo^ue de t. I. pieces

de Rembrandt etc. Amsterd. 756.

(Not. Diese Supplemente v. Yver sind sehr selten, da der

g^rösste Theil der Auflaije verbrannte.)

1757. C\ Josi , Beredenecrde Catalogus der Werken van Rem-

hrandt van Rhyn. Herk. n. het Kabinet van C. Ploos van

Anistel. Amsterd. 810. m. Portr. 8. R. W.1S6. Pr.2ThIr.

Selten.

1758. /. Heller, Das Leben und die Werke Albr. Dürer's in 3

Bdn. Zweiter Band in 3 Abth.^, enthaltend die Verzeich-

nisse sämmtlicher Werke v. Dürer. Lpz. 831. eleg.H.Frzbd.

Mehr ist nicht erschienen. Preis dieses für sich ein Ganzes

bildenden Bds. 5 Thlr. R. W. Xr. 1S8.

1759. (Le comte Lepel). Catalo^ue des estampes gravees d'apres

Rafael. par Tauriscus Euboeus. Frankf. S19. Pppbd. 8.

R. W. 194. Pr. 2 Thlr.

1760. X Palmerini, Calalogo delle opere d'inlaglio di Raffaello

Morghen. Firenze 824. gr. 8.

Mit dem v. Morg^hen selbst g-estochenen Portrait und mehreren

anderen Kupfern. Briite vermehrte Aufl. R. W. 207. Pr. 2 Thlr.

1761. Junker, Grundlage zu einer ausgesuchten Sammlung- v.

Kupferstichen. Bern 776. Pppbd. 8.

1762. /. C. Füesslin, raisonnirendes Verzeichniss der vornehm-

sten Kupferstecher u. ihrer Werke. Zürich 771. Pppbd.

8. R. W. 6679. Pr. 1 Thlr.
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1763. H. R. Füsslin's Kritisches Verzeichniss der besten nach

den berühmtesten Malern aller Schulen vorhandenen

Kupferstiche. Erster Theil, die Florentinische u. Römische

Schule enthaltend. Zürich 798. H.Frzbd. 8.

1764. C. Fr. v. Ruinohr, Gründe für d. Annahme, dass Maso di

Finiguerra Erfinder sei, gestochene Platten abzudrucken.

Lpz. 841. br. R. W. 11348. Pr. 1/2 Thlr.

1765. C. F. V. Rumohr u. /. M. Thiele, Geschichte der Königl.

Kupferstichsammlung zu Copenhagen. Zur Ergänzung v.

Bartsch u. BruUiot. Lpz. 835. br.

1766. C. F. V. Rumohr, Hans Holbein der Jüngere in s. Ver-

hältniss zum deutschen Formschnittwesen. Lpz. 836. br. 8.

1767. C. F. V. Rumohr, Zur Geschichte und Theorie der Form-

schneidekunst, ib. 837. br. 8.

1768. Sotzmann, Die xylographischen Bücher eines Bandes, jetzt

im Königl. Kupferstichkabinet in Berlin. Lpz. 842. br. 8.

1769. Raisonnirendes Verzeichniss aller Kupfer- u. Eisen-Stiche

von Albr. Dürer. Frankf. u. Lpz. 778. br. 8.

1770. H. F. Massmann, Die Xylographa der Königl. BibUothek

in München. Lpz. 841. br. 8.

1771. G. E. Mezger, Augsburgs älteste Druckdenkmäler und

Formschneider-Arbeiten in d. Bibliothek dort, nebst Ge-

schichte des Bücherdrucks u. Buchhandels in Augsburg.

Mit 37 Abdrücken v. Original-Holzschnitten a. d. 15. u.

16. Jahrhundert, Augsb. 840. 4. R. W. 9838. Pr.2Thlr.

1772. K. Falkenstein, Geschichte der Buchdruckerkunst in ihrer

Entstehung und Ausbildung. Ein Denkmal zur vierten

Säcularfeier der Erfindung der Typographie. Lpz. 840.

roy. 4. eleg. H.Frzbd.

k Mit reicher Sammlung in Holz und Metall geschnittener Facsimiles
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der sollenslcii Hulztalol.lnirUc, Nachbildungen vun Typen u. Proben v.

Kunstdrucken neuester Zeil.

R. W. 9S32. Pr. 8 Thir.

1773. 0. A. Schulz, Gulcnl)cr^% oder GeschichledcrBuchdrucker-

kunsl. Festgabe. 840. Leipz. m. Holzschnitten, hr.

1774. A. Bartsch, Catalogue raisonne des dcsseins originaux

des plus grands niaitres anciens et modernes du Cabinet

d. Pr. de Lignc. Vienne 794. H.Frzbd. 8.

(Bis jetzt noch die beste Arbeit über Handzeichnungen.)

1775. ./. Heller, Geschichte der Holzschneidekunst von d. äl-

testen bis auf d. neuesten Zeiten, nebst Beil. über d. Ur-

sprung der Spielkarlen u. Verzeichniss der xylographi-

schen Werke. Mit vielen Holzschnitten. Bamberg 823.

H.Frzbd. 8. R. W. 180. Pr. 5 Thlr.

1776. ./. Heller, Lexicon 1". Kupferstichsammler üb. d. Mono-

grammisten, Xylographien, Niello, Galleriewerke, nebst Zu-

sätzen z. praktischen Handbuch. Bamb. 838. in 8.

1777. (G. A. G. Weigel), Aehrenlese auf d. Felde d. Kunst, Be-

schreibung V. Originalzeichnungen , Nadelarbeiten der Ma-

ler, Kupferstecher u. Holzschn. Lpz. 836—41. Abth. 1—2.

in 1 H.Frzbd. (Pr. I2/3 Thlr.)

1778. L. D. Jacohxj , Chodowiecki's Werke od. Verzeichniss d.

Kupferstiche desselben. Mit Portr. Berl. 814. Pppbd. 8.

R. W. 201. Pr. 1 Thlr.

1779. L. I). Jacohy, Schmidt's Werke, Verzeichniss sämmtlicher

Kupferstiche und Radirungen des Künstlers. M. Portr.

Berl. 815. Pppbd. 8. R. W. 203. Pr. IVe Thlr.

1780. Ch. Le Blanc , Le graveur en taille douce ou catalogues

raisonnes des estampes etc. I. tom. Jean Georg Wille.

Leipz. 847. H.Frzbd. 8. Pr. P/s Thl.

1781. /. F. Linck, Monographie der von C. W. E. Dietrich ra-
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dirlen, geschabten u. in Holz geschnittenen malerischen

Vorstellungen, m. Abriss d. Lebensgeschichte. Berl. 846

in gr. 8. Pr. 2 Thlr.

1782. Catalogue des livres tableaux dessins et estampes de feu

le Comte de Vence etc. Paris 760. H.Frzbd. 8. Mit bei-

geschriebenen Auct.Preisen. R. W. 4836. Pr. 21/3 Thlr.

1783. G. Parthey , Wenzel Hollar beschreibendes Verzeichniss

sein. Kupferstiche. Berlin 1853. gr. 8. el. H.Frzbd. Pr.4Thlr.

1784. Howkin's, Catal. of. p. of magnif. collect, of Engravings.

Lond. 850.

1785. Fr. Brulliot, Catalogue raisonne des estampes du cabinet

de feu M. le Baron dAretin. tom. I— II. Munich. 827.

Der erste in gr. 8., d. zweite in gr. 4., beide mit beigeschriebenen

Preisen, u. mit Namen d. Ersteher. R. W. 12193. Pr. 3V2 Thlr.

1786. Catalogue de livres d'estampes et de figures en taille

douce, f. a Paris en l'an. 1666. p. M. de Marolles. Par.

666. Frzbd. 8. Wichtig u. selten.

1787. Prints by ancieiit and modern Masters, a catalogue of a

valuable collection of prints, includ. the works of Maso

Finiguerra, Pollajuolo etc. etc. by Richardson. Lond. 814.

H.Frzbd. roy. 8. Selten. Mit hinzugeschriebenen Preisen.

1788. A. Catalogue of engravings after the finest pictures of the

shools of Europe, systematicolly arranged and by index etc.

of Hodgson and Gravis. Lond. 836. eleg. Sat.Bd. gr. 8.

1789. Catalogue of the intire cabinet of Capital drawings colL

by the late Greffier Fr. Fagel, u. the dir. of Philipps.

Lond. 799. H.Frzbd. Mit beigeschrieb. Preisen. R.W. 4877,

Pr. 23/4 Thlr.

1790. Catalogue raisonne des estampes du cabinet de M. le
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comte liigal, [»ar /'. C. nr(/nartU-De1alande. Paris 817.

Avec les prix. 8. Pppbd. K. W. 5 Tlilr.

Für Orif,'inal-Ratlirung:en noch das wichtigste u. unentbehrliche Ver-

zcichiiiss.

1791. J. J. llcrtcCs Saninilungen aus d. Gebiete d. Kunst ii. Wissen-

schaft etc. Xürnb. Illrzbd. 8. U. W. 12191. Pr. »V12 Tlilr.

1792. J. G. A. Frenzel, Sammlung der Kupferstiche des Grafen

V. Slernberg-Manderscheid. Mit Porlr. Dresd. S3G— 42.

Bd. 1 — 4 in 4 eleg. H.Frzbdn. 8. Mit durchaus beige-

schrieb. Preisen. R.W. 7749. u.9853.,u. 12192. Pr.lOThlr.

1793. Catalogue raisonne de la collection d'estampes anciennes

et modernes de toutes les ecoles de feu /. M. de Bir-

kenstock, vol. f— II. in 2 stark. H.Frzbdn. 8. Vienne

811—13. Mit beigeschrieb. Preisen. R.W.9S56. Pr. 2Thlr.

1794. Verzeichniss d. hinterl. Kupferstichsammlung des H. Adv.

Schmidt in Kiel, 822—25. Ablh. 1—10 in 1 stark. H.Frzbd.

(Umfasst sämmtliche Schulen.)

1795. /. G. A. Frenzel, Catalogue raisonne des estampes du Ca-

binet de feu Mad. la Comtesse d'Einsiedel de Reibersdorf.

Dresd. 833. vol. I— II. in 2 H.Frzbdn. 8. R. W. 1725.

Pr. 1 Thlr.

1796. R. Weigel, Sammlung v. Kupferstichen, Radir. etc. a. d.

Nachlass. v. Amann. Leipz. 840— 41. Th. 1 — 3. in 1

H.Frzbd. R. W. 12196. Pr. V2 Thlr.

1797. W. A. Ackermann, Verzeichniss vorzüglicher Kupferstiche,

Radirungen u. anderer Kunstblätter etc. Lübeck 844. Mit

beigeschrieb. Preisen. R. W. 14085. Pr. 1 Thlr.

1798. Dasselbe Verzeichniss, gleichfalls mit Preisen.

1799. Verzeichniss einer Sammlung v. Kupferstichen, Radirun-

gen etc. ges. V. Stocket u. A. Lpz. 827. br. 8. Mit d.

Preisen.
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1800. Verzeichniss eines prächtigen Werks v. Albr. Dürer.

Lpz. 827. br. Mit beigeschrieb. Preisen.

1801. Catalogue des estampes anciennes form, la collection de

f. M. Delbecq de Gand, redige p. Delande, Thore et Ja-

cob, p. 1—2. Par. 845. in 2 Hfl.

Besonders wichtig wegen d. zahlreichen alten und hier zuerst be-

schriebenen Blätter.

1802. Verzeichniss v. Kupferstichen, Radirungen etc. a. d. Nach-

lass des C. Keyh Lpz. 827. br. 8. Mit beigeschrieb. Preisen.

1803. R. Weigel, Kunstsammlung des v. Ant. Veith. Leipz.

835— 36. Ablh. 1—2. in 1 H.Frzbd. Mit beigeschrieb.

Preisen. R. W. 3419. Pr. 2 Thlr.

1804. Verzeichniss v. Kupferstichen u. Original-Handzeichnungen

des V. Bischofr Schneider. Dresd. 820. H.Frzbd. 8.

Pr. 2/3 Thlr.

1805. /. G. A. Frenzel, Die Kunstsammlung des Freih. C. F. L.

F. V. Rumohr. Lübeck 846. gr. 8. Mit beigeschrieb. Preisen

u. den Namen der Ersieher. eleg. Pppbd. Pr. IV^ Thlr.

1806. Dasselbe Buch, ebenso.

1807. Verzeichniss der Kupferstichsammlung des Div.Auditeur

Würtemberg. Dresd. 843. Mit d. beigeschrieb. Preisen.

Interessant wegen vieler alten u. seltn. Bl, namentl. v. Rembrandt,

Dürer u. a., im seltensten Dr. Pr. 1 Thlr.

1808. Catalogue rais. de la precieuse collection d'estampes,

comp, le Cabinet de M. De la Motte Fouquet. Cologne

847. Mit beigedruckt Preisen, br.

1809. Catalog. d. gewählt. Sammlung (des Dr. Arndt in Berhn)

V. Kupferstichen, Radirungen etc. Leipz. 847—48. Abth.

1—2. Mit beigeschrieb, u. beigedruckt. Preisen.

1810. Catalogue du Cabinet de feu le cons. etc. /. C. Spengler.

Copenhag. 839. H.Frzbd.
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ISll. Calaloj^ue de la ii)ai;nirK|iu' vi pn'cieiiso colioclion de

livres, inanuscrils, dcssins et cslainpes lornianl le (•.ihincl

de M. 11. Brissart a Gand. Gand 849. gr. 8.

Nicht nur mit den hcigcschriebencn Verslcigerungspreisen , sondern

auch m. d. ^;onauesten Urlheilen u. Nachweisungen eines bedeutenden

Kunslkcmiors.

1812. Fascikel v. 13 Calalogen v. Kupferslich-Auclidncn. die

in Leipzig stallfiinden.

1813. Fascikel v. 16 Calalogen v. Kupferslicli-Auclionen an ver-

schiedenen Orten.

1814. Desgl. 1 Fascikel v. verschiedenen Orlen.

Abtheilung- III. : Gallerie- Werke, Handzcichniing'S-

werkc, Nachbildungen von Gemälden und andern Kunst-

werken, Albums mit Original -Radirung-en .Lithogra-

phien u. and.

1815. F. et J. Riepcnhausen, Peinlures de Polygne le a Delphes,

dess. et grav. d'aprcs la description de Pausanias. Piomc

826. In 20 Kupferstichen in Umrissen, fol. q. u. gr. fol.

1816. Alexander des Grossen Einzug in Babylon, Marmorfriess

im K. Dan. Schlosse Christiansburg von Bert. Thorwaldsen,

nach Zeichnungen v. Friedr. Overbeck u. A. gestech, v.

S. Ämsler, mit Erläuterungen v. L. Schorn. München 835.

in besonderer Mappe, r. q. f. Ausgewähltes Exemplar,

völlig neu. Pr. 14 Thlr.

1817. Kunsldenkmäler in Deutschland, v. Bibra, Gessert , Lu-

canus, Meyer u. A. Abth. I. Lief. 1—3. Schweinfurt 844.

r. 4. Mit Ku|>r.

1818. Ketsch, Gallerie zu Shakespeare's Dramen. Umrisse zu

Romeo u. Julie a. 13 ßl. mit Andeut. v. Miltiz. Lpz. S3G.

q. fol. Sal.Bd.

WS
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1819. L S. Ruhl, Skizzen zu Shakespeare's Dramen, gezeichn.

gestoeh. u. radirt v. Ruhl, mit Erläut., deutsch u. franz.

Liefer. 1—5. Cassel u. Leipz. 838—40. Pr. 11 3/4 Thlr.

Enthalten : z. Kaufmann v. Venedig, Sturm, Sommernachts träum, Ro-

meo u. Julie, Was Ihr wollt, in 5 Bd. in r. 4.

1820. Oldendorp sc. 6 Bl. Radirungen, Ansichten von Schul-

pforta u. d. Umgegend, qu. 4.

1821. Zeichnungen a. d. Album v. M. Retzsch, lithogr. Arn.

6 Bl. in q. fol. a. chin. Pap.

1822. C. M. Metz, Imitations of ancient and modern Drawings,

from the restoration of the arts in Italy to the present

time w. a chronological account of the artists and strictu-

res on their works, in enghsh and french. Lond. 1798.

gr. r. fol. H.Frzbd.

Vortreffliches in Zeichnungsmanier ausgeführtes Werk mit 164

treuesten Facsimiles von Originalzeichnungen der bedeutend-

sten italienischen und einiger altdeutscher und altniederlän-

discher Meister, in einem schönen von Metz selbst ausgesuchten

und 1800 für 45 Dukaten verkauften Exemplare. Weigel

Nr. 14775. Pr. 45 Thlr.

1823. Recueil d'estampes d'apres les tableaux des peintres les

plus celebres qui sont ä Aix dans le cabinet de M. Boyer

' d'Aguilles, gravees par /. Coelemans d'Anwers. Avec une

descript. p. Mariette. Paris 1744. tom. I—II. roy. lol. in

ganz Frzbd. Ebert Nr. 4900. Rost VI. p. 297.

Schöne erste Abdrücke vor den Ziffern unter den 94 Kupfer-

platten. Vorzügl. Exempl.

1824. The fine Arts of the English School, illustrated by a Se-

ries of Engravings from Paintings Sculpture and Archi-

tecture of eminent English Artists. With ample biogra-

phical, critical and descriptive essays. edited by John

Britlon. Lond. 812. Imp. 4.
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Mit 24 vorzüglichen Kupferstichen v. d. besten Engl. Meislern

u. in schönen Abdr. H.Maroqbd. (Fehlt bei R. W. vid, Ebert

Nr. 291)2.) I>r. G Pf. Sl. 42 Thlr.

1825. All Cuninuham, Tlie Cahincl-Gallery of Pictures by Ihe

lirsl mastcrs of Ihe cnglish and foreign schools in se-

venty-lhree line engravings; wiih biographical and cri-

lical dissertalions. Lond. 836. loni. I— II. in 2 Sat. Bd.

roy. 8. m. Goldschn. Schönes Prachlwerk. R. W. 1757.

Pr. 24 Thlr.

1826. The Ilictoric Gallery of Portraits and Painüngs ; or bio-

graphical review; containing- a brief aecount of Ihe lives

of the most celebrated men, in every age and counlry;

and graphic iniitalions of the ünest specimens of Ihe arts,

ancient and modern; wilh remarks. London, prinled for

Vernor, Hoodand Sharpe. 807—9. vol. I—V. in 5 Bd. gr. 8.

Prachlwerk mit sehr vielen Kupferstichen, Portraits nach d.

berühmtesten Gemälden und Sculpluren. Pr. 8 Pfd. Sl. 8 S.

58 Thlr.

1827. Le Musee Francais, recueil des tableaux et statues, qiii

composent la collection nationale p. S. C. Croze-Magnan

publie p. Robillard-Peronville et Laurent. Paris 1803.

toni. I. enlhallcnd: Discours historique sur la peinture

anciennc. r. fol. Velinp. Mit Vignetten in 1 Pppbd.

1828. Von demselben Prachtwerke der erklärende Text zu allen

Gemälden und Statuen des ersten Bandes. Desgl. desgl.

1829. Von demselben der erklärende Text zu den Gemälden

u. Statuen des zweiten Bandes. Paris 805. Dedie a I'Em-

pereur. Nel)t einem Theil d. st)älern Abhandlung über

antike Skulptur. Desgl. desgl.

1830. Les amours de- Psyche et de Cupidon , lithographiOs

d'apres les dessins de Raphael, par Bouillon, Beaugard-

13*
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Thill, Chalillon elc. sous la direclion de Castel de Cour-

val, edit. ornee du poeme de La Fontaine. Paris 825.

r. fol. Maroq.Bd.

Prachtwerk auf Velinpap., die Abdrücke auf chines. Pap.

Pr. 160 Fr.

1831. Roberts, Sketches in Spain dur. ye years 1832 — 33 by

David Roberts. Lond. 837. r. fol. b. Hodgson e Graves.

Prachtwerk in g-rün. Maroq.Bd., die treffhchsten Lithographien

in Tondruck enthaltend, Spaniens architectonische Denkmäler

und andere malerische Ansichten in Spanien darstellend. (Fehlt

h. R. W.)

1832. Album von Tyrol u. Salzburg. München in d. literar.-

artistischen Anstalt, r. fol. H.Frzbd.

Prachtwerk, enthaltend lithographirte Ansichten jener schön-

sten deutschen Länder in Tondruck, a. chines. Pap. Pr. 32 Fl.

1833. Un Mois a Venise, ou Recueil de vues pittoresques,

dessinees par le Comte Forbin et Dejuinne, et lithogra-

phiees p. Arnout, Aubry-Lecomte etc. Paris 825. r. fol.

H. Maroq.Bd.

Prachtwerk a. Velin, mit Texl, die Lithographien a. chin. Pap.

1834. /. G. Meyer, Maler. Reise in d. Ital. Schweiz, mit geätz-

ten Blättern. Zürich 793. in q. 4. Mit Text, 12 g-rössern

Radirungen u. m. Vign. H.Englbd.

1835. V. Göthe, Der Römische Carneval. Weimar u. Gotha 789.

b. F. Unger in Berlin, r. 4.

Seltene Prachtausgabe u. mit illuminirten K. Maroq.Prachlbd.

1836. A. Dürer's Randzeichnungen zu Kaiser Maximilian's Ge-

betbuch.

M. d. Titel : Oratio dominica polyglotta singular. linguar. cha-

racteribus expressa et delineationibus Alb. Dureri cincta. Mo-

nachii ed. a Fr. X. Stoeger, lith. Dreselly. 839. V. Strixner
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lilhogT. 43 farbii,^ gedruckte Bl. mit d. Vaterunser in verschied.

Spraclien u. in. Dürer's Portrait, lol.

1837. Die Thalen des Hercules v. /'. Arjuibt uest. 12 ß!. und

die Tluiten des Aencas v. G. M. Mitelli radirl, nach den

Fresken im Pal. Farnese von Ann. u. Agost. Carncci.

In ^T. q. fol. zus. in 1 Frzbd. R. Weiirel. Nr. 13158 u.

59 a 42/3 Thlr. zus. 9V3 Thlr.

1538. Pefcr von Cornelius, Entwürfe zu d. Freslvcn der Fried-

hofshalle zu Berlin. Inip. i[. fol. Leipz. S48.

Die Hauptarbeit des Meisters trefflich darstellend, enthält dies

W. 1 1 Bl. Kupf. u. Titel nebst Dedikation an d. Konig. R. W.

17015. Pr. 20 Thlr. Prächtiges Ex.

1 539. Images de Saints el Sainles issus de la famille de L'em-

pereur ^laximilian l.; en une suite de cenl dixneuf plan-

ches gravees en bois par dilTerens graveurs d'apres les

dessins de Hans Burgmaier. a Vienne 1799.

Complettes Werk dieser Heiligen von Oesterreich v. 119 Bl.

V. Burgmaier u. den berühmtesten Holzschneidern seiner Zeit

im Auftrage des Kaisers Maximilian I. geschnitten. Nebst Vor-

wort u. Inhaltsverzeichniss. fol. Vorzügliches Exempl. in H.Frzbd.

B. S2. R. W. Nr. 279S. Pr. IS Thlr.

1840. Des älteren Luc. Müllers, gen. Cranach Ilandzeiclinungen.

Ein Nachtrag zu Alb. Dürer's christlich-mythologischen Hand-

zeichnungen. München ISIS. fol. Farbig gedruckte Facsi-

miles. etc. 4 Thlr.

1841. A. Calalogue of Ihe pictures at Grosvenor House, Lc^don;

wilh etchings from thc whole collection. execuled accomp.

by hislorical notices of jthe principal works. by John

Voung, engraver in Mezzotinto etc. London.

Mit 143 radirten Kupferstichen auf 40 Bl. nach d. daselbst be-

findlichen berühmten Gemälden. Mit Text. Imp. 4. in h. Frzbd.

Pr. IS Thlr.
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1842. Raccolta delle migliori dipinture nelle private Gallerie

Milanesi. dis. et incise da Go. Zanconi, descritte da G. P,

Carponi, Milano 1813. fol.

2 Hefte mit 8 Kupfern in fol. u. Text. Seltne Bilder d.Correg-g-io,

A. Manteg-na, Crespi u. A. sind hier schön darg-estellt.

1843. Alb. Dürer's Ehrenpforte des Kaisers Maximilian I. mit

d. franz. Titel: Are triomphal de l'empereur Maximilian I.

grave en bois d'apres les dessins d'Albert Durer. Vienne

chez T. Mollo 1799. gr. r. fol.

Die von Bartsch besorgte vollständige Ausgabe des berühmten

Werkes auf 46 Bl. von einer Grösse. „Dieses vortreffliche

Werk nimmt den zweiten Rang ein unter den Ehrenwerken des

Kaisers Maximilian in Holzschnitten." R. W. Nr. 3488. 40Thlr.

Abtheilung- IV.: Seltene Bücher, mit Kupferstichen

und Holzschnitten von und nach ausg-ezeichneten

Künstlern, nebst Bildern zur Bibel, Illustrationen zu

Dichtungen u. dergl. , auch einigen Münzwerken.

1844. Dante, col commento di C. Landino.

Vorn: Comento di Christophero Landini Florentino so-

pra la comedia di Danthe Alighieri. Poeta Fiorentino.

Em Ende: Eine del comento di Chr. etc. et impresso

in Firenze per Nicholo di Lorenzo della magna a di XXX

Dagosto. MCCCCLXXXI. (1481.) Ebert Nr. 5687. Hain:

'5946. R. W. 10940.

Höcht seltene erste Ausgabe des Dante mit Commentar,

welches Buch eines der ersten mit Kupferstichen verzier-

ten ist, und das erste mit Figuren. Vergl. Jansen Essai

sur l'origine etc. pag. 166. Vortreffliches und sehr wohl

erhaltenes Exemplar in altem Frzbd. mit breit. Rande,
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in welchem nur einige Bliiller am unlerii weissen Haiulc

etwas ausiie)»esserl sind. Wie l»ei den meislen l)ekann-

ten Kxemplaren dieser Ans;;al)e, mil ztvci KnpCeiii \on

Haecio Baldini u. Sandro BoUlcelli, zu Aidan^- des

2. u. i\Q^ o. Gesan^^es, welche hier beide von Einer

IMalle sind: wie Bealrice dem Danle u. Virgil erscheinl.

Auch ist zu bemerken, dass diese 2 Kupfer hier auf dieBö^en

des Buchs selbst j^'edruckt sind, was den Werth dieses Exem-

plars erhöht, indem auf der Mehrzahl der bekannten Exemplare

die Stiche auf ein abgesondertes Papier i,'-ebracht und dann an

d. Anfangen der Gesänj^e eini,^eklebt sind , welches Verfahren

der Herausgeber bei den meislen Ex. vorzog-, um die beim Ab-

druck der Platten leicht entstehende Verunreiiiigunij der Tex-

lesbüg"en zu vermeiden.

Vergl. Eberl bibliog^r. Lex. 5637; Hain repertor. biblioi^rapli.

p. 228; V. Heinecken Dictionnaire des arlistes tom. III. p. 209;

§trult dictionary of engrav. Otfley inquiry I. p. 415; Jansen

de l'origine del. grav. I. p. 153. ,,Extr^nicment rare.''''

1545. // Decamerone di Messer Giovanni Boccaccio, con nuove

e varie ligure nuovamenle shampalo p. M. Anton Bru-

cioli etc. Yenelia p. Gab. di Ferrarii 1542. (Am Ende

m. d. Jahrzahl 1541. in 4.

Mit vorzüglichen Holzschnitten im Stil des B. Mantegna und

mit sehr schonen Initialen in Holzschn. Seltene Ausgabe,

welche in R. "Weii^eb auch in Ebert fehlt.

1846. Missale, Lubecensc anliquissimum.

Vorn d. Calender a. 6 Bl. u. a. 2 Bl. : Informatioes et cautele

observado pspytero volele divia celebrare. Darauf a. 5. Seit.

Reg^istrum: Promissis hujus volumiis etc., und a. 5 Seit.: Qua-

liter sacerdos ad celebranda missam se pparare dcbeat. — Nach

einem reinen Bl. folgt jelzt d. Werk, bej^inn. : Dnica prma in ad-

vetu dni mit fol. I. u. in forllaufenden römischen Zahlen be"

zeichnet bis fol. XC, wo sich zwei unpaginirle I>I. anschliessen.
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beginnend : De dominica nostra cu etc. Darauf ein blattgrosser

nicht illuminirter Holzschnitt, Christus am Kreuz, links die wei-

nende Maria, rechts emporblickend Johannes, in ganzen Ge-

stalten (H. 13 Z. 11 Lin. , Br. 9 Z. 6 Lin.). Dabei 6 Bl. auch

unpag-inirt mit grösster Schrift (19 Zeilen a. d. BL), worauf in

in der frühern Druckweise auf fortlaufend. Seitenzahl v. XCI

bis CCII , dem letzt. BI. , welches schliesst : Gloria in excelsis

deo. — Gothische Schrift, doppelte Colonnen, 38 Zeilen a. d.

voll. Bl. Mit Sign, ohne Cust. Rother Druck mit schwarzen

wechselt häufigst, auf starkem Pap. g-r. fol. Ohne Jahr u.

Druckort.

Es ist aber in d. Buchstaben dem in Lübeck 1480 von Barthol.

Gothan und Lucas Brandis gedruckten Missale Magdeburgense

(Hain Nr. 11321.) sehr ähnlich, u. sicher in Lübeck gedruckt,

wo sich auf d. Stadtbibliothek ein gleichfalls vollständiges u.

gegenwärtigem völlig entsprechendes Exemplar mit illuminirt.

Holzsch. befindet. Dies Missale, nicht mit dem b. Hain in Nr.

11320 angez. zu verwechseln, ist weder bei Panzer, noch Ebert,

noch Hain zu finden und von höchster Seltenheit. Prachtexem-

plar, ohne alle Beschädigung in H.Frzbdn.

847. Der Theuerdank von Kaiser Maximilian I. und Melchior

Pfintzing, Zweite Ausg". v. Jahre 1519: Die geuerlicheiten

und einsteils der geschichten des löbliche streitbaren und

hocliberümbten helds und Ritters Teuwrdannckhs.

Mit 118 Holzschnitten von Hans Schäuftelin u. Gen. (Bartsch

132.) Berühmtes Meisterstück der Buchdrucker- und Holz

schneide-Kunst. Hinter d. Dedication und bei d. Clavis mit d.

Jahreszahl 1517. Am Schlüsse : Gedruckt in der kaiserl. stat

Augspurg durch den Eltern Hansen Schönsperg-er im Jahre

1519. — Keiner der 118 Holzschnitte ist illuminirt, und das

Werk ist vollständig bis auf 3 Bl. der Clavis (welche öfter g-anz

fehlt). Ausser wenigen u. unbedeutenden Wurmlöchern und

Wasserflecken an 2 Stellen , wohlerhallen , in antikem Perga-

me ntbde.

(
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1848. Officium heate Marie virr/inis , scciiiidu siiotiidinc ro-

iiiaiic curic. 8.

Schön gedrucktes Gebelbuch mit n.ilH'n ii. siliwarzen Lettern, jede

Seite mit Arubcskon und 1 hihlisi-licn l>;irhtellunj,'en unifjeben , deren

unlere figurenreidieir, ilio drei auf jeder der äussern Seite aller Blät-

ter aber Parallel-Scenon des allen u. neuen Tcslani. enthalten. Ausser-

dem sind dreizclin blatlgrossc ausdrucksvolle Holzschnitte nach Zeich-

nung Italien. Meister (z. B. nach Fiesole der Kindertnord) darin ent-

halten. Wahrscheinlich in Florenz gedruckt Vorn fehlen 3 Bl. der

Einleitung, auch hinten Schlussbl. Vorhanden sind 150 Bl. wohler-

halten. S. Frzbd. Diese Holzschnitle sind nicht nur durch ilue Schön-

heit, sondern auch dadurch anziehend , dass zwei derselben (Joachim's

Umarmung der h. Anna, und Auszug der Bundeslade) mit den oft be-

sprochenen Buchslaben i. a. bezeichnet sind, also dem Joan (od.Zoan)

Andrea angehören (nacli Zoiciin. v. Bcnedello Montagna) wonil)er

Brulliol II. Nr. 1293 u. Zanetti Le pieiuier siecle p. 149, sowie Otllcy

u. V. Ouaiidl über Zoan Andrea zu vergleichen sind. In Brulliol sind

einige der hier belindiiciien Holzschnitte näher beschrieben.

1849. Die Cronica van der hillifjer Stat Ccdle, Auf d. letzten

Zeilen: llail ^edruckl mit groissem ernsl und vlyss Jo-

han Koelhoff Burger in Cocilen, und vollendel uj) sent

ßarlholonieus avent des liill. Apostels etc. 1499.

Die vollständig-e Schlussschrifl g-iebl Panzer Annalcn d. d. L.

pag-. 240. Nr. 47ü u. Hain repert. Nr. 4989.

Dieses schöne u. vortrefflich erhaltne Exemplar
,
ganz d. Be-

schreibung V. Ebert Nr. 4145 ii. Panzer p. 241 entsprechend,

ist sowohl sprachlich, als auch wegen einer wichtigen Nach-

richt über d. Erlindung der Buchdruckerkunst (Bl. 311— 12.)

merkwürdig, u. wichtig auch durch d. höchst zahlreichen z. Th.

grossen u. schönen Holzschnitte, von denen hier nur sehr we-

nige illuminirt sind, u. auch diese von alter Hand. Schön, alt.

Prgmtbd. Sehr seilen. (Fehlt b. H. Wcigel u. in J. A. G. Wei-

gels apparat.) (Asher GO.)

1850. G. Barlm, rerum p. octenniuni in r3iasilia et alibi gesta-

ruin sulj pra'l'. illuslr. coniil. .1. .Maurilii Nassovia' etc.

Iiisloria. e\ typis. J. Hia-v. 047. ^r. <(. tnl.

Enthaltend 56 von Franz Post ijulirlc Bhiilrr in (|. loi.. wovon
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26 Pläne u. Charten, die übrig-en aber Ansichten enthalten, wor-

in besonders das Landschaftliche e^eistreich u. treu wieder ge-

geben ist.

Die Seltenheit dieses Werks erklärt sich, da beim Brande der Blaev-

schen Officin fast die ganze Auflage zerstört wurde. Verg-1. R. Waigel

Nr. 1897. lieber das grosse u. geschichtlich erste Verdienst, die Er-

zeugnisse der Tropenwelt, nach vieljährigen Naturstudien, in geist-

reichen Radirungen wieder zu geben, wie hier Fr. Post gethan, Siehe

Alex. V. Humboldt's Kosmos II. pag. 85. Ueber das darin dokumen-

tirte schöne Naturgefühl vergl. ebendaselbst p. 129. R. Weigel Nr.

1897. Pr. 12 Thlr.

1851. /. van der Heide, Heyden Beschryving der Slang-Brand-

Spulten etc. Amsterdam 1690.

Mit 19 Bl. Feuersbrünsten u. Ansichten von Amsterdam.

Original-Radir . des Meisters in alten schönen Abdrücken vor

der Retouche. Erste sehr seltne Ausgabe a. breitem Papier in

gr. fol. in altem Prachlbd. R. Weigel Nr. 11952. Pr. 15 Thlr.

1852. Hans Holbein's Altes Testament in fünfzig Holzschnitten,

nach d. Originalen von G. Bürkner u. mit Einleitung v.

B. F. Sotzmann. Lpzg. 1850. gr. 8. Pr. I2/3 Thlr.

1853. Fasciculus temporum omn. antiquorum cronicas com-

plectens, impr. arte mira Erhardi rodolt de augusta

(Vindelic.) 1481. 12 cal. Jan. in fol. Prgtbd.

Die schönste der Rodolt'schen sowie aller übrigen Ausgaben dieses

fasciculus tempor. Mit vielen vorzüglichen Holzschnitten (v. Ebert Nr.

7357.) Selten.

1854. Ulrichi ah Hütten cum Erasmo Roterodamo Presbytero,

theologo, expostulatio , sin. loc. ann. et pag. 35 Bl. in 4.

Vorn 3 Medaillen mit d. Köpfen v. Erasmus u. Hütten, hinten

blattgrosses Brustbild v. Hütten, das Schwert ziehend, u. darun-

ter: Jacta est alea! H. Mrq.Bd. Schönes Ex. u. selten.

1855. Pauli Jovii , Episc. Nucerin. Vita? illustrium virorum.

Basil. 1576—77. (vorn 578.) op. Pet. Perna^. tom. 1—H.

worin auch : de rebus et vitis imperat. Turcar etc.
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beigebunden : Ejusdem Elouria virorum bellica virtulc illus-

trium , soplcm libris jain oliin ab aiilhore conprehensa et nunc

ex ejusd. musa^o ed. viv. expr. imaijäiiibus adoraata 1*. Pcrnae

op. Basil 1575.

und : Ejusdem elogia virorum lileris illuslnuni p. eund.

ibid. 1577.

Alle drei Werke mit sehr vielen über die Hälfte des BlaUs reichen-

den PorUails niil Einfassungen, Holzschnitten von T. Stinimer. Zusam.

in 1 stark. Prgtbd. in gr. fol. sehr schön erhalten. Enthält mehr als

Nr. 48S2 u. 83. v. R. W., welche mit 7 Thlr. notirt sind.

1S56. Geniniarum et lapidum historia, olim edid. A. ßcBt.

de Boot, posl. Adr. Tollius. ed. III. Lugd. Bas. 647.

Prglbd. 8. mit schönen Holzschnitten.

Bei{,'ebunden: Joh. de Lret de gemmis et lapidibus, acc. Theophrast.

de lapid. gr. et lat. ib. eod. desgl. mit schönen Holzschnitten. Prgtbd.

vid. Eberl u. Weigel apparat. 5237. Pr. 3V3 Thlr.

1857. Fr. Ängeloni La historia Augusta da Giul. Ca^sare a Con-

stanlino il Magno illust. delle antiche Medaglie. Rom

1641. gr. fol.

Mit grosser Menge Abbildungen v. Münzen u. Medaillen. Schönes

Exempl. H.Frzbd. R. Weig. 5335. Pr. 41/3 Thlr.

1858. A. Fr. Doni, la terza e quarte parte de marmi. Venez. p.

Marcolini 1552. 4.

Obschon unvollständ. Werk, doch durch die viel, trefflichen Holz-

schnitte V. Gius. Porta di Grafagnino, il Salviati wichtig , bes. in dies.

1. Ausg. V. Ebert 6349 u. R. W. 11395.

Beigeb. : Inferni del Doni. ib. 553.

1858a. Orlando lurioso di Lod. Ariosto. Birmingham, da torchj.

di G. Daskervillc par D. Molini 1773. roy. 8. tom.I

—

IV.

in 4 cleg. ganz Engelbdn. Mit 46 Kiipferii u. 1 Portrait

von Bartolozzi, Duclos, Launay, Fiquet u. a. Selten u.

sehr schöne 11. correcte Prachlausg. Ebert 1030.

1859. Orlando furioso di M. L. Ariosto, tullo ricorrcllo, e di niiove

ügure adornalo con le annolalion. di Ituscclli, G. Pigna,

Nic.Eugenicoetc.aggiunt. li Vcanlidel niedesinio Auloreetc.
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Venetia Valgrisi 1587. gr. 4. mit blattgr. Holzschnitten.

Schön erhaltenes Exemplar.

1860. Puhl. VirgiUus Maro , Bucol. Georg", et Aeneis. Londini

ap. A. Dulau, typis Bensley. 1800. tom. I—II.

In 2 g-z. Frzbdn. roy. 8. mit 15 schönen Kupferstichen v.

Bartolozzi, Sharp, Fittier. Elegante Prachtausg. Ebert 23737.

Text derDidot'schen Ausgabe, wov. auch d. Kupfer nachgeahmt.

Selten.

1861. Publ. VirgiUus Maro, varietate lection. et perpetua adno-

tatione illustratus a Chr. G. Heijne, accedunt indices,

editio novis curis emendata et aucta. Lipsise 1800.

vol. I—VI.

In 6 ganz Engl. Prachtbänden , mit sehr vielen Vignetten u.

Kupfern nach Fiorillo u. Antiken v. Geyser u. a. Prachtexempl.

a. Schreibepap. gr. 8.

1862. Sanctiss. D. N. Urbani Pp. VIII. ac illustr. et rever. d.

d. S. R. E. Cardinalium nunc viventium effigies, insignia,

nomina etc. Romse typis Vaticanis 1628. Fr. Barberino

d. d. Andreas Brogiottus. kl. 4.

Vorzügliches u. sehr seltenes Holzshnittwerk, worin 66 Brust-

bilder des Papsts u. der Cardinäle auf ganz. Blatt, mit 2 Stöcken,

schwarz u. roth, z. Th. auch braun gedruckt sind.

Durch edle charaktervolle Zeichnung, wie durch vorzüglichste

Erhaltung ausgezeichnet.

1863. Ritratti di alcuni celebri pittori del secolo XVII. dis. ed

intagl. dal Cav. Ottav. Lioni , con vita di C. Maratti scr.

da G. P. Bellori etc. ed. F. Amidei in Roma 731. in 4.

Prgmtbd.

Mit den so schönen Portraits v. 0. Lioni ; vgl. Bartsch t. XVII,

p. 246 u. 251. in vorzüglichsten Abdrücken. R. W. 317.

(Pr. 4 Thlr.)



205

1564. Polydori Vergilii, Bcriclil der Erlinder aller Dinge 1499.

Frank!'. M. viel. Ilolzschn. 8. All. Bd.

1565. Slullilia' laus Des. Erasmi Roter. \ c. conini. Listrin, Mo-

lilor. et ri^:uris J. Holljcnii. edid. G. G. Becker. Basil.

780. H.Frzbd. 8.

M. K. u. Hulzschriilt. nach d. bekannten Fedcrzcichnungon Holbcin's.

1566. Iniag:ines veteris ac novi teslam. a Raphaele Saniio Urb.

in Vaticani pal. xystis mira picturag elegantia expressre

cur. J. Jac. de Rubeis. Mit Dedik. a. d. Könij^in Chri-

slina u. 53 Kupferstichen von Fantelti ii. P. Aquila. qu.

fol. H.Frzbd. R. W. 322. Pr. 16 Thlr.

1867. G. C. Lichtenberg, Ausführliche Erklärung der Hogarthi-

schen Kupferstiche, mit verkleinerten aber vollständigen

Copien derselben von E. Biepenhausen. Götlingen 1794

—833. Lieferung 1—13. Der Text in 4 Bänden in 8.

u. 1 Band in qu. fol. mit d. 81 Kupfertafeln, in schönen

alten Abdrücken.

Beigelegt ist das 14. später erschienene Heft der Kupfer

IVr. S2—88.

1868. Homer in Zeichnungen nach Antiken v. G. W. Tischbein,

mit Erläuter. v. C. G. Heyne u. Fr. Schorn. 5. Heft mit

Tischbein's Radir. roy. fol. Pr. jedes Heftes 6 Thlr.

1S69. Iliade d. Homer v. /. Flaxmann. 34 Kupferstiche in Um-

rissen, gr. qu. fol. mit franz. Erklärungsbl. Par.

1870. Odysse d. Homer v. /. Flaxmann. 28 Kupferstiche in

Umrissen, gr. qu. fol. Desgl. Desgl.

1871. Geschichte d. sieben Schwaben m. 10 lilhgr. Darstell.

Chin. Pap. Stultg. 832. 4. R. W. 6849. Pr. V« Thlr.

1872. Illustrium Hollandiai et Westfrisicf ordinum alma aca-

demia Leidensis. Lugd. Bat. 614. Icones alq. vila?
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principum, professorum etc. Mit 54 Portraits u. einigen

andern Kupferstichen in 4.

1873. Heinrichs von Älkmar , Reinecke der Fuchs, mit schonen

Kupfern nach d. Ausgabe v. 1498 in's Hochdeutsche

übers, u. m. Abhandlung etc. v. /. Chr. Gottscheden.

Leipz. u. Amsterd. 752.

Die radirten Blätter (62) sind von A. v. Everdingen , einige

V. S. Fokke. Siehe Bartsch t. II, p. 220. kl. fol. Schönes

Exempl. in H.Frzbd.

1874. Relation du voyage de sa maj. Britannique (Guillaume III.)

en Hollande. A la Haye 692. gr. fol. Mit viel, schön

radirten Blättern v. R. de Hooghe. g. Frzbd.

1875. Jan Luiken, De onwaardige Wereld, vertoond in vyftig

Zinnebeeiden. Amst. 710. Mit schon. Radirungen des

berühmt. Verfassers, gr. 8. Prgtbd.

1876. Oeuvres de M. d'Ärnoud, Epreuves du sentiment vol.

1

—

IV. Nouvelles historiques et drames V— VII.

Mit Kupfern u. Vign, v. Lingee , Aubin , Longueil , Launay , Ponce

u. a. Prachtausgabe in 7 roth. Maroqbänden. m. Goldschn. gr. 8.

Abtheilung V.: Archäologie, Mythologie, Sculptur

Baukunst, Ornamentik.

1877. F. C. Petersen, Allgem. Einleitung in das Studium der

Archäologie. A. d. Dan. übers, v. P. Friedrichsen. Lpz.

829. H.Frzbd. 8.

1878. Ä. L. Miliin, introduction a l'etude des monumens an-

tiques. Par. 796. H.Frzbd. 8.

1879. E. A. Böttiger , Archäologische Aehrenlese. I. Samml.

Dresd. 811. fol. m. 8 Kupfern. (Mehr nicht erschienen.)
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1880. E. F. Prange, Magazin d. Allcrlhümer od. Abbildung v.

d. vornehmsten geschnittenen Steinen, Büsten, Staluen

etc. Halle 783—88. Ilft. 1—4. in 1 Bde. in fol.

1881. Lc Anliche Lucerne sepolcrali figiirate disegnate ed in-

tagliale da P. Sanli Bartoli, di L. F. de Rossi. div. in

tre parti, con l'osservazioni di G. P. Bcllorl. Roma 729.

fol. Schön. Exempl. J. A. G. Weigel 8821. Pr. 15 Thir.

1882. Just. Fontunini, de anliquilalibus Horla3 coloniai Etruscffi.

acced. acla vetcra. ed. II. Liigd. Bat. gr. fol. Frzbd.

Mit viel. Kupf. Ebert 7764.

1883. Onuphrii Panvinü de ludis Circensibus, de triumphis etc.

c. notis J. Argoli et addil. N. Pinelli. Patavii 642. gr.

fol. M. viel. Kupfern. J. A. G. Weigel 5333.

1884. Libri et tractatus XXXVIII. ex thesauris anliquilatum

Romanar. Gra^vii et Gra'carum Gronovii collecti.

^ Mit d. dazu gehörigen KK. in 1 Ldrbd. In gr. fol. Enthält 38 der

wichtigsten archäologischen Abhandlungen im Originaldruck, vorn mit

schriftl. Uebersicht der einzelnen.

1885. Leben und Werke des dänischen Bildhauers Beriel Thor-

waldscn, dargest. v. Thiele. Leipz. 832.

Erster Theil m. SO Kupfertafeln u. 1 Facsimile. fol. in 2 Bd., wo-

von der eine die Kupfer enthält. W. W. 2019*. Preis beider Theilo

mit 158 KK. 40 Thlr.

1886. Roma vetus ac recens, utriusque gedificiis ad erudifam

Cognitionen! expos. auct. AI. Donato Senensi. Rom 648.

Pppbd. 4. m. KK.

1887. /. G. Lipsius, Beschreibung der Antiken-Galerie in Dres-

den 798. M. KK. gr. 4. Pppbd.

1888. Marmora Taurinensia disserl. et nolis illuslrala. August.

Taurinor. 743—48. p. I-II. in 1 H. Frzbd. 4. Mit viel.

Kupfern.

1889. The Elgin Marlies, from tlie tciiiple of Minerva at Athens;
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on sixty-one plates, selected, add. the report from the

select committee to the house of commons etc. Lon-

don 816.

Prachtwerk in fol. eleg-. H.Frzbd. Schöne Londoner Originalausg-abe.

R. W. 2000. Pr. 5 Pfd. St. 5 Sb. 37 Thlr.

1890. Ä. Hirt, Bilderbuch f. Mythologie, Archäologie u. Kunst.

I. Hft. d. Tempelgötter m. 12 Kupfertafeln u. 26 Vign.

Berl. 805. gr. 4. Pr. 41/2 Thlr.

1891. G. C. Adler, Ausführt. Beschreibung der Stadt Rom.

Altena 781. Mit KK. 4. Frzbd.

1892. A. Hirt, Dädalus und seine Statuen^ pantom. Tanz, mit

12 illuminirt. Kupfertaf. Berlin 802. r. 4. br. Pr. 4 Thlr.

1893. /. Homer, Bilder d. griechischen Alterthums, od. Dar-

stellung der berühmtesten Gegenden u. wichtigsten Kunst-

werke Griechenlands. Zürich 823—27.

Hft. 1—12. Compl. Werk in 1 el. H.Frzbd. in roy. 4. mit

72 lithograph. Blältern. Pr. 14 Thlr.

1894. K. Levezorv , lieber den Antinous, dargest. i. d. Kunsl-

denkmälern d. Alterthums; archäolog. Abhandlung mit

12 Kupfern. Berl. 808. VeUnpap. roy. 4.

1895. Ant. van Bale, dissertationes Antiquitatibus et marmori-

bus Roman. Grase, illustrandis inserv., c. figur. sen. Am-

stel. 743. M. KK. Prgtbd. 4. Schönes Exempl.

1896. /. Smetius, Antiquitates Neomagenses s. notitia rariss.

rerum antiquar. Noviomaci Bat. 678. M. KK. 4. H.Frzbd.

W. 2 Thlr.

1897. /. Ph. Thomasini, de donariis ac tabellis votivis. Patavii

654. Prgtbd. 4. M. KK.

1898. lUustrium imagines ex antiq. marmoribus, numismat. et

gemmis expressae, quae extant Romse, ap. Fulv. Urslnum,
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edit. II. aiict. Theod. (ialla-us delinealtat HnniM', iiicidt'bal

Antwerpiae 598. Anlwcrp. (306. Cum append. 4. Prglbd.

Schönes Exemplar, mit IGS blallg^rossen feingeslochn.

Portrails.

1890. Fr. Jacobe über die Bildsäule der schlafenden Ariadne,

sonst Cleopatra ^en. m. K. 4.

1900. C. E. Hasst'lmann, Wie weil d. Römer Macht im deut-

schen Lande gedrungen, a. rüm. Monumenten u. a. dar-

gestellt. Halle 768. mit 16 KupCertaf. h.l. H.Frzl.d.

1901. E. L. Sfieglitz von altdeutscher Baukunst. Text in 4. mit

1 Kuptertaf. u. 34 Kupfertaf. in fol. in 2 Bdn. Lpz. 82(».

1902. Fr. Mertejis, Die Baukunst des Mittelalters. Berlin 1850.

gr. 8. br.

1903. Ennio Ouirino Msconti Sculture del Palazzo della villa

Rorghese detta Pinciana, brev. descritte. In Roma, nella

Stamperia Pagliarini 796. tom. I— II.

In 2 H.Frzbdn. in gr. S. Enthält ausser d. Text u. d. Tilel-

kupfer: 257 Kupferstiehe in gr. 8., 4. u. fol. Schönes Exempl.

auf Schweizerpap.

1904. Le opere di Ennio Ouirino l'isconti. II Museo Pio-Cle-

mentino, illustrato e descritto da G. ed Enn. Q. Visconti.

Milano per Nie. Bettoni 818—22. vol. I—VIT. roy. 8.

In 7 Maroq.-Prachtbänden auf Schweizerpap. mit mehreren

hundert Kupfertafeln, die Antiken des berühmten Museums dar-

stellend. Pr. G2 Thlr.

1905. Neapels antike Bildwerke beschrieben von E. Gerhard

u. Th. Panofka. I. Thl. Stuttg. u. Tübing. 828. gr. S.

eleg. H.Englbd.

1906. Verzeichniss der geschnittenen Steine in d. kön. Museum

der Alterthümer zu Berlin, das. 827. Pppb. S.

Dies ist die deutsciie ßearbeilune: des IM . Bulzeiillial der v. Winlitl-

14



210

mann herausgegeb. Description des Pierres gravees etc. Florence

760. in 4.

1907. Berlins antike Bildwerke, beschrieben v. Ed. Gerhard.

Berl. 836.

Erster Theil und Fortsetzung-: Neuerworbene Denkmäler des

könig-1. Museums z. Berlin v. dems. 1. Hft. Berl. 836. m. KK.

u. d. Verfass. Handschrift in 2 br. Bdn. 8.

1908. R. Wiegmann, die Malerei der Alten in ihrer Anwendung

und Technik. M. Vorrede v. K. 0. Müller. Hannov. 836.

H.Frzbd. 8. B. W. 3552. Pr. li/a Thlr.

1909. K. Ph. Moritz, Anthusa, od. Borns Alterthümer, ein Buch

für d. Menschheit; die heil. Gebräuche d. Bömer. 2. Aufl.

Berl. 796—97.

Mit vielen Vignetten, römische Antiquitäten darstellend, n. Carstens.

Th. 1 — 2 in 2 Pappbdn. Vergl. Göthe Briefe a. Rom. Pr. 3Va Thlr.

1910. F. G. Welker , das academische Kunstmuseum zu Bonn.

2. Ausg'. Bonn 841. Ppbd. B. W. 11971.

1911. H. Hase, Verzeichniss der Bildwerke etc. in der Antiken-

sammlung zu Dresden 839. Pppbd. 5. Aufl.

1912. Z. V. Klenze u. L. Schorn, Beschreibung der Glyptothek.

Münch. 830. br. 8.

1913. Dasselbe Buch. Neue Ausg. 842.

1914. /. Ärneth, Beschreibung der z. KK. Münz- u. Antiken-

Cabinette gehörig. Statuen, Beliefs etc. Wien 846. br. 8.

1915. /. Bergmann, Uebersicht der k. k. Ambraser Sammlung.

Wien 846.

1916. Fr. Schlichtegroll, üb. d. Schild d. Herkules, n. Hesiod.

Goth. 788. Pppbd. 8.

1917. C, G. Heyne, Ex C. Plinii See. historia natur. excerpta

qu8e ad artes spectant. c. not. Pppbd. 8.

1918. L. Völkel, üb. d. grossen Tempel und die Statue d. Ju-

piter zu Olympia. Lpz. 794. Pgtbd. 8.



1919. y. M. Wagner , über die Ae^inelischen Bildwerke. iMit

Anmerk. v. Scliellini,^ Stiitlj?. 817. Pppbd. 8.

1920. C. liichtcr, üb. d. Allribiile d. Venus f. Künstler u. Aller-

Ihuniskenner. Wien 78^^ br. S.

1921. J. J. ßeUcrmann, idjer d. Gemmen der Allen mit d.

Abraxas-BUde. Berl. 817—19. St. 1-3. und:

Derselbe über d. Scarabäen-Gemmen , m. Vers, die darauC

beündlichen Hieroglyphen zu erklären. Berl. S20-21.

St. l—2. Zusammen in 1 Pppbd. 8.

1922. A. Hirt, die Hierodulen, mit Beilagen v. A. ßückh u.

Ph. Buttmann. Berl. 818. Pppbd. 8.

1923. C. A. Böltiger, explicalio anaglyphi in Mus. Napoleon.

Lips. 809. Mrqbd. gr. 8.

1924. E. R. Lange, Einleit. in d. Studium d. griechischen

Mythologie. Berl. 825. in 8.

1925. Nolice des statues bustes et bas-reliefs de la galerie des

Antiques du Musee Napoleon. Par. 810. br. 12.

1926. Leitfaden zur Nordischen Alterthumskunde, herausgeg. v.

d. kön. Gesellschaft f. Nord. Alt. - Kunde. Kopenh.

837. br. 8.

1927. Historisch-antiquarische Mittheilungen v. d. Gcsellsch. f.

Nordische Alterthumskunde. ibid. 835. br. 8.

1928. Berichte d. Gesellschaft f. Nordische Alterthumskunde

V. 1838—43. in 5 Ilftn. br. gr. 8.

1929. Memoires de la societe roy. des antiq. du nord. Copenh.

844. Mit vielen lithogr. Abbildungen u. dergl. gr. 8.

1930. Memoires etc.^etc. 1845—47. Desgl. Desgl.

1931. Antiquarisk Tidsskrift af det kon. Nordiske Oldscrift-Sel-

skab. en. 1843—15. Kiöbenhagen 1844. .Mil viel. Kplrn.

u. Charten, brocli. Desgl.

1932. Dasselbe f. 1846—48 u. 49—51 in 2 Bdn. Desgl. Desgl.
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1933. Earl of Ellesmere, Guide to northern Archa3ology. Lond.

1848. broch. gr. 8. Mit vielen Holzschnitten.

1934. E. Ä. Stieglitz , Archäologie der Baukunst der Griechen

u. Römer. Mit Kupfern u. Vig. Weimar 801. 2 Theile

in 3 Abtheil. u. 3 H.Frzbdn. Pr. 61/2 Thlr.

1935. E. Curtius , die Acropolis v. Athen. Berl. 844. Mit

1 LithogT. br. 8.

1936. Wagner, de Egeriai fönte. Marb. 824. M. K. 4.

1937. Pirovano , la celebre Chartreuse pres de Pavie. Milan.

823. M. K. br. 8.

1938. R. Lepsius , sur l'ordre des cölonnes-pihers en Egypte,

et ses rapports av. la colonne Grecque. Rom. 838.

M. KK. br.

Abtheilung VI. : Todtentänze , Uebersichten von Ge-

mälde- und Handzeichnungs-Sammlungen u. dergl.

1939. Imagines mortis, access. epigrammata a G. Aemylio trans-

lata e Gallico, ad haec jnedicina animae et additamenta.

Coloniae ap. haer. Arnold Birkmanni 1567.

Mit d. 55 auf beiden Seiten gedruckten Holzschnitten v. d. Er-

schafFung- bis zu d. Todtenwappen. Schöne Abdrücke u. wohlerhal-

tenes Exempl. mit weiss. Pap. durchschossen ; worauf v. alter Hand

die französ. Verse gesehrieben. Seltene Ausg., welche auch d. Jahrz.

156G trägt; siehe Münchner Biblioth.

1940. The Dance of BeatJi, painted by H. Holhein and engra-

ved by W. Hollar. London J. Harding. 804. Mit Por-

traits von Holbein u. Holler und d. the dance of Maca-

ber b. John . Lydgate. Mit den 30 Kupf. v. W. Hollar

u. engl. Toxi dazu. 8. Pppbd. Schön. Eberl 9916. R.

W. 386.
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1941. The Dance of Death, exhibited in cleg:anl eni^ravings on

wood, will) a disserlalion on llie sevcral rej)resenlalions

Ol' llial sul)jecl l)Ul niore parlicuhiry on lliose ascrihcd lo

Macaber and Hans Jlolhein, l)y I'. Douce. Lond. 833. j^r. 8.

Die Holzsclinilte von Mr. Bonner nach Holbein's berühmten

Todtontanz, auch ander. Holzschn. R. W. 2137. Pr. 9 Thir.

1942. Der Todtentanz od. d. Triiiiniili des Todes nacli d. Ori-

ginalen d. Holbein v. C. II. (Lieiiln. v. llelnuUh.) Magdeb.

835. \ebsl Erklär, in altdeutsch. Versen. Liel". 1 — G in

1 H.Frzbd. roy. 4.' U. W. 3625. Pr. 3 Thlr.

1943. Hans Holbein's Todtenlanz in 53 j;etreii nach d. IIolz-

.schnillen lithogr. BUUlern , herausg. v. J. Schlotthauer.

Wx erklärendem Texte. München 832, kl. 8. eieg.H.Frzbd.

U. W. 3S2. Pr. 3V3 Thlr.

1944. Der Todtentanz v. Holbein in 41 numerirten Kupferstichen,

gest. V. Chovin (a Balla) mil deutschen u. Iranzös. Ver-

sen, in 4. H.Ldrbd. (fehlt b. U. Weigel.)

1945. /. C. Musüus, Freund Heins Erscheinungen in Holbein's

Manier. Manheim 803. m. KK. Pppd. 8. R. W. 388. Pr. ^k Thlr.

1946. Catalogue des tableaux compos. la Galerie de feu le

Cardinal Fesch. Rom 841. roy. 4. eleg. H.Frzl)d. R. W.

11943. Pr. 15/6 Thlr.

1947. Hannoversche Kunstblätter auf d. Jahr 1S35. Xr. i — 12.

mil iiluslrirenden Nachbildungen a. St. radirt v. G. Oster-

wald. gr. 4. in Umschl. W. W. 3481. Pr. 2 Thlr.

1948. Hamburger Kunstausstellung von 1837, Erläut. n. Bio-

graphischem u. Lithographien, v. Specter. roy. 4. R. W.

6642. Pr. 2 Thlr.

1949. /: Matthäi, Die Gemälde-Galerie zu Dresden. 835. in 2

Ablh. br. 8.

1950. Die Bildergalerie in München. 2. Aufl. S29. br. S.
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1951. F. H. Müller, Beschreibung d. Gemäldesammlung im Mus.

zu Darmst. br. 8.

1952. Die Bildergalerie d. Pr. Eugen v. Leuchtenberg in Mün-

chen. 831—45. in 3 Hftn. 8.

1953. Catalogue des tableaux composant la magn. galerie de

M. Schamp dAveschoot de Gand. 840. br. 8.

1954. Verzeichniss d. Gemäldesammlung des Hof-Adv. Schmidt

in Kiel. 817. H.Frzbd.

1955. Verzeichniss v. Gemälden u. v. Kunstgegenständen im

Hause des v. Quandt. Dresden 824. Vel.P. ^jvi Thlr.

1956. Verzeichn. v. 172 Original-Oelgemälden des vorm. Wink-

/^rschen Cabinets. Leipz. 819. br. 8.

1957. Notice des tableaux exposes dans la galerie du Marquis

de los Marismas. Paris 837. br. 8.

1958. G. P. Mensaerl, Le peintre amateur et curieux, ou de-

scription des tableaux d. 1. Pay-Bas Autrichiens. Bruxell.

1763. tom. I— II. in 1 Frzbd.

1959. Ein Fascikel v. mehr als 30 Verzeichnissen von Samm-

lungen V. Oelgemälden u. a. Kunstsachen. 8.

Anhang.
i960. Eine vergoldete Kupferstichplatle mit d. Portrait des Kai-

sers Carl V. von Kellerdaller dem Aeltern, in gepunzter

Man. gestochen. Rund, im Durchmesser 5 Z. 11 Lin.

Der Kaiser mit Schwert u. Reichsapfel, um's Haupt mit

Lorbeerkranz, zu d. Seilen : Carolus V. Imper.

Es sind davon nur einige gelungene Abdrücke vor 4 Jahren

gemacht worden und können noch viele abgezogen werden.

1961. Eine antike bronzene Statuette, weibliche Figur, die Hände
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am Ilauplo, mit Kopfaufsalz, die Füssc auf ein slcrnar-

liji^es Pelschaa f^eslelll. llölie 3 Z. 11 Lin. Vor 20 Jah-

ren in Pompeji ausgeg:raben und wohl erhalten.

1962. Japanische groteske Fi^ur, sitzend, halbbekleidet, lachen-

des Gesicht, Glatzkopf, um den Hals eine Perlenschnur.

Höhe 4 Z. Breite 5 Z. 3 Lin. In weissem Marmor ge-

schnitten u. dadurch besonders selten.

1963. Ein englisches Mikroskop, mit Anschraubefüssen , zum

Betrachten von Kupfersticharbeit.

1964. Verschiedene Kupferstich-Mappen, grösstentheils mit grü-

ner Leinwand zum Einschlagen, auch in Buchform, von

gr. Quart bis z. grössten Imper. Folio. Viele wie neu,

einige für einzelne Meister mit in Gold gedruckten Auf-

schriften. Einzeln.





V ers t c ige r 11 II gs preise

(1 e r

Iclicrmannsclicn Hunstauctiou

zu LcipzHj

vom 29. Mai'z 1853.

Wo unter den Limiten weggegangen, entsprachen die Ijlätter nicht

den Anlürderungen meiner Herren Comittenlen , nainenthch isl dies der

Fall hei den mit * ])ezeichMeten Nunnnern.

liudolph W^eigel.

m: ^ ^p S^, * ^^.? J?^ * ^p: m ^.
1 4 —

1

25 26 — 49 20 73
2 60 — 26* 14 — 50 11 74 2
3 103 27 38 — 51 11 75 10
4* 2 — 28 12 — 52 3 76 1

5 — 4 29 — 20 53 16 77 3

6 99 — 30 — 25 54 5 20 7& 2
7 10 — 31 1 — 55 12 79
8 100 — 32 4 21 56 4 — 80 4
9 — 4 33 1 — 57 20 — 81* 1

10 72 34 9 — 58 6 10 82 1

11 42 — 35 8 15 59 16 83 1

12 1 — 36 12 60 68 — 84 8
13 10 — 37 10 61 49 — 85 15

14 8 5 3s 27 62* 86* 13

15 29 — 39 10 5 63 — 2 87 5

16 1 — 40 10 — 64 .- 25 .88 5

17 1 15 41 27 .— 65 —
1 89 1

18 43 15 42 5 — 66 — 25 90
19 1 — 43 7 — 67 1 — 91 4
20 2 10 44 5 10 6^ 2 12 92 3

21 23 — 45 10 - 69 —
() 93

22* 32 — 46 10 — 70 — 16 94 95
23 71 — 47 15 71 — 1 96
24 3 2 4^ 7 15 72 — 2 97

5

20

1

10

15

10

10

15

20

10

16



* ^p. ^ .^. .<fp ^E ^S- ^. M ^S-

2 144 34 — 190 127 — 238 1

3 145 19 — 191 1 4 239 —
146 15 192 12 240 2

2 147 158 — 193 21 — 241 —
148 29 — 194 50 — 242 1

2 8 149 4 — 195 33 — 243 —
— 12 150 22 — 196 6 1 244 1

12 10 151 11 197 6 — 245 —
97 152 4 15 198 44 — 246 —
34 153 18 — 199 41 — 247 -

67 154 6 15 200 17 15 248 2
— 20 155 10 — 201 — 12 249 —

20 156 6 202* 9 15 250 2

30 157 5 15 203 32 5 251 2

8 10 158 22 — 204 12 10 252 1

3 10 159 4 10 205 11 _ 253* 3

135 160 50 — 206 15 15 254 —
5 161 24 — 207 176 255 —
— 2 162 101 — 208 — 3 256 3

34 163 36 — 209 1 257 2

3 2 164 22 — 210 7 258 —
60 165 4 10 211 212 — 12 259 3

14 166 80 — 213 3 5 260 —
17 _ 167 12 15 214 5 1 261 —
21 168 6 25 215 1 262 4

9 169 4 5 216 3 — 263 —
26 _ 170 5 217 1 _ 264 5

61 171 20 218 3 28 265 2

24 172 3 219 1 20 266 6

15 _ 173 13 5 220 1 1 267 —
30 174 1 10 22 i

— 5 268 4

33 175 4 21 222 1 — 269 —
23 _ 176 6 10 223 5 270 4

23 177 72 10 224 — 2 271 4

11 178 4 — 225 2 — 272 3

61 _ 179 2 25 226 — 1 273 1

1 5 180 17 — 227 2 24 274 5

20 181 13 — 228 2 20 275 1

29 182 14 — 229 J 14 276* 1

8 15 183 22 - 230 1 12 277 —
7 15 184 10 — 231 — 4 278 1

13 15 185 5 — 232 — 8 279 6

30 186 10 — 233 1 280 1

8 15 187 10 — 234 281 3

1 20 188 4 10 235 — 6 282 1

1 — 189 16 15 236 237 — 1 283 5



m .^. ^ f'/r pr. ./?,r -^ir m y^:.-!y '•• m '^.-fy

li^4 2S -) 2 5 334 \ 21 3S) 3 10 427 39 15
286 1 15 335 1 3^1 * \:) 5 42- 41 —
287 J 25 336 ( ) 3^2 s 42!) 39 —
288 1 337 1 5 3^3 () — 430 17 15
289 3 5 338 1 3-4 - 21 431 1- —
290 4 10 339 _- is 3S') 2 432 20 15
291 2 ^ 340

J 10 38() 5 15 433 20 10
292* - 10 341 J 3 3^7 3 5 434 64 —
293 J 5 342 _ 25 3^s 4 - 435 * 9 10
294 - 12 343 ^^ 5 389 * 2 5 436 * 2 5
295 - 21 344 - 25 390 - 21 437 9 —
296 J _ 345 - 2 391 5 — 43^ 8 --
297 1 5 340 3 21 392 - 10 439
298 — 5 347 5 12 393 - 15 440 22 —
299 — 26 348 1 — 394 4 1^ 441 ^ 5
300 2 — 349 2 — 395 1 3 442 59 15
301 13 15 350 21 5 396 2 12 443 70 5
302 6 — 351 10 — 397 4 5 444 3 —
303 - 10 352 4 1 398 3 - 445 J 6 5
304 - 10 353 — \:y 399 5 20 446 4 20
305 — 4 354 - 18 400 4 - 447 9 5
306 2 5 355 — 12 401 2 15 448 1 8 —
307 - 5 356 - 20 402 1 — 449 9 10
308 - 8 357 1 10 403 404 I 29 450 ^>2

309 — 5 358 5 15 405 1 15 451 2 20
310 1 10 359 — 23 406 1 5 452 :] 3 15
311 i 11 360 7 - 407 4 5 453 -_ 2
312 2 15 361 3 15 408 ' 20 454 -- 11
313 3 5 362 3 10 409 1 5 455 5 —
314 2 10 363 9 15 410 1 S 456 2

315—18 - 2 364 12 5 411 8 — 457* 22
319 - 8 365 5 5 412 1 — 45^ *

3 15
320 - 28 366 4 1 413 4 18 459 *

2 5
521 1 1?? 367 6 ^ 414 3 5 460 2 20
322 -2 368 — 1^ 415 1 15 461 I ü 15
323 ] 12 369 — 23 416 1 — 462* \ 1

324 - 11 370 - 20 417 -- 23 463 :l 25
325 — 1^ 371 - 20 418 1 s 464

[
—

326 -5 372 2 17 419 -- 22 465 \ 12
327 2 21 373 4 9 420 (> I2 466 () 1

328 4 1 374 2 15 421 1'. 5 467 5 15
329 3 10 375* 2 -- 422 ^\ — 468 ] 21
330 -2 376 —

:>5 423 1:^5 5 469 1 ) 15
331 - 2 377 -

1l\ 424 / 10 470 1 2
332
333

378 5-4 379 * - 1

12 425 2'J

>5 426 1^^ 15

471 2

472 5



^. y/p ßS". *^ « .^•^ .9S1

5 15 219 36 — 565 2 25 611
13 — 520 3 10 566 20 10 612~ 20 521 — 12 567 10 613
1 11 522 — 8 568 6 614
5 5 523 62 — 569 4 29 615:,

12 _„ 524 5 — 570 2 616
2 5 525 4 — 571 1 3 617*— 15 526 — 8 572 20 618
2 16 527 3 16 573 1 619*
2 25 528 2 — 574 10 5 620— 15 529 3 25 575 15 621
3 — 530 1 9 576 5 622
1 8 531 3 5 . 577 6 623
3 532 — 3 578 4 5 624
1 J 533 19 16 579 7 25 625— 25 534 5 580* 8 626— 13 535 8 12 581 6 627— 2 536 1 6 582 10 628 *

— 8 537 2 13 583 8 629
1 17 538 3 — 584 1 15 630
4 21 539 22 5 585 3 25 631*
b — 540 10 10 586 6 12 632

15 5 p41 1 — 587 8 12 633— 8 542 — 20 588 31 634*
2 20 543* 5 10 589 2 635
9 1 544 10 5 590 1 11 636

2i;« 245 1 6 591 4 10 637
1 15 546 9 — 592 — 11 638
2 547 5 — 593 8 12 639*

24 5 548 1 — 594 9 _ 640*
26 29 549 — 23 595« 2 4 641*
7 15 550 4 — 596 3 29 642

40 10 551 2 — 597 8 643
2 5 552 6 20 598 3 12 644*

3U 553 1 iO 599 12 15 645*
4 554 2 6 600 1 15 646*
1 15 555 — 15 601* 6 6 647— 20 556 4 — 602 6 12 648— 18 557 — 18 603* 3 — 649
2 558 .

—

14 604 3 21 650
7 559 1 2 605* 2 16 651

10 560 1 2 606* 17 — 652 653 *

3 15 561 2 5 607 4 12 654
5 1 562 2 — 608 6 — 655

19 563 -'10 609 6 — 656
— 20 564 2 — 610 7 — 657



SF. •^. -'$"•• ^^! •>?/:. .Iß ^ '/?^.. ./ß M .^^.

(ios 6 5 703 64 763 3 12 810 31

(iöl) * 1^ 704 ^5 764 3 11 811 29

()(iO 2 705 90 — 765 — 12 812 6

60

1

1 15 706 15 766 — 6 813 7

662 * 5 707 20 767 1 20 814 13

663 7 — 708 /
— 768 5 15 815* —

664 14 709-23 4 . . 769 770 — 2 816 1

665 — 12 724 12 — 771 22 — 817 14

666 20 7:>5 — 2 772 8 5 818 —
667 5 726 3 21 773 23 5 819 2

668 * 8 727* 2 — 774 1 3 ^^20 1

669* 5 728 10 775 1 — 821 —
670 4 729 5 — 776 10 — 822 2

671 9 10 730 4 11 777 3 5 823 1

672 2 20 731 1
— 778 4 824 1

673 11 732 16 — 779 11 825 2

674 4 20 733 8 780 4 826 2

675 2 1 734 781 10 827 2

676* 1 15 735 6 782* 2 — 828* —
677 .10 736 110 — 783 3 — 829 —
678* 25 737 1 784 3 12 830 —
679 — 21 738* 1 15 785 1 10 831 —
680 - 4 739* — 16 786 1 20 832 —
681 * 3 17 740* 2 5 787 1 15 833 —
682 5 741 * 1 26 788 5 834 —
683 — 2 742 77 — 789 — 3 835 —
684 20 — 743 3 — 790 8 — 836 6

685 — 13 744* 25 — 791 10 — 837 3

686 — 21 745 10 792 12 838 —

687 2 20 746* 75 — 793 1
— 839 —

688 2 20 747 1 10 794 1 5 840* —
689 a 2 20 748 — 5 795 1 25 841 3

689 b 5 — 749 2 10 796 2 842 1

690 — 21 750 — 8 797 2 25 843 —
691 3 751 7 798 6 844 1

692 15 752 1 — 799 4 1 845 —
693 — 15 753 6 5 800 — 2 846 1

694 — 24 754 1 15 801 1 — 847 1

695 1 — 755 — 15 802 - 3 848 5

696 20 10 756 3 6 803 !^49 850 3

697 4(i — 757 2 6 804* 5 10 851 4
69^ 51 — 758 2 6 805 2 5 852 7

699 99 15 759 — 10 806 1 6 853 1

700* 15 2 760 5 15 807 43 — 854* —
701* 12 — 761 2 25 808 38 — 855 1

702 18 - 762 19 809 38 — 856 4



* ^ffr. ^^ ^S-

1 903 6

16 904 8

1 — 905* —
3 5 906 18

15 907 25

8 — 908 50

4 10 909 —
25 910 10

1 11 911 4

3 — 9J2 8

1 5 913 2

3 5 914 —
1 5 915 —

6 916 —
— 6 917 2

1 25 918 1

8 5 919 100

12 — 920 3

12 — 621 1

17 — 922 —
13 — 923* 2

1 16 924
- 8 925 —
4 1 926 1

2 927 2
— 25 928* —
— 29 929 13

2 — 930 —
2 29 931 1

11 — 932 11

15 — 933 31

10 — 934 162
— 12 935 2

2 25 936* —
16 937 2

— 14 938* 4
8 939 1

13 940 15

1 15 941 15

2 6 942 —
44 15 943 —
1 - 944 —
1 10 945 13

20 5 946* 3

6 5 947 —
3 8 948 35

20
4

- 1

25

5

25
6

— 7

9

20
8

5

20

15

15

2

J?^ ^S-

949
950 2
951 3

952 13
953 2
954 6

955 2
956 1

957 2
958 1

959 2

960 961
962 4
963 6
964* 2
965*
966*
967
968 5
969
970
971 3

972 ,

973 1

974
975*
976* 6

977
978
979
980 7
981* 1

982*
983 4
984* 1

985 3

986
987
988
989
990 4
991 4
992 2
993 2
9Ö4 —
995

13

10

15

12

6

12

20

5

2

20
25

6

25

4
20
20

20
1

25

15

15

20
5

5

10

12

15

20
2

9

22
9

6

2
5

15

12

15

996
997
998
999
1000
1001
1002
1003
1004
1005
1006
1007
1008
1009
1010
1011
1012
1013
1014
1015
1016
1017
1018*
1019
1020
1021
1022
1023
1024*
1025
1026
1027
1028
1029
1030
1031
1032
1033
1034
1035
1036
1037
1038
1039
1040

1041



^. 5"-

s

4

i

10

s
5

5

9
9

12

3
9

/

20
10

15

20
15

1^

10

14

3

15

22
22
2

16

9

4

2

5

4
4

3

15

So\ ^ .fr S^. ^. .^; Si<

10^8 — 12 1134 — 3 1181
10^9 1135 — 1 1182
1090 2 9 1136 9 1183
1091 20 1137 26 11^4
1092 — 12 1138 — 15 11^5

1093 — () 1139 2 11^6
1094 4 1140 12 11^7

1095 4 1141 — ^ 11^^
1090 — 3 1142 — 9 11^9

1097 4 1143 — 6 1190
1098 — 7 1144 — 7 1191
1099 3 1145 7 1192
1100 — 11 1146 — 4 1193
1101 — s 1147 — 8 1194
1102 b 114^ 5 1195
1103 2 1149 _ 19 1196
1104 — 8 1150 — 12 1197
1105 — 7 1151 — 10 1198
1106 — 8 1152 () 1199
1107 — 2 1153 — 7 1200
llOö — 5 1154 55 2 16 1201
1109 3 15 1156 1

— 1202
1110 4 — 1157 10 1203
Uli — » 1158 2 1204
1112 — 4 1159 2 1205

1113 — 18 1160 10 1206

1114 — \^ 1161 25 1207
1115 .

— 4 1162 — 6 1208
1116 — 4 1163 — 6 1209
1117 — 20 1164 12 1210
1118 — 1 1165 1 1211
1119 2 15 1166 3 1212
1120 — 2 1167 5 1213
1121 — 4 116^ 4 1214
1122 — 6 1169 4 1215
1123 — 22 1170 — 3 1216
1124 — lö 1171 1 1217
1125 — 6 1172 — 6 1218
1126 — 1 1173 — 7 1219
1127 1174 — 2 1220
1128 1175 6 1221

1129 — 5 1176 — 2 1222
1130 _ 4 1177 — 1 1223
1131 — 6 117^ — 1 1224
1132 — 11 1179 — 14 1225
1133 — 2 1180 — 1 1226



Ap i^^ * ^p. £>&. .^.^ m.
7 1273 — 1 1319* — 4 1365
7 1274 — 7 1320 — 5 1366
9 1275 1 1321 1367

11 1276 — 25 1322 — 3 1368
5 1277 — 1 1323 — 6 1369
4 1278 — 19 1324 — 8 1370

2 1279 — 7 1325 — 3 1371

9 1280 1 12 1326 — 8 1372
— 1281 — 21 1327 — 2 1373

11 1282 — 6 1328 — 9 1374
2 1283 —

1 1329 — 8 1375

4 1284 — 6 1330 — 7 1376

1 1285 — 6 1331 1377

6 1286 — 1 ]332 — 15 1378

13 1287 — 2 1333 — 5 1379

13 1288 — 2 1334 2 14 1380

1 1289 — 3 1335 — 3 1381

1 1290 2 11 1336 — 2 1382 *

1 1291 2 1337 — 5 1383

1 1292 4 1338 — 6 1384

11 1293 6 1339 — 4 1385

9 1294 6 1340 1 17 1386

2 1295 20 1341 — 1 1387*

2 1296 1 21 1342 — 5 1388

1 1297 2 1343 5 10 1389

5 1298 8 1344 — 17 1390

20 1299 2 1345 1391

2 1300 3 16 1346 — 8 1392

10 1301 7- 1347 —

"

17 1393

8 1302 5 1348 — 8 1394

5 J303 16 1349 — 8 1395

1 1304 9 1350 — 5 1396

4 1305 2 1351 3 8 1397

8 1306 — 16 1352 — 8 1598

15 1307 __ 2 1353 1 4 1399*

16 1308 9 1354 — 12 1400

2 1309 8 1355 9 — 1401

8 1310 22 1356 — 1 1402*

7 1311 2 1357 — 5 1403

2 1312 5 1358 — 7 1404

3 1313 17 1359 — 6 1405 *

4 1314 2 1360 1 8 1406

11 1315 2 1361 — 18 1407

20 1316 16 1362 *
J 21 1408

20 1317 4 1363 1 5 1409

9 1318 1364 — 13 1410



1411
1412
1413

1414
UK)
141()

1417

141S
1419
1420

1421

1422
1423
1424
1425
1426
1427
142S
1429
1430
1431
1432
1433
1434
1435
1436
1437
143S
1439
1440
1441
1442
1443
1444
1445
1446
1447

144S
1449
1450
1451

1452
1453
1454
1455
1456

•^'.
.

f'r SE .^^.- V'^ m. ^l^j''
• ^ ./^.-•1^

- 20 1457 30 - 1503 \
> 1550 — 11

5 145s 22- 1504 ',

) 15 1551 3| 4
-- 10 1459

'

» 10 1505 - 25 1552 - 20

6 1460 ; \ 20 1506 _- ^> 1553 — 26

3r 1461 \\ 12 1507 7 1554 — 13

( 15 1462 s
! 8 1508 1 1555 1 5

1 1463 10 1509 1 — 1556 1 5

12 1464 \:y 1510 1 __
1 1557 5

3 12 1465 37 5 1511 1 5 1558 13

12 1466 6 — 1512 10 1559 — 25

2 1467 2 — 1513 — 13 1560 27

(> 146^ (i 5 1514 5 28 1561 15

() 10 1469 6 — 1515 — 29 1562 63 10

1 9 1470 — 9 1516 7 1564 1 15
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